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I. — NEUE PHORIDEN AUS BELGISCH-KONGO, GESAMMELT 
VON Dr. JOS. BEQUAERT. 


BESCHRIEBEN VON H. SCHMITZ S. J., SITTARD. (MIT 3 ABBILDUNGEN). 


Durch die Güte des Herrn Dr. Jos. Bequaert konnte ich einige Pho- 
riden untersuchen, die dieser eifrige Entomologe während seines letzten 
Aufenthalts am Kongo und im Ruwenzori-Gebirge gesammelt hat. Es 
lagen im ganzen 5 Arten vor, darunter zwei neue, die im folgenden be- 
schrieben werden. Von den drei bereits früher bekannten Arten will ich 
in diesem Zusammenhang nur ein vereinzeltes Exemplar von Aphiochaeta 
xanthina Speiser erwähnen, das aus einer faulenden Muschel (Unio) zu- 
sammen mit andern Phoriden gezüchtet wurde. Dieses Specimen entspricht 
genau der ausfiihrlichen Beschreibung, welche Grandi in Boll. Scuola 
Agr. Port. vol. 8 [1914] p. 242—263 von A. xanthina Speiser gibt, die 
aber mit der Originalbeschreibung in wesentlichen Stiicken nicht tiber- 
einstimmt, wie ich schon an anderer Stelle erörtert habe (Jaarboek Na- 
tuurh. Genootsch. Limburg 1914!) p. 111). Ich glaube jetzt, dass die L. c. 
von mir aufgestellte Aphiochaeta repicta identisch ist mit der Grandi’schen 
Art und diese mit A. xanthina Speiser. Hs ist allerdings fast unverzeih- 
lich, dass Speiser das vierborstige Scutellum zweiborstig nennt und von 
der Zweifarbigkeit der Hinterleibsoberseite nichts erwähnt; es scheint 
aber, dass dieser Autor auch auf seinem engeren Spezialgebiete, den 
Nycteribiiden und andern Pupiparen, sich öfter mit summarischen Be- 
schreibungen begniigt, nach denen sehr schwer arbeiten ist. Gerade bei 
den Phoriden sind genaue Beschreibungen unerlässlich, besonders in der 
artenreichsten Gattung dieser Familie, Aphiochaeta Brues. 


1. Wandolleckia biformis n. sp. 
Die Etikette Dr. Bequaert’s lautet: S EAU TE PR un gros 
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mollusque (Achatina sp.) vivant, dans la forêt vierge. Ces diptères cou- 
rent rapidement sur le pied et sous la coquille; le mollusque était par- 
faitement sain! Lesse (sur la Semliki) 25—[[1—1914. 

Herr Dr. Bequaert hat hier einen sehr verdienstlichen Fund getan; 
denn die 7 Exemplare, auf die sich vorstehende Notiz bezieht, bilden 
nicht nur eine neue Art der Gattung Wandolleckia Cook, sondern liefern 
auch den Beweis, dass es in dieser Gattung eine imaginale 
Entwicklung gibt, ähnlich wie bei den Termitoxeniiden, 
und dass infolgedessen zweierlei Formen, stenogastre und physo- 
gastre Individuen vorkommen! 

Betrachten wir zunächst die 


Physogastre Form (fig. 1). 


Länge: Insgesamt gegen 2 mm.; davon kommen 1,6 mm. auf den 
Hinterleib, 0,17 mm. auf den Kopf und 0,23 auf den Thorax. Farbe des 
Vorderkörpers dunkel schokoladebraun, matt. Drittes Fühlerglied, Rüssel 
und Beine heller. Hinterleib grauweiss mit dunkler Behaarung, im Alco- 
hol schwach rôtlichgelb. 

Kopf. — Mit allen für die Gattung charakteristischen Eigen 
viel breiter als lang, ohne Ocellen, mit grossem, vorgewölbtem Clypeus 
u. del. Stirn mit 8 langen Borsten, nämlich vier in Trapezstellung auf 
der vorspringenden Mitte des Stirnvorderrandes, gerade aufgerichtet; je 
eine etwas weiter rückwärts und seitwärts davon etwa in der Mitte des 
oberen Randes der Fühlergrube; ein Paar auf der Mitte des Scheitels. 
Die letztgenannten 4 Borsten sind gebogen und schauen rückwärts. In 
der Nähe des oberen, hinteren Augenrandes steht ein längeres, manchmal 
borstenähnliches Haar, dessen Länge und Stärke etwas variiert, es ist 
nach vorn und zur Medianlinie hin gerichtet. Die Feinbehaarung der 
Stirn ist sehr zerstreut und verhältnismässig lang, besonders hinten. Schlä- 
fen kurz, Backen etwas länger behaart, an den Vorderecken der Wangen 
2—3 fast borstenähnliche Haare. Augen verhältnismässig klein, oval, 
pubescent, mit 30—33 einzeln abgerundeten Ommatidien. Fühler ge- 
wohnlich, die Borste des 3. Gliedes linger als Kopf und Thorax zusam- 
men genommen, sehr deutlich und wenig dicht gefiedert. Taster schwach . 
kolbenförmig, nach der Basis zu zylindrisch, an der Spitze mit einigen 
borstenähnlichen Haaren. Rüssel ziemlich klein, nur halb so lang wie der 
Clypeus. Von der Seite gesehen bietet der Kopf fast in allem das gleiche 
Bild wie bei Wandolleckia cooki; vgl. Wandolleck in: Zool. Jahrb. 
Syst. Vol. 11 [1898] Taf. 25 fig. 2. 

Thorax. — Vorn hoch, Sen hinten stark boite. von oben ge- 
sehen mit fast parallelen Seiten. Unmittelbar vor der Mitte eine Quer- 
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reihe von 4 langen nach oben und hinten gerichteten Borsten. Caudal 
von hier aus steht in der Mitte hinten ein Paar kurzer Börstchen, offen- 
bar an der Stelle des Scutellums, das auf diese Weise wenigstens ange- 
deutet wird, wenn es auch plastisch nicht hervortritt. Ungefähr in einer 
Linie mit diesem Börstchenpaar tritt am Thoraxseitenrande ein winziger 
kegelförmiger Vorsprung auf, mit einem Haar an der Spitze: der letzte 
Überrest der Flügelrudimente, gewissermassen das Rudiment dieser Ru- 
dimente. Die Pleuren sind etwas glänzend und fast unbehaart. Ihre Fläche 
steht übrigens ziemlich senkrecht und ist weniger gewölbt als es die 
Abbildung von Wandolleck 1. c. fig. 1 vermuten lässt. Mit der Dor- 
salfläche bildet sie eine scharfe Kante, längs welcher die Dorsopleuralnaht 
verläuft. Der Prothorax ist beiderseits deutlich abgegrenzt und zeigt eine 
längere Feinbehaarung, aber keine Borste. 

Durch die geschilderte Beborstung dürfte sich die neue Art von den 
beiden bisher bekannten Arten leicht unterscheiden lassen. W. cooki hat 


Rig 2 © 
Fig. 1. Wandolleckia biformis n. sp. Wandolleckia biformis n. sp. 
Physogastre Form. Vergr. 33 : 1. Stenogastre Form. Vergr. 33:1. 


nur 2 Thorakalborsten. Vielleicht fehlen ihr auch die kleinen Scutellar- 
bérstchen und das Haar auf den Flügelrudimenten. Wenigstens behauptet 
Wandolleck *) 1. e. p. 420 „Ebensowenig finden sich die leisesten 
Spuren(!) von Flügel- oder Schwingeransätzen. Ein Schildchen oder 
auch nur die Andeutung eines solchen(!) ist nicht vorhanden.” — 
Wandolleckia indomita Brues scheint zwar in der Anordnung der Borsten, 


1) Der Sperrdruck in diesen Zitaten ist von mir. 
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aber nicht in dem Stärkegrade ihrer Ausbildung mit biformis überein- 
zustimmen. Brues sagt (Ann. Mus. Nat. Hung. Vol. 5 [1907] p. 412): 
Thorax.... destitute of macrochaetae except for two small 
ones at the hind angles [auf den Fligelrudimenten?], one at the middle 
of the lateral margin and one between these [diese vertreten offenbar 
die Querreihe von 4 recht langen und starken Thoraxborsten von bifor- 
mis m.]. On the hind margin there is a series of four or six finer 
bristly hairs [an Stelle der 2 Scutellarborsten von biformis ?]. 

Abdomen. — Sehr voluminös (fig. 1), aus einem scheinbar unsegmen- 
tierten, eiförmigen Hauptabschnitt und einem 3-gliedrigen Endabschnitt 
(sog. ,Legerühre”) bestehend. An dem hoch angeschwollenen Hauptteil 
werden indessen schon durch die Verteilung der Behaarung 6 ursprüng- 
liche Segmente kenntlich gemacht, die denn auch bei den stenogastren 
Jugendformen noch deutlich vorhanden sind. Ausserdem wird das 2. und 
5. Segment noch auf besondere, von gewissen andern Phoridengattungen 
her bekannte Weise markiert. In der Mitte des 2. Segmentes befindet 
sich nämlich ein queres, schmal elliptisches, stärker chitinisiertes und 
darum gelb gefärbtes Plattchen (0,17 mm. breit), während weiter hinten 
ein halbkreisförmiges Deckelchen die als ,Driisendffnung” bekannte Bil- 
dung an der Basis des 5. Segments darstellt. Es ist mir sehr wahrschein- 
lich, dass zum mindesten die bedeckelte Offnung an der Basis des 5. 
Segments bei den Weibchen aller Wandolleckia-Arten vorkommt. Von 
Wandolleck kann man wenigstens ohne weiteres annehmen, dass er dieses 
Organ bei Wandolleckia cooki bloss tibersehen hat; denn er übersah es 
auch bei dem gleichzeitig von ihm (äusserst genau!) beschriebenen Ste- 
thopathus ocellatus (== Puliciphora lucifera Dahl). Herrn Brues mag es 
bei Wandolleckia indomita etwa infolge der ungewöhnlichen Kleinheit 
dieses Objekts (nur 0,6 mm. Kôrperlänge) entgangen sein. 

Das Haarkleid des Hinterleibes verdient eine eingehendere Beschrei- 
bung, weil diese, ahnlich wie es bei den Termitoxeniiden der Fall ist, sehr 
dazu dienen kann, die spezifische Zusammengehörigkeit der einander so 
unähnlichen physogastren und stenogastren Individuen festzustellen. 

Es sind entsprechend den 6 in ihren Grenzen nicht mehr erkennbaren 
Segmenten 6 Haarzonen vorhanden. Die Anordnung der Härchen ist zwar 
nicht regelmässig, aber man kann doch auf dem 1. Segment 1—2, auf 
dem 2. Segment 4, auf dem 3—6. Segment 3—4 Querreihen einiger- 
massen unterscheiden. In der letzten Querreihe jedes Segmentes sind die 
meisten Haare, besonders die dorsalen, länger, und von diesen zeichnen 
sich auf dem 2. bis 5. Segment wiederum je 2 durch noch bedeutendere 
Linge ‘aus !). Auf dem elliptischen Dorsalplättchen des 2. Segmentes be- 


1) In fig. 1 und 2 vielleicht etwas übertrieben. 
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finden sich ausser etwa 12 nahe beisammenstehenden Härchen die 2 be- 
sonders langen borstenähnlichen Haare aus der hinteren Querreihe dieses 
Segments. Auch das Deckelchen des 5. Tergits trägt 6—10 kurze Haare. 
Das Integument des Hinterleibes ist tatsächlich in derselben Ausdehnung 
wie die Haarfluren etwas stärker als an den tibrigen Stellen; man merkt 
dies aber äusserlich nur bei stenogastren Exemplaren. 

Die 3 (? 4) Endsegmente sind von gewohnlichem Bau; die behaarten 
Cerci gleichen ziemlich langen und schmalen Stäbchen. 

. Beine. — Im ganzen recht lang und schlank, niederliegend behaart, 
ohne Eïinzelborsten; die Schenkel seitlich komprimiert, die vordern auch 
schwach verbreitert, die Schienen zylindrisch. 

Der Prätarsus entspricht dem Bilde, das Wandolleck 1. c. von dem- 
jenigen der Wandolleckia cooki entwirft; das Empodium ist eine stark 
gekrimmte Borste. Genaue Masse kann ich nur von dem Mittelbein 
geben, nach einem vorliegenden Glyzerinpräparate ohne Schrumpfung. 
Darnach ist Femur II 0,45 mm., Tibia II 0,35 mm., Tarsus II 0,38 mm. 
lang. Die Tarsglieder verhalten sich wie 25:9:7:6:7. An den Hinter- 
beinen ist der Tarsus um '/; linger als die Schienen und der mit 5 
Querkämmen besetzte Metatarsus so lang wie die folgenden 3 Tarsglieder 
zusammengenommen. 


Stenogastre Form (fig. 2). 


Sie unterscheidet sich von der physogastren durch ihre Grösse und 
Farbe, durch Umfang, Segmentierung und Hautbedeckung des Hinterleibs. 

Der Unterschied der Grösse — Gesamtlänge nur 1,1 mm, — ist nur 
der geringen Entwicklung des Abdomens zu verdanken; die absoluten 
Masse an Kopf, Thorax und Beinen sind den entsprechen- 
den des physogastren Stadiums gleich. Auch in der Behaarung 
und Beborstung ist kein Unterschied. Durch die imaginale Entwicklung 
kommt also auch hier, wie ich es ebenso von den Termitoxeniiden in 
einer kürzlich erschienenen Schrift!) gezeigt habe, am ganzen Körper kein 
einziges Haar, keine neue Borste hinzu. Dass bei Wandolleckia die Ima- 
ginalentwickiung fast ganz auf den Hinterleib beschränkt ist, findet in 
der Familie Termitoxeniidae nur selten ein Analogon, kommt aber auch 
dort bei der Gattung Odontoxenia Schmitz in ähnlicher Weise vor. 

Die Farbe der stenogastren Individuen von Wandolleckia verrät indes- 
sen, dass der Vorderkörper wenigstens insofern an der Imaginalentwicklung 
teilnimmt, als seine Chitinbedeckung während derselben verstärkt wird. 
Infolgedessen sind die physogastren Formen zweifarbig: Vorderkörper 


1) Neue termitophile Dipteren aus den Familien der Termitoxeniiden und Phoriden, in: 
Zool. Jahrb. Syst. Vol. 39 [1916] p. 211—266. 
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dunkel, Hinterleib hell. Bei stenogastren Tieren ist dieser Kontrast, je 
nach dem Masse ihrer Entwicklung, in geringem Grade oder gar nicht 
vorhanden; ihre Färbung ist überall, auch an den Beinen, dasselbe ein- 
tönige Blassgelb. 

Die Zunahme im Hinterleibsumfang bei den physogastren Exemplaren 
beruht keineswegs auf vorübergehender Fiillung des Saugmagens, die 
man sonst bei Dipteren oft genug bemerkt und bisweilen missbräuchlich 
als Physogastrie bezeichnet, sondern auf dauernder. Hypertrophie der 
weiblichen Geschlechtsorgane, also auf echter Physogastrie im morpholo- 
gischen Sinne. Bei einem in Dammarharz aufgehellten physogastren 
Tiere glaubte ich 2 grosse mit Dotterschollen angefüllte Eier wahrzunehmen. 

Nur scheinbar ist der Hinterleib der stenogastren Individuen dichter 
behaart; die absolute Anzahl und Beschaffenheit der Haare ist dieselbe 
wie bei den physogastren'). Nur sind bei diesen infolge der Ausdehnung 
der Kérperdecke die Fusspunkte der Haare weiter auseinander gerückt. 
An einer Stelle der Körperoberfläche der Physogastren ist jedoch der 
gegenseitige Abstand der Haare, wie er im stenogastren Tiere war, erhal- 
ten geblieben, nämlich auf dem elliptischen Chitinplättchen des 2. Abdo- 
minalsegments. Dieses Sklerit ist bei den stenogastren Tieren noch gar 
nicht vorhanden; es ist also auch ein Resultat der imaginalen Entwicklung. 
Das halbkreisförmige Deckelchen des 5. Tergits dagegen ist schon voll- 
ständig ausgebildet. . 

Fundort: s. oben. Typen in Dr. J. Bequaert’s und meiner Sammlung. 

Dass die Wandolleckia-Arten ektoparasitisch auf Landmollusken leben, 
war fiir W. cooki schon durch Cook’s Beobachtungen bekannt. Uber 
die Art ihrer Nahrung (Schleim?) weiss man noch nichts Sicheres. Es 
müsste interessant und diirfte nicht besonders schwierig sein, an Ort und 
Stelle ihre Fortpflanzungsverhältnisse zu beobachten. Sie sind 
offenbar ähnlich denen der Termitoxeniiden — eine Konvergenzerschei- 
nung, hervorgerufen durch die parasitische Lebensweise! Vielleicht ist 
auch Wandolleckia wie verschiedene Termitoxenien imaginipar, oder es 
findet wenigstens eine Unterdriickung bzw. Abkürzung des freien Ei- 
und Larvenzustandes statt. | 

Die Vertreter der Anschauung, dass die Termitoxeniiden als Familie 
nicht berechtigt seien, sondern höchstens eine Subfamilie der Phoriden 
bildeten, werden natürlich eine Stütze ihrer Ansicht darin finden, dass 
nun auch bei einer zweifellos echten Phoride eine weitgehende imaginale 
Entwicklung festgestellt sei. Bisher schien diese den Termitoxenien eigen- 
tümlich zu sein. Indessen ist für die Trennung der Termitoxeniiden 


1) Wenn es nach den Figuren 1 und 2 nicht diesen Anschein hat, so möge man daraus 
keine gegenteiligen Schlüsse ziehn. 
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von den Phoriden, die ich in den Zool. Jahrb. Vol. 39 Syst. ausführlich 
verfocht, das entwicklungsgeschichtliche Moment keineswegs ausschlag- 
gebend, ebensowenig wie der von jenen Autoren (ohne hinreichenden 
Grund, wie mir scheint) angezweifelte Hermaphroditismus. Morphologisch 
ist zwischen Wandolleckia und Termitoxenia immer noch eine tiefe Kluft. 
Wandolleckia besitzt abgesehen von der Ontogenese alle Merkmale, die 
ich als wesentlich und unterscheidend für die Phoriden l.c. aufgezählt 
habe. An ihrem Hinterleibe habe ich u.a. mindestens 7 Paar Stigmen 
wahrnehmen können. — Unter den Phoriden scheint mir Wandolleckia 
mit gewissen südamerikanischen Gattungen verwandt zu sein; jedenfalls 
steht sie diesen äusserlich viel näher als den Gattungen Puliciphora und 
Chonocephalus. 

Anmerkung. Eine imaginale Entwicklung kommt offenbar auch 
bei Wandolleckia cooki und indomita vor. Das einzige Exemplar der letzte- 
ren Art, das Brues vorlag, war offenbar ein stenogastres Individuum, 
wie die geringe Grösse, die blassgelbe Färbung und die Abwesenheit 
einer Chitinplatte am 2. Abdominaltergit beweisen. Auch die von Wan- 
dolleck studierten Exemplare von Wandolleckia cooki standen wohl 
dem stenogastren Stadium noch ziemlich nahe; sonst wäre ihr Hinterleib 
wohl nicht mehr segmentiert erschienen und im Vergleich zum Vorder- 
körper grösser gewesen. 


2. Hypocera molluscivora n. sp. 


Dr. Jos. Bequaert’s Fundortsangabe lautet: Phorides obtenus d’ Unio 
(mollusques) en putréfaction. Avakubi (Ht. Ituri, Congo) I—i914. 

Es handelt sich hier um einen neuen Vertreter jener Gruppe inner- 
halb der Gattung Hypocera Lioy, zu welcher ausserdem MH. vectabilis 
Brues und H. trinervis Schmitz gehören. Diese Gruppe ist nach den 
bisherigen Erfahrungen auf Afrika beschränkt und wird wohl auf die 
Dauer von Hypocera generisch oder subgenerisch unterschieden werden 
müssen. Sie zeichnet sich vor den andern Hypocera-Arten durch die reiche 
und starke Beborstung der Hinterschienen, Abschwächung oder Schwund 
der sog. 7. Längsader u.a. aus. | 

Weibchen. — Länge ziemlich variabel. Die kleinsten Exemplare wer- 
den getrocknet 1,2—1,5 mm. messen. Die grössten sind feucht konser- 
viert und mit ausgestülpten Endsegmenten 3,5 mm. lang. 

Färbung (in Alcohol) ähnlich wie bei H. vectabilis, aber heller. 
Kopf dunkel rotbraun, Untergesicht heller, Fühler gelblichweiss, Taster 
gelbgrau. Thorax und Schildchen braun, Pleuren und Unterseite heller. 
Abdomen ziemlich buntfarbig (vgl. die untenstehende Beschreibung). Beine 
graugelb, die Hinterschienen auffallend verdunkelt, Hinterschenkel nur 
an der Ventral- und Dorsalkante gebräunt, alle Borsten schwarz. 
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Kopf halbkugelig, so breit wie der Thorax in der Mitte; Stirn ge- 
wölbt und mit der Wôlbung der Augen eine einzige durchgehende ge- 
krümmte Fläche bildend, ziemlich lang und breit, am Scheitel ein wenig 
verschmälert, der mit dem Hinterkopf gebildete Rand in der Mitte ge- 
rundet, seitlich schärfer. Auf der vorgezogenen Mitte des Vorderrandes 
zwei schräg nach hinten aussen divergierende Borsten, ausserdem 3 Reihen 
zu je 4 Borsten. Vordere Reihe stark nach vorn convex, mittlere Reihe 
weit von der vordern entfernt, fast gerade (mit unmerklicher Concavität 
nach vorn), ihre äussere Borste näher am Augenrand als die entspre- 
chende der Vorderreihe. Die innern Borsten der Hinterreihe stehen inner- 
halb der Ocellen. Diese bilden ein sehr stumpfwinkliges Dreieck und 
keinen Tuberkel. Feinbehaarung der Stirn spärlich. An den Backen und 
Wangen keine eigentlichen Borsten, an letzteren nahe der untern Vor- 
derecke 2—3 längere steife Haare. Fühler rundlich, nicht gross, mit 
apikaler, dreigliedriger, mässig langer, ziemlich dicht und zierlich (in 4 
Richtungen kreuzweise abwechselnd!) pubescierter Borste. 

Die Palpen verdienen eine ausführlichere Beschreibung. Das Wich- 
tigste ist, dass sie nicht, wie in allen bisher beobachteten Fallen, un- 
mittelbar dem Schlundgerüste aufsitzen, sondern einem Chitin-. 
plättehen, welches seinerseits mit dem Pharyngealgerüst syndesmotisch 
verbunden ist. Zum ersten Mal haben wir also hier eine Pho- 
ride mit deutlichen, wenn auch rudimentären Maxillen! 
Es war mir allerdings schon bei einigen tropischen Dohrniphora-Arten 
(transformata Schmitz und voraa Schmitz) aufge- 
fallen, dass dort am Grunde der Maxillartaster 
nicht bloss ein Palparium in der Form eines ab- 
geschnürten, scheinbar ersten Tastergliedes vor- 
kommt, sondern auch ein Sklerit von einer ge- 
wissen flächenhaften Ausdehnung, welchem dieser 
Tasterträger aufsitzt. Aber es ist dort so klein 
und so enge mit dem Clypeopharynx verbunden, 
dass ich bisher zögerte, es offen als rudimentäre 
Maxille anzusprechen. Bei Hypocera molluscivora 

Fig. 3. Maxille und Taster kann nun über die Natur jenes Gebildes gar kein 
von el est Zweifel sein, man kann bei demselben sogar einen 
kene ine äussern, verdickten Tasterteil (Fig. 3 Tt) und 
Tt Tastertei fr “N*M einen mit kräftigen Haaren besetzten Ladenteil 
S Sinnesgrube. : 
É (Lt) unterscheiden. *) 
Der Taster hat Áhnlichkeit mit demjenigen von Æwryphora mada- 


}) Nachträglich bemerke ich an einem Balsampräparat von Zlypocera vitripennis Meigen, dass 
auch diese Art eine ganz ähnliche, rudimeutäre Masille besitzt. Vielleicht ist eine solche der 
ganzen Gattung eigentümlich. 
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gascarensis Schmitz, doch ist der quergeriefte Stiel von dem Apicalteile 
nicht so scharf abgesetzt. Letzterer trägt auf der Unterseite gegen 7 fein 
behaarte Borsten; die Oberseite ist konkav und mit grosser Sinnesgrube 
ausgestattet. Unter den europäischen Phoriden kommt die gleiche Form 
und Ausstattung der Tasteroberseite bei den Arten der Gattung Paraspi- 
niphora Malloch vor, und merkwiirdigerweise sind auch diese auf Mol- 
luskenkadaver angewiesen als Nahrung fiir sich und ihre Brut. 

Proboscis chitinisiert, mässig gross, etwas glänzend. Labellen des 
Labiums hornig und klein. Clypeus mit weichhäutiger Vorderseite, das 
Chitingerüst dunkelbraun, schmal spangenförmig. 

Thorax gleichmässig gewölbt, annähernd so lang wie breit, fein be- 
haart, dorsal langs der Mediane mit einer unpaaren Reihe 
von Bôrstchen, die von vorne nach hinten linger werden. Am Sei- 
tenrande folgende Borsten: 1 in der Schulterecke tiber dem Prothorax, 
1 über der Mitte der Dorsopleuralnaht, 2 kleine und 1 längere über der 
Flügelwurzel, 1 in der äussern Hinterecke. Vor dem Schildchen befinden 
sich 4 borstenähnliche Haare, die 2 innern kleiner als die 2 äussern. 
Schildchen mit 2 langen Borsten und davor 2 borstenähnlichen Haaren. 
Prothorax behaart, unten mit 2 abwärts gerichteten Börstchen. Mesopleu- 
ren auf der oberen Hälfte behaart. 

Abdomen eiférmig, grossenteils von weisslicher Farbe, mit 5 freien 
und mehreren röhrenförmigen Endsegmenten. Den 5 freien Segmenten 
entsprechend dorsal mit 5 Tergitplatten von eigentümlicher Beschaffenheit 
und Farbung. Die 1. in der Mitte verschmälert und durch eine weisse Längs- 
linie unterbrochen, sonst braun. Die 2., die grösste von allen, in-der 
Mitte braun, an den Seiten grau. Die 3. so breit wie die 2. aber um 
ein Drittel kiirzer; ihre Seiten dunkelgrau, die Mittelpartie grossenteils 
hellgrau, hinten mit einer manchmal abgekiirzten braunen Querbinde, 
davor mit einer weissen, bogenférmigen, nach vorn konvexen Querlinie. 
Die Konkavität des Bogens ist mit Honiggelb ausgefüllt. Das 4. Tergit 
kürzer und schmäler als das vorhergehende, ähnlich, aber blasser ge- 
färbt; das Grau am Vorderrande der Mittelpartie fehlt, und statt Braun 
herrscht Gelb. Das 5. Tergit ist eine quadratische bis trapezformige 
honiggelbe Platte mit etwas Grau an den Seitenrändern. Die grauen Sei- 
tenpartieen der 2.—4. Tergite und die Hinterleibsmembran lateral neben 
der 4. und 5. Dorsalplatte lang schwarz behaart. Am Ende des 5. Seg- 
ments oben 4 lange Haare, die innern davon in den äussern Hinterecken 
der 5. Dorsalplatte eingepflanzt. Ein Kranz von ähnlichen Haaren am 
Ende des röhrenförmigen 1. Endsegmentes. Oberhalb der Cerci ein un- 
paares, rundliches, dunkelbraunes und langbehaartes Chitinplättchen (= 9., 
hier letztes Tergit). Bauch nur stellenweise und spärlich behaart. 

Beine kräftig, Vorder- und Hinterschenkel etwas verdickt. Vorder- 
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schienen mit einer dorsalen (fast anterodorsalen) Reihe von etwa 9 Börst- 
chen, die meist erst beim ersten Viertel beginnt, bisweilen auch früher. 
Ein einzelnes Börstchen von gleicher Stärke ventral am Schienenende. Mit- 
telschienen am Ende des 1. Viertels mit einem Borstenpaar, die dorsale 
dieser beiden Borsten länger und tiefer (distal) eingepflanzt als die antero- 
dorsale. Ausserdem eine sehr kurze subapikale vorderseitige Borste, 2 
kurze und dazwischen ein langer ventraler Endsporn. 7—8 Querreihen 
kurzer braungelber Härchen anterodorsal auf dem Raume zwischen dem 
obern Borstenpaar und dem Schienenende. Hinterschienen mit 5, biswei- 
len 6 Einzelborsten und 3 Endspornen. Es stehen nämlich 3 Einzelbor- 
sten an der Dorsalkante, die erste ungefähr am Ende des 1. Viertels; 
die 2., längere, in der Mitte; die 3., längste, am Ende des 3. Viertels 
oder etwas oberhalb davon. Zwischen der ersten und zweiten Dorsalborste 
steht bisweilen noch ein Bérstchen, das aber meist zu haarförmiger Be- 
schaffenheit abgeschwächt ist. Ausser diesen 3 oder 4 dorsalen Borsten 
gibt es 2 auf der Vorderseite, nämlich eine etwas unterhalb des ersten 
Schienenviertels und eine kleine subapikale. Von 3 Endspornen sind die 
beiden kürzeren anteroventral, der lange ventral. Hintermetatarsus so 
lang wie die folgenden 3 Glieder zusammengenommen. 

Flügel mit geringer graulicher Trübung, verhältnismässig kurz, bei 
den feucht konservierten Exemplaren (mit geschwollenem Bauch!) das 
Ende das 5. Tergits nicht erreichend. Costalader bis zur Flügelmitte 
gehend, kurz bewimpert; r, kurz, so dass der 2. Randaderabschnitt sich 
zum ersten verhält wie 3:4 oder fast wie 4:5; r,3 ungegabelt, mit 
einem längeren Haar an der Basis und im übrigen fein behaart, jedoch 
nicht bis zur Spitze (im ganzen ca 10 Härchen), r4‚; in einem nach 
vorn konkaven Bogen verlaufend, am Ende gerade oder unmerklich nach 
hinten gebogen; m ziemlich gerade; cu sanft hin und hergebogen, etwas 
hinter der Mitte des Hinterrandes mündend; die 7. Längsader undeutlich, 
an der Basis ganz geschwunden, nur in der 2. Hälfte cine Strecke weit 
erkennbar und nahe dem Rande verlaufend. 

Männchen unbekannt. 10 Exemplare. Typen in Dr. Jos. Bequaert’s 
und meiner Sammlung. 
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II — A CONTRIBUTION TO OUR KNOWLEDGE OF THE SIGA- 
LIONINAE. 
BY Dr. R. HORST. (WITH TWO TEXTFIGURES). 


Though our knowledge of the Sigalioninae much increased in the 
last years thanks to the assiduous investigations of Mc Intosh, Pruvot et 
Racovitza '), Darboux, Willey a. o., yet there still reigns a good deal of 
confusion about the exact diagnosis of the genera. Sthenelais simplex 
Ehl. *) f. 1. has rightly been ranged by Augener among the genus Lea- 
nira *); Leanira Giardi Darb.*) according to the investigations of Maren- 
zeller belongs to Sthenelais *) and Thalenessa stylolepis Willey °) will prove, 
as I presume, to be a species of Sigalion. Partly this may be ascribed 
to the circumstance, that only a few of the investigators could dispose 
of a large material and therefore must borrow their knowledge from the 
often inadequate descriptions of others; but it may also have been caused 
thereby, that there was no agreement about the characters, that offer a 
thrustworthy criterion for the distinction of the genera. However von 
Marenzeller in his critical account of the genus Leanira*) has given us 
a clear review of the various often inexact ideas of the authors regarding 
this matter and stated that besides the presence or absence of the ten- 
tacle (median antenna) and the situation of the lateral antennae (on the 
prostomium or on the buccal segment), the structure of the ventral 
bristles furnish „das ausschlaggebende Moment’, to distinguish the dif- 
ferent genera *). 

As the Siboga-expedition collected representants of this group at no less 
as 87 stations °), I could dispose of a rather large material and I had 
the opportunity to corroborate as well as to extend the investigations of 
von Marenzeller. Not only I could examine several species of the genera 
hitherto known, except one: Æusthenelais McInt.; but I met with a 
worm, dredged at Stat. 2 in Madoera-strait, that in my opinion belongs 


1) Faune des Annélides de Banyuls, Archiv. de Zoologie expériment. 3e Sér, Vol. III, 1895, p. 339. 

2) Ehlers, Florida-Anneliden, 1887, p. 60. 

3) West-Indische Polychaeten, Bull. Museum Comp. Zool. Harvard College, Vol. 43, p. 91. 

4) Darboux, Recherches sur les Aphroditiens, Bull. Scient. France et Belgique, t. 33, 1900, p. 123. 

5) Polychäten des Grundes, 1902, p.7; Fauvel, Polychètes Hirondelle et Princesse-Alice, p. 30. 

6) Ceylon Pearl-oyster Fisheries, IV, Polychaeta, 1905, p. 261. 

7) oc. cit. p. 8. 

8) Unfortunately a „lapsus calami” has crept into his account; for he says „ausserdem cha- 
racterisirt Me Intosh seine Gattung (Thalenessa) noch durch die Bemerkung, dass der unpaare 
Stirufühler sehr kurz sei, dass zwei Antennen (unsere Fihler-wimperpolster) vorhanden 
etc ,”’ whereas the lateral antennae of Thalenessa have nothing to do with antennal ctenidia. 

9) A full account of these worms will be published in the Siboga-expeditie, Polychaeta errantia. 
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to a new genus, intermediate between Leanira and Psammolyce, and there- 
fore may be called Æuleanira. 


Euleanira Ehlersi *) nov. gen. n. sp. 


One of the three specimens has a length of about 15 mm., and the 
number of its segments amounts to 65. The head is rounded, nearly as 
long as broad, provided with two pairs of semilunar eyes, situated closely 
behind its frontal border; the anterior of them are somewhat larger than 
the posterior ones. Between the eyes the 
tentacle arises with a short basal joint, pro- 
vided with two small auriculate ctenidia; its 
distal part measures about one and a half the 
length of the head. The buccal segment bears 
two tentacular cirri, the dorsal of which is 
a third longer than the tentacle, whereas the 
ventral is a third shorter than the dorsal one. 
At the innerside of the basal part of the 
tentacular cirri a short, digitiform appendage 
is situated, that presumably represents the 
lateral antenna. The palps are long and slender, 


Fig. 1. Fig. 2. 


smooth, tapering distally. about three or four times longer than the tentacular- 
cirri. The scales have a rounded trapezoidal shape, with a sinuated external 
border and the scar of attachment lying in the centre; they are translucent, 
whereas a broad, semilunar, brown-red spot consisting of large polygonal cells 
occurs on their internal half. A typical foot (fig. 1) consists of a large, 
cylindrical neuropodium, provided with a rounded anterior and posterior lip ; 
the first-named is somewhat narrower than the last one. Between them a 
fascicle of setae emerges, that consist of a long, smooth shaft and a 


1) Named in honor of Prof. Ehlers, who celebrated this year his eightiest birth-day. 
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short, knife-shaped appendix (fig. 2 a), the internal cavity of which ap- 
pears to be divided in two compartments by a transverse septum. How- 
ever in the dorsal and ventral part of the fascicle some of the bristles 
have a cylindrical appendix, with an obtuse, club-shaped end, whereas 
their shaft bears a couple of denticulated rows near its distal extremity 
(fig. 25). In the anterior segments (2d, 3d and 4th) this appendix of the 
setae is longer and more slender; even in the dorsal and ventral part of 
the fascicle it is curved, sickle-shaped, resembling the neuropodial bristles 
of the second parapodium of Psammolyce flava Kinb., whereas 5 or 6 
denticulated rows occur at the distal end of their shaft (fig. 2c). No 
stylodes are present, but some cylindrical papillae, as in Psammolyce, 
occur along the border of the foot. Especially in the third segment they 
are rather numerous. The notopodium of the foot is small, papilliform and 
shows a fascicle of fine, capillary setae, provided with spirally arranged 
whorls; on its dorsum occurs one cushion-shaped ctenidium. A slender 
ventral cirrus, showing a constriction at a short distance from its end, 
does not reach to the extremity of the foot. In the anterior segments 
the \ventral cirrus is longer and more slender, extending to or beyond 
the distal end of the foot. On the 34 segment the first branchia appears 
as a small triangular appendix. 

I do not hesitate to propose a new genus-name for this worm; for it 
cannot be ranged among Psammolyce, that is characterized by the presence 
of cheliform bristles, a long dorsal cirrus on the third segment and by 
the absence of ctenidia, nor among Leanira, that possesses pectinate- 
canaliculate setae and stylodes. 


The genera of Sigalioninae may be easily recognized by the following key : 


Median antenna (tentacle) 
TIRED oo SPE seer A Si decane, Segre Mi ea em a a a Sigalion Aud. & M. Edw. 
‘ Lateral antennae 
inserted on the 


prostomium. …… . ENE NE Prem Euthalenessa Darb. 
| neuropod. setae | appendix mono- 
Ctenidia with and WN: 
nt present |cheliform appen- multi-articulate . . Sthenelais Kinb. 
Lateral antennae dix appendix only 
fused with the | multi-articulate. Eusthenelais Me Int. 
buccal segment HeuEonod seize 
with 
pectin. canaliculate appendix . . . . Leandra Kinb 


neuropodial setae with 
knife-like appendix ......... Euleanira Horst. 
Ctenidia 
ADSERIENe ee et ls lol ao ee Psammolyce Kinb. 
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In the preceding key the name of Thalenessa was substituted by 
Euthalenessa, as proposed by Darboux') and as has been approved by 
von Marenzeller *) and Ehlers *); for the genus Thalenessa was established 
by Baird“) in 1868 for Sigalion Edwardsi Kinb., a species which has 
proved to belong in fact to the genus Sigalion, because the tentacle is 
absent. It was therefore at variance with the rules of nomenclature, that 
Me Intosh afterwards gave that name to a group of Sigalioninae, with a 
short tentacle. The name of Stenolepis Willey °) has been omitted, while 
I believe that it cannot be maintained; for in 1905 the English author 
has united under that name those Leanira-species, that are characterized 
„by the presence of a long tentaculum impar born upon a ceratophore, 
which is provided with a pair of spatulate appendages”, suggesting that 
the true Leanira-species were distinguished „by the presence of a very 
small tentaculum impar, inserted directly upon the prostomium, not born. 
upon a ceratophore”. This suggestion, in my opinion, is not correct, for 
Ehlers says about Leandra hystricis ®), that the tentacle emerges from 
the middle of the cephalic lobe and consists of a cylindrical basal joint 
and slender terminal part; also Lean. tetragona (Oerst.) '), one of the 
eldest described species of Leanira, shows a tentacle with conspicuous. 
ceratophore and ctenidia. Therefore I think it not to be permitted to 
divide the species of Leanira into two groups, on account of the length of 
the tentacle and the absence or presence of antennal ctenidia. 


Leiden, December 1915. 


1) loc. cit. p. 79. 2) loc. cit. p. 8. 

3) Die bodensässigen Anneliden der deutschen Tiefsee-Expedition, 1898—99, p. 52. 
4) Journal Linnean Suciety, Zoology, Vol. IX, 1868, p 34. 

5) loc. cit. p. 259. 

6) Zeitschr. f. Wissensch. Zoologie, Bd. XXV, 1874, p. 35, Pl. II, len, 5—11. 

7) Malmgren, Nord. Hafs:annulater, p. 88, pl. XI, fig. 14: - - 
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HIL — PALLENOPSIS AND RIGONA, WITH DESCRIPTION OF 
A NEW SPECIES. 


BY J. C. C. LOMAN, AMSTERDAM. (WITH 6 TEXTFIGURES). 


Pallenopsis is one of the earliest-known Pycnogonids, yet it also may 
boast of being well-nigh the most misunderstood. Its name and ex- 
haustive characteristics were published not until 1880 by Wilson, but 
as early as 1804 Latreille gave an account of an animal by the name 
of Phoxichilus phalangioïdes, which lately proved to be a true Palle- 
nopsis. For this original description I beg to refer to my newly published 
article. ') 

Wilson has given the following diagnosis of his new genus: 

„Body slender as in Phoxichilidium, segmented. Rostrum cylindrical. 
Abdomen slender, simple. Antennae with four joints, large and chelate. 
Palpi rudimentary, composed of a single joint. Accessory leg present in 
both sexes, ten-jointed. Legs slender, dactylus with auxiliary claws. Two 
very unequal pairs of large ocelli.” 

He further mentions the peculiar glandular duct near the middle 
of the fourth joint of the legs in the male which he supposes to be 
perhaps of generic significance. 

The number of known species amounts to more than thirty, Phen 
I have enumerated in the following table. They have been arranged after 
the depths they were caught in. Moreover I have given in the list some 
characteristics of the animals, clearly showing the most important special 
differences. 

Depth. Most species belong to the genuine deepsea-forms, however 
„not a few are found in shallow water; of some others, the depth they 
live in, is unknown. Moreover the same species sometimes was met with 
both in the abyss and in much smaller depths. In general the probabilities 
are that deep-sea-species at the same time often occur in shallow water. 
In the list only the greatest depth is quoted. 

Segmentation. Most of the species have distinct segments, but 
there are some with a short and rigid trunk, all segments having grown 
together, admitting of no movement. Still others stand between those extre- 
mes. The segmentation of P. patagonica (or of its synonyms) is some- 
times perfect, sometimes less distinct. The cause of these differences is 


1) Loman, Les Pycnogonides et les règles de la nomenclature zoologique, in: Tijdschr. Ned. 
Dierk. Vereen. (2), 14, 1915, p. 187. 
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unknown, yet it seems not improbable that they are partly occasioned by 
disparity of age. 

Scape of chelifores. We find the like differences with the segments 
of the chelifores as with the segmentation of the trunk. Most species pos- 
sess a scape, distinctly divided into two pieces; and the type of the genus, 
Phoxichilus phalangiozdes, so correctly described by Latreille in 1818, 
makes no exception. However, among the spoils of the Siboga-Expedition, 
published in 1908, there were three animals with a totally undivided 
scape. This quality was accompanied by an indistinct segmentation of the 
body, by the possession of long auxiliary claws, and by the small ovigera 
of the female, which have by ankylosis fewer segments than the normal - 
number of ten. At the time I included those forms in a new sub-genus 
Rigona. At present already nine of them are known, which are marked 
with an asterisk (*). But still others, as 16. P. sibogae, 29. P. fluminen- 
sis Kr. and 31. the Japanese species from Sagami-Bay, agree in some 
respects with Rigona (scape of chelifores inarticulate, strong auxiliaries, 
ankylosis of female oviger); whilst the segmentation is quite distinct, 
the trunk not being condensed. Comparative examination will be required 
to make out the real significance of these differences. 

Where found. Pallenopsis-species are found everywhere, with the 
exception of the arctic seas. The most northern are 5. P. plumipes Meinert 
and 7. P. tritonis Hoek, both from the Atlantic ocean. The majority of 
captures were made in southern regions, and especially the antarctic and 
sub-antarctic seas prove to be the habitat of a good many of them. 

Owing to want of room not every locality has been inserted in the 
list. And as we have to make allowance for the synonymy of several 
species, it cannot be wondered at that some names have fallen out. Thus, 
following the lead of others, I accepted P. patagonica Hoek to be the same 
animal as P. glabra Mobius, as P. hiemalis Hodgson, and as P. patago- 
nica, var. elegans of Hoek. In the same way P. gaussiana and P. seti- 
gera of Hodgson are synonyms of P. vanhüffeni Hodgson. Finally, we 
know almost for certain that P. holti Carpenter is the female of P. ti- 
tonis Hoek. But on the other hand there are four authors who gave the same 
name of P. fluminensis to four animals, most probably not belonging to 
one species, i. e.: Kroyer, Böhm, Hoek and Schimkéwitsch. Though 
they were taken into the list, yet a careful investigation of the types 
will be needed to settle this question. For if we find for instance at 
n°. 17 the feet to be covered by numerous long hairs (after Böhm), and 
Kroyer (n°. 29) only mentions some rows of short hairs, there is reason 
enough to be very sceptic about the species being identical. (Compare 
Schimkéwitsch and Meinert). 
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Auxiliary and main claws. The quotient varies between 0 and $. 
Most of the true Pallenopsis-species have small auxiliaries, and therefore the 
quotient never attains 4. On the other side Zèigona possesses the longest 
auxiliaries and the quotient never sinks under 4. 

Eyes. A single species (8. P. tydemani Loman) has no eyes at all, 
a few show small or rudimentary eyes, but the majority, even of the abyssal 
forms, possess four eyes, the two foremost generally being larger than the 
posterior ones. They are quoted in the list as ,normal’’. Sometimes this last 
characteristic has been disregarded by the authors, on the contrary they 
emphatically describe the four eyes to be of a size. Yet I believe that in 
all these cases closer inquiry and better examination will prove them to 
be of a different size '). 

Male oviger. In my list the male ovigers are always called „normal”, 
1.e.: „robust, ten-jointed”. The only exception to this rule has been 
found in 13. P. spicata Hodgson, with a remarkable form of the male oviger ?). 
But as only a single specimen of the species is known, we are not, 
perhaps, allowed to entirely exclude accident or monstrosity. 

Female oviger. As ,normal” I mentioned the ten-jointed, but much 
weaker than in the males. Species, having fewer segments, coalesced by 
ankylosis, are given apart. 

Legs, especially 1. Tibia. Some animals have hairless, smooth 
legs; others, we know, are grown over with very short hairs; others again 
show long, woolly or even feathered hairs; a few, finally, are described 
as possessing spiny feet. 

I have had an opportunity of comparing the length of the legs and 
of the body, in several species. The latter has been measured from the — 
frontal margin in the middle line to the origin of the abdomen. The 
result of this comparison is that there are species (4. P. californica 
Schimkéwitsch) with excessively long legs, nearly eleven times longer 
than the trunk, whereas for instance this quotient in 15. P. villosa 
Hodgson comes to rather more than four and a half. There does not 
seem to be a profound difference between the forms with a condensed 
body and those with clearly visible segments. For the feet of Rigona are 
much shorter and thicker, it is true, but in the same way the length 
of the trunk diminishes, the quotient remaining unaltered. 


1) Compare Meinert, who has carefully reexamined the original type of P. jluminensis in 
the Copenhagen Museum. 
2) Calman, The Pycnogonida of the ,,Terra Nova”, 1915, p. 44. 
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The characteristics of the true Pallenopsis-species are: 


ie 
2%; 


Body slender, distinctly segmented, lateral processes separated. 
Feet long and thin. 


. Male ovigers strong, ten-jointed. 

. Female ovigers much shorter and weaker, ten-jointed. 

. Eyes as a rule small; sometimes rudimentary or wanting. 

. Auxiliary claws small (at the utmost nearly half of main claw), 


minute or wanting. 


. Scape of chelifores two-jointed. 
. Mostly found in deep water; some species occurring also in 


shallow water. 


The sub-genus fgona is distinguished by the following points: 


LE 


QE 


Body short, the segments grown together, lateral processes not 
separated, often coalesced. 


Feet short, thick-set and robust. . 


. Male ovigers normal, ten-jointed, strong. 


Female ovigers reduced, much feebler, at the most nine-jointed ; 
segments more or less coalesced. 


. Large eyes; ocular tubercle clumsy. 
. Auxiliary claws long, from over half the main claw to five- 


sixths of it. 


. Division of immovable scape of chelifores indistinctly or scarcely 


visible. 
Found in shallow water. 


Besides Pallenopsis fluminensis of different authors 13: P. spicata 
Hodgson, 16. P. sibogae Loman and 31. the Japanese species of the 
Sagami-Bay do not square with this scheme. Their holotypes need renewed 
and closer inquiry before we can judge of them. 


Pallenopsis (Rigona) aculeata n. sp. 


Occurrence, Dunedin, New-Zealand, 4 ©. Depth? Collection Leiden 
Museum. K. Suter. 

Trunk indistinctly segmented (Fig. A), the somites grown together. 
Lateral processes likewise coalesced, with two or three very small conical 
tubercles distally. First segment equal in length to the two following, 
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produced over the base of the proboscis. Ocular tubercle at the front 
margin, conical from the base. Anterior eyes a little larger than posterior. 

Proboscis (Fig. B) eylindrie, directed obliquely downwards, with 
conically rounded apex. 


Fig. A. Fig. B. 
Pallenopsis (Rigona) aculeata n. sp. 9. Dorsi- Pallenopsis (Rigona) aculeata un. sp. ©. 
lateral view of body. Legs omitted, except first without legs. Ventri-lateral view. 


coxae of right side. 


Abdomen (Fig. A) long, directed obliquely backwards. 

Chelifore (Fig. A, B) with undivided scape, showing on a low 
ridge at the upper side a row of small spiny hairs. 

Palp (Fig. C) an oval papilla between the bases of chelifore and oviger. 


Fig. C. Fig. D. 
Pallenopsis (Rigona) aculeata Pallenopsis (Rigona) aculeata n. sp ©. 
n. sp. Q. Palp. Left female oviger. 


CA 


Oviger (Fig. D) short, curved in the form of an S, composed of 
nine joints. The fifth joint is the largest, but nearly equal in length to 
the fourth; the sixth is half the length of the fifth. The seventh and 
eighth joints are coalesced, longish, but thinner. The last two are still. 
smaller and bear stiff setae. 

Legs (Fig. E) short, with conspicuous lateral line. Second coxa 
nearly thrice the length of the first, which bears dorsally strong conical 
processes. Third of the length of the first. Femur stout, thick-set, in the 
centre of the ventral side it has an excrescence, a kind of hunch. The 
first tibia is shorter and thinner, with its distal end produced dorsally 
into a conical process, carrying a strong spine; the second tibia is elon- 
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gated. The tarsus is very small, the propodus slightly curved. The ter- 
minal claw is short, about one third of the length of the propodus; the 
auxiliaries are nearly two-thirds of the main claw. The limbs bear dorsal 
spines on the coxae, the femur and the first tibia; ventral ones on the 


Fig. B. 
Pallenopsis (Rigona) aculeata n. sp. 9. 
Third leg. 


femur and the first tibia only. The second 

tibia and the propodus are covered dorsally Fig. F. 

with rows of stiff setae. Propodus with small  Palenopsis (Rigona) aculeata 

ventral spines, very small near the distal end. 2 SP: “- Spines of first tibia, 
Sr eb ae 8 En magnified. a covered with mud; 
Most of the large spines are covered wit Delen cour 

mud (Fig. Fa). When cleaned and seen 


under the microscope they appear to be feathered, showing small lateral 
barbs (Fig. FD). 


Measurements in mm.: 


Length of trunk: 25. 

Length of proboscis: 2. 
Length of abdomen: 14. 
Length of third leg: 22. 
Length of female oviger: 24. 


ines: 3 
Longest spines: 3. 


en 


Remarks. Of the four specimens only one (the type) is an adult 
female, with the genital apertures on the second coxa of the legs, and 
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with nine-jointed ovigers. The remaining three are young ones, probably 
also females, with ovigers not yet fully developed, seven- or eight-jointed ; 
the genital pores indistinct. It is evident therefore, that the normal number 
of joints of the female ovigers is reached only in a very late stage. 
Although many females of other species are described as having likewise 
but seven- or eight-jointed ovigers, it may be asked if they were all 
truly adult specimens. And, when looked at in the proper light, is it not 
better to consider those seven- or eight-jointed ovigers as not being full- 
grown; and not as the result of coalescence? 

The type of Pallenopsis (Rigona) aculeata n. sp. resembles Phorichi- 
lidium obliquum of Lyttelton Harbour, New Zealand, and perhaps ampler 
researches may prove them to be synonyms. But Thomson assures: ,The 
ovigerous legs are about 10 mm. long........ The legs of the 3rd pair 
are 31 mm. long.” And as the feet are furnished with few spines only, 
and the four eyes are of one and the same size, I have not ventured 
for the present to identify the two species. 
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IV. — BEMERKUNGEN ZU EINIGEN TERMITOPHILEN UND MYR- 
MECOPHILEN PHORIDEN. 


VON H. SCHMITZ S. J., SITTARD. (MIT 1 ABBILDUNG). 


a. Zur näheren Kenntnis von Puliciphora spinicollis Schmitz. 


In Nr. 13 der ,Neuen Beiträge zur Kenntnis der myrmecophilen 
und termitophilen Phoriden” (Deutsche Entomol. Zeitschr. 1915) wurde 
eine neue Puliciphora-Art von St. Gabriel bei Stanleyville am oberen 
Kongo beschrieben (p. 500—502). Die Exemplare stammten aus einem Bau 
einer Acanthotermes-Art, und ihr Entdecker, P. H. Kohl, versicherte mir, 
dass es in den Pilzgärten und vorrätigen Blattstiickchen jener Termiten- 
nester von diesen Tieren wimmele. Es lag deswegen nahe, die Puliciphora 
für gesetzmässig termitophil zu halten. Sie ist es wahrscheinlich nicht. 
Herr Dr. Jos. Bequaert züchtete nämlich ganz dieselbe Art aus einer 
toten Muschel (Unio) bei Avakubi am oberen Ituri, Belgisch-Kongo, in 
17 Exemplaren, Januar 1914. Selbst wenn man annehmen wollte, es seien 
Termitennester in der Nahe gewesen, und aus ihnen seien die Pulicipho- 
ra, durch den Geruch des Kadavers angelockt, hervorgekommen, so wiirde 
immer noch ein solches Verhalten mit gesetzmässiger Termitophilie 
schlecht zu vereinigen sein. Echte Termitophilen wiirden wohl ihrer Nah- 
rung ausschliesslich im Innern des Termitenbaus nachgehen und sie aus- 
reichend darin finden. | 

Puliciphora spinicollis gehört also vermutlich zu den rein zufälligen 
Bewohnern von Termitennestern. Sie besitzt auch kein einziges Organi- 
sationsmerkmal, das irgendwie mit termitophiler Lebensweise in Zusam- 
menhang gebracht werden könnte; vielmehr ist sie, was schon bei ihrer 
Beschreibung a. a. O. hervorgehoben wurde, den typischen Vertretern der 
Gattung in der indischen und australischen Region ganz ähnlich. 

Die Exemplare von Avakubi bieten Gelegenheit, die früher gegebene 
Artbeschreibung noch etwas zu vervollständigen. Auf dem Mesonotum 
fallen zwei dunklere und besonders hinten öfter stark gebräunte Längs- 
binden auf, die nach vorne divergieren. Bei den Tieren aus Stanleyville 
waren sie nur schwach angedeutet. Ferner sind die 2 Borsten in der 
Nähe der untern vordern Augenecke nicht so ganz unbedeutend. Die 
Taster sind sechsborstig (auch bei Exemplaren von Stanleyville). Schon 
zu beiden Seiten des 2. Abdominalsegmentes stehen einige jener in gros- 
sen elliptischen Fusspunkten eingepflanzten Haare. „Vorder- und Hin- 
tertibien mit einem Endsporn” le. p. 501 ist natürlich ein Schreibfehler 
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fiir Mittel- und Hintertibien usw. Der Endsporn der Mitteltibien ist 
halbsolang wie der betreffende Metatarsus. Derjenige der Hintertibien ist 
dagegen kaum so lang wie der hintere Metatarsus breit; neben ihm steht 
noch ein winziger 2. Endsporn. 


b. Plastophora aculeipes Collin bei Ameisen in 
Belgisch-Kongo. 


Herr Dr. Jos. Bequaert sandte mir einen Glastubus, enthaltend Amei- 
sen') und eine kleine geflügelte Phoride, mit folgender Angabe: ...Fourmis 
recueillies a Lesse; ces fourmis nichent dans la terre au pied d’un 
papayer, dont elles vont explorer la tige. Sur un des exempl. a grosse 
téte a été pris le Phoride ailé du bas du tube. Le Diptere était placé 
sur la téte et se laissait transporter par la fourmi. 11—VI—1914. 

Das Tierchen entspricht in hohem Grade der Beschreibung, die Collin 
von seiner Aphiochaeta aculeipes entwirft (in: Trans. Linn. Soc. London 
2 ser. Zool. vol. 15 [1912] Part 1 p. 108). Die Typen (23 SG! 6 09) 
stammen von Mahé, Seychellen. Trotz des ziemlich weit entlegenen Fund- 
ortes und trotz einiger Abweichungen in der Beschreibung muss ich 
vorlaufig das Exemplar Dr. Bequaert’s mit dieser Art identifizieren. 
Sollte es sich später herausstellen, dass es dennoch einer von aculeipes 
verschiedenen Art angehört, so möchte dafür der Name Plastophora 
bequaerti vorgeschlagen werden. Die Unterschiede können aber nur ge- 
ring sein, wie sich aus einem Vergleich der folgenden Beschreibung mit der 
des Herrn Collin ergeben wird. In denjenigen der von Collin erwähnten 
Merkmale, die hier nicht von neuem genannt sind, stimmt das Exemplar 
vom Kongo mit der Originalbeschreibung überein. 


Weibchen. — Linge 1,9 mm. Collin gibt 1,25 mm Gesamtlänge an, 
was sich wahrscheinlich auf getrocknete Stücke bezieht, während das vor- 
liegende in Alcohol konserviert war und in einer feuchten Kammer (mit 
reinem Wasser) liegend gemessen wurde. 


Farbe braungelb, Ocellendreieck, Vorderhälfte des Mesonotums, Scu- 
tellum dunkler, Vorderbeine und Mittelschenkel blass, die vier hinteren 
Beine sonst gelbgrau, Abdominaltergiten in der Mitte und an der Seite 
braunschwarz, dazwischen mit einer schmalen unscharf begrenzten helleren 
Längszone. Bauch grau, unten in der Mitte weisslich. Schwingerköpfchen 
weiss. Unter dem Hinterrande des Mesonotums rechts und links vom Scu- 
tellum ein schwarzer Fleck. Flügelmembran etwas gelblich. 

Im allgemeinen scheint die Färbung somit etwas dunkler zu sein als 


1) Die Ameise bestimmte Prof. Dr. A. Forel als Pheidole rotundata For. r. Ilgi For. 
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bei den Exemplaren von den Seychellen; die dort vorhandenen braunen 
Flecke an den Pleuren finden sich hier nicht. 

Kopf breit, mit kurzer und breiter Stirne. Pubeszenz derselben spär- 
lich. Anordnung der Stirnborsten wie bei Parasyneura rotundipennis 
Malloch ©; vgl. Malloch, The insects of the dipterous family Phoridae 
ete. im: Proc. U. S. Nat. Mus., vol. 48, tab. 39, fig. 3. Nur stehen die 
4 nach vorn umgelegten Vorderstirnborsten etwas weiter nach vorn, sodass 
das hintere Paar so ziemlich in eine Linie zu stehen kommt mit den 4 
Borsten der vordersten Stirnborstenreihe. An den Wangen 5 borstenähn- 
liche Haare, ausserdem 2 etwas divergierende Borsten an der Grenze 
von Wangen und Backen, also an der untern vorderen Augenecke. Drit- 
tes Fühlerglied schwach kegelförmig, mit völlig dorsa- 
ler, deutlich aber kurz und dicht pubeszierter Arista. 

Taster verhältnismässig klein, Proboscis entsprechend 
der Weite der Mundôffnung breit, aber recht kurz und 
wenig chitinisiert, mehr fleischig. | 

Thorax breit und kurz, wie bei den Pseudacteon- 
Arten gewölbt. Prothorax am Hinterrande unten mit 4 
nach hinten gerichteten, am Oberrand mit 2 nach oben - 
gerichteten, borstenähnlichen Haaren. Mesopleuren mit 
nur 4 Härchen in der oberen hinteren Eeke. Mesonotum 
mit 1 Schulterborste, 3 Borsten über dem hintern Ab- 
schnitt der Dorsopleuralnaht, 1 über der Flügelwurzel, 
1 besonders langen in den äussern Hinterecken und jeder- 
seits 1 schwachen Dorsozentralen direkt vor dem Schild- 
chen. Letzteres nur zweiborstig, doch steht weiter vorn 
noch jederseits ein Härchen, das aber nicht länger und 
stärker ist als diejenigen Härchen, welche die Feinbe- 
haarung der angrenzenden Teile des Mesonotums bilden. 

Abdominalsegmente kurz und sehr breit, das 2. bis eee na 

. Ollln. scnhienenende 
4. von gleicher Lange. Dorsalplatte des 6. annähernd und Tarsus der Vor- 
kreisförmig, mit bogig ausgeschnittenem Vorderrande. ‘belts 9. 
Ovipositor schmal, seine Wand mit feinen Chitinlängsleisten ausgesteift, 
erstes Glied gegen Ende ringsum mit mikroskopischer Behaarung. Aus 
dem Innern ragt ein feiner, kurzer, farbloser Stift hervor. 

Flügel wie von Collin l.c. tab. 5 fig. 3 o dargestellt, jedoch der 1. 
Randaderabschnitt nicht doppelt so lang wie der 2., sondern im Ver- 
hältnis von 18:13, also etwa 1'/,: 1 statt 2:1. Dies ist zwar an und 
für sich ein nicht unbedeutender Unterschied, aber möglicherweise in 
der Verschiedenheit der Geschlechter begriindet. Bei dem mir vorliegen- 
den Q ist die Wurzelquerader undeutlich. Flügellänge 1,4 mm. 

Die Vordertarsen des Weibchens sind bei meinem Exemplar anschei- 
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nend noch stärker verbreitert; vgl. die Abbildung. Das 2. Glied ist bereits 
deutlich breiter als lang, das 3. viel breiter als lang, das 4. ist nach der 
Spitze zu plötzlich verscheen von oben B hat es einen umge- 
kehrt flaschenförmigen Umriss. 

Ich finde an der hinteren Tibie zwei Eudsporne, einen ventralen 
und einen dorsalen; letzterer ist allerdings klein. Die bürstenartige Be- 
haarung des Metatarsus III bildet 17 dichtgedrängte Querreihen. 


c. Die Berechtigung der Gattung Pseudacteon Coquillett. 


Collin rechnet aculeipes zur Gattung Aphiochaeta, obwohl sie eine 
ungegabelte 2. Längsader besitzt. Die Gattung Plastophora Brues lehnt 
er ab. Ich kann ihm hierin nicht folgen, glaube im Gegenteil, dass ausser 
ihr auch noch die Gattung Pseudacteon Coquillett als zu Recht bestehend 
anerkannt werden sollte. Wenn man mit Brues die Pseudacteon-Gruppe 
zu Plastophora stellt, so bekommt man in der Gattung Plastophora Brues 
teils Arten mit 3 Reihen Stirnborsten + 2 Paar nach vorn umgelegter 
Borsten, teils Arten mit 4 Reihen Stirnborsten + 1 Paar nach vorn 
umgelegter Borsten. Dadurch wird aber das Prinzip, nach welchem 
Malloch die alte Gattung Phora aufgeteilt hat, verletzt, und es nimmt 
mich Wunder, dass Malloch die von Brues vorgenommene Vereinigung 
der Gattungen Plastophora und Pseudacteon so einfach akzeptiert hat. 
Malloch scheint sich nicht klargemacht zu haben, dass Plastophora beirne 
Brues tatsächlich nur 3 Reihen von Stirnborsten besitzt'). Das geht aus 
der Originalbeschreibung von beirne klar hervor, sowie auch daraus, dass 
Brues die Aphiochaeta juli als eine Plastophora beschrieben hat, ferner 
jetzt wieder daraus, dass Brues die Aphiochaeta aculeipes Collin in die 
Gattung Plastophora versetzt (Bull. Wise. N. Hist. Soc. vol. 12 [1915] 
p. 137). In der Anordnung der Stirnborsten ist eben Plastophora beirne, 
der Typus der Gattung, gewissen Aphiochaeta’s durchaus ähnlich. 

Im Interesse der Konsequenz und Klarheit schlage ich also vor die 
Gattung Pseudacteon Coquillett wiederherzustellen. Zu ihr gehören craw- 
fordi Coquillett, formicarum Verrall, curriei, spatulata und antiguensis 
Malloch, solenopsidis und wasmanni Schmitz, eine vollständig homogene 
Gruppe. Zu Plastophora gehört ausser der typischen Art beirne Brues 
vorläufig nur aculeipes Collin, die beide in einigen wichtigen Merkmalen 
übereinstimmen, sonst aber nicht gerade nahe mit einander verwandt zu 


1) Sonst konnte er die Stirnbeborstung in der Gattung Plastophora in Proc. U.S. Nat. Mus. 
vol. 43 p. 501 nicht folgendermassen beschreiben: The species in this group have two to four 
post-antennal bristles. and four rows of frontal bristles, the lower row consisting of two lateral, 
the second of four in a more or less straight row, the third in front of ocelli of four, and the 
vertical row of four. 
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sein scheinen. Zu welcher Gattung Aphiochaeta mera Collin (Seychellen) 
gehöre, ist einstweilen schwer zu sagen. 


d Die Gattung Platyphora und ihr Vorkommen in Holland. 


Donisthorpe’s Beobachtungen und meine im Anschluss daran gemach- 
ten Ausführungen über die Identität von Platyphora und Aenigmatias 
(Nr 2 der Neuen Beiträge etc. in D. Ent. Zschft Heft 5, ausgegeben 
am 1. Nov. 1915) haben überraschend schnell eine entscheidende Bestä- 
tigung gefunden. Im Dezember 1915 veröffentlichte J. R. Malloch in 
Bull. II. State Lab. Nat. Hist. vol. 11 p. 353—356 die Beschreibung 
einer neuen amerikanischen Platyphora-Art, von der er ein Pärchen in 
Copula erbeutete 22. Aug. 1915. Das Weibchen entspricht fast vollstän- 
dig der Beschreibung von Aenigmatias schwarzi Coquillett ! 

Auch Malloch machte die Beobachtung, dass die Prothoracalstigmen 
bei Platyphora © ganz dorsal gelegen sind. Die Dorsopleuralnaht scheint 
bei der neuen Art (flavofemorata Malloch ©), nach der Skizze von Mal- 
loch 1. e. tab. 84 fig. 17 zu schliessen, sehr deutlich hervorzutreten. In 
jener Figur wird die Mesopleure irrtiimlich als Prothorax bezeichnet. 

Parasitische Entwicklung bei Ameisen ist auch fiir die neue Art wahr- 
scheinlich. Malloch sagt darüber I. e.: „the species was found on a sandy 
bank where there were numerous ants’ nests. The male was running 
about fairly rapidly, and it was only after I had inverted a cyanide 
bottle over it that I discovered the attached female. The latter was car- 
ried apparently curled forward under the abdomen of the male and was 
quite invisible from above on account of the rather large wings of the 
male, which were folded closely over the abdomen. It is quite possible 
that it is by this means that the females find their way from one nest 
to another, as they are themselves not well adapted to do so”. 

Im Sommer 1915 gelang es mir, Platyphora dorni Enderlein Q, bisher 
nur aus Bayern und Luxemburg bekannt, für die holländische Fauna 
nachzuweisen, während mein Freund P. Herm. Kohl Platyphora lubbocki 
d auf holländischem Boden antraf. Ich hatte mir die Erfahrungen P. 
Wasmann’s in Luxemburg zu nutze gemacht, nach welchen man Platy- 
phora Q bisweilen dadurch erhält, dass man im Hochsommer Puppen 
(und Nestmaterial?) von Formica fusca und rufibarbis sammelt und in 
künstliche Nester der betreffenden Ameisen einträgt. In der letzten Juni- 
woche 1915 entnahm ich also einem Neste von Formica rufibarbis gleba- 
ria var. fusco-rufibarbis auf dem Kolleberg bei Sittard eine Anzahl ziem- 
lich nahe an der Oberfläche gelagerter Puppen samt der sie umgebenden 
Erde und einigen Ameisen, und brachte sie zuhause in einer Forelschen 
Arena- (mit Holzleisten nach Janet) unter. Die Ameisen verbargen sich 
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und ihre Kokons unter einer kleinen Erdscholle, die in der Mitte der 
Arena lag. Als ich diese nach etwa 8 Tagen (2. Juli) aufhob, lief mit- 
ten zwischen den Ameisen eine Platyphora dorni Enderlein © umher. 
Das Puparium, aus welchem sie geschlüpft sein musste, konnte ich nicht 
finden. Ebensowenig gelang es mir, das Männchen zu züchten. Auf dem- 
selben Kolleberg (bei Waterslijde) fand dann später P. Kohl unter einem 
grösseren Steine, der neben einem rufibarbis-Neste lag, das Männchen 
von Pl. lubbocki Verrall. 

An einer andern Stelle in der Nähe von Sittard (Without b. Stad- 
broek) fing ich mit dem Netz ein G' von Pseudacteon formicarum Verrall, 
eine Art, die bisher nur aus England und Bosnien bekannt war. Es gab 
an der betr. Stelle mehrere Lasius flavus- und niger-Nester. 
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V. — CATALOGUS DER NEDERLANDSCHE MOLLUSCA VAN 
'SRIJKS MUSEUM VAN NATUURLIJKE HISTORIE. 


DOOR Dr. J. H. VERNHOUT. 


I. 


Terwijl ik het voornemen heb om binnenkort in dit tijdschrift een 
overzicht te geven van alle in Nederland waargenomen Mollusca, en 
tevens van de daarop betrekking hebbende litteratuur, geef ik hier een 
lijst van de Mollusca, in Nederland verzameld, die in ’s Rijks Museum 
van Natuurlijke Historie aanwezig zijn. Uit deze lijst, waarvan het hier 
volgend gedeelte de niet-marine vormen bevat, blijkt dat onze verzame- 
ling van inlandsche Mollusca nog verre van volledig is. Niet alleen zijn 
verscheidene soorten die in ons land voorkomen, nog niet aanwezig in 
's Rijks Museum van Natuurlijke Historie, maar ook is het aantal loca- 
liteiten, waarvan het museum materiaal bezit, betrekkelijk gering en zijn 
er nog vele streken van ons vaderland niet vertegenwoordigd. 

Het is zeer te betreuren dat bij de voorwerpen, die in vroegere tijden 
verzameld zijn, bijna steeds een nauwkeurige vindplaats ontbreekt, ja 
zelfs soms in het geheel geen vindplaats is aangegeven. Uit het werk 
van Herklots: „De Weekdieren en Lagere dieren van Nederland” blijkt 
dat sommige verzamelaars de vermelding van vindplaatsen van geen of 
weinig belang achtten. Tevergeefs heb ik in onze verzameling gezocht — 
naar het meerendeel der voorwerpen, die Herklots bij het schrijven van 
zijn boek als bewijsstukken gediend moeten hebben. Zelfs vond ik ver- 
scheidene soorten, door Herklots genoemd, niet aanwezig. 

Eerst in het laatste tiental jaren is ons Museum in het bezit geko- 
men van materiaal van Nederlandsche Mollusca, dat beantwoordt aan de 
eischen die aan een verzameling van ’s Rijks Museum van Natuurlijke 
Historie gesteld moeten worden. Dit is hoofdzakelijk te danken aan de 
_ belangstelling van eenige verzamelaars, die het Museum vele voorwerpen 
geschonken hebben. Vooral Jhr. W. C. van Heurn, die zijn eigen uitge- 
breide verzameling van Nederlandsche Mollusca aan ’s Rijks Museum heeft 
afgestaan, en de Heer P. P. de Koning, aan wien onze verzameling veel 
belangrijk materiaal uit Leiden en zijn verre omgeving te danken heeft, 
mogen hier genoemd worden. 

Ik doe hier een dringend beroep op de medewerking van ieder, die 
dit voorbeeld wil volgen, en die zijn hulp wil verleenen om de verza- 
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meling Nederlandsche Mollusca van ’s Rijks Museum van Natuurlijke 
Historie zoo volledig mogelijk te maken. 

Bij de volgende lijst wensch ik nog dit op te merken: 

Daar het begrip brakwater-mollusca eenigszins rekbaar is, en een 
scherpe grenslijn tusschen zee- en brakwatersoorten niet is te trekken, 
heb ik om practische redenen de geslachten Assiminea, Hydrobia, Peringia, 
en ook Phytia myosotis, die zoowel onder de land- als onder de zee- 
mollusca wordt gerangschikt, in deze lijst opgenomen. Cardium, Littorina, 
Ostrea en andere, ook in brakwater voorkomende geslachten zullen daaren- 
tegen bij de marine Mollusca vermeld worden. 

Het cijfer XIX, bij een vindplaats, beteekent dat de daar genoemde 
voorwerpen in de 2de helft van de 19de eeuw zijn verzameld; het cijfer 
XX duidt aan dat zij in de eerste 12 jaren van de 20ste eeuw verza- 
meld zijn. 

Een ? voor een localiteit wil zeggen dat het, wegens den slechten 
toestand, waarin zij bewaard zijn, of omdat zij te jong zijn, niet geheel 
zeker is of de voorwerpen, bij die vindplaats genoemd, tot de soort be- 
hooren. 

Een ? achter een localiteit beteekent dat er twijfel over die vind- 
plaats bestaat. 

Wat eindelijk de nomenclatuur betreft, zoo heb ik voor de zoetwater- 
mollusca in hoofdzaak Thiele in Brauer: „die Süsswasserfauna Deutsch- 
lands” gevolgd. Daar een der voorwaarden voor dit werk was, dat de 
nieuwe regels der nomenclatuur moesten toegepast worden, heeft Thiele 
de geslachts- en soortnamen in overeenstemming daarmede gebracht. Voor 

de soortnamen der Unionidae heb ik Haas gevolgd. 
| Voorwerpen, die in het jaar 1916 in het bezit van ’s Rijks Museum van 
Natuurlijke Historie zijn gekomen, zijn nog niet in dezen Catalogus ver- 
meld. Deze zullen worden opgenomen in de supplementen op den Cata- 
logus, die van tijd tot tijd in dit tijdschrift zullen verschijnen. 


Klasse GASTROPODA 

Orde Pulmonata 

Onderorde Stylommatophora 
Familie LIMACIDAE 

Geslacht Limax 


L. maximus L. 
Nederland, 5 (alc), XIX. 
Nederland, 1 schelp, XIX. 
Leiden, 1 (ale.) Dr. R. Horst, 1909; 1 (alc.) J. Flippo, Sept. 1915. 
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Zoeterwoude, 11 jonge voorw. (alc.) P. P. de Koning, 25 Juli en 
Aug. 1915; 5 jonge voorw. (alc.) uit eieren in den zomer 1915 
te Zoeterwoude verzameld. 

Oegstgeest, 1 jong voorw. (alc.) P. P. de Koning, 5 Sept. 1915. 

's Gravenhage, 12 jonge voorw. (alc.) Jhr. W. C. van Heurn, 1910. 

_ Chaam, 5 (alc.) Jhr. W. C. van Heurn, 21 Aug. 1910. 
L. flavus L. 

Nederland, 3 jonge en volwassen voorw. (alc.) A. A. van Bemmelen, XIX. 

Leiden, 6 jonge voorw. (alc.) uit eieren opgekweekt, 1915. 

’s Gravenhage, 20 jonge en volwassen voorw. (alc.) en eieren (alc.) 
Jie W- C. van Heurn, 1910. 

Voorburg, 4 jonge en volwassen voorw. (alc.) en eieren (alc.) P. P. 
de Koning, Sept. 1915; 4 jonge voorw. (alc.) uit eieren, in ge- 
vangenschap gelegd, van dieren uit Voorburg, 1915. 

Geslacht AGRIOLIMAX 
A. agrestis (L.) 

Leiden, hortus botanicus, 130 jonge en volwassen voorw. (alc.) Jhr. 
W. C. van Heurn, Oct. 1910. 

Zoeterwoude, 7 (alc.) P. P. de Koning, Juli en Aug. 1915. 


Oegstgeest, 62 jonge en volwassen voorw. (alc.) P. P. de Koning, 
foo Sept. 1915. 


Familie VITRINIDAE 
Geslacht VITRINA 


V. pellucida (Müll.) 
Katwijk, 2 W. Marshall, XIX. 
Noordwijk, 2, XIX. 
Warmond, 4 P. P. de Koning, Aug. 1913. 
's Gravenhage, 34 Jhr. W. C. van Heurn, 24 Oct. 1909. 
Hellevoetsluis, 1 Jhr. W. C. van Heurn, 22 Juli 1909. 
Duinen bij Haarlem, 4 Dr. W. G. N. van der Sleen, XX. 
St. Pieter, 1 Dr. J. H. Vernhout, 28 Juni 1915. 


Familie ZONITIDAE 
Geslacht VITREA 
V. crystallina (Müll.) 
Oegstgeest, 1 P. P. de Koning, Juni 1913. 
Rhoon, 6 (var. subterranea Bourg.) M. M. Schepman, XIX. 


Geslacht HYALINIA 
H. draparnaldi (Beck) = lucida (Drap.) 
St. Pieter, 1 Dr. J. H. Vernhout, 26 Juni 1915. 
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H. cellaria (Müll.) 

Nederland, 10 Dr. J. A. Herklots, XIX. 

Leiden, 15, 19 (alc.) Jhr. W. C. van Heurn, Jan. en Febr. 1910, 

Febr; 1911; 3 P. P: dé Koning, Aug: 1915. 

Omstreken, van Leiden 1, XIX. 

Oegstgeest, 28 P. P. de Koning, Juni 1913. 

Zoeterwoude, 3 P: P. de Koning, 26 Juli 1915. 

Voorhout, 5 P. P. de Koning, Aug. 1915. 

’s Gravenhage, 3 Jhr. W. C. van Heurn, Ang. 1910. 

Scheveningen, 1 Jhr. W. C. van Heurn, Oct. 1909. 

Op heipalen uit de Maas, 1, XIX. 

Grave, 1 Dr. W. G. N. van der Sleen, XX. 

St. Pieter, 7 Dr. J. H. Vernhout, 26 en 28 Juni 1915. 
H. helvetica Blum 

? Driebergen, 3 PE de Komne Aus oie 

Niet zonder groote aarzeling breng ik deze schelpen tot bovengenoemde 
soort, waarmede zij van alle, in Nederland en naburige landen voorko- 
mende soorten van Hyalinia het meest overeenkomen. Zij zijn levend 
gevonden bij den ingang van een buitenplaats, zoodat de mogelijkheid 
bestaat dat er nog eens voorwerpen van deze soort daar verzameld zul- 
len kunnen worden. Toen zij in het bezit van het Museum kwamen, 
waren zij ten gevolge van het reinigen zeer beschadigd aan het peristoom. 


H. mtidula (Drap.) = nitens (Mich.) 
Leiden, 1 Jhr. W. C. van Heurn, Febr. 1911; 18 P. B.de Konme, 
April 1918. 
Omstreken van Leiden, 1, XIX; 1 P. P. de Koning, Mei 1912. 
Oegstgeest, 19 P. P. de Koning, Juni 1913. 
Zoeterwoude, 5 P. P. de Koning, Aug. 1913. 
Warmond, 3 P. P. de Koning, Aug. 1913. 
Rhoon, 2 M. M. Schepman, XIX. 
Grave, 2 Dr. W. G. N. van der Sleen, XX. 
St. Pieter, 1 Dr. J. H. Vernhout, 28 Juni 1915. 
H. radiatula (Alder) = hammonis auct. 
Leiden, 1 Jhr. W. C. van Heurn, Jan. 1910. 


Geslacht ZONITOIDES 


Z. nitidus (Miill.) 
Omstreken van Leiden, 1 P. P. de Koning, Mei 1912. 
Omstreken van Noordwijk, 3 P. P. de Koning, XX. 
Haarlem, 8 Dr. W. G. N. van der Sleen, XX. 
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Familie MACROCHLAMIDAE 
Geslacht Euconuzus 


. fulvous (Mill.) 
’s Gravenhage, 3 Jhr. W. C. van- Heurn, Nov. 1909. 
Gilze-Rijen, 1 Jhr. W. C. van Heurn, Aug. 1910. 


Familie ARIONIDAE 
Geslacht ARION 


. ater (L.) = empiricorum auct. 

Nederland, 4 (alc.), XIX; 1 (alc.) A. A. van Bemmelen, XIX. 

? Leiden, 6 jonge voorw. (alc.) Jhr. W. C. van Heurn, Febr. 1911. 

’s Gravenhage, Houtrust, 3 (ale.) Jhr. W. C. van Heurn, 1910; Haag- 
sche bosch, 17 (alc.) Jhr. W. C. van Heurn, Aug. 1910. 

Omstreken van Alkmaar, 5 (ale), XIX. 

Zeist, 1 (alc.) A. A. van Bemmelen, XIX. 

Gelderland, 4 (alc.) A. A. van Bemmelen, XIX. 

Tiel, 2 (ale.) Mej. J. Scholten, 30 Mei 1915. 

. subfuscus (Drap.) 

Gelderland, 5 (ale.) A. A, van Bemmelen, XIX. 


. hortensis Fér. 


Leiden, hortus botanicus, 66 (ale) Jhr. W. C. van Heurn, Oct. 1910. 

? Leiden 1 (alc.) Jhr. W. C. van Heurn, Febr. 1911. 

Oegstgeest, 1 jong en 1 volwassen voorw. (alc.) P. P. de Koning, 5 
Sept. 1915. 

. circumscriptus Johnston 

Zoeterwoude, 1 (alc.) P. P. de Koning, Juli 1915. 

Kortgene, 7 (alc.) J. D. Kramer, Sept. 1915; eieren (alc.) van voor- 
werpen uit Kortgene, in gevangenschap gelegd. 


Familie PATULIDAE 
Geslacht PATULA 


. rotundata (Müll.) 

Nederland, 36 Dr. J. A. Herklots, XIX. 

Leiden, 26, 3 (alc) Jhr. W. C. van Heurn, Febr. 1911; 38 P. BE 
de ening. Aug. 1915. 

Zoeterwoude, 10 P. P. de Koning, Aug. 1913, 26 Juli 1915. 

Voorhout, 17 P. P. de Koning, Aug. 1913, Aug. 1915. 

Duivenvoorde bij Voorschoten, 2 P. P. de Koning, Aug. 1915. 

’s Gravenhage, 6 Jhr. W. C. van Heurn, Aug. 1910. 

Rhoon, 3 M. M. Schepman, XIX. 

Vogelenzang, Leiduin, 5 Dr. W. G. N. van der Sleen, XX. 
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Fort de Liebrug bij Haarlem, 1 J. Flippo, 9 Juli 1914. 
St. Pieter (L.), 1 Dr. J. H. Vernhout, 26 Juni 1915. 


Familie HELICIDAE 


Geslacht HELICODONTA 
H. obvoluta (Müll.) 
Epen (L.), 1, weeke deelen hiervan (alc.) Dr. W. G. N. van der 
Sleen, XX. 
Geslacht HyYGROMIA 
H. incarnata (Müll.) 
Driebergen, 1 P. P. de Koning, Aug. 1911. 
H. hispida (L.) 
Zuid-Holland 48 Jhr. W. C. van Heurn, XX. 
Leiden, 5 W. Marshall, XIX; 225, 3 (alc.) Jhr. W. C. van Heurn, Jan. 
en Febr. 1910, Febr. 1911; 5 P. P. de Koning, April 1913, Febr. 
en Aug. 1915. 
Omstreken van Leiden, 69 P. P. de Koning, Mei 1912. 
Oegstgeest, 1 P. P. de Koning, Juni 1913, 
Zoeterwoude, 3 P. P. de Koning, Aug. 1912. 
Warmond, 53 P. P. de Koning, Aug. 1913. 
Bi het Kagermeer, 1 P. P. de Koning, Mei 1910. 
Lisse, 3 P. B, de Koning, 1910. 
Duivenvoorde bij Voorschoten, 1 P. P. de Koning, Aug. 1915. 
’s Gravenhage, 118 Jhr. W. ©. van Heurn, 1910. 
Scheveningen, 43 Jhr. W. C. van Heurn, XX. 
‘Wassenaar, 21 P. P. de Koning, Aug. 1913. 
Rotterdam, 4 Dr. E. D. van Oort, 18 Juli 1915. 
Brielle, 11 jonge voorw. Jhr. W. C. van Heurn, Juli 1909. 
Hellevoetsluis, 11 Jhr. W. C. van Heurn, 22 Juli 1909. 
Haarlem, 6 Dr. W. G. N. van der Sleen, XX. 
Fort de Liebrug bij Haarlem, 2 J. Flippo, 9 Juli 1914. 
Spaarndam, 4 J. Flippo, 4 Juli 1914. 
Bloemendaal, 19 P. P. de Koning, Aug. 1910. 
Zeist, 3 P. P. de Koning, 1910. 
St. Pieter (L.), 60 Dr. J. H. Vernhout, 26 en 28 Jum 1915. 
Eysden, 2 Dr. J. H. Vernhout, 28 Juni 1915. 
H. rubiginosa (Schm.) 
Rhoon, 4 M. M. Schepman, XIX. 
H. villosa (Stud.) 
Omstreken van Haarlem, 2 C. Ritsema Cz., XIX. 
Ongetwijfeld is deze soort, die in de Alpen thuis behoort, en die ik 
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nergens vermeld gevonden heb als in ons land, in Engeland, België of 
Noord-Duitschland verzameld, hier toevallig ingevoerd. De nauwkeurige 
vindplaats van de beide voorwerpen is niet bekend. 


Geslacht ARIANTA 


A. arbustorum (L.) 
Nederland, 1 (herstelde beschadiging) Jhr. W. C. van Heurn, XX. 
Zuid-Holland, 52 Dr. J. A. Herklots, XIX. 
Leiden, 1 jong voorw. W. Marshall, XIX. 
Omstreken van Leiden, 1 jong voorw., XIX. 
Leiderdorp, 3 P. P. de Koning, Juni 1914. 
Oegstgeest, 12 P. P. de Koning, Maart 1914. 
Zoeterwoude, 39 P. P. de Koning, Aug. 1918. 
Warmond, 14 P. P. de Koning, Aug. 1918. 
Warmond en Lisserbosch, 18 P. P. de Koning, XX. 
Voorhout en Warmond, 12 P. P. de Koning, Aug. 1918. 
Lisse, 4 jonge voorw, XIX. 
Noordwijk, 1 P. P. de Koning, Aug. 1913. 
Bij het Kagermeer, 2 jonge voorw. P. P. de Koning, Mei 1910. 
Voorschoten, 10 P. P. de Koning, Juli 1914. 
Voorburg, 19 (alc.) P. P. de Koning, Aug. 1913. 
’s Gravenhage, 3 J. H. Meijer, XX; 113 Jhr. W. C. van Heurn, 
MLD” Aug. 1913. 
Wassenaar, 3 P. P. de Koning, 1914. 
Rhoon, 6 M. M. Schepman, XIX. 
Brielle, 3 Jhr. W. C. van Heurn, XX. 
Spaarndam, 18 J. Flippo, 4 Juli 1914. 
Zeist, 5 P. P. de Koning, XX. 


Geslacht HELIX 


H. aspersa Mill. 

Nederland, 2 (herstelde beschadiging) Jhr. W. C. van Heurn, XX. 

Zuid-Holland, 46 Dr. J. A. Herklots, XIX. 

Leiden, 1 jong voorw. Dr. J. H. Vernhout, 1910; 55 jonge voorw. 
P. P. de Koning, Aug. 1914, Febr. 1915; 18 P. P. de Koning, 
Mei en Juni 1913; 4 met epiphragma P. P. de Koning, Jan. 
1915; 2 (herstelde beschadiging) P. P. de Koning, 1914; eieren 
P. P. de Koning, 1914. 

Omstreken van Leiden, 37 (alc) P. P. de Koning, XX. 

Oegstgeest, 8 P. P. de Koning, XX. 

Zoeterwoude, 25, 3 (alc.) P. P. de Koning, 14 Juni 1911. 

Warmond, 16, 13 (alc.) P. P. de Koning, Aug. 1913. 
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Lisserbosch, 6 P. P. de Koning, 1910. 

Noordwijkerhout, Ruige hoek, 12 P. P. de Koning, Oct. 1911. 

Voorschoten, 4 P. P. de Koning, Juli 1914. 

's Gravenhage, 178 jonge voorw. Jhr. W. C. van Heurn, 1908; 66 
Jhr. W. C. van Heurn, XX; 23 (alc.) Jhr. W. C. van Heurn, 1913. 

Omstreken van ’s Gravenhage, 35 Jhr. W. C. van Heurn, XX. 

Zeist, 2 P. P. de Koning, 1909, 1911. 

H. pomatia L. 
Nederland, 2 (alc.), 2 (weeke deelen zonder schelp) (ale.), XIX. 
Zuid-Holland, 11, XIX. 

Noordwijkerhout, Ruige hoek, 3 jonge voorw. en 2 eieren P. P. de 

Koning, Oct. 1911. 

Lisse, 1, XIX. 

Voorburg, 3 P. P. de Koning, Aug. 1918. 

’s Gravenhage, 19, 2 met epiphragma Jhr. W. C. van Heurn, XX. 

Alphen (Z: EL) sol, pox 

Omstreken van Haarlem, 3 (alc), XIX. 

Bloemendaal, 1 P. P. de Koning, 8 Aug. 1911. 

Zandvoort, 3 P. P. de Koning, Juli 1912. 

Gulpen, 2 Dr. J. H. Vernhout, 27 Juni 1915; eieren in gevangen- 
schap gelegd (droog en op alc.), jonge voorw. uit eieren van een 
dezer dieren afkomstig, 2 weeke deelen (alc.). 

H. nemoralis L. 

Van deze algemeen voorkomende soort, zijn verschillende combinaties 
der banden vertegenwoordigd, en eveneens verschillende kleuren der 
schelp. 

Nederland, 3, 5 (alc.), XIX. 

Nederland, 47 (herstelde beschadiging) Jhr. W. C. van Heurn, XX. 

Zuid-Holland, 480, XIX. 

Leiden, 15 Jhr. W. C. van Heurn, 1910; 15 (alc.) P. P. de Koning; 
Aug. 1913; 5 (alc.) R. van Hecke, 28 Aug. 1915. 

Leiderdorp, 1 P. P. de Koning, Juni 1914. 

Oegstgeest, 7 P. P. de Koning, XX; 9 J. Flippo, 1913. 

Zoeterwoude, 4 (ale.) P. P. de Koning, 14 Juni 1911. 

Warmond, 4 E. van Dissel, XIX. 

Lisse, 1 jong voorw., XIX. 

’s Gravenhage, 506, 62 (alc.) en eieren (alc.) Jhr. W. C. van Heurn, 
1908—1910; 1 (forma albilabris Dum. et Mort.) Jhr. W. C. van 
Heurn, 1908. 

Scheveningen, duinen, 16 Jhr. W. C. van Heurn 1900—1910. 

Wassenaar, duinen, 25 P. P. de Koning, 1914. 

Rhoon, 8 M. M. Schepman, XIX. 
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Hellevoetsluis, 23 Jhr. W. C. van Heurn, XX; 34 Jhr. W. C. van 
Heurn, 22 Juli 1909. | 

Tusschen Rockanje en Oostvoorne, 1 met epiphragma Dr. J. H. 
Vernhout, 21 Aug. 1915. 

Noord-Holland, 25, XIX. 

Spaarndam, 9 J. Flippo, 4 Juli 1914. 

Spaarnwoude, 3 J. Flippo, 4 Juli 1914. 

Hilversum, 17 A. A. van Bemmelen, XIX; 65 A. A. van Bemme- 
len, 1860. 

Texel, 33 Jhr. W. C. van Heurn, Juni 1909. 

Middelburg, 160 Jhr. W. C. van Heurn, Juli 1910. 

Utrecht, 135, XIX. 

Zeist, 40 P. P. de Koning, XIX. 

D ren van Zutphen, weg naar Voorst, 369 Jhr. W. C. van 
Heurn, Mei 1915. 

Baeken van Zutphen, weg naar Eefde, 3 Jhr. W. C. van Heurn, 
Mei 1915. 

Putten (Veluwe), 7 jonge voorw. Jhr. W. C. van Heurn, Aug. 1909. 

Kampen, 14, XIX. 

Zalk, 39, XIX. 

Groningen, 156 de Graaf, 1861. 

Walkenbure (li), 1 Dr. P. Tesch, Sept: 1915. 

H. hortensis Mill. 

Nederland, 2 Bondam, XIX. 

Zuid-Holland, 13, XIX. 

Neerloon, Maasdijk, 3 Dr. W. G. N. van der Sleen, XX. 

Groningen, 14 de Graaf, 1861. 

Valkenburg (L.), 1 Dr. P. Tesch, Sept. 1915. 


Geslacht XEROPHILA 


X. ericetorum (Miill.) 

*s Gravenhage, 5 Dr. W. G. N. van der Sleen, XX; duinen, 7 jonge 
voorw. Jhr. W. C. van Heurn, 1909. ; 

Scheveningen, duinen, 67, 10 (alc.) Jhr. W. C. van Heurn, XX. 
Valkenburg (L.), 4 Dr. P. Tesch, Sept. 1915. 

X. caperata (Mont.) 
Warmond, 11 P. P. de Koning, Juni 1914. 
Scheveningen, duinen, 1 Jhr. W. C. van Heurn, XX. 
Hellevoetsluis, 29 Jhr. W. C. van Heurn, 22 Juli 1909. 
Ouddorp, duinen, 9 Dr. J. H. Vernhout, 22 Aug. 1915. 
Middelburg, 1 Jhr. W. C. van Heurn, 1910. 
Westenschouwen, 5 Dr. W. G. N. van der Sleen, XX. 
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Geslacht CARTHUSIANA 


C. carthusiana (Müll.) 
Hembrug, 12 Mej. J. Scholten, 1913. 

C. cantiana (Mont.) 
Hoek van Holland, 1 Jhr. W. C. van Heurn, Juni 1910. 
Brielle, 12 Jhr. W. C. van Heurn, 20 Juni 1909. 
Hellevoetsluis, 124 Jhr. W. C. van Heurn, 22 Juli 1909. 
Hembrug, 6 Mej. J. Scholten, 1913. 
Texel, 1 K. W. Dammerman, Sept. 1908. 
Middelburg, 8 Jhr. W. C. van Heurn, 1904, 1910. 


Familie VALLONIDAE 
Geslacht VALLONIA 


V. pulchella (Müll.) 
Hellevoetsluis, 25 Jhr. W. C. van Heurn, 22 Juli 1909. 
Rhoon, 5 M. M. Schepman, XIX. 
Vogelenzang, duinen, 3 Dr. W. G. N. van der Sleen, XX. 
Grave, 5 Dr. W. G. N. van der Sleen, XX. 

V. costata (Müll.) 
Scheveningen, 8 Jhr. W. ©. van Heurn, XX. 
Hellevoetsluis, 3 Jhr. W. C. van Heurn, 22 Juli 1909. 
Duinen bij Haarlem, 8 Dr. W. G. N. van der Sleen, XX. 


Familie FERUSSACIDAE 


Geslacht CAECILIOIDES 


C. acicula (Müll.) 
Goeree, 4 Dr. W. G. N. van der Sleen, XX. 


Geslacht CocHLICOPA 


C. lubrica (Mill.) 
Leiden, 1 Jhr. W. C. van Heurn, 1910; 4 P. P. de Koning, Aug. 1915. 
Oe 8 P. P. de Koning, Juli 1914. 
Zoeterwoude, 1 P. P. de Koning, Maart 1914. 
Katwijk, 9 W. Marshall, XIX. 
’s Gravenhage, 5 Jhr. W. C. van Heurn, Ang. 1910; duinen, 17 Jhr. 
W. C. van Heurn, 1909. 
Scheveningen, 164 Jhr. W. C. van Heurn, XX. 
Wassenaar, 15 P. P. de Koning, Aug. 1918, Juli 1914. 
Hellevoetsluis, 39 Jhr. W. C. van Heurn, 22 Juli 1909. 
Rhoon, 1 M. M. Schepman, XIX. 
Goeree, 17 Dr. W. G. N. van der Sleen, XX. 
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Duinen bij Haarlem, 6 Dr. W. G. N. van der Sleen, XX. 
Fort de Liebrug bij Haarlem, 11 J. Flippo, 9 Juli 1914. 
Texel, 1, XIX. 

St. Pieter, 3 Dr. J. H. Vernhout, 26 Juni 1915. 


Familie PUPILLIDAE 


Geslacht TORQUILLA 
T. secale (Drap.) 
Driebergen, 1 P. P. de Koning, Aug. 1911 
Geslacht MopICELLA 


M. avenacea (Brug.) 
Haarlemmerhout, 5 P. P. de Koning, 1912. 


Het voorkomen van deze soort, die ook door Maitland en Herklots 
als inlandsch vermeld wordt, in ons land is merkwaardig. Zij bewoont 
de kalkgebergten van Zuid-Europa; komt echter ook in België, in Zwe- 


den en op Bornholm voor. 


Geslacht PUPILLA 


P. muscorum (L.) 
Warmond, 2 P. P. de Koning, Juli 1914. 
Katwijk, 1 W. Marschall, XIX. 


’s Gravenhage, 1 jong voorw. Jhr. W. C. van Heurn, XX. 


Scheveningen, 116 Jhr. W. C. van Heurn, XX. 
Hellevoetsluis, 167 Jhr. W. C. van Heurn, XX. 
Duinen bij Haarlem, 5 Dr. W. G. N. van der Sleen, XX. 


Geslacht VERTIGO 


V. pygmaea (Drap.) 

Zoeterwoude, 24 P. P. de Koning, Juni 1911. 

Fort de Liebrug bij Haarlem, 1 J. Flippo, 9 Juli 1914. 
V. pusilla Müll. 

Rhoon, 2 M. M. Schepman, XIX. 


Familie CLAUSILIIDAE 


Geslacht BALEA 
B. perversa (L.) 
Zoeterwoude, 3 Jhr. W. C. van Heurn, Sept. 1912. 
Warmond, 1 P. P. de Koning, Aug. 1913. 
Rhoon, 1 M. M. Schepman, XIX. 
Duinen bij Haarlem, 2 Dr. W. G. N. van der Sleen, XX. 
Zandvoort, duinen, 1 Mej. J. Scholten 1912. 
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Geslacht CLAUSILIA 


C. biplicata (Mont.) 
Omstreken van Leiden, 8 Dr. R. Horst, XIX. 
Voorhout, 8 P. P. de Koning, Aug. 1918. 
Warmond, 5 P. P. de Koning, Aug. 1913. 
Vogelenzang (Bloemendaal), 2 P. P. de Koning, Aug. 1915. 
Zeeburg bij Amsterdam, 24 Mej. J. Scholten, 1912. 
Utrecht? en Valkhof te Nijmegen, 8 R. T. Maitland, XIX. 
C. parvula Stud. 
Haarlemmerhout, 4 P. P. de Koning, 1912. 
Utrecht, 6 R. T. Maitland, XIX. 
Driebergen, 5 P. P. de Koning, Aug. 1918. 
Valkenburg (L.), 24 Mej. J. Scholten, 1913. 
C. bidentata (Strém) 
Haarlemmerhout, 12 P. P. de Koning, 1912. 
Aerdenhout bij Haarlem, 2 P. P. de Koning, Aug. 1913. 
Leiduin bij Haarlem, 1 G. Mansvelt, 1913. 
Duinen bij Haarlem, 2 Dr. W. G. N. van der Sleen, XX. 
Zandvoort, duinen, 41 Mej. J. Scholten, 1912. 
Valkenburg (L.), 12 Mej. J. Scholten, 1913. 
C. lineolata (Held) 
Valkenburg (L.), 15 Mej. J. Scholten, 1913. 


Familie SUCCINEIDAE 
Geslacht SuccINEA 


D puis ul) 
Nederland, 9, XIX. 
Zuid-Holland, 3 Dr. J. A. Herklots, XIX. 
Leiden, 24 Jhr. W. C. van Heurn, 1909. 
Warmond, 8, 12 (alc.) P. P. de Koning, 12 Juli 1910, Aug. 1913. 
’s Gravenhage, 8, 21 (alc.) Jhr. W. C. van Heurn, 1910. 
Vogelenzang, Leiduin, 2 Dr. W. G. N. van der Sleen, XX. 
Rijen-(N. B.), 20 (alc.)-Jhr. W. C. van Heurn, Aug. 1910: 
S. pfeifferi Rossm. 
Leiden, 55 Jhr. W. C. van Heurn, 1909. 
Oegstgeest, 1 P. P. de Koning, Sept. 1914. 
Zoeterwoude, 3 P. P. de Koning, Aug. 1915. 
Warmonder Leede, 22 P. P. de Koning, Aug. 1915. 
Voorschoten, 33 P. P. de Koning, Juli 1914. 
’s Gravenhage, 20, 7 (alc.) en 5 weeke deelen (alc.) Jhr. W. C. van 
Heurn, 1910. 
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Vogelenzang, Leiduin, 8 Dr. W. G. N. van der Sleen, XX. 
Hellevoetsluis, 80 Jhr. W. C. van Heurn, 22 Juli 1909. 


S. elegans Risso 
Nederland, 1, XIX. 


S. oblonga Drap. 
| Leiden, 1 Jhr. W. C. van Heurn, 1910. 
Warmond, 1 P. P. de Koning, Aug. 1913. 
Voorschoten, 3 P. P. de Koning, Juli 1914. 
Delftsche Schouw, 1 Kouwels, XIX. 
Duinen bij Haarlem, 9 Dr. W. G. N. van der Sleen, XX. 


Onderorde Basommatophora 
Familie AURICULIDAE 
Geslacht PHyTIA 


Ph. myosotis (Drap.) 
Nederland, 2 Jhr. W. C. van Heurn, XX. 
Katwijk, duinhelling, 3 P. P. de Koning, Aug. 1915. 
Warmond, 1 P. P. de Koning, Aug. 1914. 
Zeeland, 12 Dr. J. A. Herklots. XIX. 
Zeeburg bij Amsterdam, 12 Mej. J. Scholten, 1912. 
Oosterend (Texel), 1 Jhr. W. C. van Heurn, Juni 1909. 

Bij de meeste voorwerpen is de bovenste tand niet of uiterst zwak 
ontwikkeld. Ook in de verhouding van de lengte der spira tot die van 
de geheele schelp zijn verschillen bij voorwerpen van dezelfde vindplaats. 

Gelijk C. R. Boettger (Nachr. D. M. G. 42. p. 172) opmerkt is deze 
soort vroeger wel eens wat verwaarloosd. Aanvankelijk tot de zeemollusca 
gerekend, werd zij later, toen gebleken was dat zij tot de landmollusca 
behoorde, niet meer aangetroffen in de lijsten der marine soorten, terwijl 
de bewerkers der landfauna haar nog niet binnen het gebied van hunne 
onderzoekingen opnamen. Dat zij wel degelijk tot de landmollusca moet 
gerekend worden, blijkt uit de boven opgenoemde vindplaatsen Katwijk 
en Warmond. Te Katwijk werden de 3 voorwerpen levend op de duin- 
helling bij het kanaal verzameld; het Warmondsche voorwerp werd, even- 
eens levend, in de buurt van de Warmonder Leede, op een afstand van 
+ 7 K.M. van de zee, gevonden. 


Familie CARYCHIIDAE 


Geslacht CARYCHIUM 


C. minimum Mill. 
’s Gravenhage, 1 Jhr. W. C. van Heurn, 1909. 
Rhoon, 7 M. M. Schepman, XIX. 
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Familie LYMNAEIDAE 
Geslacht LYMNAEA 


LL. stagnalis (L.) 

Nederland, 7, 1 (alc.) en 1 weeke deelen (alc). 

Leiden, 9 (alc.) onbekende verzamelaar; 10, 2 (hortus botanicus) Jhr. 
W. C. van Heurn, XX. 

Omstreken van Leiden, 4 P. P. de Koning, Juni 1914. 

Oegstgeest, 21 en talrijke zeer jonge voorw. P. P. de Koning, Juni 
1910, Sept. 1914, Aug. 1915. 

Zoeterwoude, 17 P. P. de Koning, Nov. 1910, Aug. 1915. 

Warmond, 6 P. P. de Koning, Juli 1910, Juli 1914. 

Kagermeer, 2 P. P. de Koning, Mei 1910. 

*s Gravenhage, 5 Jhr. W. C. van Heurn, XX. 

Omstreken van ’s Gravenhage, 89 Jhr. W. C. van Heurn, XX. 

Hellevoetsluis, 5 Jhr. W. C. van Heurn, 22 Juli 1909. 

Rhoon, 1 M. M. Schepman, XIX. 

Hilversum, 78 A. A. van Bemmelen, XIX. 

Zeist, 4 P. P. de Koning, Aug. 1911. 

Driebergen, 12 P. P. de Koning, Aug. 1911. 

Tiel, 2 Mej. J. Scholten, 30 Mei 1915. 

Kampen, 3, XIX. 


L. auricularia (L.) 
Leiden, 3 weeke deelen (alc.), XIX. 
Leiderdorp, 5 P. P. de Koning, 14 Juli 1915. 
Oegstgeest, 26 P. P. de Koning, Juni 1910, Aug. 1915. 
Zoeterwoude, 4 P. P. de Koning, Sept. 1914, Aug. 1915. 
Warmond, 7 P. P. de Koning, 1910 ?, Aug. 1913, Apr. 1914, Aug. 1915. 
Kagermeer, 6 P. P. de Koning, Mei 1910. 
Rhoon, 1 M. M. Schepman, XIX. 
Kudelstaart, 1 J. Flippo, Sept. 1914. 
Zeist, 2 P. P. de Koning, Aug. 1911. 
Zutphen, 1 Jhr. W. C. van Heurn, Mei 1915. 


L. ovata Drap. 

Nederland, 5, XIX. 

Leiden, 79 Ie W. C. van Heurn, 1907, 1910; 24 P. P. de Koning, 
Aug. 1914. 

Omstreken van Leiden, 4 Dr. R. Horst, 1884; 2 P. P. de Koning, 
Juni 1914. 

Oegstgeest, 77 P. P. de Koning, 11 Mei 1910, Sept. 1914, Aug. 1915. 

Zoeterwoude, 31 P. P. de Koning, Nov. 1910, Sept. 1914. 
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Warmond, 95 P. P. de Koning, 12 Juli 1910, Aug. 1913, Apr. en 
Juli 1914, Aug. 1915, XX. 

Kagermeer, 6 P. P. de Koning, Mei 1910. 

Voorschoten, 2 P. P. de Koning, Juli 1914. 

’s Gravenhage, groot aantal onvolwassen voorw. Jhr. W. C. van 
Heurn, Juni 1909. 

Brielle, 31 Jhr. W. C. van Heurn, Juni 1909. 

Rhoon, 2 M. M. Schepman, XIX. 

Driebergen, 1 P. P. de Koning, Aug. 1911. 

Harscamp, 7 Jhr. W. C. van Heurn, Aug. 1909. 

Plasmolen, 2 (alc.) K. W. Dammerman, Juni 1908. 


L. palustris (Müll.) 

Leiden, 10 hortus botanicus, XIX; 66 Jhr. W. C. van Heurn, 
19091910! 

Omstreken van Leiden, 2 P. P. de Koning, Juni 1914. 

Oegstgeest, 51 P. P. de Koning, Juni 1910, Sept. 1914, Aug. 1915. 

Zoeterwoude, 37 P. P. de Koning, Aug. 1915, XX. 

Warmond, 16 Dr. J. A. Herklots XIX; 37 P. P. de Koning, Aug. 
1913, Juni 1914, Aug. 1915; 1 onbekende verzamelaar, XIX. 

Voorschoten, 2 P. P. de Koning, Juli 1914. 

Omstreken van ’s Gravenhage, 31 Jhr. W. C. van Heurn, 1910. 

Rhoon, 2 M. M. Schepman, XIX. 

Harscamp, 18 Jhr. W. C. van Heurn, Aug. 1909. 


L. truncatula (Müll.) 
Warmond, 1 P. P. de Koning, Aug. 1915. 
Tiel, 2 Mej. J. Scholten, 30 Mei 1915. 


L. glabra (Müll.) 
Grave, 8 Mej. J. Scholten, 21 Maart 1913. 
Oldenzaal, 4 Dr. W. G. N. van der Sleen, XX. 


Geslacht AMPHIPEPLEA 


A. glutinosa (Müll.) 
Rhoon, 4 M. M. Schepman, XIX. 


Familie PHYSIDAE 
Geslacht PHysa 
P. fontinalis (L.). 
Oegstgeest, 1 jong voorw. P. P. de Koning, Sept. 1914. 
Warmond, 1 jong voorw. P. P. de Koning, Aug. 1915. 


’s Gravenhage, 46 en groot aantal jonge voorw. Jhr. W. C. van 
Heurn, 1909. 
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Rhoon, 2 M. M. Schepman, XIX. 


P. acuta Drap. 

Leiden, hortus botanicus, 306, 67 (alc) Jhr. W. C. van Heurn, 

1909, 1910. 

Zoeterwoude, 1 P. P. de Koning, Sept. 1914. 

Amsterdam, hortus botanicus, 4 Dr. W. G. N. van der Sleen, XX. 

Het in de Vliet te Zoeterwoude verzamelde voorwerp bewijst dat 
deze soort, een vreemdelinge van onze inlandsche fauna, op weg is om 
zich, evenals dit in andere landen het geval is, hier in te burgeren. 


Geslacht APLEXA 


A. hypnorum (L.) 
Rhoon, 2 M. M. Schepman, XIX. 
Harscamp, 21 Jhr. W. C. van Heurn, Aug. 1909. 


Familie PLANORBIDAE 
Geslacht PLANORBIS 


P. corneus (L.) 
Nederland, 5 (alc.) en 1 weeke deelen (alc.), XIX. 
Omstreken van Leiden, 59, XIX. 
Oegstgeest, 8 P. P. de Koning, 1910, Sept. 1914. 
Zoeterwoude, 1 P. P. de Koning, Sept. 1914. 
Warmond, 16 P. P. de Koning, 1912, Juli 1914, Aug. 1915. 
Veur, 12° P.-P. de Konines MON 
’s Gravenhage, 3 J. H. Meijer, XX. 
Hellevoetsluis, 43 Jhr. W. C. van Heurn, 22 Juli 1909. 
Rhoon, 2 M. M. Schepman, XIX. 
Hilversum, 100 A. A. van Bemmelen, 1860. 
Zeist, 7 P. P. de Koning, “10° Ane: Voit: 
Kampen, 2 onbekende verzamelaar, XIX; 8 Bondam, XIX. 


P. planorbis (L.) 
Nederland, 9, XIX. 
Leiden, 1 P. P. de Koning, 1910. 
Oegstgeest, 30 P. P. de Koning, Juni 1910, Sept. 1914, Aug. 1915. 
Zoeterwoude, 15 P. P. de Koning, 1911, Sept. 1914. 
Warmond, 58 P. P. de Koning, Aug. 1911, 1912, Juli 1914, Aug. 1915. 
Voorburg, 39 P. P. de Koning, Aug. 1913. 
’s Gravenhage, 143 Jhr. W. C. van Heurn, XX. 
Rhoon, 2 M. M. Schepman, XIX. 
Driebergen, 4 P. P. de Koning, Aug. 1911. 
Tiel, 12 Mej. J. Scholten, 30 Mei 1915. 
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Op heipalen uit de Maas, 1, XIX. 


P. carinatus Müll. 
Nederland, 6, XIX. 
Oegstgeest, 6 P. P. de Koning, Sept. 1914. 
Zoeterwoude, 1 P. P. de Koning, 1911. 
Voorschoten, 1 P. P. de Koning, Juli 1914. 
Voorburg, 1 P. P. de Koning, 1918. 
*s Gravenhage, 4 Jhr. W. C. van Heurn, 1909. 


P. vortex (L.) 
Nederland, 3, XIX. 
Messieeest, 18 P. P. de Koning, Sept. 1914, Aug. 1915. 
Zoeterwoude, 4 P. P. de Koning, 1911. 
-Warmond, 34 P. P. de Koning, Juli 1914, Aug. 1915. 
Voorschoten, 6 P. P. de Koning, Juli 1914. 
Voorburg, 15 P. P. de Koning, Aug. 1913. 
’s Gravenhage, 50 Jhr. W. ©. van Heurn, XX. 
Rhoon, 1 M. M. Schepman, XIX. 
Haarlem, 7 Dr. W. G. N. van der Sleen, XX. 
Driebergen, 1 P. P. de Koning, Aug. 1911. 
Tiel, 15 Mej. J. Scholten, 30 Mei 1915. 


P. leucostoma Mill. 
Nederland, 3, XIX. 
Tiel, 5 Mej. J. Scholten, 30 Mei 1915. 


P. contortus (L.) 
Nederland, 6, XIX. 
Leiden, 1 Jhr. W. C. van Heurn, XX. 
Oegstgeest, 8 P. P. de Koning, Sept. 1914. 
Warmond, 1 P. P. de Koning, Aug. 1915. ; 
Voorschoten, 2 P. P. de Koning, Juli 1914. 
Scheveningen, 2 Jhr. W. C. van Heurn, XX. 
Haarlem, 7 Dr. W. G. N. van der Sleen, XX. 
Gilze-Rijen, 2 Jhr. W. C. van Heurn, Aug. 1910. 


P. glaber Jeffr. 
Nederland, 8, XX. 


Geslacht SEGMENTINA 
S. nitida (Müll.) 
Nederland, 4, XIX. 
Leiden, 1 Jhr. W. C. van Heurn, XX. 
Rhoon, 1 M. M. Schepman, XIX. 
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Familie ANCYLIDAE 
Geslacht ACROLOXUS 


A. lacustris (L.) 
Rhoon, 2 M. M. Schepman, XIX. 


Orde Pectinibranchia 


Onderorde Taenioglossa 


Familie VIVIPARIDAE 
Geslacht VIVIPARUS 


V. viviparus (L.) = contectus (Mill) 

Nederland, 5, XIX. 

Leiden, 25, talrijke zeer jonge voorw. (alc) Jhr. W. C. van 
Heurn, 1909, Jan. 1910; hortus botanicus, 25 zonder banden, 
(forma virescens?) Jhr. W. C. van Heurn, 1910 en 1911. 

Omstreken van Leiden, 30 Jhr. W. C. van Heurn, 1909. 

Langs spoorlijn naar Alphen, 71 Jhr. W. C. van Heurn, XX. 

Leiderdorp, 1 P. P. de Koning, 14 Juli 1915. 

Oegstgeest, 8 P. P. de Koning, Aug. 1918. 

Zoeterwoude, 5 P. P. de Koning, Aug. 1910. 

Warmond, 11. P. P. de Koning, Aus. 1913, Jule toes 

Noordwijkerhout, 15 P. P. de Koning, Aug. 1910. 

Lisse, 66, XIX. 

Veur, 10 P. P. de Koning, Nov. 1911. 

Voorschoten, 1 P. P. de Koning, Juli 1914. 

’s Gravenhage, 42 Jhr. W. C. van Heurn, 1910. 

Omstreken van ’s Gravenhage 124 Jhr. W. C. van Heurn, XX. 

Leiden en ’s Gravenhage, opercula Jhr. W. C. van Heurn, XX. 

Voorburg, 9 P. P. de Koning, Aug. 1913; 1 Jhr. W.C. van Heurn, XX. 

Rhoon, 2 M. M. Schepman, XIX. 

Watergraafsmeer, 2 P. P. de Koning, Aug. 1910: 

Weesp, 2 Dr. W. G. N. van der Sleen, XX. 

Hilversum, 21 A. A. van Bemmelen, 1860. 

Arnhem, 1 jong voorw. (alc.) K. W. Dammerman, Mei 1907. 

Kampen, 9, XIX. 


V. fasciatus (Müll.) = viviparus auct. 
Leiden, 21 en opercula Jhr. W. C. van Heurn, 1909; hortus bota- 
nicus, 25 Jhr. W. C. van Heurn, 1910, 1911. 
Omstreken van Leiden, 49 Jhr. W. C. van Heurn, 1908—1910. 
Leiderdorp, 37 P. P. de Koning, 14 Juli 1915. 
Zoeterwoude, 7 P. P. de Koning, XX. 
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Warmonder Leede, 19 en opercula P. P. de Koning, Aug. 1915. 
Lisse, 4, XIX. 

Kasermeer, 2 P. P. de Koning, Mei 1910. 

Omstreken van ’s Gravenhage, 7 Jhr. W. C. van Heurn, XX. 
Voorburg, 1 Jhr. W. C. van Heurn, XX. 

boel yan Holland, 1 Jhr. W. C. van Heurn, XX. 

Kudelstaart, 1 J. Flippo, Sept. 1914. 

Weesp, 2 Dr. W. G. N. van der Sleen, XX. 

Hilversum, 13 A. A. van Bemmelen, 1860. 

Kampen, 7, XIX. 


Familie BITHYNIIDAE 
Geslacht BITHYNIA 


B. tentaculata (L.) 

Nederland, 40, XIX. 

Leiden, 12 onbekende verzamelaar, XIX; 10 P. P. de Koning, Aug. 
1913; hortus botanicus, 5, XIX. 

Leiderdorp, 4 P. P. de Koning, 14 Juli 1915. 

Oegstgeest, 132 P. P. de Koning, Juni 1910, Sept. 1914, Aug. 1915; 
1 monstrueus voorw. P. P. de Koning, Aug. 1915. 

Zoeterwoude, 31 P. P. de Koning, Sept. 1914, Aug. 1915, XX. 

Warmond, 26 onbekende verzamelaar, XIX; 53 P. P. de Koning, 
Aug. 1913, Juli 1914, Aug. 1915. 

Kagermeer, 7 P. P. de Koning, Mei 1910. 

Passe, 67, XIX. 

Delftsche Schouw, 4 Kouwels, XIX. 

Voorschoten, 4 P. P. de Koning, Juli 1914. 

*s Gravenhage, 14 Jhr. W. C. van Heurn, 1908, 1909. 

’s Gravenhage en Leiden, 7 Jhr. W. C. van Heurn, 1906—1910. 

Omstreken van ’s Gravenhage, 42 Jhr. W. C. van Heurn, XX. 

Hellevoetsluis, 9 Jhr. W. C. van Heurn, 22 Juli 1909. 

Kudelstaart, 1 J. Flippo, Sept. 1914. 

Domburg, 46, XIX. 


B. leachi (Shepp.) 
Oegstgeest, 23 P. P. de Koning, Sept. 1914. 
Zoeterwoude, 1 P. P. de Koning, Sept. 1914. 
Voorschoten, 17 P. P. de Koning, Juli 1914. 
*s Gravenhage, 5 Jhr. W. C. van Heurn, XX. 
Rhoon, 4 M. M. Schepman, XIX. 
De Vecht bij Weesp, 4 Dr. W. G. N. van der Sleen, XX. 
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Familie HYDROBIIDAE 
Geslacht HYDROBIA 


H. stagnalis (Baster) 
Zeeburg bij Amsterdam, 18 Mej. J. Scholten, 1912. 
Oosterend op Texel, talrijk Jhr. W. C. van Heurn, Juni 1909. 
Polder ’t Noorden op Texel, talrijk Jhr. W.C. van Heurn, Juni 1909. 
Stavoren, 15 Dr. W. G. N. van der Sleen, XX. 
Onder de voorwerpen op Texel verzameld zijn er verscheidene, die 
met de var. elongata Jeffr. overeenkomen. 
H. jenkinsi Smith 
Tolhuis bij Amsterdam, 14 Mej. J. Scholten, Jan. 1913. 


Geslacht PERINGIA 


P. ulvae (Penn.) 
Scheveningen, 6 Dr. H. W. van der Weele, XX; 8 Jhr. W.C. van 
Heurn, 30 Juni 1909; Oct. 1909. 
Hellevoetsluis, 7 Jhr. W. C. van Heurn, 22 Juli 1909. 
Goeree, 22 Di W. G. N. van der Sleen, XX. 
Oosterend op Texel, talrijk Jhr. W. C. van Heurn, Juni 1909. 
Zuiderzeestrand op Te talrijk Jhr. W. C. van Heurn, Juni 1909. 
Strand op Texel, talrijk K. W. Dammerman, Sept. 1907, Sept. 1908. 
Texel, talrijk Jhr. W. C. van Heurn, Juni 1909. 
Kromme Balg, talrijk (droog en alc.) Dr. J. J. Tesch, 16 Sept. 1908. 
Veere, 1 Dr. J. G. de Man, XIX. 
Domburg, talrijk, XIX. 
De voorwerpen vertoonen belangrijke verschillen in grootte. Onder 
het materiaal van Texel zijn subscalaride vormen. 


Familie LITHOGLYPHIDAE 


Geslacht LITHOGLYPHUS 


L. naticoides (Fér.) | 
Leiden, 1 Jhr. W. C. van Heurn, Juli 1909. 
Warmond, 1 P. P. de Koning, Aug. 1915. 


Familie ASSIMINEIDAE 
Geslacht ASSIMINEA 


A. grayana Leach 
Zuiderzeedijk bij Amsterdam, 25 Mej. J. Scholten, 1912. 
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Familie VALVATIDAE 
Geslacht VALVATA 


V. piscinalis (Müll.) 
Leiden, 3 Jhr. W. C. van Heurn, XX. 
Zoeterwoude, 1 P. P. de Koning, Sept. 1914. 
Warmond, 6, XIX: 2 P. P. de Koning, Aug. 1915. 
Lisse, 5, XIX. 
Voorschoten, 4 P. P. de Koning, Juli 1914. 
's Gravenhage, 47 Jhr. W. C. van Heurn, XX. 
's Gravenhage of Leiden, 1 Jhr. W. C. van Heurn, XX. 
Hellevoetsluis, 3 jonge voorw. Jhr. W. C. van Heurn, 22 Juli 1909. 
Rhoon, 4 M. M. Schepman, XIX. 


V. pulchella Stud. 
’s Gravenhage, 1 Jhr. W. C. van Heurn, 1909. 


V. cristata Müll. 
Zuid-Holland, 2 Dr. J. A. Herklots, XIX. 
Noordwijkerhout, 5 P. P. de Koning, XX. 


Familie ERICIIDAE 
Geslacht ERICIA 


E. elegans (Müll.). 
St. Pieter, 1 Dr. J. H. Vernhout, 27 Juni 1915. 
Valkenburg (L.), 23 Mej. J. Scholten, 1918. 
Vaals, 2 Dr. P. Tesch, Sept. 1915. 


Orde Aspidobranchia 

Onderorde Rhipidoglossa 

Familie NERITIDAE 

Geslacht NERITELLA = NERITINA Lam. 


N. fluviatilis (L.). 
Nederland, 8, XIX. 
Omstreken van Leiden, 165 Jhr. W. C. van Heurn, XX. 
Oegstgeest, 84 P. P. de Koning, Aug. en Sept. 1915; 4 (alc.) P. P. 
de Koning, Aug. 1915. 
Zoeterwoude, 37 P. P. de Koning, Aug. 1915. 
Warmond, 1, XIX; 47 P. P. de Koning, Aug. 1915. 
Kagermeer, 12 P. P. de Koning, Mei 1910. 
De Vecht bij Weesp, 6 Dr. W. G. N. van der Sleen, XX. 
De Linge bij Culemborg, 3, XIX. 
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Klasse PELECYPODA 
Orde Eulamellibranchia 
Onderorde Submytilacea 
Familie SPHAERIIDAE 
Geslacht SPHAERIUM 


S. rivicola (Leach.) 


Leiden, 1 en */, Jhr. W. C. van Heurn, Juli 1909. 

Meerburger Wetering bij Leiden, 7 en ‘*/, Jhr. W. C. van Heurn, 
Ene 

Omstreken van Leiden, 9, XIX. 

Oegstgeest, 9 P. P. de Koning, Aug. 1915. 

Zutphen, 1 Jhr. W. C. van Heurn, Mei 1915. 


S. corneum (L.) 


Nederland, 12 en 7/5, XTX: 

Leiden, 3 Jhr. W. C. van Heurn, 19 Juli 1909. 

Meerburger Wetering bij Leiden, 2 en *’}, Jhr. W. C. van Heurn, 
Oils: 

Leiderdorp, 4 en 1}, en 1 monstruositeit P. P. de Koning, 14 Juli 1915. 

Oegstgeest, 19 P. P. de Koning, Sept. 1914, Aug. 1915. 

Zoeterwoude, 4 P. P. de Koning, Sept. 1914, XX. 

Warmond, 18 en °/, P. P. de Koning, Aug. 1913, Apr. en Juli 1914. 

Kagermeer, 2 P. P. de Koning, Mei 1910. 

Voorschoten, 22 P. P. de Koning, Juli 1914. 

’s Gravenhage, 222 en °%/, Jhr, W. C. van Heurn, 1908, 1909. 


Geslacht Prisiprum 


P. fossarinum Cless. 


Jif 


Leiden, 1), Jhr. W. C. van kleurn 9619097 

Meerburger Wetering bi Leiden, ?}, Jhr. W. C. van Heurn, 1911. 
Zoeterwoude, 6 en °/, P. P. de Koning, XX. 

P’s Gravenhage, 11 en */, Jhr. W. C. van Heurn, 1909. 


milium Held 


?’s Gravenhage, 1 Jhr. W. C. van Heurn, 1909. 


Familie DREISSENIDAE 
Geslacht DREISSENA 


D. polymorpha (Pall.) 


Omstreken van Leiden, 38 en !/, (alc.), Mei 1884. 
Omstreken van Leiden en van ’s Gravenhage, 40 en °/, Jhr. W.C. 


van Heurn, XX. 
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Leiderdorp, 57 P. P. de Koning, 14 Juli 1915. 

Oegstgeest, 44 P. P. de Koning, Juni 1910, Aug. 1915. 

Zoeterwoude, 40 P. P. de Koning, Sept. 1914. 

Mvanmond. 87 en “/,, XIX; 12 (ale.), XIX. 

Kasermeer, 8 en !/, Jhr. W. C. van Heurn, 29 Aug. 1909; 2 P. 
P. de Koning, Mei 1910. 

Basses 195 XIX; 29 en !}, (alc.), XIX. 

Rhoon, 1 M. M. Schepman, XIX. 

Kudelstaart, 5 J. Flippo, Sept. 1914. 

Haarlemmermeer, talryk, XIX. 

Nieuwkoop, uit slokdarm van aldaar gevangen Oidemia fusca (L.), 18 
A. Kohlbeck, 1912. 

Rivier de Lek, 3, XIX. 


D. cochleata (Kickx) 
Zoeterwoude, 22 P. P. de Koning, Aug. 1911. 
Omstreken van Amsterdam, + 25 (door byssusdraden tot kolonie ver- 
eenigd) R. T. Maitland, XIX. 


Familie UNIONIDAE 


Geslacht Lymnrum —= Unto auct. 


L. batavum (Lam.) 
Lisse, 2, XIX. 
Rivier de Rijn, 4 (alc.) F. Pollen, XIX. 
De Lek bi Kuilenburg, 4, XIX. 
De Oude IJsel bij Drempt, 1, XIX. 


L. tumidum (Retz) 
Leiden, 11 Jhr. W. C. van Heurn, 1909, Juli 1909. 
Meerburger Wetering bij Leiden, 6 en ?/, Jhr. W.C. van Heurn, 1911. 
Omstreken van Leiden, 14 F. P. Muller, XX. 
Oegstgeest, 8 P. P. de Koning, Aug. 1915. 
Bisse, 25 en */,, XIX. 
Haarlemmermeer, 1, XIX. 
Rivier de Rijn, 1 (alc.) F. Pollen, XIX. 
Rivier de Lek, 3, XIX. 
De Lek bi Kuilenburg, 3, XIX. 
Zutphen, 42 Jhr. W. C. van Heurn, Mei 1915. 
De Oude IJsel bij Drempt, 4, XIX. 


L. pictorum (L.) 
Nederland, 1 (alc.), XIX. 
Leiden, 8 en '/, Jhr. W. C. van Heurn, 1909, Juli 1909. 
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Meerburger Wetering bij Leiden, 6 en */, Jhr. W.C. van Heurn, 1911. 
Oegstgeest, 2 P. P. de Koning, Aug. 1915. 

Lisse, 8, XIX. 

Brielle, 1 Jhr. W. C. van Heurn, 1909. 

Hellevoetsluis, 1 Jhr. W. C. van Heurn, 22 Juli 1909. 

Zutphen, 1 Jhr. W. C. van Heurn, Mei 1915. 

De Oude IJsel bij Drempt, 3, XIX. 


Geslacht ANODONTITES — ANODONTA Lam. 


A. cellensis (Schrot.) 

Nederland, 5, XIX; 3/, (alc.), XIX. 

Leiden, 1, 4 (alc.) onbekende verzamelaar, XIX; 1 en '/, Jhr. W. 

C. van Heurn, 1909. 

Wassenaar, huize Blankenburg, 6 Jhr. W. C. van Heurn, XX. 

Lisse, 6, XIX. 

Hellevoetsluis, '/, Jhr. W. C. van Heurn, .22 Juli 1909. 

Rhoon, 1 M. M. Schepman, XIX. 

Vogelenzang, 3 Dr. W. G. N. van der Sleen, XX. 

Rivier de Lek, 4 Emaus, XIX. 

Riel (N. B.), né net Nieuwkerk, 1 van Noordaa, Sept. 1835. 

Dt Joost (2), 2 Dre Vivek cs Sept 1895. 

Ambij, landgoed Severen, 7 H. de Wever, XX. 
A. piscinalis (Nilss.) 

Nederland, 1, XIX; 1 weeke deelen (alc), XIX. 

Leiden, 1 onbekende verzamelaar, XIX; 13 en !/, Jhr. W. C. van 

Heurn, 1909. 

Omstreken van Leiden, 3 F. P. Muller, XX. 

Oegstgeest, 3 P. P. de Koning, Aug. 1915. 

Lisse 3 en 15 exe 

Scheveningen, 1 Jhr. W. C. van Heurn, Dec. 1905. 

Brielle, 1 Jhr. W. C. van Heurn, 20 Juni 1909. 

Rhoon, 1 M. M. Schepman, XIX. 

Rivier de Lek, 7 onbekende verzamelaar, XIX; 6 Emaus, XIX, 

Zutphen, 34 Jhr. W. C. van Heurn, Mei 1915. 

De Oude IJsel bij. Drempt, 2, XIX. 

St. Joost (L.), 1 Dr. L. Vuyek, 3 Sept. 1895. | 

In navolging van F. Haas heb ik onze inlandsche Anodontites-vormen 
tot 2 soorten teruggebracht. De voorwerpen, die Anodonta cygnea (L.) 
genoemd waren in onze verzameling, behooren bijna alle tot A. cellensis 


(Schröt.). 
Leiden, 29 Februari 1916. 
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VI. — DESCRIPTION OF A NEW SPECIES OF THE GENUS CAL- 
LIANASSA LEACH AND OF A SPECIES OF THE GENUS ALPHEUS 
FABR., BOTH FROM THE INDIAN ARCHIPELAGO. 


BY Dr. J. G DE MAN. — (WITH PLATE I). 


Callianassa (Callichirus) vigilax n. sp. 


Plate I, fig. 1—6. 


One female without eggs, collected in 1863 by Mr. Ludeking at 
Amboina. 

This new species is most closely related to Callianassa (Callichirus) 
armata A. M.-Edw. from the Fiji Islands, but may at first sight be 
distinguished by the shape of the abdomen, of the caudal fan and of 
the smaller cheliped, probably also by that of the larger, which, unfor- 
tunately, is wanting, like the flagella of the outer antennae. 

This specimen is 85 mm. long from tip of rostrum to end of telson 
and therefore belongs to the larger species of this genus; the carapace 
which is 22 mm. long, measures about one-fourth the whole length and 
one-third the length of the abdomen. Rostrum (Fig. 2) broadly trian- 
cular, acuminate, reaching to just beyond the middle of 1st antennular 
article and to the distal third part of the ophthalmopods, just beyond 
the eyes; upper surface of rostrum slightly convex transversely and 
longitudinally, obliquely directed downward in a lateral view, while the 
acute rostral point is directed horizontally forward. Like in Call. armata 
(A. Milne Edwards, Nouv. Archives du Muséum. Mém. 1870, T. VI, PI. I, 
fig. 1), the anterior margin of the carapace is armed, on either side of 
the rostrum, with a smaller acute spinule, just outside the eye-stalks; 
these spinules are directed obliquely inward and almost half as long as 
the rostrum, reaching as far as the distal margin of 1st antennal article. 
The gastric region (Fig. 1) which is twice as long as broad and strongly 
convex transversely, is separated anteriorly by a slight depression from 
the rostrum; cervical groove and lateral grooves, defining the gastric 
region, exactly as in Call. armata. Lineae thalassinicae straight, slightly 
converging in their anterior half, their posterior half running parallel. 

Like in Call. armata the 6th somite of the abdomen (fig. 3) is the 
longest of all and presents precisely the same shape and characters as 
in this species. Next of length is the 2vd somite, which is but little, 
viz. one ninth, shorter than the 6th; while according to the figure, in Call. 
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armata, the 5th somite is not shorter than the 2nd, in Call. vigilax the 
2nd appears distinctly longer than the 5th, about one and a half as 
long. The 3rd and the 4th somite show approximately the same relative 
length as in Call. armata, the 3'd measuring three-fourths of the 294 and 
being one and a half as long as the 4tb, which is half as long as the 
20d, While in Call. armata the 1st somite appears only half as long as 
the 2nd, in this new species the 1st somite is but little, viz. one-eighth 
shorter. Different from Call. armata, the abdominal pleura appear dis- 
tinctly less high, in a lateral view of the animal; the convex posterior 
margin of the pleura of the 2nd somite makes an acute angle with their 
lower margin, in the following somites this angle appears less sharp and 
in the 5th it is rather obtuse. The concave posterior border of the 6th 
somite carries, on each side of the middle, two tufts of long hairs, that 
almost reach to the end of the telson, one at the rounded outer angle, 
the other between this tuft and the middle; there is also a tuft of hairs 
on the pleura of the preceding somites. 

Telson short, not yet half as long as 6th somite and nearly as long 
as the 4th; it appears a little less broad with regard to its length 
than that of Call. armata, the width being in proportion to the length 
like 4:3, in Call. armata, however, like 4: 2,35 according to Fig. 4 of 
the original paper. The lateral margins diverge at first very slightly 
backward, but soon curve inward converging to and passing into the 
rather narrow, rounded, posterior margin; the posterior converging part 
of the lateral margins appears about one and a half as long as the 
anterior and both parts are very slightly concave. The posterior margin 
is fringed with short hairs, hardly longer than 1 mm., but one observes 
moreover at either angle a tuft of longer hairs that are 4 mm. long; 
anteriorly and in the middle the upper surface is somewhat elevated 
and from here it gradually slopes down towards the posterior and lateral 
margins. Just in front of the middle the upper surface carries a tuft of 
hairs that reach to the posterior margin. 

The basal joint of the uropods which are much longer than the 
telson, terminates at its postero-lateral angle in two acute, though minute 
teeth, situated close together and of which the outer is larger than the 
inner. Outer uropod triangular, one-fourth longer than broad; anterior 
margin somewhat S-like shaped, outer margin convex and passing with 
an almost regular curve into the slightly convex inner border, almost 
regular because there is a faint trace of an obtuse angle; both the outer 
and the inner margin are fringed with hairs. The outer apical margin 
bears a small notch somewhat nearer to the anterior than to the posterior 
margin; from this notch a straight ridge runs to the basal joint and 
this ridge is more prominent on the lower than on the upper surface, 


’s RIJKS MUSEUM VAN NATUURLIJKE HISTORIE — LEIDEN. 59 


of the uropod. Like in Call. armata an inner portion of the upper sur- 
face of the outer uropod appears rather much concave; on the ridge by 
which, close to the basal joint, this concavity is defined, one observes a 
minute acute spinule, followed elose to it by a very small rounded 
tubercle. The inner uropod that extends to just beyond the middle of 
the outer, has also another form than in Call. armata: while in this 
species it appears lanceolate, presenting only an anterior and a posterior 
margin, in Call. vigilax it is distinctly triangular. The anterior 
margin is nearly straight, while the almost straight posterior margin 
passes with a regular curve into the short inner border. The upper sur- 
face is traversed, nearly in the middle, by a ridge that almost extends 
to the posterior margin; the latter is fringed with short hairs and 
there is a tuft of longer hairs close to and posterior to the obtuse 
apical angle. 

The ophthalmopods that are contiguous, reaching almost the distal 
end of 1st antennular article, are hardly longer than broad; their convex 
outer margin is slightly emarginate just in front of the eyes, so that 
they terminate anteriorly in a flattened rounded lobe which at its outer 
margin, near the emargination, is armed with a microscopical acute 
tooth. This minute tooth may easily be overlooked, but it is distinctly 
visible in a lateral view of the -animal. In a lateral aspect of the 
ophthalmopods the rounded terminal lobe appears flattened, lamellate, 
much thinner than the rest of the stalk. Eyes rather convex, the 
dark-brown cornea situated as far forward as the rostral point, twice as 
far distant from this point as from the outer margin of the stalk. 

Inner antennae 18,5 mm. long, little shorter than the carapace. 
Second antennular article hardly longer than broad and a little shorter 
than 1st article; 3'd article twice as long as 2nd, somewhat tapering dis- 
tally. Flagella of equal length, twice as long as the peduncle, the thinner 
upper flagellum composed of about 60 joints, the lower of nearly 40; 
upper flagellum slightly widened not far from the extremity, lower 
tapering to the end. Like in Call. armata the antennal peduncle extends 
almost by the whole length of the terminal article beyond that of the 
inner antennae; terminal joint a little shorter than the penultimate. 

External maxillipeds (Fig. 4) closely resembling those of Call. armata, 
but the ischium, 5,5 mm. long and 3,2 mm. broad, while the merus is 
3,6 mm. long, appears a little longer in proportion to its width and in 
proportion to the length of the merus. 

Smaller cheliped (Fig. 5), situated on the left side, of a more 
slender shape than that of Call. armata. Ischium slender, 5-times as 
long as broad in the middle, somewhat widening towards the distal 
extremity, less so towards the proximal; this joint, the upper margin of 
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which is straight, while the lower is slightly concave, appears rather 
much compressed and lamellar. Merus just as long as ischium, but 
broader, 2,5-times as long as wide; this joint is less compressed than 
the ischium, so that, while its inner surface is flattened, the outer ap- 
pears rather much convex transversely and slightly also longitudinally ; 
upper margin convex, lower running like a S. Carpus one-fourth 
longer than merus, elongate, appearing 2,7-times as long as wide, 
upper margin straight, lower arcuate; upper surface a little convex 
transversely. Chela one-fifth longer than carpus, slightly 
less broad; the palm, the outer surface of which is a trifle convex trans- 
versely, appears a little shorter than the pointed fingers, which are 
crossing one another. The margins of this leg are somewhat hairy and 
the fingers present the usual tufts of hair. The following legs apparently 
not differ from those of Call. armata. Propodus of third legs (Fig. 6) 
with the upper margin of the lobe straight, the posterior angle and the 
posterior margin rounded, the lower margin slightly concave. 


Measurements in millimeters. 


Length from tip of rostrum to end | Length of 6th abdominal somite. . 13,5 
OfBLelsOn ieee co te eee Se 85 Width » » » » 102 
ene Of carapace...) =i i ean 22° | Length» telson. LENS 
Length’ of 4st abdominal somite. . 10,25 1 "Width » Senn 2 2 2a. ane (RE 
Width » » » D 7 Broad Length >» ischium. ER 8,5 
Length » Zed ) ponen Width » De Veet RE 1,25 
Width » » » DR Length » merus.. ee 
Length » 3rd _» Die ates, HO) Width » De ES 
Width » » ) De dee Length" carpus eneen 10,5 
Length » 4th » DOME Width » NRR EWS iS - 3,9 
Width » » » HCE LS Length». chela. „4 Ca es 12,5 

Length » 5th » DL veg cS » D : palm... re CSSS 6 
Width » » » DR ED) » > ANGELS) … 1 Ve RENE 6,5 
Width » palme EN ORAN 3,7 


Alpheus crassimanus Heller. 


Alpheus crassimanus ©. Heller, Crustaceen der Novara-Reise, 1865, p. 107, 
BI he: 2 

Alpheus crassimanus J. G. de Man, The Decapoda of the Siboga Expe- 
dition, Part II, Family Alpheidae, Leyden, 1911, p. 417. 


One young male, collected by Mr. Buitendijk, Nov. 1910, at Poeloe Weth. 
This specimen, 14 mm. long from tip of rostrum to end of telson, 
quite well agrees with the young male from Stat. 60, described in my 
work on the Alpheidae collected by the Siboga Expedition. The smaller 
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chela is 5 mm. long and 1,36 mm. high, 3,7-times as long as high, 
while the fingers are as long as the palm; grooves on outer and inner 
surface still hardly developed. Merus of 2nd legs 7,3-times as long 
as broad, in the young male from Stat. 60, which is 13,5 mm. long, 
the proportion between length and width of the merus is 7,5. Carpal 
segments, in the male from Poeloe Weh, 1 mm., 0,92 mm., 0,33 mm., 
0,32 mm. and 0,5 mm. long, the chela 0,94 mm., fingers as long as 
palm; the 1st segment is 5-times as long as thick at its distal extremity, 
the 2nd 4 6-times as long as wide in the middle. In the young male 
from Stat. 60 the 1st segment appears to be 4,54-times as long as thick 
at distal extremity, the 2nd just 4-times as long as thick in the middle. 
Merus of 3'd legs in the male from Poeloe Weh 4-times, in that from 
Stat. 60 4,55-times as long as wide in the middle, presenting in the 
last mentioned specimen already nearly the same proportion as in adult 
individuals; propodus of 3rd legs in the male from Poeloe Weh 5,7-times 
as long as broad in the middle, in the male from Stat. 60 6-times. 
Alpheus crassimanus, which is distributed throughout the Indian Ar- 
chipelago and also known from Djibouti, at the southern extremity of 
the Red Sea, was discovered in 1865 by the Novara Expedition at the 
Nicobar Islands, in the immediate neighbourhood of Poeloe Weh. 


EXPLANATION OF PLATE I. 


Fig. 4. Callianassa (Callichirus) vigilax n. sp. Carapace and both pairs of an- 


tennae, X 2. 

Fig. 2. Anterior part of carapace with the eye-stalks and the two pairs of an- 
tennae, X 6. 

Fig. 3. Caudal fan, 6th somite and posterior end of 5th, x 2. 

Fig. 4. Right maxilliped of 3rd pair, X 4. 

Fig. 5. Left leg of 1st pair, X 4. 

Fig. 6. Distal part of carpus, propodus and dactylus of right leg of Srd pair, X 4. 
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VII. — EENE VORMVARIATIE VAN TRYGON PASTINACA (L.). 
DOOR Dr. C. M. L. POPTA. — (MET PLAAT II): 


Van Katwijk aangebracht, bevindt zich in ’s Rijks Museum van Natuur- 
lijke Historie te Leiden een Trygon pastinaca (L.), die, de hoofdkenmer- 
ken dezer soort bezittende, afwijkt in den vorm van de vinnen en in de 
lengte van den staart. De borstvinnen loopen aan den voorkant, waar ze 
zich vereenigen, puntig uit; zij vormen in hun geheel den rand der 
lichaamsschijf en geven hieraan bij dit individu haar grootste breedte 
in de dwarslijn, die aan de bovenzijde van den visch achter de spirakels 
loopt en aan zijne onderzijde voor de eerste kiewspleten. Bij gewone 
exemplaren bevindt zich de grootste breedte in eene dwarslijn van de 
derde tot vierde kieuwspleet. Bij het Katwijksche exemplaar is de voor- 
rand aan beide zijden van den voorpunt tot de plaats der grootste 
breedte van de schijf concaaf, terwijl deze rand bij gewone exemplaren 
recht is. De lengte van dezen voorrand iederzijds is bij den Katwijkschen 
visch korter dan de afstand van het breedste punt der schijf tot aan 
haren achterrand, bij gewone individuen is de afstand van den voorpunt 
tot het breedste punt der schijf daarentegen grooter. De buikvinnen zijn 
breed uitgegroeid met korte basis en bereiken uitgespreid niet den 
achterrand der schijf; bij normale exemplaren zijn deze vinnen smaller 
en langer en strekken zich naar achteren tot voorbij de borstvinnen uit. 
De staart, vanaf de anaalopening, is 315 mm. lang, de breedte der 
schijf bedraagt 156 mm., hare lengte 150 mm. De lengte van den staart 
bedraagt dus meer dan tweemaal de lengte der schijf en goed tweemaal 
hare breedte. De grootste staartlengte, die ik voor Trygon pastinaca (L.) 
vermeld vind, is anderhalf maal de schijflengte. 

Overigens heeft deze visch het karakter van Trygon pastinaca (L.), 
de eenige soort pijlstaartrog die van onze kusten vermeld wordt. De 
staart heeft aan de onderzijde eene smalle huidplooi en aan den boven- 
kant eene lage richel. De schijf is glad, doch heeft op de middellijn van 
den rug in de schouderstreek een gladden knobbel, half zoo groot als de 
oogen, daar achter een klein knobbeltje ter grootte van een speldenknop. 
Onder in den mond achter de tanden bevinden zich 5 kleine aanhangsels, 
waarvan 3 in het midden in een driehoek geplaatst zijn en aan iedere 
zijde ervan nog een; ook de rand van den mond is normaal, eveneens 
de grootte en plaatsing van de oogen en luchtgaten. De lengte van dit 
exemplaar bedraagt 444 mm. Zijn staartstekel is verloren gegaan, doch 
de inplantingsplaats is duidelijk waarneembaar. 

Gaarne vestig ik de aandacht van verzamelaars op mogelijk voorkomende 
variaties bij den pijlstaartrog. 
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a. bovenzijde, b. onderzijde 


è 


’s RIJKS MUSEUM VAN NATUURLIJKE HISTORIE — LEIDEN. 63 


VIII. — ON A NEW GENUS OF APHRODITIDAE FROM THE NETHER- 
LANDS’ EAST-INDIES. 


BY Dr. R. HORST. — (WITH TWO TEXTFIGURES). 


At the Stations 49a and 260 the Siboga-Expedition collected two 
specimens of Aphroditidae, that, though agreeing in their main characters 
with Hermione and Laetmonice, in my opinion cannot be ranged in these 
genera on account of the quite different shape of their dorsal bristles ; 
therefore the new genus Halogenia may be proposed for them. 


Halogenia arenifera n. sp. 

Siboga-expedition, Stat. 49a, Sapeh-strait, depth of 69 M. 

The body of the unique specimen is ellipsoidal, long 12 mm., broad 
7 mm.; the number of its segments is about 30. Its ventral side is rough, 
densely beset with small tubercles, whereas the dorsum is entirely covered 
with sand-grains, that are adhering to the elytra. No dorsal felt 
could be detected. The parapodia are slender, conical, measuring 
in length two thirds of the breadth of the body. The sides of 
the body are flanked by long dorsal bristles (fig. 1), that are thin 
and flexible, pale-brown coloured; they show a fine, longitudinal 
striation and terminate at their distal end in a large, 
dark-brown hook, bearing on its convex side a conical point. 
The bristle is surrounded by a sheath, that (presumably by the 
influence of the spirit) has a wrinkled appearance and above 
the hook passes in a rather long filiform appendage, that in its 
basal part shows a small enlargement. In the anterior segments 
these bristles are so long, that bent afterwards they almost 
reach to the end of the body. In front of these uncinate bristles 
some barbed setae are situated, provided with a rather long 
spear-tip, behind which two or three recurved fangs occur. Each 
ventral bristle has about a dozen of spikes and a large spine at 
some distance beneath them. 

The head is rounded rectangular, somewhat broader than long, 
with a folded ridge at the right and left side. The tentacle has 
a stout, conical, basal joint, almost half as long as the thead; its Fig. 1. 
terminal part is broken off. On each side there occurs an eye- 
peduncle, with a large black spot. The palps are long and tapering; bent 
backward they reach to the 10th segment. Also the tentacular cirri are 
long and slender, provided with a terminal enlargement; the dorsal of 
them is a third longer than the ventral one. 
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Halogenia conchifera n. sp. 
Siboga-expedition, Stat. 260, “west off Great Kei-island; depth 
of 90 M. 

At the above-named station a small worm was caught, measur- 
ing 9 mm. in length, and consisting of 27 segments. Its body 
is oblong ellipsoidal, flat; the ventral side is rough, beset with 
globular papillae, whereas the dorsum is covered with sand- 
grains and shells of Mollusca and Foraminifera, adhering to the 
scales and the bristles of the eee eee The elytra are 
thin, translucent ; presumably there are 13 pairs of them, but 
ae number can hardly be stated without doing too ee 
damage to the unique specimen. The parapodia are long and 
slender, measuring about two thirds of the breadth of the body. 
The Honea cirri are enormously long, with clavate tip, but without 
distinct terminal joint; the ventral cirri are slender, conical, not 
extending beyond the extremity of the foot. Instead of the glo- 
chideal setae there is a fascicle of slender, yellow bristles, not 
very long, terminating in a large, brown-coloured, curved 
hook (fig. 2); their shaft is longitudinally striated and the hook 
is somewhat enlarged in the middle. The ventral bristles are 
slender, provided with 4 teeth, that decrease in size distally. 
The head is oval, nearly as broad as long, with two short eye- 
peduncles, with pigment spots. Between them the tentacle arises 

Fig. 2. with a stout, cylindrical, basal part; its distal joint is long and 
slender, four to five times longer than the head, with a clavate tip. The 
palps are rather long, smooth, tapering distally. 


Leiden, March 1916. 
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IX. — MALAYAN SPECIES OF THE GENERA APHRODITELLA, 
HERMIONE, LAETMONICE AND APHROGENIA. 


Pye R. HORST. 


Genus APHRODITELLA Roule !). 


Me Intosh *) in 1885 first described a minute Aphroditean-worm from 
the West-Indian abyss, the ventral bristles of which are „densely pilose 
almost to the terminal hook and provided with a spur as in Laetmatonice” 
(Aphrod. intermedia); two years thereafter Ehlers *) among the Annelids 
of the Blake, from a depth of 1719 M., met with an Aphrodite, that 
possesses ventral bristles, provided on one side with a beard of hairs 
(Aphrod. obtecta). Finally Roule among the Annelids of the Travailleur and 
the Talisman found an Aphrodite from a depth of 1084 M., that also 
possesses ventral setae with a pinnate appearance; with the two preceding 
species he ranges this form in a new genus Aphroditella. Several species 
of this genus appear to be represented in the Malayan abyss. 


Aphroditella malayana n. sp. 


Siboga-expedition, Stat. 161, east off Kofian-island; depth 798 M. 

The body is oval, distinctly narrowed in the posterior region like in 
Aphrodite australis (Challenger Annel. Pl. VII, fig. 7). The long golden- 
brown dorsal bristles pierce the grey dorsal felt as in Aphrodite aculeata, 
but, the iridescent lateral bristles of this species are absent; the dorsal 
bristles are directed backwards, but they do not quite reach to the median 
dorsal line. In the posterior half of the ventral side the intersegmental 
grooves have a sinuous course, as also appears to occur in Aphroditella 
obtecta (Florida-Anneliden, Pl. VI, fig. 2). The ventral bristles are shorter 
than the dorsal ones; their distal part is faintly S-like curved and densely 


1) Expéditions scientif. du “Travailleur” et du “Talisman”; Annél. et Géphyriens, p. 15. 
2) Challenger Annelida p. 38, Pl. I, fig. 6, Pl. VIA, fig. 1. 
3) Florida-Anneliden, p. 42, Pl. VI, figs. 1—8. 
5 
(8—VIII—1916) 
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pilose over a short region at some distance from the hook, much resembl- 
ing the ventral bristles of the Florida-species. They are arranged in 
three groups of different length: two dorsal ones are the longest; a median 
group of three, that have three-quart of the length of the dorsal ones 
and an inferior group of four, that are shorter than the median ones. 
The ventral cirrus, tapering distally, extends beyond the extremity of 
the neuropodium. The head is rounded, nearly as long as broad. Two 
black eyes are situated on the lateral side of the anterior part of the 
head and therefore have a position quite different from that in the other 
species; the anterior ones are the largest. The facial tubercle is large, 
pear-shaped, tuberculate. The tentacle is slender, cylindrical, nearly as 
long as the head. The palps are not very long; bent backward they extend 
to the sixth segment. Of the tentacular cirri the dorsal one measures 
two thirds of the length of the palps; the ventral one is a third shorter 
than the dorsal one. The largest specimen measures 37 mm. in length 
and 25 mm. in breadth; the number of segments amounts to 38. 


Aphroditella sibogae n.sp. 


Siboga-expedition, Stat. 162, between Loslos- and Broken-islands, west - 
off Salawatti. | 

An oval form of moderate size, entirely covered with mud, which 
leaves only visible the short brown ventral bristles besides the slender 
dorsal setae, that are coated with granular matter and therefore have the _ 
appearance of fringes. The head is rounded trapezoidal, nearly as long 
as broad, of a pale red tint, bearing on its anterior part two large, round | 
prominent areas, which are somewhat darker coloured and provided with two 
small black spots. À small tentacle, not as long as the head, arises from the 
middle of the frontal margin; beneath it a wedge-shaped facial tubercle 
is situated. The palps are rather long, tapering distally, reddish coloured 
in their terminal part like the head. The ventral bristles are not very 
long, straight, faintly S-like bent over a short distal part, that is coated 
along one side with villous appendages, extending beyond the hooked tip, 
like in Aphrod. intermedia (Challenger Annelida Pl. VIA, fig. 1); they 
are arranged in three rows. Coarse dorsal bristles could not be observed 
amidst the felt. The length of the unique specimen is 22 mm., its 
breadth 15 mm. 


Aphroditella decipiens n. sp. 

Siboga-expedition, Stat. 51, Molo-strait. 

In its external appearance as well as by the structure of its ventral 
bristles this small worm so much resembles the preceding species, that 
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I first believed it to be identical; however a closer examination revealed 
some differences especially in the structure of the head, so I think it to 
belong to another species. The head is broadly oval, somewhat resembling 
that of Aphrod. alta (Kinberg, Annulata, Pl. I, fig. 1) and bears in its 
anterior part on each side two small black eyes, situated close behind 
each other on a faintly globular area. The tentacle is slender, filiform, 
somewhat longer than the head; the facial tubercle is pear-shaped, with 
a short stalk. The palps are not very long, rather stout in their basal 
part, tapering distally. The ventral bristles have a conspicuous hook-like 
tip; beneath it over a short region the bristle is densely villous and in 
some of them that region is continued and projects as a pilose process 
beyond the hook, like in Aphrod. intermedia (Challenger Annelida, Pl. VIA, 
fig. 1). There are seven of them, arranged in three groups of different length. 

Length of the specimen ‘about 10 mm., breadth 8 mm.; number of 
segments nearly 30. 


Aphroditella mongolica n. sp. 


Siboga-expedition, Stat. 105, north off Soeloe-island. 

In this species some of the coarse dorsal bristles pierce the thick 
dorsal felt with their distal end; they are not very stout, brown yellow, 
densely covered with small tubercles or spines and terminating in an 
uncoloured, vitreous hook-shaped extremity. The ventral bristles are pale- 
brown coloured, faintly S-like bent in their distal part and provided with 
a villous beard at some distance from the end, like in Aphrod. malayana 
and -obtecta; they are arranged in rows as usually. The head is heart- 
shaped, provided with a tentacle, that consists of a thick basal part, 
measuring about a third of the length of the head and of a slender distal 
joint, nearly as long as the head. In its anterior part there occur on 
each side a pair of semilunar eyes, situated on a prominent elliptical area. 
The facial tubercle has the shape of a pine-apple and is nearly of the 
same length as the head. The palps are glossy, stout, not very long, 
tapering distally and beset with fine, spinous papillae, only visible by 
high power. The length of the worm is about 25 mm.; its breadth 12 mm. 


Aphroditella floresiana n. sp. 

Siboga-expedition, Stat. 51, Molo-strait. 

The body of this worm in its anterior and posterior region is acumi- 
nated; its dorsum is coated with a thick felt, through which the dorsal 
bristles penetrate. However these bristles are not prominent, but with 
their strongly curved or knee-like bent distal end lie in tranverse rows 
down on the back; their distal half is paler coloured, densely covered 
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with minute tubercles and terminates in a short hook. The ventral bristles 
are nearly straight, beset over one side of the short distal region with 
villous appendages; in some of the bristles that villous coating projects 
beyond the apex, as in Aphrod. intermedia (Challenger Annelida, PI. VIA, 
fig. 1). However in young specimens these bristles have a quite different 
appearance; their tip lack the villous beard and are shaped like a pen, 
provided with three or four indistinct teeth. They are situated in the 
neuropodium as usually in three rows: two stout ones, dark brown coloured 
dorsally, 5 shorter bristles in a median series and 8 ones ventrally. The 
head is heart-shaped, with a small knob-like tentacle in the middle of the 
anterior region, as in Aphrod. acuminata from Florida; on each side of it 
there occurs a prominent area, on which two minute black spots are 
situated in a transverse series. The palps are rather long, with an acute 
extremity; they show a constriction in their basal region. The facial 
tubercle is oblong-conical, beset with papillae. The specimen has a length 
of 27 mm., whereas its breadth in the middle of the body is 14 mm. 
(without bristles); the number of its segments is about 30. 


Aphroditella limosa n. sp. 

Siboga-expedition, Stat. 178, north off Ceram; depth 835 M. 

The body is oval, long 27 mm., broad 18 mm.; it consists of about 
30 segments. The whole dorsum is covered with mud, containing Fora- 
minifera-shells, Annelid tubes etc. hiding all the parts of the animal except 
the ventral bristles and the palps. The ventral side, attenuated posteriorly, 
is densely covered with small papillae. The ventral bristles have their 
distal part faintly S-like curved, terminating in an acute tip, and provided 
along the underside with a villous beard; as usually they are arranged 
in three rows. The dorsal bristles are represented by a fascicle of fine, 
smooth, faintly curved setae, that le totally embedded in the dorsal felt 
and terminate in a vitreous, hook-shaped tip, directed towards the 
median dorsal line. The head is oval with its broadest part directed ante- 
riorly; its possesses two rather large, globular eye-peduncles, without 
pigment. The tentacle is short and very slender, not quite as long as the 
head and a narrow, keel-shaped, facial tubercle, covered with papillae 
and somewhat longer than the head, lies enclosed between the base of 
the palps. The palps are rather long, slender and tapering distally, beset 
with spinous papillae. This species somewhat resembles Aphrod. obtecta Eh]. 
from the coast of Florida. 


Genus HERMIONE Blainville. 


Our knowledge of the Indo-pacifie species of the genus Hermione is 
very incomplete. The best known is Herm. malleata, at first described 
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by Grube from the Philippines ') and afterwards found by Willey near 
Ceylon ?), by Potts near the Amirante-isles (Seychelles) *) and by both 
English authors considered as a southern form of Herm hystrix. After- 
wards Grube mentioned Herm. bicolor *) from the Red Sea, also closely 
allied to Herm. hystrix, but distinguished by the gray-blue colour of the 
place of attachment of the scales and by the first pair of its elytra being 
provided with short papillae. Herm. erinaceus ®) from the Red Sea and 
Herm. Mathei®) from Isle de France according to Quatrefages should be 
characterised by the presence of only 13 pairs of elytra, as for the first-named 
species was confirmed by Frickhinger °). Haswell described three species 
from Australy, viz. Herm. Macleari, -brachyceras and -dolichoceras *); of 
these Herm, Macleari presumably belongs to the genus Pontogenia on 
account of the appearance of the dorsal bristles. Herm. brachyceras should 
be characterised by a very short tentacle, but it appears somewhat dubious 
to me, wether it has not lost its distal part, as was also the case with 
Herm. dolichoceras, the ventral setae of which possess “two smaller acces- 
sory teeth and a fringe of hairs’ (that however is not figured). The last 
species probably ought to be ranged in the genus Laetmonice, for, though 
the genera Hermione and Laetmonice are closely allied to each other and 
Claparede *) therefore proposed to unite them, I think it better to reserve 
the name of Hermione for those species, that have only toothed ventral 
bristles, without a fringe of hairs. Grube believed that the Oriental form 
Herm. malleata should be distinguished from the European Herm. hystrix 
besides by its smaller dimensions and the shorter tentacle especially by 
„a hammer-shaped appendage at the dorsal side of the cirriphore segments”; 
Willey however stated that the malleiform processes, described by Grube, 
are ,clearly not definite morphological structures, but merely dermal folds 
associated with the elytrophores and branchial tubercles”. At the same 
time he pointed out that in Herm. malleata the elytrophore-segments 
besides the backwardly directed fascicle of long brown glochideal setae 
carry on each side a flabellum of curved smooth-tipped setae radi- 
ating dorsad, whereas in Herm. hystrix these bristles are minutely 
modular and provided with a swelling below the tip, as 
already exactly figured by Claparede (Annel. chétopod. de Naples, Pl. I, 


1) Annulata Semperiana, p. 17, Pl. I, fig. 5. 

2) Loc. cit. p. 245, Pl. I. figs. 3 and 4. 

8) Loc. cit. p. 329. 

4) Bemerk. über die Fam. d. Aphroditéen Sitzber. Schles. Gesellsch. 1874, p. 11, 

5) Hist. nat. d. Annelés, p. 208 and 210. 

6) Jap. Polychäten a. d. Sammlung Doflein, Zool. Anz. Bd. XLVI, 1916, p. 233, and by letters. 
1) Proc. Linn. Soc. Vol. 7, p. 272, Pl. VIT. 

8) Annél. Chétop. du Golfe de Naples. p. 357. 
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figs. 2, 24 and B) and afterwards by Mc Intosh (Brit. Annelids, (Pl. XXXVI, 
fig. 9). In my opinion these short dorsal bristles furnish us a good 
criterion to distinguish the different species of Hermione from each other, 
though of course also the other characters, viz. the length of the tentacle 
ete. might not be neglected. The statement of Fischli and Collin that 
Herm. hystrix should be found in the neighbourhood of Ternate and 
Amboina appears to me rather dubious. 


Hermione moluccana n. sp. 


Siboga-expedition, Stat. 131, anchorage of Beo, Talaut-islands; Stat. 138, 
anchorage on the east coast of Kajoa-island; Stat. 220, anchorage off Pasir 
Pandjang, west-coast of Binongka. 

The largest specimen has a length of 20 mm.; its breadth (without 
bristles) is 9 mm., whereas the number of segments amounts to 32. The 
body has an oblong-ellipsoidal shape, with the broadest segments in the 
median area, whereas in Herm. hystrix the segments over a large part 
of the body have the same breadth. All bristles are yellow, only the 
glochideal setae are darker coloured at their base and distal extremity; 
they are directed towards the median dorsal line, whereas in Herm. hystrix, 
and -malleata these setae are conspicuously brown-coloured and flanking 
the lateral sides of the body. The glochideal bristles have a long, pointed 
spear-head and two recurved fangs at one side and three at the opposite, 
the inferior of them being the largest, about twice as long as the superior 
ones; the distal part of their shaft is smooth, whereas the inferior part 
is covered with small tubercles. The short dorsal bristles of the elytral 
segments are slightly curved, covered with minute tubercles and provided 
with a smooth, translucent tip, quite differing from those in Herm. hystrix. 
The tip usually is surrounded by a cap of fine threads, that appear to 
emerge from it. The bifurcated ventral setae are provided with a small 
accessory tooth above the large spur. The head is rounded, nearly as 
long as broad, with two large oval eye-peduncles on its frontal margin, 
each provided with a large black spot; between them a short tentacle 
arises, consisting of a conical tuberculate basal part, a median joint nearly 
twice as long as the preceding and a short, clavate, distal part. 


Hermione parva n. sp. 

Siboga-expedition, Stat. 60, Haingsisi, Samau-island; Stat. 65a, north 
off Tana Djampea. 

At the above-named Stations a small Hermione was caught, that cannot 
be identified with the preceding species. The largest specimen measures 
18 mm. in length. In the specimen from Haingsisi the dorsal bristles are 
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pale-brown coloured, in the other one all the bristles are pale-yellow, the 
glochideal ones only somewhat darker in their distal part; they are 
directed towards the median dorsal line and arch over the elytra. Their 
shaft is covered with minute tubercles and the tip bears on one side two 
and on the other side three recurved fangs beneath the spear-head. The 
short dorsal bristles of the elytral segments are nearly straight, also beset 
with small tubercles and terminate in an acute tip, somewhat resembling 
a pen. The bifurcate ventral setae are usually provided with an accessory 
tooth. The head is rounded oval, with a tentacle consisting of a stout 
conical, tuberculated, basal part, a slender median joint twice as long as 
the head, dilated distally and a short clavate terminal part. There are 
two large eye-peduncles, each provided with a large ventral and a smaller 
dorsal pigment-spot. 


Genus LAETMONICE Kinberg !). 


Laetmonice producta Grube, var. ?). 

Siboga-expedition, Stat. 45 and 314, South off the Paternoster-islands 
depth of 794 and 694 M. 

In the neighbourhood of the Paternoster-islands, at a rather great 
depth, four specimens of this huge, nice worm have been collected. The 
shape of their body is oblong fusiform, not much narrowing anteriorly 
and posteriorly; it measures from 85 to 90 mm. in length, whereas the 
number of segments amounts to 48 or 49. The ventral surface is blueish 
grey, sparingly beset with small papillae; however in two specimens it 
is covered by a brownish coat, probably due to the presence of an alga. 
Of the “many brownish cuticular warts’, mentioned by Mc Intosh, nothing 
could be seen. The area behind the mouth, as usually, is longitudinally 
grooved. The dorsum is entirely covered by 20 pairs of opalescing, imbri- 
cated elytra, arranged in the ordinary manner on the segments 2, 4, 5, 
7.... 23, 25, 28, 31, 34, 37, 40, 43 and 46; the last pair of them 
have their median border somewhat concave, leaving thus between them 
an oval opening above the anus, that is situated dorsally and surrounded 
by a folded wall. No dorsal felt exists. 

The cephalic lobe is oblong, with globular ocular peduncles, without 
eyes. The palps, bent afterwards over the ventral side, extend to the 
10th or 11th segment. The median antenna, with a short basal part and 
a clavate distal extremity, separated from the main axis by a constriction, 
measures about a third of the length of the palps. Of the multi-lobate 


1) Ofversigt Kongl. Vet.-Akad. Forhandl. 1855, p. 382. 
2) Anneliden-Ausbeute von S. M. S. Gazelle: Monatsber. K. Akad. Berlin, 1877, p. 512. 
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process, behind the ocular peduncles, mentioned by Me Intosh, no trace 
was visible. The tentacular cirri are not quite as long as the median 
antenna; both nearly of the same length, the ventral one somewhat slenderer 
than the dorsal cirrus. With regard to the cirri and bristles the feet of 
our specimens show some differences with those of L. producta, according 
to the description of Me Intosh. The bristles of the notopodium of the 
2d foot are all smooth, slender, slightly bent and such ones with chitinous 
nodules on their shaft, as figured in the Challenger report (PI. IVA, fig. 2), 
have not been observed; in the neuropodium the upper division shows 
two of the powerful serrated bristles, figured by Me Intosh (PL. IVa, 
fig. 3). In the 4th foot the notopodium contains a fan-shaped fascicle of 
stout bristles, that are faintly bent and over their whole length beset with 
small nodules, especially near the tip; one of these bristles shows already 
some fangs at its distal-extremity. The neuropodium possesses some pinnate 
bristles like in the preceding feet, but in those, situated more afterwards, 
they are wanting. In the next segment, (the 5th) all spines have fangs 
at their tip, whereas in the typical L. producta even the spines of the 
7th segment are not barbed. In the median body-region according to 
Me Intosh the median spines appear to have simple extremities, that 
are minutely nodulated; however in our specimens also these median 
bristles are provided with fangs and their tips are not simple, but furnished 
with three points, a main spine and one at the anterior and posterior side. 
The long golden spines of an elytron-bearing segment extend themselves 
backward over three succeeding elytra, therefore over seven segments, 
whereas Mc. Intosh only speaks of the succeeding scale. The spines are 
preceded by a small fascicle of single, capillary, slightly bent bristles, 
that are longitudinally striated. This fascicle is much larger in the cirrus- 
bearing segments, whereas the spines, though also glochidiate, are usually 
half as long as those of the elytron-bearing segments. 

Though this species principally is found in the neighbourhood of the 
Kerguelen-islands in rather shallow water (not below 120 fath.), there 
are also specimens of it dredged in more northern regions; f. 1. the variety 
Wyvillei Me Intosh was met with by the Challenger-expedition between 
the Antarctic and Australy in a depth of 3500 M.'). Afterwards Miss 
Buchanan ?) recognized in the British Museum a specimen, coming from 
Japan and dredged at a depth of 43 fth. Also von Marenzeller *) had the 
opportunity to examine two specimens from Eno-sima (Collect. by Déderlein) 


1) Loc. cit. p. 44, Pl. VII, fig. 3; Pl. IVa, figs. 9—11. 

2) Report on Polychaets coll. dre the R. Dublin Soc. survey off the West-coast of Ireland, 
Se, Proc. Royal Dublin Society, Vol. VIII (N.S.) 1893, p. 169. 

3) Südjap. Anneliden, III, 1902, p. 4. 
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from a depth of 300 M. and an other large specimen met with by 
Hilgendorf in the vicinity of Hakodate; the last-named specimen had only 
18 elytra, but the glochideal spines were provided with 5 to 6 opposite 
fangs. In my opinion it therefore does not excite astonishment that Miss 
Buchanan among the Polychaeta, dredged in the deep sea off the West- 
coast of Ireland (500 M.) met with four specimens, nearly allied to 
L. producta; for, as already observed by Ehlers !) and Fauvel ?), several 
species of Annelida, living in the littoreal regions of the Arctic and Antarctic 
continents, are also met with in the depths of the Tropical Atlantic, where 
they find about the same temperature. The Ireland-specimens, distinguished 
besides by the absence of eyes, by the presence of a smaller number ot 
segments (43 to 44) and a great deal of variation with regard to the 
length of the palps, are afterwards described by Me Intosh as belonging 
to the variety brittanica. Though none of both authors mentions the exact 
number of the elytra, I cannot accept Marenzeller’s opinion, that the 
specimens should belong to the sphere of varieties of L. filicornis. Unfor- 
tunately there reigns a good deal of controversy among Annelidologists 
with regard to the species and varieties of this genus; f.i. von Marenzeller 
rightly reproches Me Intosh, that he, in describing the rich material of 
the Challenger-expedition, considers Laetmonice filicornis as a constant, 
nearly invariable species, whereas L. producta is regarded by him to be 
very variable. Now examining the descriptions of different authors, we 
meet with two well characterised species: Laetm. filicornis especially from 
Northern and Laetm. producta from Southern seas. L. filicornis reaches a 
length at the most of 36 mm., has no more than 36 segments, usually a 
dorsal felt, 15 elytra, eye-peduncles without pigment, dorsal spines with 
3 to 4 alternating fangs and neuropodial bristles with numerous closely 
packed fine pinnae. L. producta however can reach a length of 100 mm., 
possesses 45 to 47 segments, 18 to 20 elytra and eye-peduncles provided 
with eyes, whereas the glochideal spines possess 6 opposite fangs and 
the neuropodial bristles are provided with few and stiffer pinnae. Consi- 
dering that both species have a very wide geographical distribution and 
are found at different dephts, I think it rather probable that there occur 
also varieties of both species. 


Laetmonice malayana n. sp. 

Siboga-expedition, Stat. 52, south off Flores, depth of 959 M.; Stat. 161, 
north off Misool, depth of 798 M.; Stat. 178, north off Ceram, depth of 835 M. 

At the above-named stations several specimens were collected of a 


1) Geogr. Verbreitung der Polychaeten. 
2) Annél. polychètes de San Thomé; Arch. Zool. Expérim. t. 54, 1914, p. 111. 
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Laetmonice-species, closely allied to Laetm. filicornis. The largest of them 
has a length of 40 mm., but usually they are not longer than 32 mm.; 
the number of segments amounts to 34. They are especially characterised 
by their large dorsal spines, the shaft of which is provided on 
one side with several series of distinct thorns; these bristles 
are stout, dark brown, in the anterior segments reaching to the median 
body-region, whereas those of the middle of the body extend beyond the 
anal extremity. Their distal end is provided with three small, trigonal, 
alternating fangs. The ventral bristles are provided with a dense series 
of fine, slender pinnae, separated at its base by a short interval. from the 
distal hook, that is not very long, hardly a third of the length of the 
pinnae. No dorsal felt occurs. There are 15 pairs of elytra, usually not 
overlapping each other and covering the whole dorsum, or leaving the 
middle of it bare; the ventral side of the body is smooth, not beset with 
papillae as in Laetm. filicornis, whereas its median region is thin, translucent. 


Laetmonice rugosa n. sp. 

Siboga-expedition, Stat. 302, north off Rotti-island. 

The largest of the specimens has a length of 32 mm.; the number of 
its segments amounts to 34. The dorsum of the body is covered by a 
felt, while its ventral side has a rugose appearance, due to the presence 
of closely packed globular papillae; its median region is not 
translucent as in the preceding species. The stout dorsal bristles are golden- 
yellow, half as long as the body, with three alternating, pointed fangs 
beneath the hastate tip; their shaft shows a row of tubercles along one 
side. The short dorsal bristles are densely covered with small tubercles. 
The ventral bristles are not pinnate, but provided with four 
or five large spines; in this character the species agrees with 
Hermione. 


Laetmonice dubiosa n. sp. 

Siboga-expedition, Stat. 302, north off Rotti-island. 

Besides the specimens of Laetm. rugosa at Stat. 302 another worm 
of the same genus was collected, that could not be identified with any 
known species. It measures 28 mm. in length, whereas the number of 
its segments amounts to 35. It is especially characterised by the shape 
of its large dorsal bristles; these are golden-yellow, with a smooth, 
flat and rather broad shaft, that beneath the barbed tip is sud- 
denly constricted. The tip is provided with three pairs of alter- 
nating, elongated, curved fangs. The bristles extend posteriorly over 10 
to 12 succeeding segments. The ventral bristles have the usual shape and 
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are provided with a dense beard of fine pinnae, separated by a short 
interval from the spine beneath them. The ventral side of the body is 
beset with scattered small papillae, that do not cover the whole parapodium 
(as in Laetm. rugosa) but extend only over the proximal half of it, 
where the ventral cirrus arises. No dorsal felt occurs. There are 15 pairs 
of rather large elytra, overlapping each other and totally covering the 
dorsum. 


Laetmonice breve-pinnata n. sp. 

Siboga-expedition, Stat. 311, Sapeh-bay, east-coast of Soembawa. 

At the above-named station a small Laetmonice (a young one?) was 
collected, that can easily be recognised by the appearance of its 
ventral bristles; for instead of the beard of long pinnae, inserted 
on the tip of these bristles, there is a group of short cirri sepa- 
rated by a rather large interval from the spine beneath 
them and in this interval there occur three or four smaller 
spines. The tip of the neuropodium bears a small curved appendix; the. 
ventral cirrus, that measures two thirds of the length of the neuropodium, 
is swollen over the greater part of its length, but its distal extremity is 
filiform. All the large dorsal bristles are wanting, but a smaller one of 
them shows three pairs of fangs, the inferior of which is the longest. 
No dorsal felt occurs. There are 15 pairs of rather large elytra, over- 
lapping each other in the median dorsal line and totally covering the 
dorsum. The median ventral region is smooth, translucent. The head is 
rounded, broader than long, with two short globular eye-peduncles; no 
eyes were visible. The tentacle is about half as long as the palps; its 
basal part is rather large, somewhat longer than the eye-peduncles, 
whereas its distal joint is slender, with elongated, clavate tip. The palps 
are long, extending to the 10th segment. 

The specimen measures 25 mm. in length, whereas the number of its 
segments amounts to 39. 


Laetmonice batheia n. sp. 

Siboga-expedition, Stat. 221, South-east off Binongka-island; depth of 
2798 m. 

This species is especially characterised by its translucent body 
and by its long dorsal bristles, some of which are longer than 
the body and extend a great deal beyond its anal extremity. They are 
golden-yellow, with a dark coloured tip and the whole surface of their 
shaft is beset with scattered, acute tubercles. There are three pairs of 
fangs, not very large, triangular, the inferior of them being the largest. 
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The ventral bristles are provided with a beard of fine, slender pinnae, 
separated by a large interval from the spine beneath them. The ventral 
cirrus it slender, not extending beyond half the length of the neuropo- 
dium. A dorsal felt occurs, that is covered with mud. There are 12 pairs 
of transparent elytra, not overlapping each other in the median dorsal 
line and leaving the middle of the dorsum bare. The ventral side of the 
body is villose, covered with small papillae. The head is rounded, some- 
what broader than long, with two large, globular eye-peduncles, without 
pigment. The tentacle is wanting. The palps are very long, reaching to 
the 12th segment. 

The largest specimen measures about 20 mm.; the number of its seg- : 
ments amounts to 25. 


Genus APHROGENIA Kinberg '). 


This genus is characterised by the presence of sabre-like curved dorsal 
bristles. The first representant of it in the Indo-pacifie region (Aphroh. 
margaritacea) was described by Augener from the Sea of South-West 
Australia ®); for, as rightly stated by this author, Aphrog. dolichoceras 
Hasw. ®) must belong to an other genus. 


Aphrogenia villosa n. sp. 

Siboga-expedition, Stat. 273, anchorage off Poeloe Jedan, east-coast of 
Aroe-islands. 

The length of the worm is about 12 mm.; the number of its segments 
amounts to 30. The body dorsally has a grey-brown colour, with a faint 
nacreous gloss; its ventral side shows a row of black spots on each side 
of the median line. There are 13 pairs of elytra, much resembling those 
of Aphrog. margaritacea. Each elytron is rounded rhomboidal, somewhat 
pointed at its median side, laterally provided with a slight concavity next 
to the place of attachment; it is surrounded by a colourless margin and 
especially in the centre shows a yellow-grey pigment. Its surface like in 
Hermione is finely, radially striated, whereas very minute papillae scat- 
teredly occur. The large dorsal bristles are curved like a sabre and in 
this regard agree with those of Aphrog. alba and margaritacea; however 
their apex is surrounded by a crown of short villi, whereas their 
shaft is longitudinally striated and shows numerous transversal ridges, 
extending only over a part of the periphery of the bristle. In the elytro- 


i) loc. seit p: 16621 Li 0840; 
2) Die Fauna Siidwest-Australiens, Polychaeta, 1918, p. 93. 
3) A monograph of the Australian Aphroditea, p. 273, Pl. VII, figs. 4—7. 
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phore-segments these bristles are much longer than in the cirriphore-ones 
and arch over the dorsum. The ventral bristles are brown-coloured, simply 
bifurcated, without accessory teeth. The head is oval, somewhat broader 
than long, with two conspicuous eye-stalks, provided with black pigment- 
spots. Between them a slender tentacle arises, four- to five times as long 
as the head, provided with a clavate distal joint. The palps are not very 
long, tapering distally. 


Aphrogenia villosa, var. laevis. 

Siboga-expedition, Stat. 285, anchorage south-coast of Timor. 

At the above named station a worm was dredged, long 8 mm., that 
agrees in its main characters with the preceding species; however its 
dorsal bristles have a smooth shaft and do not show any trace of 
transversal ridges. 


Aphrogenia nigro-punctata n. sp. 

Siboga-expedition, Stat. 37, Sailus Ketjil, Paternoster-islands. 

A small worm, measuring only 7 mm. in length and consisting of 
about 27 segments. The body is pale-grey coloured with a black spot on 
the dorsum of the parapodia of the cirriphore-segments. There are 13 pairs 
of elytra, much resembling in shape and appearance those of Aphrog. 
villosa, only somewhat more elongated transversally; besides the minute 
papillae they show some larger, round, cellular figures, as are also present 
in the elytra of Aphrog. alba. The dorsal bristles of the elytrophore- 
segments are not so long as in Aphrog. villosa and do not reach the 
median dorsal line; they are pale-yellow, longitudinally striated and possess 
at the tip a cluster of coarse, highly refractive tubercles, 
that somewhat resembles the swelling below the tip of the short dorsal 
bristles of Hermione hystrix. 
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X, — CENTRONOTUS FASCIATUS BL. & SCHN. AAN DE NEDER- 
LANDSCHE KUST. 


DOOR Dr. CANNA M. L. POPTA. 


In de collectie van het Leidsche Museum bevindt zich een Centronotus 
fasciatus Bl. & Sch, volgens de opgave op het etiket afkomstig van de 
Hollandsche kust. 

De kenmerken van dit individu, dat 230 mm. lang is, zijn: 

De hoogte van het langwerpige lichaam gaat 9°/,, en de lengte van 
den, evenals het lichaam zijdelings plat gedrukten, kleinen kop 10°/,, maal 
in de lichaamslengte, de staartvin inbegrepen. De lage, lange rugvin be- 
gint boven den aanvang der borstvinnen en loopt tot aan de staartvin; 
zij heeft 89 stekels, die bij dit individu de abnormaliteit vertoonen niet 
allen verhard te zijn. De voorste 55 zijn slap, de volgende 17 zijn hard 
en scherppuntig, de laatste 17 zijn weder slap. De harde stekels zijn 
geelachtig, doorschijnend, glanzig, de slappe zijn melkachtig wit, ondoor- 
schijnend, dof; de overgang tusschen de harde en zachte gaat gelei- 
delijk, de laatste 15 der voorste witte krijgen naarmate ze de licht- 
gele naderen al grooter wordende geelachtige punten, terwijl de slappe, 
die naar achter op de harde volgen, tot aan het einde der vin toe 
hunne toppen geelachtig hebben, doch hun onderdeel dof wit is. De 
aarsvin begint met 2 eenigszins geelachtige slappe stekels, gevolgd door 
42 stralen. Deze eveneens lage vin begint in het midden tusschen den 
afstand van den voet der borstvin en den voet der staartvin. De staartvin 
heeft de helft der koplengte, de borstvin 2*/, der koplengte en de 
buikvinstekel, die ook slap is, bezit slechts de lengte van ?/, der oog- 
doorsnede; deze vinnen zijn naar achteren afgerond. Het lichaam heeft 
zeer kleine, in de huid ingebedde, schubben; de kop heeft geen schubben. 
De bekspleet loopt schuin naar boven en haar top nadert de horizontale 
lijn, die door het midden van het oog loopt. De bovenkaak bedraagt '/, 
der koplengte en strekt zich naar achteren tot onder het voorste gedeelte 
van het oog uit. De diameter van het oog is gelijk aan de lengte van 
den bek en grooter dan de interorbitale ruimte. In de bovenkaak is een 
smalle band kleine tandjes; op den vomer enkele kleine tandjes; in de 
onderkaak zijn vooraan de tandjes in een smallen band, aan de zijkanten 
de tandjes eenrijig. De tandjes der onderkaak zijn wat grooter dan die 
der bovenkaak. De kieuwvliezen zijn zoover vereenigd, dat er aan den 
achterkant geen insnijding is; van voren zijn zij met de isthmus ver- 
bonden, doch van achteren over eene groote breedte vrij. 
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In alcohol is de grondkleur grijs, op de zijkanten tot onder toe be- 
vinden zich vertakte bruine dwarsstrepen, op de voorste helft van het 
lichaam tot de aarsvin zijn er elf, meer naar achter op het lichaam 
worden het onduidelijke bruine kringen en vertakkingen. Op de rugzijde 
en op de rugvin zich voortzettend zijn elf groote bruine plekken afge- 
wisseld door elf halfronde groote grijze plekken; op deze grijze plekken 
bevinden zich bruine vlekjes of stipjes van verschillenden vorm en in 
verschillend aantal; naar de staartvin toe worden de grijze plekken wat 
kleiner en hun aantal bruine stipjes geringer. Op den bek en op den 
top der onderkaak is eene bruine plek, zijdelings er van loopt aan beide 
kanten een gele band; deze gaat van de bovenkaak tot het oog. Een 
breede, bruine, zwart berande band bevindt zich op de tusschenoogruimte ; 
deze band loopt, smaller geworden, door, van het oog achter de kaken 
langs naar beneden. Achter dezen band bevindt zich een lichte band, die 
aan de achterzijde bruin berand is. Deze lichte band is boven op den 
kop smaller en op de zijkanten van den kop breeder dan de bruine band. 
De aarsvin, de buikvinnen en de borstvinnen zijn geel. De staartvin is 
ten deele beschadigd en niet geheel zuiver geel. 

Deze vischsoort wordt vermeld van de Beringszee en de Arctische 
Oceaan, van Groenland tot de Koerilen. Hoewel deze vischsoort van 
onze kusten nog niet vermeld is, is de mogelijkheid, dat deze Centronotus 
fasciatus Bl. & Schn. werkelijk aan onze kusten gevangen is, niet uit- 
gesloten, daar het eene aan noordelijke zeekusten levende vischsoort is, 
en omdat eene naverwante soort, Centronotus gunellus L., aan onze 
kusten voorkomt. Van deze laatste wordt gezegd, dat zij zich gaarne 
tusschen zeewier, steenen en anderszins verbergt, zelfs in leege mossel- 
schelpen gevonden wordt, en dat zij zich zeer snel voort kan bewegen. 


Leiden, 31 Maart 1916. 
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XI. — TALORCHESTIA BRITO STEBBING AND ORCHES- 
TIA BOTTAE H. MILNE-EDWARDS, WITH A KEY TO THE 
DETERMINATION OF THE TALITRIDAE OBSERVED ON OUR 
COASTS. 


BY Dr. J. J. TESCH. — (WITH PLATE III AND 3 TEXTFIGURES). 


1. Talorchestia brito Stebbing. 


In examining a lot of Orchestia gammarellus (Pallas) (= O. littorea 
(Montagu) ) collected many years ago at Katwijk by Dr. J. A. Herklots, 
late conservator of Invertebrates at the Leiden Museum, I came across 
some fine specimens of T'alorchestia brito Stebbing, which have evidently 
been picked up together with the common Orchestiae. 

The sample was undated, but as Dr. Herklots died in 1872, the 
specimens must have been caught on our sea-shore long before Stebbing 
described his new species, in October 1891 (Ann. Mag. Nat. Hist., ser. 6 
v. VIII p. 324—328, pl. XV), obtained plentifully in the summer of this 
year ,on Woolacombe and Saunton Sands, in North Devon”. Afterwards 
Chevreux found it, likewise in abundance, on the shore of Verdon (Gi- 
ronde) in August 1893 (Rev. biol. d. Nord d. 1. France, t. VII, 1894—95, 
p. 158), but no further record seems to have been given since that time. 

Though Stebbing characterized his species with his usual accuracy 
and gave some figures of the gnathopods, the last joints of the pereiopods 
and the telson, I have thought it not superfluous to give a full account 
of the characters of my specimens, which were all males (12 in all). I 
have not been able to recognize the females of this species, which in 
my opinion are scarcely, if at all, to be distinguished from T'alitrus saltator 
(Montagu) (= T. locusta (Pallas)), as I shall explain further on. 

With regard to the distinctive characters of Talorchestia, it has 
been rightly remarked by Stebbing, that this genus is composed of the 
genera Orchestia and Talitrus, indeed in such a manner, that the males 
of Talorchestia should be referred to Orchestia, while the females are 
Talitri. 

From Orchestia gammarellus, with which my specimens of Talorchestia 
brito were found to be associated; the latter could be easily separated by 
their more compressed shape of the body, by thinner integuments, which 
exhibit a milk-white colour in alcohol-preservation, whereas Orchestia 
was lightly straw-coloured, by dark-brown eye-pigment (black in Orchestia) 
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and by the last joint of the peduncle of the inferior antennae being 
considerably larger than the preceding joint, at least in full-grown spe- 
cimens of about 15 mm., whereas in Orchestia the difference in length 
between these two joints is much less pronounced. Besides, the middle 
joints of the last pereiopods are not at all expanded, as in the males of 
our common littoral Orchestia-species. 

The figure of Talorchestia brito here given (pl. III) may serve to 
elucidate many further points of differences. It is needless to describe 
the various parts at length, as this has been accomplished by Stebbing 
in a quite satisfactory way. In a few points however my specimens did 
not entirely answer to his description. Stebbing says, that the fourth joint of 
the peduncle of the lower antennae „is not very much shorter than the 
long fifth joint”, but I found the latter more than twice as long as the 
preceding joint, and not parallel-sided, but constricted at the base, widened 
in the middle-third of its length and again, but very slightly, diminishing 
in breadth towards the distal end. In the flagellum of these antennae 
I counted 27—28 joints (not 30 or more — Stebbing); the proximal 
five of these are slightly, if at all, separated one from another, the last 
joint is narrow, subcylindrical and provided at the top with a tuft 
of short hairs. In all the joints but the last one we find on either 
side a short hair, but when examined with strong magnification this 
hair, in the upper as well as in the lower antennae, proves to consist 
of a bunch of 2—4 stiff spinules, closely fitted together, curved towards 
the end of the joint and slightly crenulated at the fore margin near 
the tip; the tips of the spinules of the same bunch are always in 
close contact, but in the upper antennae they are somewhat twisted 
round each other. 

The shape of the side-plates may be seen in the figure; I shall only 
remark here, that the hind margin of the second to fourth plate shows 
a prominent knob somewhat above the middle of the margin, which 
feature is also shown in Stebbing’s figure of the side-plate of the second 
gnathopod, on his pl. XV. As such a structure is found likewise in 0. 
gammarellus and T. saltator it cannot be used as a distinctive character. 

The carpopodite of the first gnathopod has at its hind margin near 
the distal end a very remarkable pellucid bubble-like process, about 
which Stebbing rightly remarks: ,as this projects among various spines, 
the impression produced at first sight was that of an actual bubble 
of water entangled among the spines.” The hand of this gnathopod 
is rendered subchelate by a similar but less sharply defined and broader 
process at the hind margin. The powerful and large, irregularly-oval-shaped 
hand of the second gnathopod has been fully described and figured by 
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Stebbing; it indeed furnishes, as in nearly all other Amphipods, the 
most characteristic feature of the species. The spines on the palm 
margin are mostly of one size, but on close examination there are scat- 
tered some smaller spinules among them, in such a way that smaller 
and larger spines alternate at regular intervals. There is no defining 
knob at the palm margin, to which the tip of the closed finger may fit, 
as in Orchestia gammarellus. According to Stebbing, there is a little 
gap left between the closed finger and the palm margin, and the tip of 
the finger overlaps this margin, but I have not been able to find these 
features pronounced in the way as figured by this author. 

It is useless to give a fresh description of the pereiopods, as this has 
been done by Stebbing. I only figured the two last joints of these pereiopods, 
in order to corroborate my finds with those of Stebbing who likewise 
figured these parts in the case of the first to fourth pair. The propodite 
of the first two pairs is narrow at the base and strongly bulging at each 
group of spinules, according to Stebbing’s figures; but I found these 
propodite parallel-sided nearly throughout and the bulging of the fore 
margin much less pronounced; the inner margin of the dactylus of the 
second pair is in Stebbing’s figure strongly bulging at the base and this 
part is separated from the rest of the margin by a deep notch; but in 
my specimens this dactylus agrees better with Stebbing’s description: 
„very short, abruptly narrowed on the inner margin halfway towards 
the nail”; indeed this finger does not differ from the corresponding one 
in Talitrus saltator. The finger of the third pair is much inflated, but 
narrowed towards the base and of course also towards the very short, 
acute nail; those of the fourth and fifth pair are long and slender, 
especially in the case of the last pair. Here there is no trace of the flat 
expansion of the mero- and carpopodite, so conspicuous in the male of 0. 
gammarellus. All the legs are strongly spined, and the spines are mostly 
placed in groups, most regularly so in the last pairs of legs; these spines, 
and also those of the gnathopods are blunt, with a thick subterminal 
hair, projecting sometimes a little way beyond the tip of the spine. 
Even the larger conical hooks along the palm margin of the second 
gnathopod are always provided with a distinct subterminal hair. 

About the pleopods, the uropods and the telson I have nothing to 
add to Stebbing’s description. 

The length of an adult male is four-fifths of an inch according to 
Stebbing; my largest specimen ‘was about 17 mm long. 

It is remarkable, as I previously said, that this species was caught 
on our shore, long before it was described by Stebbing in 1891. At 
Herklots’s time it obviously occurred in quantities, as 12 specimens were 
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collected together, perhaps at one and the same occasion, with about as 
many specimens of Orchestia gammarellus. Other Dutch authors however 
never have made mention of it, and even Hoek in his „Crustacea Neer- 
landica” (Tijdschr. Ned. Dierk. Ver., ser. 2, v. 2, 1889) does not seem 
to have been aware of any Orchestia different from those he included in 
his list '). Ritzema Bos, however, in his „Bijdrage tot de kennis der 
Crustacea Hedriophthalmata van Nederland en zijne kusten” (Groningen 
1874) records one single specimen of „Orchestia mediterranea Costa” found 
by him on the shore of Rottum (p. 43) and he gives a description of 
his specimen (the sex of which is not stated) on p. 22. As both sexes 
are described I am unable to trace out whether this information is 
original or simply transcribed from some text-book (i.e. Bate & West- 
wood, British sessile-eyed Crustacea, which has been frequently used by 
the author). One is struck, however, by the author’s assertion, that the 
palm margin of the second gnathopod of the male is destitute of any 
tooth or spine, but probably it is intended to say that there is no 
defining tooth at the proximal end of the palm margin, so that this 
margin is not sharply marked off, as is the case in O. gammarellus. So 
there is some probability that this ,O mediterranea’ of Ritzema Bos in- 
deed may have been Talorchestia brito ?). 

Della Valle, whose large work on the Amphipoda in the series „Fauna 
und Flora des Golfes von Neapel” is unfortunately less useful to the 
systematist, notwithstanding the enormous amount of work embodied 
in it, by the author's throwing together, often without any comment 
whatever, various names which represent different species, ranges (p. 498) 
Talorchestia brito, Orchestia mediterranea and some other names along 
with O. chiliensis H. Milne-Edwards, a simplification of the matter which 
cannot be justified by any tenable ground, as Stebbing has shown in his 
treatment of the Amphipoda in the „Tierreich” (see p. 531 and 552). 

Another species of Talorchestia, T. deshayesii Andouin, which seems 
to be rather common all along our shores, is distinguished at first sight 
from T7. brito by its smaller size, longer inferior antennae, the flagellum 
of which is shorter than the last joint of the peduncle, with about 20 


1) On p. 16 (of the separate copy) the author remarks, that he saw specimens of Orchestia 
gammarellus (named by him O. Zittorea Montagu), which were collected many years ago by 
Herklots at Katwijk. These must have been the very specimens among which I found Talorchestia 
brito and it is difficult to understand how Hoek came to overlook them. 

2) There remains however a serious doubt about this probability, as the author ascribes to 
O. mediterranea a flatly expanded mero- and carpopodite in the last pair of legs of the adult 
male, a character which precisely occurs in the real O. mediterranea as well as in ©. gamma- 
rellus, but is entirely absent in Talorchestia brito. 
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joints, and especially by the conspicuous, curved projection at the base 
of the inferior margin of the hand of the second gnathopod in the adult 
male, whereas the palm margin itself is oblique, almost straight and 
spineless (see Della Valle l.c. pl. 15 f. 28). 

Though I made a careful search among all our specimens of Talitrus 
saltator (Montagu) I have not succeeded in finding one single specimen, 
which answered to Stebbing’s description of the female of 7. brito. 
Neither in the shape of the joints of the antennular peduncle, nor 
in the number of joints in the flagellum of the upper ‘antennae there 
is any marked difference between the female of Talorchestia brito and 
that of Talitrus saltator. Comparing Stebbing’s figure of the first gna- 
thopod of the female of his species and that of Sars (Crustacea of Nor- 
way, v. I, Amphipoda, 1895, pl. 9) of the same gnathopod of the female 
of Talitrus saltator, we may only find this difference, that the second 
joint in the first named species is very broad, twice as long as broad, 
whereas in the latter species it is three times as long as broad. Stebbing 
remarks, that the hind margin of this gnathopod is ,fringed with stout, 
round-headed spines; the subterminal hair in these and many of the 
other spines is so thick, that it produces the appearance of a cleft head 
to the spine”, but this very feature is present in females of true Talitrus 
saltator in exactly the same way. In the carpopodite (wrist) of the second 
enathopod there is a remarkable difference between the two species: in 
Talorchestia brito it is much inflated, broadest in the distal half, and the 
hind margin is regularly curved and strongly convex (as in Orchestia 
gammarellus); in Talitrus saltator it is much more slender, with the 
greatest width before the middle, the hind margin is feebly concave or 
straight in its distal half. Among about 40 specimens of the latter species, 
collected at Katwijk, I always found, without exception, this latter feature. 
Of course I do not deny the existence of true females of Talorchestia 
brito, but it will be extremely difficult to distinguish these from the 
same sex of Talitrus saltator. The hand of the second gnathopod of the 
females does not afford any particular feature which may be used in 
separating the two species. 

When alive, there seems to be a rather marked difference. According 
to G. O. Sars (Le. p. 23) the colour of Talitrus saltator (called by him 
T. locusta) is „light greyish-white, with dark bluish markings on the 
back”, that of Talorchestia brito is ,yellowish-white, here and there barred 
with deeper yellow, bordered along the side-plates and across the head 
with a beautiful purple, bands of which also sometimes extend across 
the back of the pleon” (Stebbing, p. 327). The habitat of these two 
species is also somewhat different, as the latter species „occupies a zone 
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of the shore immediately below that in which the Talitri are commonly 
found” (Stebbing, p. 328). 


2. Orchestia bottae H. Milne-Edwards. 


This species, insufficiently characterized by H. Milne-Edwards (Hist. 
nat. d. Crustacés, t. III, 1840, p. 17) has been made better known, under 
the same name, by Brandt (Bull. physico-mathém. de l’Acad. de St. Pé- 
tersbourg, t. IX, 1851, p. 142), by Czerniavsky (Mater. ad zoographiam 
ponticam comparatam, 1868, p. 117, pl. VIII f. 28—32) and above all 
by Chevreux (Rev. biol. d. nord d. 1. France, t. VII, 1895, p. 156 f. 1—4). 
Heller described it as a new species under the name of O. cavimana 
(Verh. zool.-bot. Gesellsch. Wien, Bd. 15, 1865, p. 979, pl. 17) and this 
designation has been used by Hoek (Tijdsch. Ned. Dierk. Ver. ser. 1, 
D. IV, 1879, p. 131 pl. IX f. 8—10) and by Nebeski (Arb. zool. Inst. 
Wien, Bd. III, 1881, p. 142, pl. 2 f. 10). Neither of these authors seems 
to have been aware of the synonymy of O. bottae and O. cavimana; as 
far as I know it has been Stebbing for the first time (,Tierreich”, 
Amphipoda, Lief. 21, 1906, p. 584) who united the two names. Della 
Valle (Fauna u. Flora d. Golfes v. Neapel, Gammarini, 1893, p. 500) 
ranges both names under O. gammarellus (Pallas). 

The figures that best characterize the species under discussion are 
those of Hoek and Chevreux; that of Nebeski, though reprinted in some 
text-books (R. Hertwig, Lehrbuch d. Zoologie, ed. 4, 1897, p. 386 f. 382 
and Bronn’s Klassen u. Ordn., Crustacea, Abt. II, pl. XXXIX) not being 
quite accurate in representing the gnathopods and the second joint of 
the three last pairs of pereiopods. 

O. bottae very much resembles the common ©. gammarellus, but, ex- 
cept by the most remarkable difference in habits of these species, they 
are to be distinguished by the different shape and curve of the palm 
margin of the second gnathopod of the males and by the middle (4th and 
th) joints of the last pair of pereiopods being expanded in the latter 
species. As these features have been amply discussed and figured, it is 
useless to enlarge upon these differences. 

The first gnathopod (f. 1) of the males of the two species is very 
much alike; I have found no other difference than in the shape of the 
4th joint (meropodite), the hind margin of which presents in its middle 
a marked protuberance in O. bottae (Chevreux, f. 3), followed by a straight 
or slightly concave part, which feature does not seem to have been 
detected by Hoek, though his f. 8, representing this gnathopod, does 
not show this joint in its full extent. The propodite of this gnathopod 
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in both species is remarkably expanded by a membranous, though tough, | 
expansion of the hind margin, which is very well represented in the 
quoted figures of Hoek and Chevreux in the case of O. bottae and by 
Sars (Crustacea of Norway, v. I, Amphipoda, 1895, pl. 10) in the case 
of O. gammarellus; a similar expansion occurs at the hind margin of the 
preceding joint. At the outer side of the base of these rather pellucid 


Fig. 1. First gnathopod of male of Orchestia bottae H. Milne-Edwards. Magn. 28. 

Fig. 2. Part of first gnathopod of female of Orchestia bottae. Magn. 28. 

Vig. 3. Part of first gnatopod of female of Orchestia gammarellus (Pallas). Magn. 28. 
processes there is a row of large spines, projecting beyond the margin 
of the expansion; also at the inner side of the base there are some spinules. 
This disposition is shown by all my specimens of both species, but the 
only figures in which the spines inserted at the base of the expansions 
are depicted in the same way are that of Hoek (f. 8), of Chevreux (f. 3) 
aud of Della Valle (pl. 15 f. 42) in the case of the carpopodite; neither 
of them corresponding as to the spines on the hind margin of the pro- 
podite with my finds, but representing these as rather irregularly placed. 

In the females (f. 2 and f. 3) the expansions on carpo- and propodite 
of the first gnathopod are absent. but the hind margin of the carpopodite 
projects at a right angle, and the propodite is quadrangular, with a 
rounded projection at the distal angle of the hind margin; the distal 
margin of this joint has three bundles of tactile spines agreeing in shape 
with those on the joints of the antennae. All the spines of the gnathopods, 
as well as those of the other pereiopods, have a thick subterminal hair, 
in the same way as in Talorchestia brito. The females of O. bottae and 
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O. gammarellus may be distinguished by the propodite of the first gnathopod 
being somewhat narrowed at the base and expanding towards the apex 
in O. bottae, nearly exactly quadrangular in O. gammarellus (compare 
f. 2 and f. 3). It is this feature that Chevreux (p. 159 f. 4) has pointed 
out in distinguishing the females of the first named species from those 
of other species of this genus. 

O. bottae has been first recorded from our country by Hoek (Tijdschr. 
Ned. Dierk. Ver., ser. 1 Deel IV, 1879, p. 130—134), who examined 
specimens collected at Zalt-Bommel, afterwards it was found by Everts 
(Tijdschr. Ned. Dierk. Ver., ser. 2 Deel I, 1887, p. cxuvir) in a cellar 
at the Hague. In recent years the species has proved to be not uncom- 
mon in the neighbourhood of Leiden. Mr. van Heurn collected it in the 
Hortus Botanicus in 1911, and in the two or three last years it was 
observed repeatedly at different localities around Leiden by Mr. P. P. de 
Koning, one of the preparators of the Museum. It keeps to moist places, 
hiding under moss, dead leaves and stones, together with wood-lice and 
beetles, and occasionally jumping about with great agility. These habits 
have been mentioned by several writers (i. a. Nebeski, p. 32—33 and 
Hoek 1. c.). My largest specimen measures 22 mm. The original dark 
colour very soon disappears in alcohol, but a faint reddish hue may 
remain some weeks after preservation at the antennae and the last joints 
of the pereiopods. 

Outside the mediterranean region and that of the Black Sea, the species 
seems to be very locally distributed. I do not know of any record from 
Great Britain, Danmark or Norway. From Alsace it has recently been 
recorded by Lienhart (C. R Soc. Biol. Paris, t. 75, 1913, p. 603). 


For the use of those who take interest in the discrimination of the 
Talitridae to be found on our shores or inland, I have tried to give a 
key, partly based on the diagnoses of Stebbing in his ,Amphipoda” 
(Tierreich, Lief. 21, 1916). 


1 Both sexes: first gnathopod simple; second gnathopod with 
broad, membranous carpo- and propodite and excessively small 
dactylus, as is usual in females of Talitridae. Inferior antennae 
sometimes half as long as body or still longer. Very common 
species on the sea-shore 

Talitrus saltator ') (Montagu) 
(= T. locusta (Pallas) ). 


1) The female of Tulorchestia brito Stebbing seems, according to Stebbing’s description, only 


to be distinguished from Taditxws by a somewhat different shape of the propodite of the second 
gnathopod (see above p. 280). 
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Both sexes: first gnathopod subchelate !), propodite qua- 
drangular (in ©) or with projecting hind margin (in ©’). In 
o the hand of the second gnathopod is very large, massive, 
suboval, with a large claw. Inferior antennae mostly shorter 
than half the length of body. Pi 


Second gnathopod of male with „defining” tooth at proximal 
end of palm margin of hand, corresponding with tip of finger 
when closed. 3 

Second gnathopod of male without such a „defining”’ tooth, 
but sometimes provided at hind margin of hand with a rather 
large falciform process at the base. _ 5 


Both gnathopods in © nearly equally built. Both pairs of 
antennae in cf as long as peduncle of inferior antennae. Small 
animals of about 7 mm. length hiding beneath rejectamenta on 
sea-shore and in shallow water. 

Hyale prevostii (H. Milne-Edwards) 
(= H. nilssoni (Rathke)). 


First gnathopod in © subchelate, second gnathopod with 
membranous, broad carpo- and propodite, dactylus extremely 
small, placed at anterior margin of propodite, the distal margin 
of which latter projects in a rounded projection beyond this 
dactylus. Hand of second gnathopod in © broadly suboval, 
with large, curved finger. Superior antennae very much shorter 
than inferior. A 


Carpo- and propodite of last pereiopod in adult o broadly 
expanded; palm margin of hand of second gnathopod regularly 
curved, semicircular, without excavation. On the sea-shore. 

Orchestia gammarellus (Pallas) 
== Q. littorea (Montagu) ). 


Carpo- and propodite of last pereipods in adult © not 
broadly expanded; palm margin of hand of second gnathopod 
with two excavations, the deeper of which occurs next finger- 
hinge, finger with a distinct bulging portion, corresponding 
to excavation in palm margin of hand. Living inland, under 
stones etc. Orchestia bottae (H. Milne-Edwards) 

(= O. cavimana Heller) 


1) Except in the female of Talorchestia brilo. 
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Tatorchestia brito Stebbing. 
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Second gnathopod in co provided at the base of hind 
margin of hand with a large, falciform process, hand rather 
slender, destitute of spines or hairs on palm margin. 

Talorchestia deshayesi Audouin. 


Second gnathopod in © regularly curved at palm margin 
of hand, without falciform process, palm margin provided 
with alternating large and smal spines. 

Talorchestia brito Stebbing. 


For the verification of some of the determinations made in using this 
key the reader is referred to G. O. Sars, Crustacea of Norway, v. I. 
Amphipoda, pl. 9—11. 


Leiden Museum, April 1916. 


Cee ee ab 


EXPLANATION OF PLATE III. 


T'alorchestia brito Stebbing. 


mic Maen: 6.5. 
Superior antenna. Magn. 18. 
Last joints of inferior antennae. Magn. 95. 


Last joints of pereiopod 1 
» » » 2 
Der D » 3 ) Magn. 30. 
» » » 4 
» » D) 5 


90 ZOOLOGISCHE MEDEDEELINGEN — DEEL II. 


XII. — NEUE LYCAENIDEN DES LEIDENER MUSEUMS. 
VON H. FRUHSTORFER. — (MIT 5 TEXTFIGUREN). 


Einige Exemplare aus der Lycaena cleotas Guér.-Gruppe des Leidener 
Museums veranlassten mich das Material meiner Sammlung und meine 
Ubersicht über die Formen der Gattung Luthrodes, Iris 1915, pp. 47-49, 
nochmals nachzuprüfen. Bei dieser Gelegenheit fand ich, dass die unbe- 
deutende Chilades laius Cram. von Ceylon dieselbe Gestaltung der Klam- 
merorgane besitzt, als die gewaltig grosse Luthrodes boopis Fruhst. von 
Celebes und die nur wenig kleineren Formen und Vicarianten der papua- 
nischen Luthrodes cleotas Guér. 

Uber die Zusammengehörigkeit von laius und boopis war ich weiter 
nicht erstaunt; haben wir doch in Chilades athena Feld. von Luzon und 
anderen Philippinen bereits ein Verbindungsglied zwischen beiden. Auf 
Grund der Identität der Klammerorgane liesse sich ohne weiteres auch 
cleotas als die östlichste und am erheblichsten differenzierte laius-Rasse 
betrachten. Im Widerspruch mit dieser einfachen Tatsache steht jedoch 
das Faktum, dass auf den südlichen Philippinen sowohl Chilades latus 
athena Feld., wie auch eine viel grössere und mehr mit der papuanischen 
cleotas übereinstimmende Form, nämlich mindora Feld. vorkommt. 

Herr Professor Courvoisier hat auf mein Ersuchen die Androconien 
von laius, cleotas und arruana Feld. untersucht. Da ergab sich, dass 
laius kreisrunde, cleotas jedoch länglich ovale Androconien besitzt. Zwi- 
schen beiden Extremen steht aber bereits wieder arruana Feld, mit nach 
vorne deutlich abgerundeten und viel breiteren Androconien. Arrwana 
bildet somit durch ihre Androconien ein Verbindungsglied zwischen den 
beiden Extremen laius und cleotas. Es ist zu bedauern, dass weder boopis, 
noch athena untersucht werden konnten, weil das Material zu kostbar ist 
und zu selten um es zu opfern. Soweit aber unsere Kenntnisse der fragli- 
chen Arten jetzt vorgeschritten sind, wäre eine zweifache Lösung des 
Problems möglich, nämlich: 

a. entweder dem anatomischen Befund zufolge, alle Formen mit ladus 

zu vereinigen oder 

b. sich mehr auf die coloristischen Merkmale, die Androconien, sowie 

die geographische Verbreitung zu stützen und zwei (auf den Phi- 
lippinen parallellaufende) Arten anzunehmen. 

Eine sichere Lösung dieser noch offenen Frage bleibt der Entdeckung 
der Jugendstadien vorbehalten. Vorläufig aber fühle ich mich versucht, 
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das Hauptgewicht auf den anatomischen Befund zu legen und das Vor- 
handensein von zwei Arten auf den Philippinen damit zu erklären, dass 
laius athena die ältere Form darstellt, welche die Philippinen durch ihren 
Connex mit dem Continent empfangen haben, während die viel weniger 
verbreitete mindora erst später über die Molukken nach den Philippinen 
vorgedrungen ist. Analoge Verbreitungsmöglichkeiten finden wir auf der 
malayischen Halbinsel, wo sich eine continentale Cethosia biblis-Rasse 
neben einer macromalayischen Form behauptet, und auf Neu Guinea, 
wo wir autochthone Parthenos-formen neben solchen, die von den Satellit- 
inseln zuwandern, antreffen. 

Das Verbreitungsgebiet der Collectiv-species hat sich auf alle Fälle 
in ungeahnter Weise ausgedehnt, so dass wir in Betracht zu ziehen haben: 

Chilades laius Cram. (1780). 

— laius laius Cram. Ceylon, Süd-Indiën, ausserdem von N. W.-Indién 
bis zu den Khasia Hills und Birma verbreitet. Nach Bingham auch in 
Beluchistan, nirgendwo über 7000’ hinaufgehend. Exemplare aus den 
Nilgiris ungewohnlich klein. Von mir in Siam, Annam und Tonkin ge- 

sammelt und durch Sauter in grosser Anzahl auf Formosa gefunden. Die 
_Regenzeitform hat den Namen varunana Moore (1865) empfangen. (Figur 1). 


— laius athena Feld. (1865). (Chil. athena Semp. Schmett. Philipp. 
1889, p. 169). Patria: Luzon, Bohol, S. O. Mindanao (Semper). 

— laus calyptra subspee. nova. Oberseits dunkler und namentlich 
beim © mit vermehrter schwarzer Umrahmung der Oberseite beider Flügel. 
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Patria: Palawan, 3 GS en 3 GQ W. Doherty leg. 1898, Coll, Fruhstorfer. 

— laius cromyon subspec. nova. co Eine interessante Transition von 
athena zu boopis bildend, erheblich grösser als athena, aber kleiner als 
boopis. Die schwarze Umrahmung der Oberseite beider Flügel erheblich 
schmaler als bei boopis. Patria: N.O. Celebes, Gorontalo 1 { (Rosen- 
berg leg.) im Museum in Leiden. 

END a subspecies nova. co Oberseits kaum von der Gorontalo- 
Rasse zu unterscheiden. In der Färbung macht sich jedoch bereits ein 
Übergang zu buruana Holl. bemerklich. Auf der Unterseite der Hinter- 
flügel ist der unbedeutende orangefarbene Anflug von boopis und cromyon 
gänzlich verschwunden. Die Unterseite ist noch heller als bei boopis 
ohne jedoch das reine und kreidige Weiss der Boeroe- und Obi-Rasse zu 
erreichen. Patria: Insel Gebeh (Bernstein leg.), 1 oc im Museum in Leiden. 

Wenngleich sich die Fundortsangaben Bernsteins bisher als richtig 
erwiesen haben, möchte ich doch bezweifeln, dass diese laius-Rasse von 
Gebeh stammt. Sie nähert sich unterseits doch zu sehr der Gorontalo- 
Rasse und bildet im Colorit ein Verbindungsglied von boopis zu cromyon. 
Es ist somit nicht ausgeschlossen dass der Falter entweder von Celebes, 
oder einer Satellitinsel gekommen ist. Dafür dürfte auch die erhebliche 
Differenzierung der Obi-Rasse sprechen (verglichen mit boopis) und es 
ist anzunehmen dass die noch weiter 
östlich gelegene Insel Gebeh eine Rasse 
beheimatet, welche sich viel mehr der 
Chilades laius kaiphas von Neu Guinea 
nihert. Exemplare der Nord-Molukken 
sind mir unbekannt geblieben. Pagen- 
stecher in Kükenthals Reise erwähnt p. 
114 cleotas Guér. von Halmaheira. Dem- 
nach diirfte die Halmaheira-Rasse sich 
bereits der cleotas und den tibrigen papu- 
anischen Vicarianten nähern und dies 
miisste in noch viel höherem Masse auch 
auf die cleotas-Representantin von Gebeh 
zutreffen. 

— laius boopis Fruhst. Central-Cele- 
bes, Donggala, Paloe. (Lycaena boopis 
Fruhst. Berl. Ent. Ztg. 1897, p. 115; 
Luthrodes cleotas boopis Fruhst. Iris 1915, p. 48). Die ansehnlichste bisher 
bekannte laius-Form, mit 40 mm. Spannweite gegen nur 20—22 der 
vorderindischen Zaius. Mit boopis schliesst die Reihe der auch unterseits 
fast völlig mit laius übereinstimmenden Rassen. (Figur 2.) 


— de dd — 
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— laius soëmis Fruhst. Obi. (Luthrodes cleotas soëmis Fruhst. Iris L. c. 
p. 48). 

— laius buruana Holl. Boeroe. (Talicada buruana Holl. Nov. Zool. 
1900 p. 72). (Figur 3.) | 


— laus arruana Feld. 1865, Aroe-Inseln. 

— laius clithophon Sm. Wetter. (Talicada clithophon Sm. Nov. Zool. 
1895: p: 507). 

— latus kaiphas Fruhst. Neu Guinea. (Luthrodes cleotas kaiphas Fruhst. 
Ec. p- 48). (Figur 4). 

— laius cleotas Guér. 1829, Bismarck-Archipel. 

— laius excellens Butl. 1875, Neu Hebriden. 

— laius gades Fruhst. 1915, Salomonen. (Luthrodes cleotas gades Fruhst. 
ie. pe 47). 

— laius mindora Feld. 1865, Philippinen. (Talicada mindora Semp. Le. 
p- 172. Mindoro, Ost-Mindanao, Palawan. Luthrodes cleotas mindora 
Fruhst., Iris 1915, p. 48, Sandakan, Nord-Borneo. Luthrodes mindora 
Moult. Journ. R. A.S. 1911, p. 100, Labuan). 

In der Iris vereinigte ich alle heute erwähnten Chilades laius-Rassen 
unter dem von Druce 1895 geschaffenen Genus-Namen ,,Luthrodes”. Die 
Anatomie hat die Zugehörigkeit der sogenannten Luthrodes zum Genus 
Chilades Moore 1881 erwiesen. Druce trennte Luthrodes von Talicada 
wegen der freistehenden ersten Subcostalader. Diese hat auch Chilades 
laius. Semper hat athena bereits sehr richtig als Chilades angeführt, leider 
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aber die congenerische mindora noch wegen dem orangefarbenen Fleck 
der Hinterflügeloberseite zu T'alicada gezogen. Das Genus Luthrodes fällt 


somit als absolutes Synonym. Die Gattung Chilades dagegen umfasst nur 
eine Art, allenfalls zwei, wenn wir cleotas als Species neben laius gelten 


Fig. 5. 


lassen. Dagegen müssen die von Moore, de Nicéville, Bingham und Swinhoe 
noch mit Chilades vereinigten Arten trochilus Frr. und putli Koll. auf 


’s RIJKS MUSEUM VAN NATUURLIJKE HISTORIE — LEIDEN. 95 


alle Fälle aus der Gattung Chilades ausgeschieden werden. Trochilus und 
putli sind ganz echte Lycaenen, was Figur 5 beweist. 

Das Tegumen hat ein Scaphium und die in der Mitte verbreiterte 
Valve gleicht etwas jener von Lycaena pheretes donzeli und Lycaena 
orbitulus; der Uncus dagegen jenem von Lycaena aegon. Chilades dagegen 
hat kein Scaphium, der Uncus ist vierteilig und zeigt ausser einem fast 
glattpolierten oberen Paar von Spitzen noch ein zweites Paar mit warzi- 
gen Ansätzen und langen Borsten. Der Oedaeagus ist ein einfacher 
häutiger Schlauch mit einem eriffelförmigen Cuneus, dessen übereinstim- 
mende Anlage aus Figur 2, 3 und 4 deutlich sichtbar ist, ein weiterer 
Beweis für die vermutliche Zusammengehörigkeit von Chilades laius und 
cleotas. 

So hat die Morphologie der Geschlechtsorgane wieder einmal die 
Zahl der Arten vermindern helfen und ein überflüssiges Genus zum 
Fall gebracht. 


96 ZOOLOGISCHE MEDEDEELINGEN — DEEL II. 


XIII. — UEBERSICHT DER INDO-AUSTRALISCHEN LYCAE- 
NESTHES-FORMEN 


VON H. FRUHSTORFER. — (MIT 4 TEXTFIGUREN). 


Das Genus Lycaenesthes gehört zu den zahlreichen Artengruppen der 
Lycaeniden, die ohne ein wesentliches structurelles Merkmal zu besitzen, sich 
rein äusserlich so gut umgrenzen lassen, dass wir sie dennoch als , Gattung”’ 
auffassen dürfen. Habituell und coloristisch nähern sie sich den Nacaduben, 
sind aber von letzteren durch den freistehenden ersten Subcostalast der 
Vorderfltigel leicht zu unterscheiden. Das wesentlichste Merkmal der 
Gattung bilden drei, fast parallel laufende, kurze Schwänzchen der Hinter- 
flügel, welche sehr leicht abbrechen und bei den ,cabinet specimens” in 
der Regel gänzlich verschwunden sind, wie dies de Nicéville (1890) sehr 
richtig bemerkte. 

Auch die Klammerorgane bieten keine Besonderheiten; das Tegumen 
trägt die „hooks”, wie sie Chapman nennt, oder das ,scaphium”, wie 
van Hecke die eberzahnförmigen, ventralen Spangen des Uncus umschreibt. 
Diese Spangen beobachten wir bei den Nacaduben, fast allen echten 
Lycaenen und den Thysonotis, während sie der tiberwiegenden Mehrheit 
der Angehörigen der Gattung Lycaenopsis fehlen. Lycaenopsis hat aber 
im Gegensatz zu den Nacaduben eine freistehende Subcostale. Da nun 
Lycaenesthes im Gegensatz zu den Nacaduben gleichfalls eine freistehende 
Subcostale aufweist, so hebt ein Merkmal, das eine gewisse Affinität 
bekundet, ein anderes auf. Wir sind somit gezwungen die einzelnen Genera 
einstweilen noch völlig zusammenhanglos neben einander zu stellen. 

Im Gegensatz zu den Poritien, welche unterseits eine gewisse Analogie 
mit den Lycaenesthes bekunden, besitzen die Lycaenesthes keine Duftflecken. 
Die männlichen Androconien der Vorderflügel sind bei zwei untersuchten 
Arten äusserst differenziert. Sie nähern sich bei Lycaenesthes lycaenina 
jenen der Gattung Chilades; bei Lycaenesthes philo mehr jenen der elpis- 
Gruppe der Gattung Lampides. Die Conturen der Androconien sind ellip- 
tisch bei lycaenina, blattförmig bei philo. 

Nach coloristischen Merkmalen beurteilt, existieren nur zwei Arten, 
welche sich durch folgende Merkmale leicht trennen lassen : 

a) Oberseits dunkel veilchenblau; Hinterflügel abgerundet ; Unterseite 
mit breiter Submarginalbinde, welche an der zweiten Mediane unter- 
brochen ist, deren Ränder verwaschen weissgrau begrenzt sind (Lycae- 
nesthes emolus) ; 
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b) Oberseite hell graublau; Hinterflügel in eine ziemlich deutliche 
Spitze auslaufend; Unterseite mit schmaler Submarginalbinde, welche 
bereits an der vorderen Mediane sich auflöst und rein weiss umgrenzt 
ist (Lycaenesthes lycaenina). 

Wenn wir jedoch die Klammerorgane vergleichen, müssen wir eine 
dritte Art gelten lassen, nämlich Lycaenesthes philo Hopf., die in der 
Färbung und in den Conturen der Hinterflügel die Mitte zwischen beiden 
Species hält. Der Verlauf der Submarginalbinde der Unterseite der 
Vorderflügel verweist jedoch entschieden auf engere Verwandtschaft mit 
Lycaenesthes emolus, eine Affinität, welche sich auch durch die nach oben 
gerichteten Zähne der Valva ausdrückt. Jedenfalls haben wir bei der 
Gattung Lycaenesthes den seltenen Fall anzunehmen, dass die Morphologie 
der Genitalien die Anzahl der Arten vermehren hilft, während wir sonst, 
gerade durch sie im Stande sind, das Heer der Species zu verringern. 

Lycaenesthes emolus und Lycaenesthes lycaenina haben ungefähr dasselbe 
Verbreitungsgebiet. Sie sind fast unzertrennlich von einander, Dioscuren 
unter den Schmetterlingen. Es scheint jedoch, dass Lycaenesthes emolus 
die expansionsfähigste und zugleich häufigste der beiden Arten vorstellt, 
weil sie bis zu den Salomonen vorgedrungen ist, während /ycaenina mit 
Sicherheit östlich von Neu Guinea nicht aufgefunden wurde. Immerhin 
sind noch Lücken in der Verbreitung, so fehlt emolus auf Ceylon und den 
Philippinen, während lycaenina auf Java zu den grössten Seltenheiten zählt. 

Die Raupe ist durchaus lycaenoid, findet sich an Nephelium litschi 
Lamb., Cassia fistula L. und Heynea trijuga Roxb. Sie wird von der 
prächtigen und gemeinen Ameise, Oecophylla smaragdina F. besucht. 

Lycaenesthes emolus Godt. 1823. (Figur 1). Von Indien bis zu den 
Salomonen, auf den Philippinen bisher nur von Palawan registriert: 

emolus emolus Godt. , Bengale” (Lycaenesthes bengalensis Moore 1865). 
Von Kulu an bis Birma, hauptsächlich im Tiefland; fehlt auf Ceylon. 
Von mir in Tonkin und Siam sehr häufig angetroffen. 

emolus andamanicus subspee. nova. co’ differiert durch die dunklere 
Grundfarbe der blauen Oberseite in auffallender Weise von continentalen 
Exemplaren. Auf der Unterseite sind die Längsbinden schmäler und 
unregelmässiger begrenzt. Patria: Andamanen. 

emolus goberus subspec. nova. In der Regel grösser als continentale 
Exemplare, dunkler blau und intensiver glänzend. Die Zeichnungen der 
Unterseite schärfer hervortretend. Patria: Nord-Borneo, Nord-Ost-Sumatra, 
13 oo Coll. Fruhstorfer. Süd-Borneo, Sumatra 2 { { und 1 © im 
Museum in Leiden. (Figur 1). 

emolus javanus subspec. nova. Eine ausgezeichnete Form, die einzige 


unter den 50 Exemplaren meiner Sammlung mit hellgrauer, statt rauch- 
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brauner Unterseite. Q Oberseits ausgedehnter und lichter blau übergossen 
als QQ aus Siam. Patria: Ost-Java, 4 d'y und 4 OO in Coll. Fruh- 
storfer; 1 co im Museum in Leiden. 

emolus....... subspec. nova. 1 im Museum in Leiden, ex Coll. 
Snellen, ist bedeutend kleiner 
als javanische Exemplare. 

emolus modesta Staudgr. 
Palawan (Pseudodipsas mo- 
desta Staudgr., Iris 1889, p. 
LOL Ts ile EE De 

emolus lycaenoides Feld. 
1860. Urspriinglich aus Am- 
boina beschrieben, nach Hol- 
land auch auf Boeroe vor- 
kommend. Exemplare von 
den Nord-Molukken im Mu- 
seum in Leiden. oo aus 
Halmaheira und Obi, deren 
Genitalien ich untersuchte, 
ergaben ihre absolute Iden- 
tität mit Lycaenesthes emolus 
von Sumatra. Patria: Nord- 
Molukken, 2 of Obi, Halma- 
heira im Museum in Leiden. 

emolus seltuttus Röb. (Ple- 
beius seltuttus Röb. Iris 1885, 
5.67, T.5, F. 24. Pseudodipsas 
aruana Butl. Ann. Mag. Nat. 
Hist. 1899, S. 344. Lycaenesthes aruana Rothsch. Lep. Woll. Exp. 1915, 
5. 27, Schneegebirge. Lycaenesthes emolus v. Beeke, Nova Guinea 1915, 
S. 78). Das mir vorliegende Material aus Holländisch und Deutsch Neu 
Guinea ist zu gering, um zu unterscheiden ob die Neu Guinea-Form von 
seltuttus der Aroe Inseln getrennt werden kann. QQ von Aroe sind 
unterseits etwas heller grau mit reiner weissen Wellenbinden und oberseits 
etwas dunkler und ausgedehnter blauviolett überhaucht als 99 aus Neu 
Guinea, Patria: Aroe-, Kei-Inseln, Neu Guinea. In Anzahl aus Holl. 
Central Neu Guinea im Museum in Leiden. | 

emolus paraffinis subspec. nova. Bismarek-Archipel. (Lycaenesthes emolus 
Pagenst. Lep. Faun. Bism. Archip. Stuttg. 1899, S. 123). G' Bedeutend 
kleiner und etwas lichter blauviolett als Exemplare aus Neu Guinea. Die 
schwarze anteterminale Fleekung der Oberseite der Hinterflügel zierlicher; 
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die Unterseite dunkler; die weissen Umrandungen der submarginalen und 
anderen Fleckenbinden schärfer hervortretend. © Viel näher dem hellen 
OQ von Lycaenesthes affinis Waterhouse von Queensland als den ganz 
dunklen 99 von Neu Guinea. Die Vorderflügel sogar noch heller als 
affinis QQ. Der schwarze Saum der Vorderflügel kaum halb so breit. Die 
Hinterflügel ausgedehnter hell graublau überzogen. Die submarginalen 
Halbmonde der Hinterflügel flacher. Die Unterseite ähnlicher der Neu 
Guinea-Rasse als der sehr viel lichteren und reiner weiss gesprenkelten 
Unterseite von affinis. Patria: Neu Lauenburg, © Type in Coll. 
Courvoisier. 

Die Genitalien dieser so erheblich abweichenden Form, haben sich als 
absolut identisch mit jenen von Lycaenesthes emolus aus Sikkim erwiesen. 

emolus affinis Waterhouse. Australien. (Lycaenesthes modestus Waterh. 
P. L.S. N. 8. W. 1903, S. 198. Lycaenesthes affinis Waterh. 1. c. 1905, 
S. 801). Patria: Queensland. 

emolus violacea Butl. Louisiaden (Lycaenesthes violacea Butl. Ann. Mag. 
Nat. Hist. 1899). Patria: Kiriwina, Trobriand-Inseln. 1 © Coll. Fruhstorfer. 
_ emolus.... subspec. nova. Rubiana, Salomonen. (Lycaenesthes seltuttus 
Ribbe, Iris 1899, S. 247). 

Lycaenesthes philo Hopff. (Figur 2). 

(Lycaena philo Hopff. Stett. Ent. Ztg. 1874, S. 27, Lycaenesthes philo 


Fig. 2. 


Swinhoe, Lep. Ind. VIII, 1910, S. 58). Diese Form würde ich trotz der 
grossen Verschiedenheit der Valva nicht als „Species”’ behandeln, wenn 
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nicht eine geographische wirkliehe emolus-Rasse von dem weiter östlich 
gelegenen Bismarck-Archipel in ihren Organen absolut identisch mit solchen 
indischer Exemplare sich herausgestellt hätte. So haben wir in philo eine 
intercalare Species, welche eine zoogeographische Enclave zwischen Macro- 
malayana und dem Papuagebiet bewohnt und nur in der celebischen 
Subregion vorkommt. Philo ist sehr selten, ausser der Type sind vielleicht 
nur 1 o'Q meiner Sammlung bekannt, welche Dr. Martin bei Maros, 
Süd-Celebes gesammelt hat. Im Museum in Leiden befindet sich ein {! aus 
Sangir, dessen Genitalien mit jenen eines 4 von Saleyer meiner Sammlung 
tibereinstimmen. Wenn der Fundort eines Lycaenesthes emolus aus der 
Snellenschen Sammlung im Museum in Leiden richtig ist, findet sich philo 
auf dieser Insel neben Lycaenesthes emolus. Patria: Süd-Celebes, Saleyer, 
Sangir (im Museum in Leiden). 


Lycaenesthes lycaenina Feld. 1868. (Figur 3 und 4). 


Die Genitalien dieser Art sind von jenen der vorhergehenden Species 
sofort zu trennen, durch die nach unten, statt nach oben gerichteten 
Chitinstacheln. Die Valvencontur wechselt in der chitinösen Bedornung 
je nach dem Fundort. Die Stacheln und Warzen sind bei der Palawan-Rasse 
kräftiger entwickelt als bei jener von Celebes. Die Neu Guinea-Form 
(Fig. 4) steht einstweilen noch ganz unvermittelt da. Es ist aber immerhin 
möglich, dass sich Zwischenformen einstellen, vielleicht im Flachland der 
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Insel. Finden sich solche nicht, so wird auch sutrana, ebenso wie philo, 
zur Art erhoben werden miissen. 
lycaenina lycambes Hew. 1878. Nord-Indien. Von Sikkim bis zu den 
‘ Naga-Hills und Siam verbrei- 
come tet. Auch yon Hainan in 
meiner Sammlung. 
| lycaenina lycaenina Feld. 
| 1868 Ceylon. 
| lycaenina maya subspec. 
nova. o Von den Exemplaren 
aus Ceylon meiner Sammlung 
leicht zu trennen durch die 
winzige Grösse der Indivi- 
duen. Die Unterseite dunkler 
grau. Q Oberseits einfarbig 
graubraun ohne blauen Sehil- 
ler. Patria: Borneo, Sintang, 
Nord-Ost-Sumatra; 12 {/{ & 
1 © in Coll. Fruhstorfer; 1 
co im Museum in Leiden. 
lycaenina togata subspec. 
nova. Habituell grösser als 
| _ die macromalayischen Exem- 
or Ss (oo 2, plare. Gesamtfärbung der 
Oberseite dunkler blaugrau. 
ee Die Unterseite mit reiner 
weissen Linien. Patria: Lom- 
bok, Soembawa. Vermutlich auch Java, von woher sie Semper kannte. 
Herr Dr. Piepers teilte mir brieflich mit, dass er auch ein Exemplar vom 
Westen der Insel besitzt. | 
lycaenina licates Hew. (Lycaenesthes licates Hew. Tr. Ent. Soc. 1874, 
S. 390. Ill. Diurn. Lep. 1878, S. 220, T. 90). Pseudodipsas villosa Snell. 
Wed. Tijdschr. v. Ent. 1878, S. 24, T. 1, F. 6). Die viel bessere Abbildung 
und Beschreibung von Snellen wird leider durch den vier Jahre älteren, 
bisher völlig unbeachteten, Namen licates verdrängt. Patria: Süd-Celebes, 
von mir vom Litorale bis 1000 m. Erhebung am Piek van Bonthain 
beobachtet. In Anzahl im Museum in Leiden. 
lycaenina addenda subspec. nova. (Pseudodipsas lycaenoides Staudgr. 
Iris 1889, S. 104. Lycaenesthes licates Semp. Schmett. Phil. 1892, 8. 350). 
Eine hervorragend differenzierte Form. Etwas grösser und lebhafter 
glanzend, auch lichter blau als licates, mit welcher sie Semper sehr richtig 
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in Verbindung brachte. Unterseite sofort kenntlich an zwei subbasalen, 
weissen, supplementären, leicht aufgebogenen, übereinanderstehenden 
Strichelchen, welche licates fehlen. Genitalien durch eine schärfer gezähnte 
Valva von jenem der licates leichthin differenziert. Patria: Palawan. 

geaenind EEE subspec. nova. (Lycaenesthes villosa Semp. Schmett. 
Phil. 1889, S. 172). Patria: Luzon, Mindanao. Anscheinend sehr selten 
und sicher auch auf anderen Inseln der Philippinen noch anzutreffen. 

lycaenina philetas subspec. nova. co Unterseite am nächsten addenda 
Fruhst. und von dieser dadurch differierend, dass die Vorderflügel ausser 
den beiden weissen Medianzeichnungen, auch noch zwei subbasale Striche- 
lungen der Vorderflügelunterseite aufweisen. Die weissen Binden markanter 
als bei der Palawan-Form. Patria: Batjan, Type in Coll. Courvoisier. 

lycaenina pegobates Holl. (Lycaenesthes pegobates Holl. Nov. Zool. 1900, 
S. 71). Von ihrem Autor nach einem © aufgestellt. Patria: Boeroe, Ceram 
(1 & im Museum in Leiden); 

lycaenina godeffroyi Semp. 1878. (Lycaenesthes turneri Misk. P. L. 8. 
N. S. W. 1891, S. 39. Lycaenesthes turnerd, de Niceville J) baie 
1898, S. 146, T. Z, F. 23, 24. ©. von den Kei-Inseln). Eine prächtige 
Rasse, welche in Verlauf der Zeichnung der Unterseite jene von Lycae- 
nesthes emolus vortäuscht. oo Fehlen mir, doch glaube ich turneri 
unbedenklich an lycaenina anschliessen zu dürfen, weil die, coloristisch 
ebenso weit vom Namenstypus Lycaenesthes emolus entfernten affinis Wat. 
und paraffinis Fruhst., in den Genitalien gleichfalls absolute Analogie 
mit den coloristisch nicht abweichenden Vicarianten aufweisen. Patria: 
Kei-Inseln, Australien. 

lycaenina sutrana subspec. nova (Fig. 4). Habituell die grösste der 
bisher bekannten /ycaenina-Rassen in der leicht verdunkelten Färbung 
der Oberseite licates von Celebes am nächsten. Unterseite der Vorderflügel 
wie jene der Lombok-Form; Hinterfliigel ohne den schwarzen Fleck in der 
Mitte des Costalsaumes, den alle macromalayischen und continentalen 
Exemplare aufweisen, welcher jedoch Zicates und addenda fehlt und der 
auch bei godeffroyi nicht vorhanden ist. Patria: Schneegebirge, Holl. 
Neu Guinea. Durch Herrn Dr. Lück in Berlin empfangen. In Anzahl im 
Museum in Leiden. 

Die Valven dieser Rasse oder Species haben sich nach aussen verbreitert ; 
das distale Ende ist vertical scharf abgeschnitten, nicht sanft gewölbt wie 
bei den Vicarianten, der ventrale Spitze ist viel langer. 
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XIV. — REVISION DER GATTUNG NACADUBA AUF GRUND DER 
MORPHOLOGIE DER GENERATIONSORGANE, : 


VON H. FRUHSTORFER. — (MIT TAFEL IV UND V). 


Die Geschichte dieses Genus ist weniger reich an Daten als jene der 
unlängst von mir im „Archiv fiir Naturgeschichte” behandelten Gattung 
Lycaenopsis. Sie teilt sogar mit der speciesreichen Artengruppe Lampides 
das unverdiente Schicksal dass nicht einmal eine vollständige Liste der 
beschriebenen Arten existiert. Swinhoe gibt zwar Lepidoptera Indica VIII, 
1915 p. 88 eine Aufzählung der ihm bekannten Species, berücksichtigt 
jedoch nur die den indischen Nacaduba nahestehenden Westmalayen, um 
im Rahmen seines Werkes zu bleiben. | 

Über die Klammerorgane der Gattung ist überhaupt nichts bekannt, 
während Doherty wenigstens die Genitalien einiger Lampides untersucht 
und höchst zutreffende Diagnosen derselben geliefert hat. Dagegen ist ein 
recht glücklicher Versuch vorhanden, die bekannten Nacaduben nach ihren 
Zeichnungscharacteren zu gruppieren. Dieser ist auf de Nieéville (Butter- 
flies India III, 1890 p. 141 —156) zurückzuführen. De Nicéville hat auch 
zuerst erkannt, dass die Nacaduba im Gegensatz zu den monticolen 
Lycaenopsis vorwiegend als Bewohner der Niederung zu gelten haben. 
Auch die systematische Stellung der Nacaduben dürfte dieser Autor am 
richtigsten erfasst haben, dadurch dass er sie zwischen die ÆEveriden und 
Lampides einschiebt, ein Beispiel dem Bingham 1907, aber leider nicht 
Swinhoe folgte, der sie zwar nach den Lampides aber vor den Chryso- 
phanus einreihte. 

Nacaduba hat mit Æveres und Lampides, die mit der Costale ver- 
wachsene oder ihr wenigstens genäherte erste Subcostale gemeinsam, 
während bei den weniger nahestehenden Lycaenopsis, Lycaenesthes, Chilades 
die erste Subcostale frei verläuft. Der Charakter der Bindenzeichnung 
der Unterseite entspricht am meisten jenem der Gattung Lampides, mit 
welcher auch die QQ vieler Nacaduba Species Coloritanalogien aufweisen. 

Die männlichen Androconien, welche Herr Professor Dr. L. G. Cour- 
voisier bei 9 Arten untersuchte, nähern sich jenen der Gattungen Lam- 
pides; am meisten die Androconien der Nacaduba dana, welche sich den 
Schuppen von Lampides festivus und L. amphissa anschliessen, während 
die Blatt- und Fächerform der gewôhnlichen Species jenen der häufigen 
Lampides ziemlich gleichkommt, sie jedoch in der Zahl der Längsrippen 
(ebenso wie jene der Gattung Lycaenopsis) entschieden tibertreffen. 
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Die Klammerorgane stehen in engster Fühlung mit jenen der Gattung 
Lampides, insbesonders besitzen sie mit Ausnahme von zwei Arten sämmt- 
lich jene eberzahnförmigen Spangen des Tegumen, welche der überwie- 
genden Mehrzahl der Lycaenopsis fehlen. Diese Gebilde hat Professor 
Dr. L. Reverdin als , Apophyse lateralis” des Uncus bezeichnet, während 
andere Autoren selbe als Scaphium auffassen. Die Valvenhildung ist aber 
bei den Nacaduba im Vergleich mit Lycaenopsis und Lampides entschieden 
primitiver. Dorsale Processe und Ansätze, welche die meisten Lampides 
besitzen, fehlen den Valven der Nacaduba, auch hat der Oedeagus nicht 
mehr die ausgesprochene Pistolenform der Lampides, sondern documentiert 
durch dolch- oder messerförmige Bildung gewisse Affinität mit dem Penis 
der Gattung Castalius. 

Bei der Trockenzeitform einer Art tritt eine dorsale Zahnbildung der 
Valve in Erscheinung, welche den untersuchten Exemplaren der Regen- 
zeitform derselben Species (V. pavana) fehlt. Das revidierte Material ist 
zu geringfügig, um zu entscheiden ob diese Zahnbildung nicht bereits 
auf specifische Differenzierung schliessen lässt. Bei der weitgehenden 
Verschiedenheit der einzelnen Nacaduba von Art zu Art aber ist eher 
anzunehmen, dass diese unbedeutende Veränderung nur dem Einfluss der 
Jahreszeit zuzuschreiben ist. Bestätigt sich diese Vermutung, so ist das 
Factum, dass die Genitalorgane der Lycaeniden je nach der Generation 
abweichen, viel interessanter, als die specifische Differenzierung 
und wir hätten dann eine Ubereinstimmung mit der Jordan’schen Beob- 
achtung bei japanischen Papilioniden. 

Ein Versuch die Arten nach den Klammerorganen systematisch auf- 
zureihen, liess sich bei den Nacaduben im Gegensatz zu den Lycaenopsis 
und Lampides leicht durchführen. Die Arten ohne Apophyse bilden eine 
recht natürliche Gruppe, weshalb ich sie analog den , Notarthrinus” bei 
den Lycaenopsis mit gutem Gewissen getrennt halte. Fast ebenso gerecht- 
fertigt wire vielleicht die Ausscheidung der einzigen Art mit dolch- 
formigem Oedeagus (N. dana) doch unterblieb deren Abtrennung, weil 
einige verwandte Species nicht untersucht werden konnten. Im absoluten 
Gegensatz zu den Lycaenopsis sind die Nacaduba äusserst resistent und 
zerfallen nicht so leicht in kleinere Arten wie wir dies bei den Lycae- 
nopsis und Lampides constatieren können. Autochthone Arten mit kleinem 
Verbreitungsbezirk sind deshalb sehr selten. Die Nacabuden zählen viel- 
mehr zu den expansionsfähigsten Vertretern der gesammten Lycaeniden. 

Der Einfluss der Jahreszeiten äussert sich durch unbedeutende Ab- 
weichungen und mit Ausnahme von zwei Arten (N. perusia und palmyra) 
ist sogar der trennende insulare Einfluss ein recht geringfügiger. Wie aus 
dem Gesagten zur Evidenz hervorgeht, setzt sich das Genus Nacaduba 
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vorherrschend aus banalen, weitverbreiteten, Arten zusammen. Von 11 
Nacaduba, welche Continentalindien bewohnen, erreichen nicht weniger 
wie 9 Species das Papuagebiet und 8 Arten gehen sogar darüber hinaus. 
Von 13 macromalayischen Arten begegnen wir 10 auf indischem Boden. 
Soweit unsere Kenntnisse reichen, haben Sumatra, Borneo sowie Celebes 
keine autochthone Art, während sich auf Java und den Philippinen nur 
je eine findet. 

Von Australien kennen wir 3 endemische Species. Eine von ihnen 
(onycha) dringt bis Flores, eine andere (palmyra) bis zu den grossen und 
kleinen Molukken vor. Weder die Molukken noch die Aroe- und Kei- 
Inseln beherbergen endemische Formen, eine zweifelhafte Art (fatureus), 
vielleicht ausgenommen. Ganz neue Elemente aber treten auf den Salo- 
monen und im Bismarck-Archipel in Erscheinung. Dort begegnen wir in 
N. astarte und N. keiria zwei Species, welche sich nicht nach Westen 
verbreitet haben und die neben einer papuanischen (palmyra) und 6 
banalen westmalayischen Arten von dort gekommen sind. 

Die hohe Zahl der Nacaduben, welche den Bismarck-Archipel und die 
Salomonen bevölkern, bildet ein bemerkenswertes Factum, den Lampides 
und Lycaenopsis gegenüber, welche éstlich von Neu Guinea sofort verarmen. 

Nachfolgende Tabelle wird dies klarlegen. 


India. Malay Penins. Borneo. Sumatra. Java. Celebes. 
pavana pavana pavana pavana pavana | pavana 
angusta angusta angusta angusta angusta angusta 
pactolus pactolus pactolus pactolus | pactolus pactolus 
nora nora nora nora nora nora 
aluta aluta aluta aluta aluta aluta 
berenice berenice berenice berenice berenice berenice 
atrata atrata atrata atrata atrata = 
perusia perusia perusia perusia perusia == 
viola viola viola viola viola viola 
ancyra ancyra ancyra ancyra ancyra ancyra 
dana dana dana dana dana dana 

in: i, VA i m a EU 
hampsoni a a zee | — | = 
glauca (?) — — — glauca | — 

— — — — deliana | — 
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Philippin. | Moluccae. |Nova Guinea.| Bismarck-Arch. | Salomonae. | Australia. 
pavana pavana = — pavana — 
pactolus pactolus pactolus pactolus pactolus — 
nora nora nora nora nora nora 
aluta ~- — -- — — 
berenice berenice berenice berenice berenice berenice 
atrata atrata atrata = atrata == 
perusia perusia perusia perusia perusia perusia 
viola viola viola viola viola ? 
ancyra ancyra ancyra ancyra ancyra ancyra 

= palmyra palmyra palmyra palmyra palmyra 

_- — — keiria keiria = 
sericina hyperesia — astarte astarte = 

— === — = — biocellata 

= -— — — — onycha 

en en, | ae de = scintillata 


Der Tabelle nach bleibt sich die Artenzahl von Continentalindien 
bis zu den Salomonen in allen grésseren geographischen Subregionen 
ungefähr gleich. Dies spricht zunächst für die hohe Migrationsfähigkeit 
der Arten und dann dafür, dass zwei Verbreitungscentren vorhanden 
sein dürften. Ein westliches, der indomalayische und ein östliches, der 
australisch-papuanische Ursprungsherd. Der westliche Stamm hat sich als 
der kräftigere erwiesen, denn 7 seiner Arten treffen wir noch auf den 
Salomonen, während von australischen Elementen nur zwei Species nach 
westlichen Inseln vordringen konnten. Als Material für den heutigen 
Versuch einer Monographie durfte ieh verwenden: 

A). die reichen Serien des Leidener Museums; 

B). alle Nacaduben der Sammlung des Herrn Professor Dr. Courvoisier 
in Basel; 

C). die von Sauter gesammelten Arten des Deutschen Entomologischen 
Museums in Dahlem ; 

D). die 410 Exemplare meiner eigenen Sammlung, von welchen ich einen 
erheblichen Procentsatz meinem langjährigen Gönner und Freunde 
Herrn Hofrat Dr. L. Martin in Diessen verdanke. 

Lord Rothschild hatte die Freundlichkeit mir ausgezeichnete colorierte 
Figuren der von ihm beschriebenenen Arten zu übersenden, welche die 
Beurteilung der interessanten Formen des Schneegebirgs ermöglichten. 
Der grösste Dank aber gebührt wiederum Herrn Professor Dr. J. J. L. 
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Reverdin in Genf, der mir weit über 60 microskopische Präparate aller 
uns zugänglichen Nacaduba-Arten herstellte. 

Die Morphologie der Klammerorgane hat auch diesmal wieder dazu 
beigetragen, die Zahl der Arten zu verringern. Während Swinhoe für 
Indien und Westmalayana allein 31 Arten aufzählt, finden wir heute aus 
dem gesammten Verbreitungsareal der Gattung nur 24 Species als sicher 
umgrenzt aufgeführt. 

Folgende von früheren Autoren beschriebene Arten mussten unbe- 
achtet bleiben, weil Abbildungen nicht existieren und die Diagnose allein 
deren Beurteilung nicht ermöglicht: 

Polyommatus dion Godt. 1823, Australasien. 

Cupido calauria Feld. 1860, 

Cupido helicon Feld. 1860, | 

Cupido panormus Feld. 1860, 

Cupido niconia Feld. 1860, 

Lycaena dyopa Herr. Schäff. 1860, Viti-Inseln. 

Nacaduba obscura Sm. 1894, Humboldtbai. 

Nacaduba elsa Sm. 1894, Amboina. 

Nacaduba cladara Holl. 1900, Boeroe. 

Nacaduba glens Holl. 1900, Boeroe. 

Nacaduba basiatrata Strand 1910, Sumatra. 

Einige dieser Formen gehören vielleicht überhaupt nicht in das Genus 
Nacaduba, andere wie: cladara, glenis, obscura sind sicher nur Inselrassen 
langstbekannter Collectivspecies. 

Die Gesammtheit der Arten lässt sich auf zwei Hauptgruppen verteilen: 

A). Species ohne Fascia subbasalis der Vdfgl. ; 

B). Species mit Fascia subbasalis der Vdflgl. 

Morphologisch sind die Nacaduba durchaus homogen, eventuell aber 
lassen sich zwei oder drei Arten der Abteilung B db ausscheiden, 
dass ihnen die laterale Apophyse des Uncus fehlt. 

Anatomisch hatten wir demnach gleichfalls zwei Artengruppen zu 
beachten: 

A). Tegumen mit lateraler Apophyse des Uneus (Nacaduba) ; 

B). Tegumen ohne solche (Hrysichthon subgenus nova). 


A). ARTENGRUPPE NACADUBA MOORE 1881. 


| Amboina. 


Utica Hew. 1865 praeoccup. in Crustaceae. 
Theclinesthes Röber 1891 — Prosotas Druce 1892. 


„Section I ohne Subbasalbinde der Vdflgl.” 
1. Nacaduba pavana Horsfield 1821. (Tafel IV Te IDE 
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Eine unscheinbare Art, welche weiter verbreitet ist als bisher ange- 
nommen wurde. Es bleibt das Verdienst de Nicéville’s ihre Existenz ausser- 
halb der Insel Java ermittelt zu haben. Die Klammerorgane der Species 
sind äusserst primitiv, eine plumpe Valve mit einigen stumpfen distalen 
Zähnen, so dass sie eine entfernte Beziehung zu den Organen von Lam- 
pides suidas bekunden. Bei Exemplaren der regenlosen Periode macht 
sich eine complette Serie kleiner, aber deutlicher Zähne an der inneren 
dorsalen Partie der Valven bemerklich. 

Das © gleicht oberseits je nach der Localität und dem Colorit den 
PF von N. atrata, perusia oder berenice. 

Das © erscheint in zwei Formen: 

2). einer helleren, welche an lichte perusia QQ und 

2). einer dunkleren, welche an berenice QQ erinnert. 

Distant hat beide Q-formen unter verschiedenen Namen abgebildet. 
Von den oo existieren zwei scharfgetrennte Zeitformen am Continent 
und auf Celebes. oo der Regenperiode tragen auf der Unterseite der 
Htflgl. einen schwarzen oder braunen Discalfleck während die Exemplare 
der Trockenzeit durch rundlichen Flügelschnitt kenntlich sind. 

N. pavana nabo subspec. nova. 

co grösser und dunkler als Exemplare aus Java. In der reichviolett 
überhauchten Oberfläche erinnern sie etwas an die sumatranische Insel- 
rasse, übertreffen diese jedoch in der Spannweite. Der Analfleck der 
Unterseite deutlich durchscheinend, die Unterseite selbst gesättigter braun 
als bei den insularen Formen. Gelegentlich tritt eine Zeitform auf, mit 
grossen quadratischen Flecken von schwarzbrauner Färbung auf der 
Unterseite der Htflgl. welche Swinhoe erwähnt und abgebildet hat. 

(Forma sidoma nova). 

Patria: Assam (Type) Sikkim, Bhutan, Süd-[ndien, Andamanen ? 

N. pavana vajuva subspec. nova. Siam. 

(N. pavana Swinh. Lep. Ind. viii, p. 77, partim) Birma. 

Q o differieren durch rundlichen Flügelschnitt und die blass violette 
Gesamtfärbung der Oberseite von pavana nabo aus Vorder-Indien. © zeigt 
nur geringen trübblauen Anflug, der durch den ausgedehnten schwarz- 
braunen Aussensaum, ohnedies sehr eingeschränkt wird. Unterseite 
lichtgrau mit sehr deutlichen, schwarzen, anteterminalen Makeln beider 


Flügel. 
Patria: Siam, Januar, Troekenzeit (4 © Coll. Fruhstorfer). Birma (Auct.). 
Die Valve trägt deutliche dorsale Chitinzähnchen — welche sich auch 


bei N. pavana metallica forma visuna von Celebes wiederfinden —. Es 
scheint somit dass diese Bewehrung der Valve den Exemplaren der 
Trockenzeit eigentümlich ist — ein interessantes Factum, das bei grös- 
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serem Material nachgeprüft werden muss, ehe wir sagen dürfen, dass 
Bedornung der Valve bei einigen Arten als Begleiterscheinung der Exem- 
plare der regenlosen Periode regelmässig auftritt. 

N. pavana lysa subspec. nova. Sumatra, Malayische Halbinsel. 
(Tafel IV Fig. 1). 

(N. spec. Dist. Rhop. Mal. p. 221 t. 21 f. 7 dunkle Q Form. 

N. macrophthalma Dist. p. 454 t. 44 f. 8 helle © Form. 

N. pavana Martin & Nicév. But. Sum. 1895 p. 455). 

o Nächst der Lombok-Rasse die einzige bisher bekannte Abzweigung 
mit licht veilblauer Oberseite. Das © ist durch Distants Abbildungen 
bekannt geworden — und zwar ist die auf den Hfgl. durchweg hellblaue 
Abänderung welche QQ von N. perusia agorda aus Java vortäuscht, die 
häufigste (8 Exemplare aus Nord-Ost-Sumatra in meiner Sammlung) 
während die viel mehr an QQ von N. berenice erinnernde Form mit 
kleinem dunkelblauem Basalfleck und ausgedehnter schwarzer Umrahmung 
der Hfgl. die seltenste bleibt (1 ©, Dr. L. Martin leg.). 

N. pavana sanaya subspec. nova. Nias. 

d Oberseits hell stahlblau. Fliigelschnitt rundlicher als bei allen 
Vicarianten. © ähnlich dem /ysa Q aber zarter und heller blau, mit viel mehr 
eingeengter schwarzer Umrahmung beider Flügel. Unterseite trägt als 
Signum eines echten Niasfalters einen viel grösseren orangefarbenen 
Halbmond der Hfel. als die übrigen Macromalayen. 

Patria: Nias, 3 oo’ 1© Coll. Fruhstorfer (4 © Coll. Dr. Courvoisier). 

N. pavana asaga subspec. nova. Borneo, Palawan. 

(Lyc. beroë Stgr. Iris 1889 p. 98, Palawan. 

N. pavana Druce. P. Z. S. 1895 p. 577. co vom Kina Balu dunkler 
als solche anderer Localitäten. 

N. pavana Moult. J. KR. A. S. 1911 p. 103). 

o Oberseits hell bleigrau, etwa wie bei NV. perusia laurina von Lombok. 
Unterseits blasser mit markanteren weissen Linien als bei /ysa von 
Sumatra. Das © nach Moulton in den zwei für Perak und Sumatra 
erwähnten Formen. 

Pavana ist nach Moulton von Sandakan im Norden bis zum Südosten 
der Insel verbreitet. In Sarawak scheint ihr Vorkommen auf Erhebungen 
von 800—1000 m. beschränkt zu sein. 

N. pavana minja subspec. nova. Lombok. 

(N. subperusia Snell. T. v. E. 1896 p. 93, Soembawa). 

d' Oberseits intensiv glinzend, prächtig veilblau. © Oberseits weitaus 
das am dunkelsten blau abgetönte, etwas an Jamides bochus QQ gemahnend 


und auch jenem © gleichend, welches Swinh. Lep. Ind. viii t. 657 f. 3 
darstellt. 
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Patria: Lombok, April 1896 auf ca 700 m. H. Fruhstorfer oJ © leg.). 

N. pavana pavana Horsf. Java, Bali? 

(N. subperusia Snell. T. v. E. 1896 p. 93, Java). 

Es liegen mir nur 2 OO aus Ost-Java vor, welche in ihrer dunklen 
Tracht etwa die Mitte halten zwischen dunklen QQ aus Sumatra und 
Lombok. 

N. pavana metallica subspec. nova. Celebes. 

Eine hochspecialisierte Rasse — Oberseite eigentümlich bronzeglänzend 
— Grundfarbe graublau mit violetten Tönen. Unterseite mit äusserst 
prägnanten weissen Streifchen. 

Forma visuna nova. (Tafel IV Fig. 2). 

d Analog der Trockenzeitform von Siam differieren Exemplare der 
regenlosen Periode von Celebes gleichfalls durch rundlichen Flügelschnitt 
von den Individuen der Monsunperiode. Oberseite licht veilblau ohne den 
Bronzeglanz der metallica. Die Unterseite macht den Eindruck als ob 
visuna einer anderen Art angehörte — weil prägnante schwarze Ante- 
marginalflecken auftreten, welche metallica fehlen. Die Klammerorgane 
sind ausgezeichnet durch die dorsale Bedornung der Valve — als Analogie 
zu AN. pavana vajuva von Siam. Es ist somit nicht ausgeschlossen, dass 
durch die Einwirkung der Troekenperiode die Entwicklung von kleinen 
Randzähnen begünstigt wird, ebenso wie bei den Mycalesiden die regen- 
lose Zeit günstige auf die Vermehrung der Androconien einwirkt und 
sogar eine Vergrösserung der Duftschuppenbehälter im Gefolge hat (Man 
vergleiche Fruhstorfer, Neue Mycalesis, Verh. Z. Bot. Ges. Wien 1908 
p. 143). 

N. pavana hermus Feld. 1860. Süd-Molukken. 

(N. hermus Swinh. Lep. Ind. viii. p. 76, Amboina. 

N. pavana tairéa subspec. nova. Philippinen. 

N. beroë Stgr. Iris 1889, p. 98, Luzon. 

N. pavana Semp. Schmett. Phil. p. 176). 

d Oberseite stahlblau — der Borneo-Rasse nahestehend. Unterseite 
jedoch entschieden dunkler. 

Patria: Basilan, Februar, W. Doherty leg. (1 co Coll. Fruhstorfer), 
Mindanao (Semper). 

Nach Semper sind Exemplare von Luzon und Mindoro heller als ©! © 
aus Ost-Mindanao. 

Staudinger bemerkte 1889 dass ihm vier N. beroë G { aus Luzon 
vorliegen denen die „fascia subbasalis” fehle, ebenso sei diese Binde bei 
einem Pärchen aus Amboina und 6 QQ aus Malakka und Vorder-Indien 
nicht vorhanden. Weil sich aber diese Stücke sonst „durchaus nicht” von 
den übrigen beroë unterscheiden, glaubte Staudinger das Fehlen dieser 
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fascia als ein zufälliges „Aberrieren” auffassen zu dürfen. Staudinger 
wusste 1889 nicht, dass ein Jahr später de Nicéville auf das Vorhandensein 
dieser Subbasalbinde oder deren Fehlen seine zwei Hauptgruppen der 
Nacaduba aufstellen würde, die noch heute ihre Gültigkeit bewahren und 
das Bestimmen ungemein erleichtern. 

Forma georg? nova. 

(N. kerriana Semp. Schmett. Phil. p. 177, t. 33 f. 8 co Ost-Mindanao). 

Nach Sempers Abbildung ziemlich wahrscheinlich eine der visuna 
analoge Trockenzeitform der haüfigeren pavana tairëa. Mit kerriana Dist, 
mit welcher sie Semper vergleicht, hat georgi sicher nichts gemeinsam — 
denn angusta (kerriana) wird auf den Philippinen durch die von Semper 
so unverkennbar dargestellte aeureus Semper (nec Röber) repräsentiert. 

2. Nacaduba sericina Feld. 1865. (Tafel IV Fig. 3). 

Unstreitig die schönste Art des Genus und den Philippinen eigen- 
tümlich. Sericina hat coloristisch mit pavana nicht die geringste Beziehung, 
die Klammerorgane sind aber sehr ähnlich. Der Oedeagus ist indessen 
kürzer, schlanker und die Valve hat ein sonderbares schlauchartiges 
Gebilde, das etwas von der Mitte der Rückenleiste aufsteigt. Das distale 
Ende der Valve schwächer gezähnt als bei pavana. 

Nur zwei Inselrassen : 

N. sericina sericina Feld. 

(N. smaragdina Semp. 1. e. p. 178 { Luzon. 

Lyc. sericina Feld. Reise Novara 1865, p. 277 & 34 t. 30, 31 © Luzon. 

N. sericina Swinh. Lep. Ind. p. 88). 

N. sericina thaumas subspec. nova 

(N. smaragdina Frhst. B. E. Z. 1899 p. 29). 

Unterseits von sericina differenziert durch ausgedehnteres weisses Feld 
der Vdflgl. Das © erinnert in gewissem Sinne an OO von WN. perusia 
laura Doh. 

Patria: Basilan, Februar (W. Doherty leg.) 2 oo 1 © Coll. Fruh- 
storfer. Mindanao (Semper). 

3. Nacaduba angusta Druce 1873. (Tafel IV Fig. 4). 

Diese prächtige Art ist unter dem Namen AN. kerriana besser bekannt. 
Ihre zum Teil hervorragend differenzierten Zweigformen galten bisher 
als eigene Arten. Das Verbreitungsareal der Species ist viel grösser als 
bisher angenommen wurde. Klammerorgane noch ganz vom Character 
der N. pavana Gruppe. Die Basis der Valve jedoch sehr erweitert, das 
verjüngte distale Ende gänzlich unbewehrt. Angusta wurde bisher beob- 
achtet in: Hinter-Indien, Macro- und Mieromalayana, Celebes und den 
Philippinen. 

N. angusta kerriana Dist. (Taf. IV Fig. 4). 
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(N. kerriana Dist. A. M: N. H. 1886, p. 353. 

N. kerriana Doh. I. A. S. 1891, p. 183, Kareni-Hills 4000 Fuss. 

N. kerriana Swinh. Lep. Ind. p. 76, Tenasserim t. 357 f. 2—2b). 

Patria: Birma, Thoungyeen Forest, Mal. Halbinsel, Singapore. Nord- 
Ost-Sumatra. 

N. angusta honorifice subspec. nova. Insel Nias. 

co Erheblich grösser als eine Serie oo aus Nord-West-Sumatra, 
lichter violett mit markanterem schwarzen Costal- und Distalsaum. Unter- 
seite dunkler grau mit erheblich breiteren weissen Streifen und promi- 
nenteren schwarzen Submarginalflecken. 

N. angusta flumena subspec. nova. West-Java. 

© Beiderseits ausgedehnter mit Weiss durchsetzt als QQ aus Sumatra. 

N. angusta cyaniris Rob. 1890, Micromalayana. 

(Plebevus. cyanuis ob. TV. vy. BH. (8915 p Slot) tee 

Kine ausgezeichnete Rasse, nach einem © beschrieben, welches mir 
ihr Autor zur Ansicht gesandt hatte. 

Patria: Flores (Röber). 

N. angusta angusta Druce. 1873, Borneo. 

(Cupido angusta Druce P. Z. 8. 1873, p. 349 t. 32 f. 9 A. 

INE angusta Moult JR S MID Ep AIO) 

Borneo-Exemplare führen einen etwas schmäleren schwarzen Distalsaum 


als solche der Mal. Halbinsel. 

Patria: Labuan, Sarawak. 

N. angusta thespia subspec. nova. 

(S Lycaena kerriana Stgr. Iris 1889, p. 99. Palawan). 

oS Wesentlich grösser und oberseits dunkler veilblau als kerriana von 
Sumatra — im Colorit viel mehr der pamela Sm. von Celebes genähert. 
Unterseite der Vfgl. ausgedehnter crémefarben — die Längsstreifen mehr 
verwischt. 


Patria: Banguey 1 { Coll. Fruhstorfer, Palawan (Staudinger). 

N. angusta sangira subspec. nova. Insel Sangir. 

(Lycaena kerriana Stgr. Iris 1889, p. 99). 

df Oberseits ähnlich dem © von thespia aus Banguey — © oben fast 
durchweg verdunkelt und unterseits ebenfalls gesättigter grau als Exem- 
plare von Sumatra und der Malayischen Halbinsel. 

N. angusta limbura subspec. nova. Süd-Philippinen. 

(N. azureus Semp. p. 177 t. 33 f. 1, 2 co’ Q Ost-Mindanao. 

N. kerriana Fruhst. und N. aeureus Fruhst. B. E. Z. 1900, p. 29 Basilan). 

© Oberseits lichter blau als N. angusta azureus Q aus Celebes — die 
weissen Halbmonde der Hfgl. ausgedehnter — so dass sie im Ganzen 
einen viel helleren Eindruck machen als Celebes-Individuen. 
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Patria: Süd-Philippinen, Mindanao, Basilan. 

N. angusta azureus Röb. 1896 Ost-Celebes, Bangaai. 

(Plebeius azureus Röb. Iris 1886, p. 63 t. 4 f. 19). 

Von mir in Nord-Celebes, Toli-Toli, Nov. Dec. 1895 gesammelt. 

N. angusta pamela Sm. 1895. 

(N. pamela Sm. Nov. Zool. 1855, p. 508. Süd-Celebes. 

Weratromargmata Druce P. Z. 5S: 1902, p. 113 t. 11 f. 1, 2). 

Eine prächtige Localform — co’ meiner Sammlung ausgezeichnet durch 
einen breiten schwarzen Analsaum der Oberseite der Hfgl. Von mir in 
November am Wasserfall von Maros 1895 gesammelt. Nach einer Angabe 
Sempers besitzt Staudinger der N. azureus Röber nahestehende Exemplare 
aus Amboina. Es ist dann sehr wahrscheinlich dass Felder die Art auch 
kannte und dass einer der 4 unsicheren Namen Felders die Bezeichnung . 
N. angusta wieder verdrängen wird. 

4. Nacaduba pactolus Feld. 1860. (Tafel IV Fig. 5). 

Diese prächtige Art ist unter dem um zwei Jahre jüngeren Namen 
N. macrophthalma Feld. in der Literatur eingeführt. Die Untersuchung 
der Klammerorgane hat ergeben, dass sowohl N. pactolus von den Süd- 
Molukken, wie auch die macromalayische N. macrophthalma, welche bisher 
als zwei Arten cursierten, zu einer Collectivspecies gehören. Auch A. 
hainani die Bethune Baker 1914 aufstellte, gehört als nördlichste Insel- 
rasse zur Matrimonialform pactolus. Klammerorgane leicht von allen 
anderen der Gattung zu unterscheiden durch die in eine lange Spitze 
ausgezogene Valve, wodurch eine entfernte Ahnlichkeit mit den Organen 
von Lycaenopsis argiolus und L. puspa Horsf. entsteht. 

De Nicéville glaubte 1890 dass N. pactolus (N. macrophthalma 
Auct.) als die am weitesten verbreitete Nacaduba zu gelten habe. In 
der Tat wird aber der Ausdehnungsbezirk von N. pactolus sowohl von 
N. nora, wie auch N. berenice übertroffen — umsomehr als pactolus für 
Australien noch nicht nachgewiesen wurde — eine Heimat, welche de Nicé- 
ville, sich auf eine Angabe Butlers stützend, für pactolus annahm. Ein Zweig 
der Collectivart wurde erst neuerdings in Neu Guinea entdeekt — so 
dass wir als geografisches Areal für pactolus alle grösseren Inseln von 
Ceylon und den Nicobaren an, bis zu den Salomonen, ferner von Formosa im 
Norden bis Amboina im Süden annehmen dürfen. Am Continent wurde 
pactolus von Sikkim bis Süd-Indien und der Mal. Halbinsel nachgewiesen. 
Dass sie auch in Siam und Tonkin noch gefunden wird, ist höchst wahr- 
scheinlich. | 

N. pactolus hainani B. B. 1914. Formosa. (Tafel IV Fig. 5). 

(N. hainani B. B. Ent. Mitt. p. 125). 

Häufig auf Formosa, 15 G d', 6 OO Coll. Fruhstorfer. 


8 
@2—VIIL—1916) 
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N. pactolus neaira subspec. nova. Philippinen. 

(N. pactolus Semp. Schmett. Phil. p. 177. 

N. macrophthalma Fruhst. B. E. Z. 1900, p. 29 Basilan). 

Die Exemplare der einzelnen Philippinen-Inseln varieren in der 
Grundfarbe der Oberseite der © { und in der Ausdehnung des blauen 
Schillers der Hfel. der QQ. Bei vielen QQ, namentlich der nördlicheren 
Fundorte, ist weniger blau vorhanden als bei @Q aus Celebes und Bangaai, 
so dass diese viel weisser aussehen. 

Patria: Luzon (Type) Samar, Bohol, Panaon, Mindanao (Semper) Basilan. 

N. pactolus odon subspec. nova. Macromalayana. 

(N. macrophthalma Dist. Rhop. Mal. 1884, p. 218 t. 20 4. 

N. macrophthalma Mart. & Nicév. Butt. Sumatra 1895, p. 455. 

N. macrophthalma Moult. J. R. A. S. 1911, p. 101, Borneo, selten). 

co Oberseits lichter veilblau als oo der Nicobaren, 9 mit hellerem 
und weniger ausgedehntem blauen Anflug der Oberseite der Hfgl. Die Unter- 
seite fahler haben 

N. pactolus macrophthalma Feld. 1862, Nicobaren. 

N. pactolus andamanica subspec. nova. Andamanen. 

© Oberseits prächtiger gefärbt, intensiver und heller blau glänzend. 
Die schwarzen Subanalflecken der Hfel. weiss und nicht blau wie bei 
der Nicobaren Rasse umrändert. Unterseite mehr EED: statt schwärz- 
lich grau, die weissen Streifen prominenter. 

N. pactolus ceylonica subspee. nova. Ceylon. 

(N. macrophthalma Moore, Lep. Ceyl. 1881, p. 89 t. 37 f. 4 EN 

{ Oberseits dunkler blauviolett als Rxerhplare aus Sikkim, die Unter- 
seite durch ihr grauschwarzes Colorit mehr der Nicobarenform genähert. 

N. pactolus subspec. nova. Süd-Indien. 

(N. macrophthalma Nieév. Butt. India 1890, p. 143). 

De Nicéville bemerkt ganz richtig, dass wenn Individuen von Ceylon, 
Süd-Indien, Sikkim, Birma nebeneinander gestellt werden, selbe local im 
Colorit erheblich differieren, so dass sich viele leichte Localrassen aus- 
gebildet haben, welche sich sogar auf den Nicobaren ‚bemerklich machen, 
von welehen jede Insel ihre besondere Form beheimatet. 

N. pactolus continentalis subspec. nova. Sikkim, Bhutan, Assam, 
Birma. 

(N. macrophthalma Swinh. Lep. Ind. p. 74 t. 657 f. 1—1b). 

d' Oberseits heller veilblau und grösser als Exemplare der Nicobaren 
und Andamanen. Die Unterseite je nach der Jahreszeit abweichend — 
schwärzlich grau mit fast weissen Linien bei Individuen der Trockenzeit — 
rauchbraun bei solchen der Regenzeit. @ Oberseits ausgedehnter blau- 
violett als bei 99 von insularer Herkunft. | 
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N. pactolus lycoreia subspec. nova. Java, Micromalayana. 

(N. macrophthalma Doh. J. A. 8. 1891, p. 183, Soemba cf). 

co und OO aus Java sind ober und unterseits durchweg lichter ge- 
firbt als Exemplare von anderen macromalayischen Fundorten. Ich ver- 
mute dass Exemplare von Bali, Soembawa, Soemba welche de Nicéville, 
J. A. S. 1897, p. 696 als von Doherty gesammelt erwähnt, auch zur 
Java-Form gehören, oder ihr wenigstens sehr nahe stehen. 

N. pactolus pactolides subspec. nova. Celebes, Bangaai. 

(N. pactolus Semp. Schmett. Phil. p. 177, Celebes, Bangaai). 

Eine hervorragende Inselrasse welche mit N. angusta azureus Röb. 
in meiner Sammlung vereinigt war, bis mir die Gestaltung der Klammer- 
organe bewies, dass ich eine pactolus Abzweigung vor mir hatte. { Grosser 
als alle bisher bekannten pactolus Unterarten, oberseits sehr dunkel aber 
dennoch lebhaft glänzend veilblau, Unterseite schwarzgrau mit äusserst 
prägnanten, fast rein weissen Längsstreifchen, einer an angusta anzureus 
und pamela erinnernden Doppelreihe prominenter schwarzer Submarginal- 
makeln, namentlich der Hfgl. Der sehr grosse schwarze Intramedianfleck 
schön hochrot umsäumt. 

Patria: Süd-Celebes, Piek van Bonthain aus 3000 Fuss Höhe (März 
1896, H. Fruhstorfer leg.). 

Exemplare der Insel Bangaai der Coll. Courvoisier sind durchweg 
dunkler als meine Celebes Type. 

N. pactolus pactolus Feld. Amboina, Ceram (Ribbe). Vermutlich auch 
auf anderen Süd-Molukken. 

N. pactolus antalcidas Fruhst. 1915. Neu Guinea. 

(N. pactolus antalcidas Fruhst. Zool. Med. Mus. Leiden 1915, p. 146. 

N. pactolus Sm. Nov. Zool. 1894, p. 574. Humboldtbai. 

N. pactolus R. Lep. Woll. Exp. 1915 p. 28; dunkler als die Type. 
Schneegebirge). 

{ Unterseite dunkler schiefergrau als oc aus Amboina, die weissen 
Linien reiner. Type im Leidener Museum. 

N. pactolus plumbata Druce. 1891. 

a eumbaia Druce. P. ZS. 1891, p. 359, t. 31 f. 3, 4). 

Patria: Salomonen. 

N. pactolus raluana Ribbe 1899. Bismarck-Archipel. 

(N. pactolus var. raluana Ribbe Iris 1899, p. 231). 

Die Unterseite sehr scharf gezeichnet. Oberseits sind die subanalen 
Flecken prominenter als bei pactolus von Amboina 

5). Nacaduba astarte Butl. 1882. Bismarck-Archipel, Salomonen. 

(Lampides astarte Butl. A. M. N. H. 1882, p. 150). 

Eine eigentümliche, völlig isolierte Art, deren Unterseite ganz entfernte 
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Beziehungen zur N. ancyra und N. onycha Gruppe aufweist. Die Klam- 
merorgane sind die primitivsten in der gesammten Gattung. Valve ohne 
jedwede chitinöse Bewehrung, in ihren Umrissen etwa jener der N. hype- 
resia Fruhst. ähnlich. Oedeagus schlank. 

Namenstype aus Neu Pommern, nach Ribbe (Iris 1899, p. 229) auf 
Neu Lauenburg und den Shortlands-Inseln, nach Druce auf Alu und 
Maleita. 

„Section II mit subbasaler Doppellinie der Vflgl.” 

6. Nacaduba nora Feld. 1860. (Tafel IV Fig. 6 und 7). 

Dies ist weitaus die veränderlichste und nächst N. berenice H. Sch. 
auch am weitesten verbreitete Species der Gattung, und infolgedessen 
diejenige Art welche die meisten Namen empfangen hat. Es existieren 
geschwänzte und ungeschwanzte Go’, letztere sind zumeist von kleinerer 
Gestalt. Beide kommen nach einer Beobachtung von Manders nebenein- 
ander auf Ceylon vor, so dass an Zeitformen nicht gedacht werden kann. 
Auch die Klammerorgane sind nicht verschieden, wenngleich sie lokal 
etwas in der Peripherie der Valve abweichen, so dass die Exemplare 
von Formosa (Figur 6) die breiteste, jene von Celebes (Figur 7) die 
schlankste Valve aufweisen. Dagegen weicht die Valvencontur der beiden 
sumatranischen Coloritformen unter sich in keiner Weise ab. 

N. nora formosana subspec. nova. (Tafel IV Fig. 6). 

(NV. ardates B. B. Ent. Mitt. 1914, p. 125, above the average size). 

Oberseits wesentlich dunkler als alle mir bekannten Rassen, habituell 
erheblich grösser als Sikkim Exemplare. Es liegt nur die unterseits graue 
Abweichung vor. Einige Exemplare zeigen die verkürzte Subbasalbinde 
der Vflgl. als Anklang an die bhutea Form von Vorder-Indien. 

Patria: Formosa 20 oo 2 QQ in Coll. Fruhstorfer. 

N. nora semperi subspec. nova. 

(N. nora Semp. Schmett. Phil. 1890, p. 175. 

N. aluta Dist. Rhop. Malay. p. 280, Mindanao; N. aluta Moult. I. R. A. 5. 
LOR ps al) ae 

N. ardates Semper l.c. p. 173 t. 32 f. 27—30 und t. B. f. 2 Rp und Pp). 

Exemplare der Süd-Philippinen sind unterseits entschieden lebhafter 
gelb als alle Vicarianten. Das © differiert oberseits durch prominenter 
weiss umzogene Submarginalmakeln der Oberseite der Hfgl. Das Blau 
der Vdfgl. lebhafter und ausgedehnter als bei der Formosa-Rasse. Nach 
Semper auf allen Philippinen. 

Patria: Süd-Philippinen, Basilan, Februar 2 d'œ 2 QQ in Coll. 
Fruhstorfer. 

N. nora noreia Feld. 1869. 

(N. aluta Dist. Rhop. Mal. p. 220 t. 20 f. 14 / f. 13 ©). 
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Der Name wurde der kleinen ungeschwänzten Form der Insel Ceylon 
gegeben. 

ardates Moore 1874 ist die Bezeichnung der grösseren, unterseits 
grauen, geschwänzten Abart. 

Mir fehlen Exemplare aus Ceylon. Wenn sich continentale Stücke 
wesentlich von ceylonesischen unterscheiden, müssen selbe als nora bhutea 
Nicév. 1883 geführt werden. Sonst sinkt der Name als Bezeichnung einer 
forma bhutea Nicév., welche Exemplare mit verkürzter Subbasalbinde 
der Vfgl. umschreibt. Die forma bhutea ist nicht auf Sikkim beschränkt 
mir liegen Exemplare aus Celebes vor und Rothschild kannte (Oo aus 
Ceram. Als Æodi Evans ist eine weitere Form der Palni Hills im I. B. N. H. 
1912, p. 986 erwähnt. 

Patria: Ceylon, Andamanen, Nicobaren, Macromalayana mit Ausschluss 
von Sumatra und Java. 

N. nora lutea Martin 1889. Sumatra. 

Die markanteste der bekannten Inselrassen. co’ kaum von noreia 
differenziert, das © aber hervorragend durch eine völlig fleckenlose eigen- 
tiimlich lichtgelbe Unterseite, von welcher sich eine complette Serie tief- 
schwarzer Submarginalpunkte abhebt. De Nicéville erwähnt ähnliche 9 9 aus 
Birma, ich selbst fing ein in den Umrissen mit lutea congruentes © im 
Januar (also der Trockenzeit) in Siam, doch ist dieses Exemplar unter- 
seits nicht absolut fleckenlos, sondern führt alle auch bei noreia vorhan- 
denen Binden leicht lichtbraun angedeutet. Alle meine Sumatra ©’ o 
sind sehr klein. Ausser 6 lutea QQ liegt mir auch ein den noreia QQ 
analoges, geschwänztes © aus Sumatra vor. 

N. nora kupu Kheil. 1884. Nias. 

(Plebeius kupu Kheil. Rhop. Nias p. 29 t. 5 f. 34). 

2 S æ meiner Sammlung sind etwas heller und ansehnlicher als 
ardates oo von Sikkim. 

N. nora meraha forma nova. 

Exemplare der Insel Engano sind oberseits dunkler purpurn violett 
als solche aus Sumatra, Nias, Java, Indien. Das zierliche kleine ge- 
schwänzte © oberseits ganz schwarz. 

Patria: Engano G' ©, Penang ©, Singapore ©. 

N. nora donina Snell. « 

(T. v. B. 1900—’01, p. 262). 

Mit dem Namen donina Snell. wurde die unterseits gelbe, mit super- 
dates Snell. die unten graue Abweichung der Java-Rasse bezeichnet. 

Patria: Java, Bali, Lombok, Soembawa, Tana Djampea. 16 © © in Coll. 
Fruhstorfer. 

N. nora nora Feld. Süd-Molukken. (Tafel IV Fig. 7). 
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Von Felder aus Amboina beschrieben. Aus Ceram, Boeroe bekannt. 
Mir liegen 7 Exemplare aus Nord- und Stid-Celebes vor, welche ziemlich 
wahrscheinlich mit solchen der Süd-Molukken harmonieren werden. Exem- 
plare der Aroe- und Kei-Inseln und Neu Guinea gehören vermutlich auch 
hierzu. Eine Zeichnungsaberration mit verkürzter Subbasalbinde der Vflgl. 
ist als gerydomaculata KR. (Nov. Zool. 1915, p. 139) aus Ceram be- 
schrieben. Ich sammelte ähnliche oo am Piek van Bonthain auf 3000’ 
Erhebung. 

N. nora felderi Murr. 1874. Australien. 

(Lycaena felderi Murr. T. B. 8. 1874, p. 527 t. 10 f. 4, 6. 

Lycaena dubiosa Semp. J. Mus. God. 1878, p. 159. 

Nacaduba dubiosa Semp. Schmett. Phil. 1889, p. 173. 

N. mackayensis Misk. 1890 P. L. S. N. S. W. p. 35. 

N. dubiosa, felderi und mackayeusis Wat. Cat. Rhop. Aust. 1903, 
p. 27). 

Die Form ist tiber ganz Australien vom Richmond River und Sydney 
bis zum Cape York verbreitet. Ich bin nicht ganz sicher ob mackayensis 
auch eine nora-Form vorstellt, glaube dies aber aus den Anmerkungen 
von Waterhouse entnehmen zu diirfen. 

N. nora caliginosa Druce. 1891 Salomonen. Bismarck-Archipel. 

(Prosotas caliginosa Druce P. Z. 8. p. 366 t. 31 f. 15 of. 

Prosotas caliginosa Ribbe Iris 1899, p. 232 Neu Lauenburg). 

Ein Paar ohne genaueres Vaterland aus der Sammlung Schönberg 
diirfte hierzu gehéren. Es ist die kleinste nora-Rasse. Nach einer brief- 
lichen Mitteilung des Herrn Prof. L. C. Courvoisier in Basel haben alle 
nora-Formen ungemein breite fächerförmige Androconien der { J’, 
breiter als wir sie bei anderen bisher untersuchten Species antreffen. 

7. Nacaduba glauca Snell. 1892. (Tafel IV Fig. 8). 

Die Klammerorgane dieser , Art’ haben einen so übereinstimmenden 
Bau mit jenen von Nacaduba nora, dass ihre Speciesberechtigung sehr 
fraglich erscheint. Als Differenzialcharacter kommt überhaupt nur die 
breitere und in eine längere Spitze ausgezogene Valve in Betracht. Die 
Falter selbst sind bedeutend grösser als nora, unten hellgrau, haben aber 
dieselbe Bindenverteilung wie nora. Die Form ist bisher nur von Sumatra 
und Java bekannt. Wenn sich die Species durch die Jugendstadien oder 
Kenntnis des bisher unbekannten © als haltbar erweist, haben wir zwei 
Inselrassen zu beachten: 

N. glauca glauca Snell. West-Java aus 1800 m. 

(Lycaena glauca Snell. T. v. E. 1892, p. 142). 

N. glauca nelides Nicév. Nord-Ost-Sumatra. 


(J.B. N. B.S. 1895, 9.280 & 3 #24 ig}. 
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8). Nacaduba aluta Druce 1873. (Tafel IV Fig. 9). 

Eine unscheinbare Art deren © die QQ von N. nora noreia vortäuschen. 
Auch die Klammerorgane stehen im engsten Verwandtschaftsverhältnis 
mit MN. nora, sind aber leicht kenntlich am fast quadratischen Uncus, 
der viel kürzeren, nur mit einer stumpfen Spitze versehenen Valve, und 
dem kürzeren nach vorn ebenfalls erweitertem Oedeagus. Letzterer zeigt 
eine stumpfere ventrale Spitze der Carina und auch der Cuneus ist ein- 
facher als bei N. nora. 

N. aluta ist viel weiter verbreitet als bisher angenommen wurde. 
Wir begegnen ihr nicht nur in Macromalayana, sondern auch am Con- 
tinent, den Andamanen, Philippinen und Celebes. 

N. aluta coelestis Nieév. 1886. 

Die habituell grösste Unterart und unterseits sofort kenntlich an 
schwarzbraun, statt grau ausgefüllten Bändern. 

Vom Kumaonhimalaya bis Assam und Birma verbreitet. Die Abbil- 
dung de Nicéville’s Butt. India t. 27 f. 184 bezieht sich auf ein Exemplar 
einer unterseits sehr hellen Trockenzeitform. Aus Assam und Birma in 
meiner Sammlung. 

N. aluta subspec. nova. Andamanen. 

Nach de Nicéville kommt coelestis auch auf den Andamanen vor. 
Wenn sich dieser Fundort bestätigt, haben wir von diesen Inseln zwei- 
fellos eine verdunkelte geogr. Rasse zu erwarten. 

N. aluta nanda Nieév. 1895. (Tafel IV Fig. 9). 

CNP roma Nicev.)J. Be N. H.S. p—s4 t. Sf, 23). 

Patria: Sumatra (5 o’o 1 © Coll. Fruhstorfer) Malayische Halbinsel (?). 

N. aluta lessina subspec. nova. Insel Nias. 

Habituell grösser, bleicher violett. Unterseits mit wesentlich ansehn- 
licherem orange Vorhof des schwarzen Interamedianflecks, ein Charac- 
teristieum so vieler Nias Rhopaloceren. 

N. aluta datarica Snell. 

(Lycaena datarica Snell. T. v. E. 1892, p. 140 Megamendong 14— 
1800 m.). 

Diese von Herrn Dr. Piepers entdeckte Form übertrifft die übrigen 
Macromalayanen in der Grösse. Oberseite noch heller und intensiver 
glanzend als bei der Nias-Rasse. Sehr selten, nur noch ein o' vom Gedeh 
aus ca 1200 m. Erhebung in meiner Sammlung, 

N. aluta aluta Druce. Borneo. | 

Aus Nord-Borneo 1 © und von Sintang 3 oo 1 © (Dr. Martin leg.) 
in meiner Sammlung. 

N. aluta philiata subspec. nova. Philippinen. 

Semper erwähnt N. aluta nicht von den Philippinen, es ist jedoch 
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wahrscheinlich dass er Exemplare von dort empfangen hat, sie jedoch als 
N. nora Feld. behandelte. oo in der Grösse jenen von Nias gleich- 
kommend, deren Distalsaum markanter als bei der Matrimonialform von 
Borneo. Das © von allen Vicarianten leicht zu trennen durch eine zweite 
submarginale Serie von weissen Halbmonden der Oberseite der Hfgl. 

Patria: Basilan, Februar 1 ©, Palawan 1 © (W. Doherty leg.) Samar 
1 o Juni in Coll. Fruhstorfer. 

N. aluta alutina subspec. nova. Nord-Celebes. 

Die am weitesten von der Namenstype entfernte Inselrasse. Oberseite 
ebenso dunkel wie N. viola Moore, beide Flügel mit sehr breitem 
schwarzem Aussensaum. Unterseite dunkler schwarzgrau als bei den Ma- 
cromalayanen. 

Patria: Toli-Toli, Nov. Dec. (H. Fruhstorfer 1895 leg). 

N. aluta gracilis Rob. 1886. 

(Plebetus gracilis Rob. Iris, p. 67 t. 5 f. 1). 

Diese Form ist mir nur nach der Abbildung bekannt und scheint sehr 
gut zur Collectivspecies aluta zu passen. 

Patria: Ceram. 

Es ist nicht unwahrscheinlich dass einer der Felderschen Namen: 
calauria, helicon, panormus mit dieser Form in Verbindung zu bringen 
ist. Ein Vergleich der Typen in Tring wird diese Frage leicht klären, 
und zugleich den Namen aluta héchst wahrscheinlich seiner Speciesrechte 
berauben. 

9. Nacaduba dana de Nicév. 1883. (Tafel IV Fig. 10.) 

Eine der unscheinbarsten Arten, besitzt sie so viel Eigentümlichkei- 
ten, dass sie zu den interessantesten Arten des Genus gehört. Zunächst 
ist sie ungeschwänzt und die Htflgl. sind stark gerundet. Die Unterseite 
führt die schwächsten, kaum zu erkennenden Longitudinalstreifchen, aus- 
serdem ist sie ausserordentlich beständig. Exemplare von Sikkim und 
Palawan z. B. sind äusserlich kaum von einander zu trennen. Ihr Haupt- 
characteristicum liegt jedoch in den hochdifferenzierten Klammerorganen, 
welche im Gegensatz zu den resistenten Imagines local und zwar ganz 
erstaunlich variieren. Ich konnte leider nur Exemplare von Sikkim, Pa- 
lawan und Neu Guinea untersuchen, fand aber bereits bei den Palawan 
Individuen jene Verktirzung der Valve, welche fiir die Neu Guinea-Rasse 
characteristisch ist. (Figur 10.) Der Oedeagus selbst zeigt wiederum eine 
unter den Nacaduben, ja sogar unter allen untersuchten Lycaeniden ein- 
zigartige Entwicklung. Ausser der dolchartigen Carina welche wir jedoch 
ähnlich bei den Castalius antreffen führt die Penisscheide eine häutige 
Verlängerung, welche dana eigentiimlich ist. Damit noch nicht genug, 
differieren auch die Androconien, durch eine Zungenförmige, statt blatt- 
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artige Form, wie sie ähnlich, aber doch nicht so hochausgebildet, sich 
bei Lampides festivus Rob. und L. amphissa Feld. wiederfinden. 

Die bisher beschriebenen Rassen lassen sich äusserlich nur durch fol- 
gelde Merkmale trennen: 

N. dana dana. Oberseite hell ehnumidlett: 

N. dana ardeola. Oberseite etwas dunkler. 

N. dana subdubiosa. Oberseite noch dunkler. 

Auf Grund der Klammerorgane aber sind wir in der Lage folgende 
pragnante sichere Merkmale anzugeben: 

N. dana dana Valve sehr lang, distal ein Zea. 

N. dana ardeola Valve kürzer, zwei zierliche distale Zähnchen. 

N. dana subdubiosa Valve hok kürzer, zwei robuste distale Zähne. 

Die Collectivspecies ist überall ziemlich selten, aber von Vorder-Indien 
bis Neu Guinea bisher nachgewiesen. 

N. dana dana Nieév. 

Ewan Nicéy. I. A.S. P. 1883, p. 73 t.1,f. 15.) 

Patria: Vorder-Indien vom Eene bis Birma und Süd- bedien, | 
Borneo, Sumatra. 

IN, B subspec. nova. Micromalayana. 

(N. dana Doherty, I. À.S. 1891, p. 183 Soemba, Soembawa). 

N. dana tombugensis Röb. 1886. Celebes. 

(Plebeius tombugensis Röb. p. 68 t. 5, f. 18). 

N. dana ardeola Stgr. 1889. Palawan. 

(Lycaena ardeola Ster. Iris p. 97). 

N. dana subdubiosa KR. 1915, Neu Guinea. (Tafel IV Fig. 10). 

_(N. subdubiosa KR. Lep. Woll. Exp. p. 29, Schneegebirge 4— 6000 Fuss). 

In Anzahl vom Schneegebirge in der Sammlung des Museums in Leiden. 

10. Nacaduba hampsoni Nicév. 1885, Süd-Indien, Dehra-Duhn 
im N. W. Himalaya. 

Pxehampson: Nicev. J. A. S. p. 118 t. 2, f. 13). 

(N= hampson: Swinh. Lep. Ind. vii, p. 79, t. 652, f. 2, 3a). 

Nach der Abbildung Swinhoe’s unterseits mit einer Verteilung der 
Längsstreifchen welche an N. nora erinnert. 

Oberseite dunkler blauviolett als bei N. dana, die Grundfarbe der 
Unterseite gleichfalls dunkler, mit markanteren Fleckenbinden. Mir in 
Natur unbekannt, ob nicht hochdifferenzierte Zeitform von N. dana? 

11. Nacaduba deliana Snell. 

(Lycaena deliana Snell. T. v. E. 1891—’92, p. 139. 

Diese interessante Art stammt aus Rembang von der Nordküste von 
Java. Mir ist selbe nur nach einer Abbildung, welche ihr Entdecker Herr 
Dr. Piepers mir zur Ansicht sandte, bekannt. Unterseite der Hfgl. cha- 
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racterisiert durch vier intramediane, doppelt silbergekernte schwarze Ozellen. 

Patria: Java. 

12. Nacaduba ni de Niceville 1898. Java, Sumatra. 

(Jo. BONNE Spe TAL EAA IENS 

Diese von Dr. Martin in Nord-Ost-Sumatra und von mir auf Java 
gleichzeitig aufgefundene Art ist in meiner Sammlung nicht mehr ver- 
treten, so dass sie nicht untersucht werden konnte. 

13. Nacaduba biocellata Feld. 1865. 

(Lycaena biocellata Feld. Reise Nov. p. 280, t. 35, f. 14). 

Hierzu ist: 

Nacaduba armillata Butl. (P. Z. S. 1875, p. 614) von den Neu 
Hebriden eine insulare Rasse. 

Nacaduba deplorans Butl. 1875. Loyalitäts-Inseln. 

(Lampides deplorans Butl. P. Z. S. p. 614. 

N. deplorans Druce P. Z. S. 1892, p. 440 Maré). 

Mir in Natur unbekannt geblieben. 

14. Nacaduba viola Moore 1877. (Tafel V Fig. 1). 

Eine der am sichersten zu erkennenden Arten der Gattung, ausge- 
zeichnet durch einen spitzwinkligen statt abgerundeten Apex der Vfgl. 
viola ist zugleich eine der beständigsten Species und es sind nur zwei 
benannte Localrassen bisher abgeschieden worden. Allenfalls hat eine 
Rasse aus Neu Guinea und eine kleine bleiche Form aus Australien An- 
wartschaft durch einen Namen separiert zu werden. Die Klammerorgane 
dokumentieren noch Beziehungen zur N. nora Gruppe. Die Valve erin- 
nert etwas an jene von Lycaenopsis oreas und zeigt wie diese vor der 
scharf abgesetzten Spitze eine auffallende Verbreiterung und Einbuchtung. 

N. viola viola Moore. (Tafel V Fig. 1). 

Von Sikkim, Birma, Süd-Indien und den Andamanen, in ganz Macro- 
malayana. Von Nias, Engano, Lombok in meiner Sammlung. 

N. viola merguiana Moore 1884. Mergui-Archipel. 

N. viola unicolor Rob. 

(Plebeius unicolor Rob. Iris 1886, p. 66, t. 5, f. 4). 

Patria: Ceram, Kei-Inseln, Ost-Celebes (Röber), Süd-Celebes bis 1500 m. 
Höhe, Obi (Coll. Fruhstorfer). 

N. viola subspec. nova. 

(N. hermus van Eecke, Nova Guinea, 1915, p. 78). 

Anscheinend sehr häufig weil 47 a, 2 QQ am Kloof bivak, Schnee- 
gebirge im Februar und März gesammelt wurden. 

N. viola subspec. nova. Australien. 

1 of aus Sydney in meiner Sammlung welchen ich durch Herrn 
Bang Haas empfing, gehôrt unbedingt zu viola Moore. 
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15. Nacaduba ancyra Feld. 1860 (Tafel V Fig. 2). 

Hine der banalsten Arten, welche fast das ganze Verbreitungsareal 
der Gattung bewohnt, wenngleich sie nicht wie N. berenice auf die poly- 
nesischen Inseln tibergeht. Habituell und morphologisch, steht ancyra 
ziemlich isoliert, sie. ist mehr als die übrigen Arten des Genus dem 
Einfluss der Jahreszeiten unterworfen, neigt aber nur in unbedeutendem 
Masse zur Bildung von Localrassen. Nach dem Colorit der Unterseite 
lassen sich zwei Hauptformen unterscheiden: z. Solche mit vorwiegend 
grauer Grundfarbe und mit grauen Fleckenserien. 6. Mit kreideweisser 
rotgefleckter Unterseite. Von Java besitze ich ausserdem noch eine Zwi- 
schenform. y. Basis beider Flügel grau oder graubraun, deren Submar- 
ginalregion aber kreidig weiss. Auf ein solches Exemplar scheint Doherty 
seine ,gaura’ basiert zu haben. Von den ,,Zehn” Arten, von welchen 
die beiden Druce allein vier geschaffen haben, glaube ich nur drei geo- 
grafische Rassen als existenzbefähigt festhalten zu dürfen, umsomehr als 
auch die QQ der einzelnen Inselrassen keine sicheren Trennungsmerkmale 
bieten. Die Valve ist prächtig entwickelt, mit einer kühn aufgebogenen 
scharfen Spitze, wie wir sie etwa bei Lycaenopsis oreas Leech, wenn auch 
in geringerem Maase ausgebildet wiederfinden. 

N. ancyra ancyra Feld. (Tafel V Fig. 2). 

(N. almora Druce P. Z. 8. 1873, p. 349 t. 22 f. 7, Borneo. 

N. aberrans Elw. P. Z. S. 1892, p. 626 t. 44 f. 6, Birma. 

N. pseustis Doh. J. A. S. Beng. 1891, p. 182, S. O. Borneo, Java, 
Engano. 

WN. gaura Doh. |. c. p. 181 t. 2 f. 8, Soemba. 

N. rita Sm. Nov. Zool. 1895, p. 508, Wetter, Timor, Alor, Poera, 
Adonara. 

N. ancyra Swinh. Lep. Ind. viii, p. 86 t. 659 f. 4—4b, Birma, 
Nicobaren). 

Die Namenstype stammt aus Amboina. In meiner Sammlung befinden 
sich 29 Exemplare aus: Sumatra, Java, Lombok, Soembawa, Tana Djampea, 
Borneo, Philippinen, Waigeoe, Fergusson. Als forma gaura Doh. kann die 
oben beschriebene Zwischenform bezeichnet werden. Als weitere Fundorte 
sind bekannt: Batjan, Neu Guinea, Kei- und Aroe-Inseln, Dampier- und 
Vulcan-Insel. 

N. ancyra subfestivus Röb. 1886, Celebes. 

(N. subfestivus Röb. Iris, p. 64 t. 4 f. 33). 

Celebes-Exemplare übertreffen solche anderer Localitäten etwas in 
der Grösse. Die Type wurde basiert auf Stücke mit hell graubrauner 
Unterseite und dunkleren Flecken. Von 1000 m. Höhe, Flugzeit März, 
besitze ich ein unten weisses, rotbraun geflecktes 7, aus der Ebene; vom 
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November zwei vorwiegend graue GG’. Aus Gorontalo sandte Rosenberg 
besonders stattliche Exemplare mit schön rotbraunen Flecken ans Museum 
in Leiden. 

N. ancyra, florinda Butl. 1877 Australien, Neu Hebriden. 

(Lamp. florinda Butl. An. M. HN. H. 1877, p. 354, Loyality. 

N. ancyra amaura Druce. 1891, Salomonen. 

N. ancyra und N. subfestivus Ribbe, Iris 1899, p. 230. 

N. amaura Druce P. Z. 8. p. 361 t. 31 £. 10), 

Die Type ist auf normale Exemplare mit grauer Unterseite basiert. 
Als maniana Druce sind besonders grosse 7 { abgetrennt und als 
ligamenta Druce kleine, beim © unterseits fast weisse Individuen. 

N. ancyra exponens subspec. nova. 

2 unterseits nur durch etwas markantere Flecken von macromalay- 
ischen Exemplaren unterschieden. Oberseits einfarbig schwarzbraun, nur 
mit den durchscheinenden schwarzen Analpunkten und einer zarten blauen 
Anteterminallinie der Hfel. 

Patria: Cocos-Inseln, (Holl. Klappereiland). Type im Museum in Leiden. 

16). Nacaduba onycha Hew. 1865. (Tafel V Fig. 3). 

Diese interessante localisierte Art wurde von verschiedenen Autoren 
in ein anderes Genus gebracht. Das Zeichnungsschema der Species schliesst 
sich aber in seiner Physiognomie dermassen der N. ancyra mit all seinen 
Fleckencomponenten an, dass eine Abtrennung yon der Hauptgattung 
unnatürlich sein müsste. Die Klammerorgane sind zwar prächtig modi- 
ficiert, verlassen aber keineswegs die Entwicklungsrichtung der übrigen 
Nacaduben. Im allgemeinen stehen sie durch einen dorsalen Processus in 
gewisser Beziehung zu der Valve von Lampides elpis und Jamides bochus. 
Herr Röber liess die Frage offen, ob auf eine von ihm beschriebene 
Form der Insel Flores eine Gattung gegriindet werden soll, weil der 
erste Subcostalast in die Costa tibergeht und sich dort verliert. 

Wenn wir uns jedoch die Veränderlichkeit des Verlaufs der ersten 
Subcostale bei den Lampides vor Augen fiihren, werden wir die Frage 
unbedingt verneinen. Sehr interessant ist die lange Carina des Oedeagus, 
wie sie sich ähnlich auch bei N. keiria ausgebildet hat, ohne jedoch die 
Dolchform von N. dana zu erreichen. Die Verbreitung der Collectiy- 
species ist auf die australische Zone beschränkt, und nur sehr liickenhaft 
bekannt. Nach Westen ist onycha bis Flores, nach Osten bis zum Bis- 
marck-Archipel vorgedrungen. Man wird sie aber auf dazwischen liegenden 
Inseln sicher noch auffinden. 

N. onycha onycha Hew. Australien. | 

(Utica onycha Hew. Ill. Diur. Lep. p. 56 t. 24 f. 11, 12. 

Theclinesthes onycha Wat. Cat. Rhop. Austr. 1903, p. 27. (Utica präoce.). 
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Utica Wat. 1. 6. p. 240, t. 3, f. 14, 39). 

Nach Waterhouse eine der variabelsten australischen Lycaeniden. 
Kaum ein Exemplar gleicht dem andern. Onycha von Sydney sind bleicher 
und unterseits rötlicher, als solche von Queensland während onycha von 
N. W. Australien ebenfalls blasser sind, ohne rötlichen Anflug. Zwei 
Farbenaberrationen sind benannt: atrosuffusa Wat. mit dunkelbrauner 
Basalhälfte der Unterseite der Hfgl. und albocincta Wat. mit ausgedehnt 
weisslich umrandeten Hfol. 

Patria: Australien von Sydney bis zum Cap York und Port Darwin. 

N. onycha eremicola Röb. 1891. Alor, Flores. 

(Theclinesthes eremicola Röb. T. v. E. p. 316 t. 5, f. 5). 

Eine prächtige, oberseits lichter blaue und mit reiner weiss umringelten 
Analflecken besetzte Rasse. 

N. onycha arnoldi subspec. nova. Bismarck-Archipel. 

(Th. eremicolá Pag. Bism. Arch. 1899, p. 123 t. 2, f. 9). 

Der Abbildung nach beurteilt, eine habituell zierlichere, oberseits 
lichter blau überdeckte Inselrasse. Unterseite ohne rotbraunen und weiss- 
lichen Anflug. 

17). Nacaduba scintillata Luc. 1889. 

(Lyc. scintillata Luc. Proc. R. S. Q'Id. 1889, p. 157, f. 8—10). 

Ist mir in Natur unbekannt. Waterhouse sagt dass sie der N. palmyra 
Feld. durch einen weissen Discus der Unterseite der Vfgl. nahestehe. 

Patria: Australien, Richmond River bis Cairns, Queensland. 

18). Nacaduba keiria Druce. 1891. (Tafel V Fig. 4). 

Eine äusserst localisierte Species und in ihren Zeichnungsanlagen so 
nahe N. ancyra dass man versucht sein könnte, sie für eine der aber- 
ranten Formen dieser protistischen Art zu halten. Die Klammerorgane 
sind aber hochspecialisiert und dermassen primitiv gebaut, dass auch 
nicht die geringste Affinität mit N. ancyra besteht. 

Valve äusserst kurz rinnenförmig ohne jede Chitinbewehrung. Oedeagus 
mit langer Carina, welche in zwei ungleich lange Spitzen ausläuft. Mor- 
phologisch stellt keiria neben astarte die am niedersten organisierte Species 
der Nacaduben vor. 

N. keiria keiria Druce. 1891. Salomonen. (Tafel V Fig. 4). 

MERE Druce. P. ZS. p: 362 t. 31, £ 13, 14 oo ©. 

N. keiria Ribbe, Iris 1899, p. 232 Shortlands-[nseln. 

N. keiria kokopona Ribbe. 1899. Bismarck-Archipel. 

N. kokopona Ribbe, Iris 1899, p. 232 t. 4, f. 7). 

Ribbe schreibt: „Ich glaube dass diese ,Art” nicht gut in die Gat- 
tung Nacaduba ,hinein” gehört, denn der erste Ast der Subcostalis ist 
sehr kurz.” Der Verfasser dieser Zeilen jedoch denkt dass diese „Art” 
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eine sehr schwache Localrasse von keiria Druce vorstellt und keiria hat 
Druce gerade wegen der kurzen Subeostale unbedenklich in die Gattung 
Nacaduba aufgenommen, sie mit ihr vereinigt, oder zu dieser Gattung 
gestellt. Die Bedenken des Herrn Ribbe, dass die ,Art” in das Genus 
Nacaduba ,hineingehôrt” dürften somit beseitigt sein. Zudem sei bemerkt 
dass wenn keiria eine lange, also freistehende Subcostale führte, sie un- 
bedingt nicht mit Nacaduba in Verbindung zu bringen wäre, sondern mit 
Lycaenopsis oder einer anderen Gattung. 

N. keiria nebulosa Druce. 1892. Neu Hebriden. 

(P. ZS. E8925 p. 440 vt HOT NEL 04): 

Nach Druce unterseits wie keiria, nur ohne den schwarzen Fleck am 
Analwinkel der Hfgl. æ © oberseits wie keirid. 

Der Abbildung nach macht die Form den Eindruck eines Productes 
der Trockenzeit. 

19. Nacaduba berenice H. Sch. 1869 (Tafel V Figur 5 und 6). 

Unstreitig die am weitesten verbreitete Species, war sie dennoch mit 
Sicherheit nur von Australien in der Literatur erwähnt. Auf Grund der 
Klammerorgane, welche local nur unerheblich abweichen, bin ich im 
Stande ihr geografisches Areal von Ceylon und Vorder-Indien an, bis zu 
den polynesischen Inseln nachzuweisen. Generationsorgane ausgezeichnet 
durch kammartige abstehende, ventrale Zähne der Valve. Uncus elliptisch, 
schmäler als bei den bisher behandelten Arten.Oedeagus mit aüsserst schwach 
entwickeltem, kaum kenntlichem Reizorgan (Cuneus). Die Carina häutig. 

Das © aller Abzweigungen der Gesamtart hat oberseits noch völlig 
den Character der QQ der N. nora- und N. aluta-Gruppe bewahrt. Vdfgl. 
mit sehr breitem schwarzbraunem Rahmen, der dunkelblaue~ Basalteil 
ohne weissliche Aufhellung. Hfgl. in der Regel aber ausgedehnter blau 
überhaucht als bei nora und aluta. 

Die Zeichnung der Unterseite sehr ähnlich jener von JN. perusia Feld. 
und N. atrata Horsf. weshalb die Art besonders durch de Nicéville bestän- 
dig mit atrata und perusia verwechselt wurde. Die Längsbinden sind 
fast immer breiter, regelmässiger, weniger deutlich unterbrochen als bei 
atrata und zumeist auch nicht so rein weiss wie bei diesen Arten umrandet. 

N. berenice plumbeomicans W. M. & de Nicéville 1880. (Tafel V fig. 5). 

Patria: Andamanen (de Nicéville), Sikkim, Süd-Indien, Hainan. (Coll. 
Fruhstorfer). 

Raupe nach de Nicéville, J. A. Soc. Beng. 1900, p. 239 auf Wagatea 
spicata Dalz, einer Leguminose. 

Leider vereinigt de Nicéville gerade an dieser Stelle, wo er verschiedene 
Futterpflanzen fiir N. plumbeomicans und N. atrata angibt, beide Arten 
unter dem Namen atrata. 
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N. berenice aphya subspec. nova. 

© kleiner, mit schmälerem grauschwarzem Saumgebiet der Hfgl. als 
bei plumbeomicans von Sikkim. Die Flügeloberfläche soweit sie nicht 
schwarz umrahmt ist, mit prächtigem dunkelblauen Schiller, ohne jede 
violette Beimischung. Die blaue Zone zudem viel ausgedehnter als bei 
icena Frhst. von Sumatra und die schwarze Flügelumrahmung kaum halb 
so breit als bei dieser Form. Unterseite mit jener von icena aus Sumatra 
übereinstimmend, doch sind die weissen Linien noch zarter als bei cena. 

Patria: &{ Siam. Q Rangoon. | 

N. berenice nicobaricus W. M. & Nicév. 1881. 

Patria: Nicobaren (Coll. Fruhstorfer). 

N. berenice ceylonica subspec. nova. 

Eine prächtige Form, die von englischen Autoren mit N. perusia 
prominens Moore verwechselt wurde. 

oO differiert von micobarieus und plumbeomicans durch rundlicheren 
Flügelschnitt und deutlicher durchscheinende Binden der Unterseite. Die 
Unterseite selbst täuscht die Zeichnung von perusia vor, durch rein 
weisse Begrenzung der grauschwarzen Längsbinden. Die Klammerorgane 
des von mir untersuchten Exemplars haben etwas verkümmerte Zähne 
der Valve, dafür aber einen ungemein breiten anormalen Ring, welcher 
das Tegumen mit der Valve in Verbindung bringt. 

Patria: Ceylon. 1 G Coll. Fruhst. 

N. berenice icena subspec. nova. Macromalayana. 

Wenen Dist: hop: Mal. pe 219-t. 20, £16 ©, fr 17 à ©). 
N. beroë Druce P. Z. S. 1895, p. 578, fascia wider !!) 

o dunkler als indische Exemplare, etwas heller als nzcobaricus und 
lebhafter glänzend. © mit allen Zeichen des Inselmelanismus mit viel 
breiterem schwarzen Randgebiet beider Flügel als bei QQ von Sikkim 
und Süd-Indien. Alle Exemplare, auffallend klein. © von Sumatra und 
Borneo führen basales Blau der Hfgl. welches auf der Figur, welche 
Distant bietet, fehlt. 

Patria: N. O. Sumatra, Borneo. 15 œ æ 8 OO (Coll. Fruhstorfer.) 
Malakka (Distant). 

Die Art ist neu für Sumatra, wurde von de Nieéville mit N. atrata 
und N. perusia identisch gehalten. 

N. berenice aphana subspec. nova. 

Eine oberseits blassviolette Form, unterseits von sämmtlichen berenice 
meiner Sammlung durch lichter graue Grundfarbe zu separieren. Die 
submarginalen Flecken kleiner als bei der sumatranischen und javanischen 
Vicariante. | 

Patria: Insel Nias. 
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N. berenice isana subspec. nova. Java. (Tafel V Fig. 6.) 

Oberseits sehr nahe der Nias-Form und als echte Java-Rasse bedeutend 
lichter als Exemplare aus Sumatra und Borneo. Unterseite noch heller 
grau als die Nias-Form. 

Patria: West-Java, 3 Sd. Coll. Fruhst. 

N. berenice rapara subspec. nova. 

Eine auffallend verdunkelte Form mit durchaus rauchbrauner Ober- 
seite und somit berenice eliana Frhst. von Celebes in der melanotischen 
Färbung noch übertreffend. Auch die Unterseite ist kenntlich an überaus 
kräftigen schwarzbraunen Submarginalflecken beider Flügel. 

Patria: Insel Bawean, Type im Museum in Leiden. 

N. berenice zyrthis subspec. nova. Micromalayana. 

co oberseits erheblich dunkler blauviolett als javanische und suma- 
tranische Individuen. Unterseite etwas heller als cena. Das © kleiner als 
icena QQ, der blaue Glanz der Hfgl. etwas ausgedehnter und die sub- 
marginalen Mondfleckchen reiner weiss. 

Patria: Flores, Soemba, Tana Djampea. 6 GG, 3 QQ Coll. Fruhst. 
1 © Insel Wetter, Museum in Leiden. 

N. berenice eliana subspee. nova. Celebes. 

Eine ausgezeichnete Inselrasse, grösser als die Vicarianten, mit brei- 
terem schwarzen Distalsaum beider Flügel. Unterseite lebhafter als bei 
den macromalayischen Rassen mit prominenteren schwarzen Flecken und 
schärfer abgesetzten weissen Längsbinden. 

© oberseite fast ganz schwarz, nur jenseits der Zelle der Vfgl. ein 
undeutlicher blauer Streifen. 

Patria: Nord-Celebes, Toli-Toli, November, December 1895 <Q Süd- 
Celebes 2 oo H. Fruhstorfer leg. 6 {{ im Museum in Leiden. 

N. berenice zygida subspee. nova. Philippinen. 

Etwas kleiner und oberseits lichter blauviolett als die Celebes-Rasse. 
Unterseite mit weniger kräftigen schwarzen Submarginalpunkten. 

Patria: Philippinen, Basilan, Palawan. 2 oj Coll. Fruhstorfer. 

N. berenice illuensis Rober. 

(Plebeus illuenis Rôb., Iris 1885, p. 64, t. 4, f. 30—31). 

Röber gibt als Heimat auch die Aroe-Inseln, doch ist von dort eine 
weitere. berenice-Form als dobbensis mit Recht abgetrennt. Rothschild hat 
Nov. Zool. 1915, p. 139 als berenice major eine grosse Form aus Nord- 
Ceram aufgestellt. Ebenso eine Forma felderi, welche nach einer Abbil- 
dung, die mir ihr Autor zur Verfügung gestellt hat, sich durch einen 
zweiten schwarzen Intramedianfleck, der von einem gelben Halbmond 
umgeben ist, auszeichnet. Man könnte in der Tat versucht sein, diese 
Form fiir eine besondere Art zu halten, wenn nicht die Untersuchung 
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eines ebenso abnorm gezeichneten Exemplars aus Amboina und eines 
zweiten aus Obi die Zugehörigkeit zu berenice erwiesen hätte. 

Patria: Süd-Molukken, Ceram, Amboina, Boeroe, Coll. Fruhstorfer und 
Leidener Museum. 

N. berenice carnania subspec. nova. 

Eine in der Grösse die Exemplare der Süd-Molukken übertreffende 
Rasse. Unterseite mehr braungrau. Das © erscheint in zwei Formen: 
+. einer dunkleren, die vermutlich der Regenzeitform angehört, mit tief- 
blauen, lebhaft glänzenden, aber durch einen breiten schwarzen Saum ein- 
geengten Basalfeld beider Flügel; £. einer helleren Abweichung, welche 
oberseits QQ von N. pavana aus Java und Sumatra sehr nahekommt und 
eine lichtblaue Oberseite mit sehr schmalem, schwarzem Randgebiet aufweist. 

Patria: Obi. 2 oo’, 4 QQ Coll. Fruhstorfer. Halmaheira. 

Ausser den beiden © Formen findet sich auf Obi auch noch die Forma 
felderi R. 

N. berenice subspee. nova, Insel Gebeh, Museum in Leiden. 

N. berenice subspec. nova, Salawatti, Museum in Leiden. 

N. berenice dobbensis Röb. 1886. Aroe-Inseln. 

(Plebeius dobbensis Rob. Iris, p. 65 t. 5, £. 19 ©’). 

Das von Röber auf Taf. 4, f. 34 abgebildete © dürfte eher zu Naca- 
_duba fatureus Rob. als zu N. berenice dobbensis gehören. 

N. berenice tristis KR. 

ss ik. Bep. Woll. Exped. 1915, p. 29. 

N. atrata van Eecke, Nova Guinea, p. 78, pro parte. 

N. illuensis Strand, Arch. Naturg. 1912, p. 80). 

Eine relativ kleine, oberseits dunkelviolette Localrasse. Ein mir aus 
Deutsch Neu Guinea vorliegendes © ist etwas dunkler und breiter schwarz 
umrahmt als die helleren OO der Insel Obi. Mehrere { { vom Schnee- 
gebirge im Museum in Leiden. Auch diese Form wurde auf ihre Klam- 
merorgane untersucht und als absolut identisch mit berenice constatiert. 

Patria: Holl. und Deutsch Neu Guinea. -Vulean- und Dampier-Insel. 

N. berenice apira subspec. nova. Bismarck-Archipel. 

(N. dobbensis Ribbe, Iris 1899, p. 228; N. berenice Ribbe l.c. p. 251; 
N. illuensis Ribbe 1.e. p. 231). 

(Lampides berenice Pag. Lep. Bism. Arch. 1899, p. 111, Ralum). 

Oo sehr nahe euretes Druce von den Salomons-Inseln und oberseits 
kaum von dieser verschieden. Unterseite dagegen mit abgeschwächten 
Zeichnungen auf rauchbraunem, statt schwarzgrauem Grunde. Die Längs- 
streifchen verwaschen gelblich, statt weiss und die Submarginalflecken 
graubraun, statt schwarz. 


© mit ausgedehntem lichtblauem Schiller auf beiden Flügeln. 
9 
(22—VII1I—1916) 
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Patria: Neu Pommern. 

N. berenice korene Druce, 1891 Salomonen. Admiralitäts-Inseln. 

(NV. -korene Druce Pa, 8: 1892, 1p abl ot. valens. 

N. korene Ribbe, Iris 1899, p. 289, Shortlands-Inseln). 

NN. berenice vitiensis Butl. 1883. Viti-Inseln. 

(Catochrysops vitiensis Butl. A. M. N. H. p. 389. 

N. pitiensis Druce BP, Z. §. 1392, p. 43% & Bint ae 

N. berenice samoénsis Druce 1892 Samoa. 

CN. samaënsiseDruce B. (2.18. in 48 (cto (et, wee 

N. berenice novae-hebridensis Druce, 1892 Neu Hebriden. 

CN; novae hebridenses Druce i. ci at. 3, tf) TRE): 

20. Nacaduba atrata Horsf. 1828. (Tafel V Fig. 7). 

Die Beurteilung dieser Art verursachte früheren Autoren die grösste 
Schwierigkeit, namentlich was die Zugehörigkeit der continentalen Formen 
angeht. De Nicéville hielt in Butt. India 1890 die Species atrata getrennt 
von A. prominens Moore und erfasste auch ganz richtig die Differenzial- 
charactere der QQ. Ausserdem beobachtete er auch dass JV. plumbeomicans 
anders sei als N. atrata, und die heutige N. perusia prominens. In den 
Butt. Sumatra 1895 aber erkannte er trotz des herrlichen und reichen 
Materials, das ihm Dr. Martin unterbreitete, weder NV. perusia noch N. 
berenice, welche beide neben atrata und zwar viel häufiger als diese, auf 
Sumatra vorkommen. 1899 in den Butt. of Ceylon vereinigt de Nicéville 
wiederum JV. atrata mit N. perusia prominens, trotzdem er gerade dort 
verschiedene Futterpflanzen der Raupen anzugeben im Stande war, 
nämlich Vateria für N. perusia prominens und Embelia für N. atrata. 
Ein Jahr später vermehrt de Nicéville die Confusion, indem er mit N. atrata 
auch noch LV. berenice plumbeomicans zusammenzieht, wenngleich er erst 
hier, wiederum zum ersten Male, die von Bell entdeckte Futterpflanze 
von NV. plumbeomicans, als Wagatea spicata Dalz einführen konnte. 

Bingham vereinigt beide Species und leider auch Swinhoe der T. 658 
unter Figur 3 bis 3b Nacaduba atrata als Regenzeitform und f. 3e und 
3d unzweifelhaft N. perusia prominens als „Troekenzeitform” der ver- 
meintlichen MN. atrata darstellt. Doch hat Swinhoe AN. berenice plumbeomicans 
richtig erfasst und seine unter einander gestellten Figuren der QQ von 
N. atrata, N. perusia und N. berenice veranschaulichen in überzeugender 
Weise die äusseren Trennungsmerkmale der drei Arten. 

Anatomisch ist atrata eine der prägnantesten Nacaduben, die einzige 
Species mit scharf abstehenden, distalen, nach unten gerichteten Stacheln 
in der gesammten Gattung. Die Valve bekommt dadurch Ahnlichkeit mit 
der Valve von Lycaenopsis aristius Fruhst. und Lycaenopsis aristinus 
Fruhst. von Java. Es ist hochinteressant zu constatieren, dass zwischen 
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zwei habituell so nahestehenden Species die beständig verkannt und ver- 
wechselt wurden, in den Generationsorganen so weitgehende Differenzen 
vorhanden sind, die so potenziert sind, dass man an Angehörige zweier 
Gattungen denken könnte. Die morphologische Trennung beschränkt sich 
nicht einmal auf die secundären Genitalien, sondern greift auch auf das 
primäre Organ, den Oedeagus, über. Dieser hat einen stachelartigen, nach 
unten geneigten Cuneus, der WV. berenice und N. perusia fehlt. 

N. atrata ist viel seltener als WV. perusia, hat wahrscheinlich ein 
kleineres Verbreitungsareal, geht aber dennoch von Ceylon bis Neu Guinea, 
wo sie neuerdings entdeckt wurde. 

N. atrata gythion subspec. nova. 

(N. atrata Swinh. Lep. Ind. viii p. 80 wet season, t. 658, f. 3—3 a). 

d © habituell die javanische Namensform übertreffend. © mit schmä- 
lerem schwarzem Randgebiet und ausgedehnterem weissem Subcostal- 
streifen der Vfgl. Sehr selten, mir liegt nur ein © aus Assam vor. 
Raupe auf Embelia robusta Roxb., einer Myrsinae und auf Ardisia humilis 
Vahl. aus derselben Familie. 

Patria: Assam (Type) Sikkim, Süd-Indien, Ceylon, wahrscheinlich 
auch Nicobaren und Andamanen. 

In meiner Sammlung sind aus Süd-Indien nur AN. perusia und N. 
berenice vertreten, ob N. atrata dort wirklich vorkommt ist einstweilen 
mit Sicherheit nicht ermittelt. Jedenfalls ist N. perusia am Continent von 
Indien häufiger als AN. atrata. 

- N. atrata neon subspec. nova. N. O. Sumatra. (Tafel V Fig. 7). 
co Oberseits wesentlich dunkler blauviolett als N. atrata aus Java. 
© kleiner, breiter schwarz umzogen, dunkler blau und mit schärfer ab- 
gesetztem, aber schmälerem, weissen, transcellularem Streifen der Vfgl. 

Patria: Nord-Ost-Sumatra, 3 oo’, 4 QQ Dr. L. Martin leg. 

N. atrata jedja subspee. nova. Insel Nias. 

Oo Beiderseits lichter als Exemplare aus Sumatra. © mit ausgedehn- 
terem weissen Streifen der Vfgl. Die Unterseite mit grésseren orangefar- 
benem Halbmondfleck der Hfgl. als bei irgend einer Vicariante. 

N. atrata atrata Horsf. 

Patria: Ost- und West-Java 4 ff, 2 99, Bali 1 9, Lombok. (Coll. 
Fruhstorfer) Kei-Inseln (de Nicéville). 

N. atrata akaba Druce. 1873. Borneo. 

(Cupido akaba Druce. P. Z. S. 1873, p. 350. 

NN. atratus Druce P. Z. 8. 1895, p. 578. Kinabalu © { dunkler als 
solche aus Labuan und S. O. Borneo). 

Patria: Borneo, Malay. Halbinsel. Penang (3 © { Coll. Fruhstorfer). 

N, atrata subspec. nova. Celebes. 
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(N. atrata Swinh. Lep. Ind. viii, p. 81 Celebes. 

Nesatrota Holl. B: BS: Nats ist: 16307 pa ie 2): 

Celebes-Exemplare sind mir in Natur unbekannt geblieben. 

N. atrata proxima R. Neu Guinea. 

(NV. proxima KR. Lep. Woll. Exped. 1915, p. 29 nearest to atrata. 

N. atrata van Hecke, Nova Guinea 1915, p. 78). 

Durch das Entgegenkommen der Verwaltung des Museums in Leiden 
konnte ich mehrere Exemplare dieser interessanten geogr. Rasse unter- 
suchen und deren vüllige Ubereinstimmung im Bau der Klammerorgane 
mit continentalen, sumatranischen und javanischen Individuen constatieren. 

Patria: Schneegebirge, Holl. Neu Guinea. 

N. atrata subspec. nova. Hongkong. 

(N. atrata Kersh. Butt. Hongk. 1907, p. 74 t. vi, f. 15 G): 

Sehr selten in Hongkong. 

N. atrata asakusa subspec. nova. Formosa. 

(N. atrata B. B. Ent. Mitt. 1914, p. 124). 

d Oberseits wesentlich dunkler als die mehr veilblaue und lebhafter 
glänzende continentale gythion. Unterseite gesättigter grauschwarz als 
N. gythion, mit viel grésserem schwarzen Subanalfleck der Hfgl. 

Patria: Formosa, 6 oo H. Sauter leg. 

N. atrata mallicollo Druce. 1892, Neu Hebriden. 

(N= maliicollo Druces BZS ADI tal tae Op 

Der Abbildung nach beurteilt, scheint diese Rasse zu atrata zu gehören. 

21. Nacaduba perusia Feld. 1860. (Tafel V Fig. 8). 

Einige Autoren, so Druce und Waterhouse, setzen an Stelle dieses 
schünen und sicheren, durch eine Abbildung documentierten Namen, die 
Bezeichnung dion Godt. (Enc. 1823, p. 679) Godart’s Diagnose ist auf 
ein defectes Exemplar ohne genaueren Fundort als , Australasie” begrün- 
det und seine Beschreibung passt so ziemlich auf jede Nacaduba. Die 
Art selbst cursiert in den Sammlungen unter dem jiingeren Namen N. 
beroé Feld. 1865, als welche sie Semper und namentlich auch Staudinger 
auffasste, welch letzterer den Namen im Handel popular machte. Keinem 
der früheren Autoren war jedoch die weite Verbreitung von perusia be- 
kannt, welche wir von Ceylon bis zu den Salomonen antreffen. Am näch- 
sten kam noch Staudinger der Wahrheit, weil er als Heimat der beroë 
den Bezirk von Ceylon bis zu den Molukken gelten liess. 

N. perusia ist im Gegensatz zu N. viola, nora und selbst berenice 
aüsseren Hinfliissen gegenüber höchst nachgiebig und das Resultat sind 
prächtige Inselrassen, welche als eigene Arten aufgefasst wurden und 
Namen, wie beroë, prominens, albofasciatus und laura empfingen. Trotz der 
grossen äusseren Verschiedenheit namentlich der herrlichen und veränder- 
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lichen QQ aber sind sie anatomisch alle unverkennbar zu vereinigen, was 
eine untersuchte Reihe der divergierendsten Individuen von Ceylon bis 
Neu Guinea bewiesen hat. Die Valvenform (Figur 8) zählt zu den cha- 
racteristischsten im Genus und erinnert an ein sich auf baümendes Pferd. 
Die breitlappig umgebogene Spitze gemahnt an gewisse Lycaenopsis der 
L. cardia-Gruppe, deren ventrale Zähnelung entfernt an dieselbe von 
N. berenice. 

Raupe vermutlich auf Vateria und Ardisia humilis Vahl. vielleicht auch 
auf Mmbelia robusta, doch lässt sich dies nicht genauer feststellen, weil 
indische Autoren N. atrata mit N. perusia verwechselten. 

N. perusia prominens Moore 1881. 

(Nacaduba atrata Swinh. Lep. Ind. viii, p. 80, t. 658, f 3c, d, als 
dry season brood). 

Eine der am häufigsten citierten Rassen. Es macht den unbefangenen 
Nachfolgern de Nicéville’s jetzt sicher Vergniigen zu constatieren, mit wel- 
cher Hartnäckigkeit de Nicéville, wo immer er konnte und die Bemerkung 
sogar zwecklos war, zu citieren „N. atrata == prominens Moore”. Die Ana- 
tomie und die Nachwelt haben gerichtet! Als Sieger ist, wie in so vielen 
Fallen, Moore aus dem Streite hervorgegangen, dessen Auge viel mehr 
als jenes seiner Richter feine Unterschiede zu erkennen geübt war. 

. N. perusia euplea subspec. nova. 

(N. atrata auct. pro parte) N. prominens Nicév. Butt. India p. 149, 
pro parte). ; 

o Oberseite lichter blauviolett als oo aus Ceylon, grösser. Unter- 
seite dunkler grau, ohne die rein weissen Linien welche prominens von 
Ceylon auszeichnen. 

Patria: Sikkim, Süd-Indien (7 4 Coll. Fruhstorfer) Assam, Bhutan, 
Birma (Auct.). | 

N. perusia therasia subspec. nova. Formosa. 

(N. prominens B. B. Ent. Mitt. 1914, p. 124.) Eine ausgezeichnete 
Inselrasse, continentale Exemplare in der Grösse übertreffend. © Oberseits 
viel näher dem © von JN. pactolus hainani B. B. von Formosa, und sehr 
grossen PO von N. berenice, als QQ von perusia aus Macromalayana und 
Indien. Der blaue Basalfleck der Vfgl. durch eine ausgedehnte schwarze 
Umrahmung noch mehr eingeengt als bei N. berenice icena von Sumatra. 
Hfgl. fast ganz schwarz, mit unbedeutendem, dunkelblauen Auflug der 
Basalgegend. Unterseite der d'@ veränderlich, je nach der Jahreszeit 
dunkel rauchbraun oder fast so hellgrau wie bei prominens. Die weissen 
Längsstreifehen immer heller als bei euplea von Sikkim, aber nie so rein 
weiss wie bei prominens von Ceylon. 

Patria: Formosa, 11 GG 19, H. Sauter leg.). 
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N. perusia beroë Feld. Luzon. 

Type aus Luzon, jedenfalls auch auf anderen Inseln der Nord-Philippinen. 

N. perusia subspec. nova. Mindanao. 

Semper bemerkt Schmett. Phil. p. 174, dass Exemplare von Luzon 
und Mindanao in der Grösse abweichen. Das © der Süd-Philippinenform 
würde gewiss auch noch andere Differenzialcharactere aufweisen. 

N. perusia subspec. nova. Palawan. 

(N. beroë Stgr. Iris 1889, p. 98). 

N. perusta nemana subspec. nova. Macromalayana. 

o erheblich dunkler als javanische Exemplare, © mit ebenfalls wesent- 
lich gesättigterem Blau der Oberseite der Vfgl. welche nach aussen noch 
weniger weisslich aufgehellt sind als QQ aus Java. Auch die Unterseite 
erscheint trüber rauchgrau, die Längsstreifchen nicht so prominent. 

Patria: Sumatra 7 oo’, 3 OQ, Penang 3 Soy West-Borneo 2 Sd 
Dr. L. Martin leg. Engano (Doherty). 

N. perusia agorda subspec. nova. Java. 

(N. atrata Fruhst. B. E. Z. 1896, p. 303, pro parte). 

Eine prächtige Inselrasse, kenntlich an schön hell veilblauen © 
und lichtblauen QQ, welche im Gegensatz zu den QQ von nemana einen 
ganz schmalen schwarzen Rand beider Flügel aufweisen und dadurch 
auch von den sonst sehr ähnlichen OO von N. atrata zu trennen sind. 

Patria: West-Java, Djampangs bei Soekaboemi (4 33 3909 EH. Fruh- 
storfer leg.) Ost-Javanische Exemplare fehlen mir. 

N. perusia baweana subspec. nova. Bawean. 

d Oberseits etwas dunkler veilblau als agorda oc. Das Q nähert 
sich durch seinen ausgesprochenen Inselmelanismus viel mehr den Java- 
nischen atrata QQ als den QQ von perusia agorda. Flügelumrahmung 
breiter als bei nemana. Unterseite mit ausgedehnterem rotorangefarbenem 
Vorhof des Subanalflecks. 

Patria: Bawean GO Coll. eelde 3 Sd im Museum in Leiden. 

N. perusia astapa subspec. nova. Tel Bali. 

© Mit kaum halb so breitem schwarzen Randgebiet als QQ aus West- 
Java und N. atrata QQ aus Bali. Die weissliche Peripherie des blauen 
Feldes ausgedehnter als bei agorda. Die Unterseite doeumentiert sich als 
die eines echten Balifalters und fällt auf durch ungemein breite weisse 
Streifen und ein ganz helles Grau der Grundfarbe. 

Patria: Insel Bali 2 QQ Dr. L. Martin leg. 

N. perusia laura Doh. Micromalayana. 

Die oo dieser herrlichen Inselrasse stehen noch im engsten Connex 
mit dd von perusia aus Java und Bali und differieren unterseits nur 
durch prominente schwarze Submarginalmakeln und geringe discale weiss- 
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liche Aufhellung. Das Q aber mit seinen Lycaenopsis puspa QQ vor- 
tiuschenden weissen Vfgl. und einem rectangulären weissem Discalfeld 
der Hfgl. ruft den Eindruck einer besonderen Art hervor, als welche sie 
Doherty auch auffasste. Die Morphologie der Klammerorgane hat jedoch 
auch hier die absolute Identität mit macromalayischen und selbst papua- 
nischen NV. perusia ergeben. 

Patria: Soemba (Type) Soembawa (4 3 3 QQ Coll. Fruhstorfer). 

N. perusia laurina subspec. nova. 

eto Pruhst. B. B. Z 1897, p. 7). 

{ Kleiner, oben dunkler, viel mehr vom Farbenton der JN. atrata als 
dem hellen veilblau von laura aus Soembawa. © kleiner, auf den Vfgl. 
ausgedehnter schwarz umrahmt. Unterseite mit vermehrter Braunfleckung 
der Vdfgl. Der weisse Discus der Hfel, verkleinert, häufig durch eine 
braune Binde geteilt. j 

Patria: Lombok (3 oo’, 5 QQ Fruhstorfer, April 1896 auf ca 
600 m. leg.). 

Häufig auf Blüten am Waldrand. 

N. perusia subspec. nova. 

Von Wetter, Timor und anderen Inseln der Timorsee haben wir 
noch eine perusia-Rasse zu erwarten. 

N. perusia subspec. nova. Celebes, auch diese neue Rasse haben wir 
noch zu entdecken. 

N. perusia cerbara subspec. nova. 

(N. perusia Nicév. J. A. S. 1898, p. 268). 

Eine hervorragend modificierte geogr. Rasse. © Auf den Vfel. noch 
sehr ähnlich N. laura und laurina, das Weiss der Hfgl. aber nicht scharf 
begrenzt sondern bis zum Analwinkel ausgedehnt. Unterseite mit ver- 
längertem, bandförmigem Feld der Hfel. 

oO leitet von laura Doh. von Soembawa zu perusia albofasciatus Rob. 
von Aroe über. Oberseite etwas dunkler blauviolett als laura 3. Unter- 
seite gesättigter schwarzgrau und mit Andeutungen jener weissen dis- 
calen Binde welche albofasciatus auszeichnet. 

Q bildet gleichfalls eine prächtige Transition von laura zu albofasci- 
atus Q. Die schwarze Umrahmung beider Flügel ist sogar schmäler als 
beim laura Q, die weisse Zone der Hfgl. erstreckt sich bis zum Analsaum 
und der prächtig glänzende, hellblaue Schiller bedeckt fast die ganze 
Oberflache beider Fliigel. Die Unterseite schliesst sich dagegen viel mehr 
dem albofasciatus Q an, als der micromalayischen Vicariante. 

Die weisse Zone ist sogar noch ausgedehnter als bei QQ von. Aroe so 
dass die graue Medianbinde der Hfgl. kaum: halb so viel Raum zur 
Verfiigung hat als bei albofasciatus Q. 


136 ZOOLOGISCHE MEDEDEELINGEN — DEEL II. 


Patria: Kei-Inseln, 1 © Coll. Fruhstorfer. 4 © Coll. Courvoisier. 

N. perusia perusia Feld. Süd-Molukken. 

Patria: Amboina (Felder), Ceram (Röber). 

Holland, Nov. Zool. 1900, p. 73 erwähnt beroë Feld. und albofasciatus 
Röb. als auf Boeroe vorkommend. Ich vermute dass es sich um 4 Q der 
N. perusia Feld. handelt. 

N. perusia albofasciatus Röb. 1885. Aroe. 

(Plebeius albofasciatus Röb. Iris 1886, p. 65 t. 4 f. 21). 

© Die dunkelste der bisher bekannten perusia-Formen, Oberseite 
schwarz mit Ausnahme eines weissen, nach aussen etwas zugespitzten 
Medianfelds und einer schmalen, schräg verlaufenden, weissen Basalzone 
der Hfgl. Von dem prächtiger blauen Schiller, welcher laura, laurina 
und cerbara auszeichnet, ist nur noch ein unbedeutender und stark ver- 
dunkelter Rest in der Basalzone der Vfgl. vorhanden. 

N. perusia cyaneira subspec. nova. Neu-Guinea. (Tafel V Fig. 8). 

(N. perusia van Eecke, Nova Guinea p. 78. 

N. dion KR. Lep. Woll. Exp. 1915, p. 28 O). 

o Unterseits von perusia albofasciatus differenziert durch eine 
schmälere weisse Zone beider Flügel. 

Patria: Schneegebirge. 

N. perusia subspec. nova. Australien. 

(N. dion Wat. Cat. Rhop. Austr. 1903, p. 27). 

Das es sehr wahrscheinlich ist, dass die Godartsche Type nicht von 
Australien kam, sondern viel eher von Timor, wird vermutlich der 
australischen Bake ein neuer Name verliehen werden. Als solchen würde 
ich ,syrias” vorschlagen. 

o' Nahe dem von N. perusia albofasciatus, aber von diesen leicht 
zu trennen durch ausgedehntere, weniger scharf abgegrenzte, weisse Zone 
beider Flügel. Die Oberseite ist eigentümlich matt bleigrau, ebenso wie 
bei albofasciatus nur schwach seidig glänzend. 

Patria: Queensland, Cairns, Oct. Nov. 

N. perusia lydia subspec. nova. Louisiaden. 

o Bildet einen Riickschlag zu micromalayischen Rassen, oberseits 
durch das lichte zarte veilblau kaum von /aura { { aus Soembawa zu 
unterscheiden. © hochspecialisiert, viel mehr den QQ aus Java als QQ 
von den Kei- oder Aroe-Inseln gleichend. Das blaue Feld ist auf eine 
schmale, nach vorne sich verjüngende Zone der Vfgl. beschränkt, auf den 
Hfgl. nur in geringem Masse ausgeprägt. Unterseite: G' kaum von N. perusia 
agorda von Java zu trennen. © gleichmässig schiefergrau, mit kaum merk- 
licher weisslicher Auf hellung im Discus der Vfgl. aber äusserst prominenten 
weissen Längsstreifchen und kräftigen schwarzen Subterminalmakeln. _ 
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Patria: co Fergusson, © Kiriwina. 

N. perusia ariitea subspec. nova. Bismarck-Archipel. 

(Plebeius perusia Pag. Lep. Bism. Arch. 1899, p. 112. 

Nacaduba perusia Ribbe, Iris 1899, p. 229). 

© sehr nahe WN. perusia lydia, oberseits ebenfalls sehr breit schwarz 
umsäumt, das Basalgebiet beider Flügel hell blau schimmernd. Vfgl. 
mit einer transcellularen weisslichen Aufhellung. Die Unterseite rauchgrau 
mit weissen Linien. 

N. perusia euretes Druce. 1891. Salomonen. 

recurs Druce. P. Z. S. p. 360 t. 31, f. 67 A ©. 

N. euretes Ribbe, Iris 1899, p. 229). 

Die vorzügliche Abbildung von Druce lässt an der Zugehörigkeit 
dieser vermutlich ôstlichsten perusia-Rasse keinen Zweifel. Type von 
Guadaleanar, nach Ribbe auf Rubiana und den Shortlands-Inseln. 


B). ARTENGRUPPE ERYSICHTON FRUHSTORFER. 
Tegumen ohne Apophyse lateralis. 


22). Nacaduba palmyra Feld. 1860. (Tafel V Fig. 9). 

Eine der interessantesten Arten, welche coloristisch sich erheblich 
von den übrigen Nacaduben entfernt, und durch eine vornehme graublaue 
oder lichtviolette matte Grundfarbe der Oberseite auffällt. Die Unterseite 
erscheint schwarzgrau, die Linienführung der Vfgl. etwa wie bei N. 
perusia, die weissen Streifchen aber unruhiger, mehr gewellt und aut 
den Hfgl. enger zusammen stehend. Das © ist sofort kenntlich an einem 
in der Mitte erweitertem weissem Medianfeld der Vfgl. welches je nach 
der insularen Heimat und auf Australien sogar je nach der Jahreszeit 
an Ausdehnung variiert. Basis beider Flügel bleigrau, lebhaft bronze- 
glänzend. Klammerorgane hochspecialisiert, Uncus ohne Apophyse ; Valve 
je nach dem Fundort mit fast glatten oder bei östlicheren Rassen scharf- 
bewehrten (bedornten) Lamellen. Oedeagus mit einer divergierenden 
Carina, deren Spitzen durchaus gleichmässig sind. Cuneus aus einem 
chitinösen Wulst bestehend. Auch N. palmyra ist weiter verbreitet, als 
bisher angenommen wurde, wir begegnen ihr von den Molukken bis zu 
den Salomons-[nseln. 

N. palmyra cythora subspec. nova. Batjan. 

of Oberseits heller grauviolett als Exemplare der Süd-Molukken. 
Unterseite dunkler, mit verwischteren weissen Linien als bei der Vica- 
riante von Obi. 

Patria: Batjan, 1 © im Museum in Leiden, 1 / Coll. Fruhstorfer. 

N. palmyra eugenea subspec. nova. Obi. (Tafel V Fig. 9). 
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{ Oberseits entschieden lichter violett, unten mit reineren weissen 
Linien. Q Die gesammte Oberseite schwarzgrau, mit Ausnahme des 
weissen, sehr eingeengten Medianflecks und einem bleigrauen, glänzenden 
Anflug der Basalregion der Vfel. 

N. palmyra poecilta Holl. 1900. Boeroe. 

(NV. poecilta Holl. Nov. Zool. 1900, p. 74). 

Soweit dies aus der 42 Zeilen langen Diagnose und Erklärung Hol- 
lands hervorgeht, schien Dr. Holland einen © dieser Species durch 
Doherty empfangen zu haben. 

N. palmyra palmyra Feld. Amboina. (Felder) Ceram (Mus. Leiden). 

N. palmyra meiranganus Rob. 1886. Aroe-Inseln. 

(Plebeius meiranganus Rob. Iris p. 65 t. 5, f. 23, 25 œ O9). 

N. palmyra coelia Sm. 1894 Biak. 

(N. coelia Sm. Nov. Zool. p. 573, pro parte. Biak). 

Np almyr a vaneeckei subspec. nova. Schneegebirge. 

(N. meiranganus R. Lep. Woll. Exped. 1915, p. 29. 

N. n. spec. van Eecke, Nova Guinea 1915, p. 78 t. 3, f. 11 ou 

{ Oberseits viel dunkler als palmyra oC anderer Herta breiter 
schwarz umrahmt. Unterseite noch gesättigter schwarzgrau als bei Moluk- 
ken- und Aroe-Exemplaren. © grösser als QQ aus Deutsch Neu Guinea 
und Ceram, die weisse Zone mehr eingeengt. 

Patria: Holl. Central Neu Guinea, œ © Museum Leiden, 1 © Coll. 
Fruhstorfer. 

N. palmyra thadmor subspec. nova. Deutsch Neu Guinea, Hum- 
boldtbai, Vulcan- und Dampier-Insel. 

(NV. coelia Sm. partim |. ce. Humboldtbai. 

N. meiranganus R. Nov. Zool. 1915, p. 392). 

© viel mehr den australischen als den übrigen papuanischen Formen 
genihert. Der weisse Medianfleck der Vfgl. etwas mehr durch den ver- 
breiterten schwarzen Apicalfleck zurückgedrängt als bei N. palmyra lineata 
Murr. die Oberfläche der Hfgl. durchweg und dunkler blaugrau schim- 
mernd. Unterseite rauchbraun, statt schwärzlich wie bei lineata. 

N. palmyra uluensis Ribbe 1899. Bismarck-Archipel. Admiralitats-Inseln. 

(NV. meiranganus var. uluensis Ribbe, Iris p. 230. 

N. meiranganus R. Nov. Zool. 1915, p. 392). 

Ein von mir untersuchter © trägt auf der Lamelle der Valve einen 
scharf vorspringenden, medialen, dorsalen Zahn welche bei Exemplaren 
von Batjan und Obi kaum zu erkennen ist. 

N. palmyra vincula Druce. 1891. Salomonen. 

(N. vincula Druce, P. Z. S. p. 363 t. 31, f. 18). 

N. palmyra lineata Murr. 1874. 
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(Lyc. lineata Murr. T. E. S. Lond, 524 t, 10, f. 9 ©. 

N. lineata und palmyra Wat. Cat. Rhop. Austr. 1908, p. 26. 

N. tasmanicus Misk. P. L: S. N. 8. W. 1900 p. 40). 

Eine ausgezeichnete Arealform, welche je nach der Jahreszeit in der 
Ausdehnung des weissen Feldes der Vfgl. wechselt. Der Fundort Tas- 
manien hat sich als irrig erwiesen. Lineata findet sich aber von Sydney 
bis zum Cap York. 

23). Nacaduba fatureus Röb. 1886. 

(Plebeius fatureus Rob. Iris p. 66 t. 5, f. 21 Oo. 

Plebeius dobbensis Rob. © nec F, p. 65 t. 4, f. 34 O). 

Der Abbildung nach könnte man versucht sein N. fatureus als eine 
Trockenzeitform van N. palmyra meiranganus Rob. aufzufassen. Da mir 
Exemplare von fatureus in Natur unbekannt geblieben sind, lässt sich 
darüber nicht urteilen. 

24). Nacaduba hyperesia spec. nova. (Tafel V Fig. 10). 

d Sehr nahe AN. palmyra eugenea Fruhst. von Obi, aber von dieser 
sofort zu trennen durch den spitzen Apex der Vfgl. ein gesättigter blaues 
Colorit und markantere schwarze Subanalflecken der Oberseite der Hfel. 
Cilia auffallend breit, rein weiss. Unterseite wie bei N. palmyra Feld. 
jedoch fast ganz schwarz mit auffallend grossen, rein weissen Randflecken 
auf beiden Flügeln und prominenteren, rein weissen, gewellten Längslinien. 
Der orange Fleck im Analwinkel der Hfgl. kleiner als bei MN. palmyra. 

Klammerorgane abweichend von der nächst verwandten NV. palmyra 
Feld. durch einen distal ausgebuchteten Uncus, den etwa schlankeren 
Oedeagus und die kürzere und viel breitere Valve. Weil mir nur ein © 
zur Untersuchung zur Verfügung stand, ist es nicht ausgeschlossen, dass 
die kurze Valve ein Trugbild ist, entstanden durch Umfalten der Spitze. 
Da aber der Falter durch seine völlig veränderte Flügelform und Zeichnnng 
hinreichend characterisiert erscheint, mag die coloristisch prächtige Form 
so lange als Species segeln, bis ihre Zugehörigkeit zu N. fatureus oder 
ihre Abnormität erwiesen ist. 


Genf, abgeschlossen Mai 1916. 
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ÜBERSICHT DER ARTEN. 


aluta Druce . Bey duo. hyperesia Fruhst. . p: 439. 
ancyra Feld . 125. keiria Druce. nel 
angusta Druce . LA “ni Nicév. . 5" 1922: 
astarte Butl. Tite nora Feld. 5 ee 
atrata Horsf. » 130: onycha Hew. . » 124. 
berenice Feld. . „ 126. pactolus Feld. . she 
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* Die mit * bezeichneten Arten konnten nicht auf ihre Genitalorgane untersucht 
werden. 


TAFELERKLARUNG ZU DEN ABBILDUNGEN 
DER GENITALORGANE. 


TAFEL IV. 


Figur 1. Nacaduba pavana Horsf. . SUMATRA. 
ÿ 2. 7 pavana metallica Fruhst. 
forma visuna Fruhst. CELEBES. 
à 3. Nacaduba sericina thaumas Frubst. BASILAN. 
a 4 4 angusta kerriana Dist. SUMATRA. 
. 9 5 pactolus hainani B. B. FORMOSA. 
5 6. 5 nora formosana Fruhst. FORMOSA. 
5 7 A nora Feld. NEU GUINEA. 
5 8 ; olauca Snellen JAVA. 
2 9 5 aluta nanda Nivéc. SUMATRA. 
ees (0) ; dana subdubiosa R. NEU GUINEA. 
TAFEL V. 
Figur 4. Nacaduba viola Moore SUMATRA. 
5 2. 4 ancyra Feld. BORNEO. 
5 3. ; onycha Hew. AUSTRALIEN. 
na 4. 2 keiria Druce SALOMONEN. 
2 5. à berenice plumbeomicans Nic. SüD-INDIEN. 
a 6. Ee berenice isana Fruhst. JAVA. 
7 if ns atrata neon Fruhst. SUMATRA. 
2 8. 5 perusia cyaneira Fruhst. NEU GUINEA. 
2 9. Erysichton palmyra eugenea Fruhst. Opr. 
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Genitalorgane von Nacaduba und Erysichthon. 
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KV. — EINE NEUE MYRMEKOPHILE LEPIDOPTERE AUS JAVA 
(WURTHIA MYRMECOPHILA N.G. N. SP). 


VON DE. W. ROEPKE. — (MIT 12 TEXT-ABBILDUNGEN.) 


Herr Dr. Th. Wurth in Malang (Ost-Java) hatte die Güte, mich vor 
einiger Zeit auf das Vorkommen einer merkwiirdigen myrmekophilen 
Lepidoptere in den Nestern der gemeinen Oecophylla smaragdina F. auf- 
merksam zu machen und mir sein Beobachtungsmaterial AE Bearbei- 
tung zur Verfiigung zu stellen. 

Es handelt sich um ein kleines, schneeweisses, etwa Noctuidenartiges 
Insekt, dessen morphologische Eigenarten den Systematiker in nicht geringe 
Verlegenheit bringen. 

Zuerst fragt man sich natürlich, ob es ein Macro- oder ein Micro- 
lepidopteron ist. Obwohl das Tierchen auf den ersten Blick nicht den 
Eindruck eines Kleinschmetterlings macht, ist man genötigt, seine Klein- 
schmetterlings-Natur zu prüfen, da es sich in keine der bestehenden 
Macrolepidopteren-Familien zwanglos einreihen lässt. 

Für die Kleinschmetterlingsnatur spricht sofort die Bildung der Adern 
VI—VIII der Hinterfliigel (s. Fig. 10). Ganz zweifelsohne weist dieses 
Merkmal auf eine ausgesprochene Verwantschaft zu den Pyraliden hin. 

Der ganze übrige Bau des Falters hat aber so wenig pyralidenhaftes 
(die breiten gerundeten Flügel, die schwachen Palpen, das Fehlen des 
Saugers, die kurzen Beine!), dass man sich unwillkiirlich dagegen sträubt, 
in dem Tier eine Pyralide zu erblicken. | 

Zu den Tineiden gehort der Falter seiner Flügelnervatur wegen ganz 
und gar nicht. Die glatte Raupe, die in einem selbstgesponnenen Gehäuse 
lebt, könnte ja die Vermutung nahe legen, dass die Art mit den Tineiden 
etwas zu tun hatte. 

Dann bleibt nur die Frage übrig, ob das Tier eine Noetuide oder eine 
Bombycide (s. lat.) ist. Für die Noctuiden-Natur spräche in erster Linie 
der allgemeine Habitus, wie er bedingt wird durch die kurzen, gerundeten 


Flügel, den verhältnismässig gedrungenen Bau, die dichte anliegende 
10 
_(17—X—1916) 
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Beschuppung u.s.w. In Betracht käme nur die Unterfamilie der Acon- 
tinae [in Sinne Hampson’s]; in der Tat erinnert das Tier an gewisse 
Vertreter der Gattung Æublemma [Autoba] und Verwandte. Vorall würde 
die nackte Raupe hiermit gut übereinstimmen. Ausserdem lebt die Raupe 
in einem selbst verfertigten Gespinnst, und das tun manche Eublemma’s 
auch, namentlich die coccidophagen Arten. Vielleicht ist die Cocci- 
dophagie auch nur als eine Vorstufe zur Myrmecophagie aufzu- 
fassen. Es hat also gewiss etwas verfängliches, das Insekt in Beziehung 
zu den Æublemma’s und Verwandten zu bringen. 

Das Fehlen des Saugers, die Kleinheit der Palpen, das Fehlen jeder typi- 
schen Eulen-Zeichnung, das Fehlen von Riickenschépfchen begünstigen diese 
Auffassung zwar nicht, wenngleich sie ihr auch nicht gerade im Wege stehen. 

Was aber die Annahme von der Noetuiden-Verwandtschaft einfach 
ausschliesst, ist wiederum der Ursprung des Ramus VIII der Hinterflügel. 
Eine solche Bildung wäre bei den Noctuiden ganz einzigartig, und wir 
müssen aus diesem Grunde davon absehen, dem Tiere einen Platz bei 
den Noetuiden anzuweisen. 

Jetzt bleibt keine andere Möglichkeit mehr übrig, als das Tier „zwangs- 
weise” bei den Bombyciden s. lat. unterzubringen. In nähere Erwägung 
braucht nur die Familie der Arctiiden mit ihren verschiedenen Unter- 
familien gezogen zu werden. Ohne Schwierigkeiten aber vollzieht sich 
die Einreihung auch hier nicht. Die Bildung der Costaladern der Htfl. 
bildet auch hier ein gewisses Hindernis, obschon kein so gewichtiges wie | 
im vorhergehenden Falle, da bei den Arctiiden wenigstens die Verschmel- 
zung der Hinterflügel-Aste VI—VIII, wenn auch in anderer Weise als 
bei der vorliegenden Art, Regel ist, und da ausserdem bei der Arctiiden 
Abweichungen vom typischen Geäder mehrfach zu verzeichnen sind. 

Die Nackheit der Raupe sowie ihre Lebensweise entsprechen der Norm 
am aller wenigsten. Man darf aber nicht tibersehen, dass die Form der 
Raupe infolge der myrmekophilen Lebensweise vielleicht abgeleitet ist. 
Möglich ist es auch, dass wir es mit einem phylogenetisch alten, isolierten 
Typus zu tun haben, dessen Stammbaum in die Nahe der Pyraliden 
verlegt werden muss, der aber zu diesen wie zu den übrigen lebenden 
Lepidopteren alle Beziehungen abgebrochen hat. Will man also auf dieses 
eine Tier nicht gerade eine neue Familie gründen, dann dürfte es sich 
vielleicht empfehlen, dasselbe provisorisch bei den Arctiiden unterzu- 
bringen. Habituell erinnert der Falter an gewisse Lithosiiden oder Noliden. 
Die breiten Flügel mit dem gerundeten Apex, die kurze, anliegende 
Behaarung des Kérpers, namentlich auch der Bau der Fiihler und die 
schwach bedornten Fiisse kénnen zu Gunsten dieser Verwandtschaft aus- 
gelegt werden. Ich beschreibe das Tier als Typus einer neuen Gattung 
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» Wurthia” und gründe darauf eine neue Subfamilie , Wurthinae”, die 
mit den übrigen Subfamilien der Arctiiden gleichberechtigt ist und die 
man vielleicht am Besten an den Anfang der Arctiiden stellt, auf Grund 
ihrer isolierten Stellung und ihrer Beziehungen zu den Pyraliden. 


Wurthiinae n. subfam. Arctiidarum (an incertae sedis ?), 

Eine kleine, myrmecophile Lepidoptere. 

Behaarung bezw. Beschuppung kurz, grob, anliegend dicht und glatt. 
Flügel breit, ganzrandig, gerundet. Costales Adernsystem der Htfl. von 
pyralidenartigem Charakter. Das Abdomen überragt kaum die Htfl. 

Mundteile verkümmert. Raupe: nackt, in einem selbst verfertigtem 
Gehäuse. Myrmecophil (Myrmecophag ?). 

Nur eine Gattung : 


Wurthia n. g. 


Basale Hälfte der Fühler bei beiden 
Geschlechtern kurz dop- 
pelt gezähnt und bewim- 
pert, beim Männchen 
etwas stärker als beim 
Weibehen (Fig. 1), die 
Bezahnung und Bewim- 
perung nach der Spitze zu verschwindend. 
Die Linge der Fühler etwa von ?/, Vorderrands-Länge. 
we Sauger fehlend, Palpen sehr klein, gekrümmt, 
IN N NS kurz anliegend behaart, beim getrockneten Falter 
ANS LEZ stark aus einander klaffend. Augen unbehaart 
KR ZE (Mie. 2, 3). 
| = | Vorderflügel (Fig. 4), nur mit Ast VIII und 


IX verschmolzen, alle übrigen Aste an der Basis 


Fig. 4. Fig. 5. 


frei. Ia und Ie schwach entwickelt, ebenso die Querader, die Zelle daher 
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beinahe offen. Auf den Hinterflügeln (Fig. 5) die Zelle vollig offen; auf 
beiden Flgln. entspringt Ramus V am unteren Ende der 
Zelle. Auf den Htflgln. die Costaladern VI, VII, VIII in 
pyralidenartiger Weise mit einander verbunden, ihr 
gemeinsamer Ursprungs-Ast mit einem kurzen, nach 
unten gerichteten rücklaufenden Ast. Haftborste kräftig. 
Fransen lang, gleichmässig, aus spatelförmigen Haaren 
bestehend (Fig. 6). Nur eine Art: 


Wurthia myrmecophila n. sp. (Fig. 7 &, 8 ©). 


Fig. 6. 


Falter gänzlich schneeweiss, etwas glänzend, nur die 
Vdfl. mit schwachen Spuren einer dunkeleren Zeichnung. Am deutlichsten 
entwickelt ist ein schwarzes Pünktchen in der Saumlinie des Analwinkels, 


‘ . 
MS 
Marans 


Cp, te RT 
gere ir! 


Fig. 7. Fig. 8. 
sowie mehrere ebensolche, etwa 3—4, am Apikalrande. Ein schwarzes, 
unscharfes Fleckchen auch an der Stelle der Querader der Vdfl., etwas 
unterhalb davon verschwindende Spuren eines zweiten ebensolchen Fleck- 
chens. Uber die Aussenhälfte der Vdf. ein leichter, grauer Anflug, der 
gegen den Apex deutlich schräg abgeschnitten ist, nach mnen zu sich bis 
über die Querader hinaus undeutlich fortsetzt um sich dort auf zu lösen. 
Unbestimmte Spuren eines leichten grauen Anfluges befinden sich auch 
unterhalb der Querader sowie in der basalen Flügelhälfte. Vdfl.-Unterseite 
kraftig grau angeflogen, namentlich dem Vorderrande entlang, doch reicht 
diese Verdunkelung nicht bis zum Hinterrand und Analwinkel. Das schwarze 
Fleckchen der Querader dunkel angedeutet. 

Hinterfliigel oberseits wie unterseits rein weiss, nur die Oberseite mit 
einem analen schwarzen Saumpiinktchen. 

Beine kurz und schwach. Vorderbeine ohne, Mittel- und Hinterbeine 
mit nur einem Paar distaler Tibialsporen. 

Beide Geschlechter einander sehr ahnlich, Apex der Vdfl. beim Weib- 
chen noch stärker gerundet. Zeichnung bei letzterem noch schwächer 
entwickelt als beim Männchen, fast fehlend. Hinterleib des Mannchens ohne 
Analschopf, auch andere auffällige sekundare Sexualcharactere fehlend. 
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Spannweite etwa 19 (cg) —22 mm (9). 

Beschrieben nach 2 {cf und 5 QO. 

Fundort: Im ,Zuidergebergte” von Malang. 

Lebensweise: Als Raupe und Puppe in den Nestern von Oecophylla 
smarag dina. 

Cotypen, 1 { und 2 9Q, im Leidener Museum. 


Die Raupe (Fig. 9) lebt in einem platten, ovalen, selbstgesponnenen 
Gehäuse, das aus zwei leicht gewölbten Hälften besteht, die mit ihren 
scharf geschnittenen Rändern genau 
auf einander passen, wie die Scha- 
len einer Teichmuschel. 

Das Gewebe dieses Gehäuses 
ist ziemlich zäh, die Ränder sind > 
verhältnismassig lose mit einander 
versponnen, sodass man die zwei 
Halften leicht von einander trennen 
kann. Die Farbe der Aussenseite ist 
schmutzig weiss, die Innenfläche ist 
heller. Das Gehäuse der erwachse- 
nen Raupe misst etwa 15 X 11 mm. 
In der Ruhe (wie auch beim Al- 
koholmaterial) ist die Raupe völlig in diesem Gehäuse verborgen. Offenbar 
liegen die Gehäuse lose im Innern der Oecophylla-Nester. 

Die erwachsene Raupe ist (nach Alkoholmaterial) völlig farblos, die 
Stigmen erscheinen als feine, glänzende, aber 
ebenfalls farblose Piinktchen. Der Körper der 
Rpe. ist nackt, kaum abgeplattet, nach vorn und 
hinten stark verjüngt, in der Mitte dick, alle 
Segmente treten wulstig hervor, eine gewisse 
Physogastrie liegt demnach vor. Fig. 10. 

Der Kopf ist klein, horizontal, mit vorge- 
streckten Mundteilen. Die Brustfüsschen (Fig. 10) sind gut entwickelt, 
die Bauchfüsse (Fig. 11) sind vollständig vorhanden, 
aber sehr zurückgebildet. Selbst mit der Lupe erscheinen 
sie noch als kleine, braune Pünktchen, erst bei stärkerer 
Vergrösserung erkennt man, dass sie aus einem einfachen 
Hakenkranze auf einer kleinen Papille bestehen. 

Nachschieber völlig rückgebildet. Fig. 11. 

Lange der erwachsenen Raupe (im Alkohol) etwa 14mm, grösste Dicke 
etwa 4.5 mm. 
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Verpuppung im Gehäuse. 


Fig. 12. 


Die Puppe (Fig. 12) ist zart, 
stumpf und etwas abgeplattet. 

Man kann wohl annehmen, dass 
die Raupe echt myrmekophag ist 
und sich von der Brut der Ameisen 
nährt. Das Gehäuse und vielleicht 
noch andere, biologische Momente, 
bieten ihr genügenden Schutz 
gegen die sonst so aggressiven, 
bissigen und kräftigen Oecophylla- 
Arbeiter. Auffällig bleibt es ja 
immer, dass solche räuberischen 
Gäste, die so leicht zu exmittieren 


wären, in den Ameisennestern gedultet werden. 


Salatiga (Java), Anfang Juni 1916. 
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FIGUREN-ERKLARUNG. 
Wurthia myrmecophila n.g. 0. sp. 


Paus EU € 


. Weiblicher  » 


. Brustfuss, 50 -X. 
. Bauchfuss, 135 X. 


, 3 X 


. Einige basale Fühlerglieder des ©, 45 X. 
. Kopf des Falters, von vorn, 25 X. 


Vorderflügel-Geäder, 6,5 X. 
. Hinterflügel-Geäder, 6,5 X. 
. Fransen der Vorderflügel, 45 X. 
. Männlicher Falter, 3 X. 


. Raupe in geöffneten Gehäuse (halb schematisch), 3 X. 


Puppe in geöffneten Gehäuse (halb schematisch), 3 X. 


’s RIJKS MUSEUM VAN NATUURLIJKE HISTORIE — LEIDEN. 147 


XVI. — DIAGNOSES OF NEW SPECIES OF MACRUROUS DECAPOD 
CRUSTACEA FROM THE SIBOGA-EXPEDITION, 


BY Dr. J. G DE MAN. 
| Pasiphaea propinqua n. sp. 


Stat. 100. 6°11’ N., 120° 37.5 E. Off the Sulu Islands. 450 m. (Chart). 
Bottom dead coral. 1 male. 


Closely allied to Pasiphaea sivado (Risso). Carapace measuring one- 
third the length of the abdomen. Front triangular, subacute, projecting 
‘as much forward as the obtuse, outer orbital angles. Antennular 
prominence rounded and separated from the branchiostegal spine by a 
deeper sinus than from the outer orbital angle; antero-lateral angle of 
the carapace broadly rounded, branchiostegal sinus shallow and making 
an obtuse angle with the lower margin of the carapace. Carapace rounded 
dorsally, without ridges or carinae on the lateral sides. Anterior dorsal 
tooth mutilated. 

First and 5th abdominal terga rounded, the 2nd, 3rd and 4th slightly 
carinate, the 6th segment, which is one and a half as long as the 5th 
‘ and about one and a half as long as broad, sharply carinate dor- 
sally, the carina terminating in a small acute tooth, which is directed 
downward. Telson one-fifth shorter than 6th segment, deeply grooved 
dorsally; the tip triangular, prominent, half as long as broad at the 
‘outer angles and armed probably on either side with 4 spines. 

Eyes blackish or slate-coloured, little enlarged, eyestalks hardly reaching 
beyond the middle of basal antennular article. Antennular peduncle reaching 
a little beyond the middle of the distance between the orbital margin of 
the carapace and the apex of the scaphocerite; 3rd segment a little longer 
than 2nd, Scaphocerite a little more than half as long as the carapace, 
4-times as long as broad, distinctly narrowing anteriorly. 

External maxillipeds extending almost to the distal end of the scapho- 
cerite. Thoracic legs resembling those of Pas. stvado (Risso), fingers of 
Ist pair two-thirds or three-fourths the length of the palm, those of 2nd 
pair_'/, longer than the palm. 

Length from the front to the extremity of the telson 72 mm. 

Pasiphaea sivado (Risso), of which I was enabled to study 3 specimens 
from Nizza, differs by the following. The carapace measures about half 
the length of the abdomen without the telson, so e.g. in one of the 
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three specimens the carapace is 17°, mm. long, the abdomen 45 mm. 
inclusive the telson and 38 mm. without it. The front, though also 
triangular, is comparatively broader at base and projects much less 
forwards than the outer orbital angles. The abdominal somites are not 
carinate at all, even of the 6th segment, though it is much compressed, 
the upper margin is blunt, not sharp, and the terminal spine runs 
horizontally backwards. The telson is less deeply grooved and its 
posterior extremity is slightly convex, regularly rounded, pre- 
senting another form than in Pas. propingua. 


Leptochela robusta Stimpson. 


The examination of the numerous adult specimens, collected by the 
„Siboga”, males and ova-bearing females, led to the result, that, like 
in Lept. carinata Ortm., the carapace of the female, which was hitherto 
still unknown, is tricarinate dorsally, while it is rounded in the male. The 
three carinae run parallel to near the posterior emargination of the 
carapace and are separated from one another by two longitudinal grooves; 
the median carina appears in the middle for some distance compressed, 
though obtuse and low, but gradually widens anteriorly and posteriorly, 
appearing then here rounded. Lateral carinae obtuse on the anterior third, 
rounded posteriorly. | 


Leptochela pugnax n. sp. 


Stat. 47. April 8/12. Bay of Bima, near south fort. 55 m. Bottom : 


mud with patches of fine coral sand. 1 male. 

Stat. 258. Dec. 12/16. Tual-anchorage, Kei-islands. 22 m. Bottom 
Lithothamnion; sand and coral. 1 ova-bearing female. 

Stat. 261. Dec. 16/18. Elat, west coast of Great-Kei-island. 27 m. 
Bottom mud. 1 female without eggs. | 

À species of small size, the three specimens being only 14 or 15 mm. 
long from apex of rostrum to tip of telson. Rostrum reaching beyond the 
eyes to the distal extremity of 1st antennular article, the acute extremity 
distinctly turned upward. In the male the rostrum arises with a rounded 
carina nearly at the anterior third of the carapace, which, posterior to it, 
is rounded dorsally ; in the female the carapace appears tricarinate along 
six-sevenths of the upper border, the median carina compressed, subacute 
in the middle, more blunt anteriorly and posteriorly, lateral carinae 
rounded and only defined on the inner side by the grooves on each side 
of the median crest. Outer angle of the orbits spiniform, antero-inferior 
angle of carapace obtuse. â 
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Upper margin of 5th abdominal somite slightly compressed, blunt, 
though not carinate and, like in Lept. robusta Stimps., unarmed at 
posterior extremity. Lower surface of 6th somite, which in a lateral view 
appears twice as long as wide, armed on each side with a long, 
slender, slightly curved spine, measuring one-fourth the length 
of the somite, implanted, close to the lateral margin, at the posterior 
third of the lower surface and reaching almost as far backwards as the 
posterior extremity of the lateral margin: in Lept. robusta Stimps. one 
observes here only a much smaller spine, implanted much nearer to the 
posterior margin of the lower surface. Telson resembling that of Lept. 
robusta Stimps., but only two pairs of spines on the upper surface, be- 
cause one of the two posterior pairs does not occur in this species. 

External maxillipeds resembling those of Lept. robusta Stimps., but 
the terminal joint a little shorter in proportion to the penultimate. 

Thoracic legs substantially resembling those of Lept. robusta Stimps., 
but of a more slender form. : 


Meningodora 8. I. Smith. 


The genus Meningodora S. I. Smith must be considered as identical 
with the genus Acanthephyra A. M.-Edw. The oral appendages, indeed, 
show quite the, same characters, also the legs, and, as regards its outer 
appearance, the only species, Meningodora mollis S. I. Smith, from the 
east coast of the United States, resembles Acanth. curtirostris W.-Mas. 
and other species, in which the rostrum is short. | wish to propose it, 
however, as a subgenus of Acanthephyra, for those species, in which the 
integument is very thin, soft and membranaceous. 


Acanthephyra (Meningodor a) Sibog En . SP. 


Stat. 210a. Sept. 24. 5° 26'8., 121° 18 E. Entrance of Gulf of Boni. 
1944 m. Bottom grey mud, rope layer more liquid and ROUE pumice 
stone. 2 specimens, oon female. 


Integument soft and membranaceous, hike in Acanth. brevirostris 
S. I. Smith and Acanth. rostrata (Sp. Bate). Carapace dorsally carinate, 
the sharp carina presenting a little before the middle a slight depression, 
from which the cervical groove proceeds forwards and downwards. Rostrum 
one-fifth the length of the rest of the carapace, reaching to the middle 
of 2nd joint of antennular peduncle, just as high at the level of the 
orbital margin as long. Upper margin from midway between the cervical 
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groove and the orbital margin curving downward to near the corneae of 
the eyestalks, when stretched forward, and then running horizontally or 
slightly ascending to the tip; descending part of the upper margin with 
6 small teeth, of which the 4th is placed immediately in front of the 
orbital margin, terminal horizontal part of the rostrum unarmed; the 
lower margin of the rostrum that forms a sort of hood over the eyestalks, 
carries one minute tooth between the extremity of the rostrum and the 
anterior tooth of the upper margin. 

Cervical groove conspicuous, its lower end passing by a 
semicircular curve into the orbital groove, that proceeds from the orbital 
margin backwards and downwards. Outer canthus of the orbits rectangular, 
no post-antennular spine, post-antennal spine salient, flanked by a carina 
that runs to the hepatic groove. Hepatic groove angular; from the angle 
a strong ridge runs horizontally backwards to near the posterior margin 
of the carapace, at the level of the antennal carina. Abdomen as in Acanth. 
Batei Faxon, but the telson almost 1!/,-times as long as 6th somite and 
nearly as long as the exopodite of the caudal fan. 

Corneae small, reddish brown, somewhat less broad than the eyestalks, 
that show a prominent obtuse carina at the inner side, Just behind 
the corneae. 

Oral appendages as in Acanthephyra. ‘ 

Chela of 1st pair of legs ‘}, longer than carpus, the latter a little 
more than half as long as the merus. Carpus of 2nd pair '/,, shorter 
than merus, slender, chela "/, shorter than the carpus, fingers almost '/, 
the length of the chela. Carpus of 3rd or 4th pair a little more than '/, 
the merus, propodus 2!/,-times as long as the carpus, slender, 20-times 
as long as wide, dactylus '/, of the propodus. 

Legs of the last pair nearly like those of the 4th, but the dactylus 
rudimentary, hidden by a plume of setae. 

Length 64 mm. from tip of rostrum to extremity of lon 


Acanthephyra media Sp. Bate, var. obliguirostris n 


Stat. 148. August 20. 0° 17,6 S., 129° 14.5 E. Halmaheira Sea. 1855 m. 
Bottom fine, grey and green mud. 1 male. 


This specimen differs by the rostrum that almost reaches to the extre- 
mity of the antennal scales, in stead of reaching beyond it, by the 
proximal part of the rostral crest presenting only six teeth, in stead of 


nine or ten, and by the rostrum being obliquely directed upward: it is - 


therefore regarded as a variety. 
Length 95 mm. from apex of rostrum to end of telson. 


a à à - | 
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Systellaspis debilis (A. M.-Edw.), var. indica n. 


Stat. 161. August 17. 1°10°.5 S., 180° 9 E. Halmaheira Sea. 798 m. 
Bottom muddy sand. 1 egg-bearing female. 


This specimen differs from the typical atlantic species, as described 
by Stanley Kemp in: „Fisheries, Ireland, Sci. Invest., 1908, I. [1910], 
p. 09, Pl. VI, figs. 1—15” by the following. The rostrum, one and a 
half as long as the carapace, is strongly curved upward, so that the 
vertical distance between the apex of the rostrum and the upper margin 
of the carapace measures almost two-thirds the height of the latter. 
The antennular peduncle reaches almost to the middle of the antennal 
scale, viz. to 49 the length of the latter. The propodus (5 mm.) of the 
legs of the 3rd pair is but little more than twice as long as the carpus 
(2'/, mm.) and the dactylus measures about four-fifths the length of the 
propodus. | 

Length 94 mm. from apex of rostrum to end of telson. 
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XVII — AANTEEKENINGEN OVER MEGACHIROPTERA 
DOOR Dr. P. A. DIETZ. — (MET 2 TEKSTFIGUREN.) 


Bij het doorzien der rijke verzameling Megachiroptera van het Rijks 
Museum van Natuurlijke Historie te Leiden — waartoe ik door den Heer 
Directeur dezer inrichting welwillend in de gelegenheid werd gesteld — 
trokken enkele bijzonderheden mijn aandacht. Ofschoon het hier slechts 
losse waarnemingen geldt, kan het zijn nut hebben deze te publiceeren; 
ik geef ze echter slechts als aanvulling op enkele punten van het groote 
werk van Knud Andersen: Catalogue of the Chiroptera in the Collection 
of the British Museum, Sec. ed. Vol. I. 


a. Eidolon helvum Kerr en Eidolon dupreanum Schl. et Poll. 


De Afrikaansche (helvum) en de Madagascareensche soort (dupreanum) 
van het geslacht Eidolon onderscheiden zich voornamelijk van elkander, door- 
dat bij de laatste het craniale rostrum naar verhouding een weinig langer en 
slanker is: de afstand van den voorrand der orbita tot het einde der 
nasalia is bij Æ. dupreanum gelijk aan of iets grooter dan de lengte van 
de rij tanden der bovenkaak, gerekend van hoektand tot laatste kies (m?); 
terwijl bij H. helvum deze afstand iets korter is dan de rij tanden. Boven- 
dien is Æ. dupreanum een weinig grooter. | 

Ik kan hier nog aan toevoegen, afgaande op het ter beschikking zijnde 
materiaal, dat er een duidelijk verschil bestaat tusschen den vorm der 
onderkaak van beide soorten, nl. van het deel van den achterrand, ge- 
legen beneden den condylus. Zooals uit de beschouwing der bijgevoegde 
lijnteekeningen blijkt, gaat bij Æ. dupreanum (A) deze rand bijna recht 


Se à | : seen” 
naar beneden, om vervolgens afgerond over te gaan in den benedenrand. 
Bij Æ. helvum (B) daarentegen is het overeenkomstige randgedeelte sterk 


ingebogen; de gevormde inham is bijna even groot als de tusschen 
condylus en processus coronoideus gelegen bocht; dientengevolge is de 
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processus angularis een sterk vooruitspringend uitsteeksel, dat achter- 
en benedenrand van den onderkaak scherp scheidt. Bij een ander exem- 
plaar is dit kenmerk nog veel sterker uitgedrukt dan bij het afgebeelde. 


b. Rousettus shortridgei Thos. et Wrought. 


Deze soort was tot nog toe slechts bekend van Kalipoetjang in Zuid- 
Java en is nog maar in enkele exemplaren beschreven. Zij is verwant 
(misschien wel identisch?) met de Engelsch-Indische ZX. leschenaulti. Ik 
trof haar in de verzameling aan in twee exemplaren, het eene geëtiketteerd 
als Cynonycteris amplexicaudata, het ander nog ongedetermineerd. Het 
eerste exemplaar (a, nog niet in de uitgave van den Catalogus van 1888 
opgenomen) is een zeer oud wijfje, door Dr. J. F. van Bemmelen aan 
het museum geschonken. Als plaats van herkomst is alleen opgegeven 
„Java. De tanden zijn in sterke mate afgesleten, sommige zelfs totaal 
weggesleten. Gelukkig is echter aan de rechterzijde de laatste kies van 
de onderkaak (m,) nog aanwezig, en kenmerkt het dier door zijne lang- 
gerekte vorm als een À. shortridgei. Het tweede exemplaar (b) is een 
jong, nauwelijks volwassen mannetje, Silesis van Bandoeng, door Dr. 
J. H. F. Kohlbrugge geschonken. 

Het door Anderson beschreven en gemeten individu is klaarblijkelijk 
een bijzonder groot specimen zijner soort (lengte van den benedenarm 
91 mm.). De beide hier aanwezige exemplaren zijn althans belangrijk 
kleiner, zoodat het verschil in grootte tusschen deze en de andere Javaansche 
soort (fh. amplexicaudatus minor) niet zóó in ’t oog loopend is als hij 
aangeeft. Het grootte-verschil met À. leschenaulti verdwijnt geheel, en 
het zou mij niet verwonderen, als bij uitgebreider onderzoek bleek dat 
de nieuwe soort met deze identiek was, tenminste wanneer zij later ook 
op het schiereiland Malakka en Sumatra werd ontdekt. 

_Ik geef in bijgaande tabel de maten der beide exemplaren: 


c. Dobsonia magna Thos. et Dobs., subsp. moluccensis Q. et G. 


Dobsonia moluccensis, van de Ambon-eilanden, Ceram, Boeroe en de 
Aroe-eilanden, wordt door Andersen in zijn hoofdwerk nog als specifiek 
verschillend van Dobsonia magna (Nieuw-Guinea, Mysool, Waigeoe) erkend, 
ofschoon er eigenlijk geen ander verschil bestaat, dan dat de laatste iets 
grooter is. In zijn „addenda et corrigenda” bij het genoemde werk, spreekt 
hij echter het vermoeden uit, dat het beter is de twee vormen ae sub- 
species van dezelfde soort te beschouwen, daar inmiddels bij uitbreiding 
van materiaal gebleken is, dat de minima van Dobs. magna de maxima 
van moluccensis dicht naderen of zelfs daaraan gelijk worden. „With 
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more complete material the overlapping may be found even greater” voegt 
hij hieraan toe. . 

Dit vermoeden vindt zijne bevestiging door de beschouwing van 8 
alcohol-exemplaren, afkomstig deels van de Humboldtbaai (verzameld door 
de Nieuw Guinea expeditie Wichmann 1903, twee ex., deels van , Alkmaar” 
Nieuw Guinea expeditie Lorentz 1909—1910, zes exemplaren). 

De lengtematen van den benedenarm varieeren van 134—154 mm., 
en komen dus een eind beneden het voor D. moluccensis opgegeven maxi- 
mum (146 mm.). Ter nadere illustreering volgen hier de maten van de 
twee kleinste exemplaren; a. af komstig van de Humboldtbaai, b. van 
Alkmaar. | 


mm. mm. | mm. mm 
a b Pavia b 
mere | 126 134 | Gor lengte ‘| 39 33 
uns . |.) 57.1 56.) > gr. breedte| 47° 17 
peemetacarp... .|. 18 20 | Tibia | 64 61 
2e vinger metacarp . . FL#64,% 62. Voet c ung. | 39 40 
1) D bhal à 018 0) 45 | 
ge vinger metarp. . . | 88 87 | 
de hal. . | 69 60 - | 
MD hard ||, 8e. 90 | | 
4e vinger metacarp . . | 80 77 | | 
DRAC plial. 0... 61 = | 
4 PDE à | — 61 | | 
5e vinger metacarp . . | 82 83 | 
er Ephal. =. 48 43 | 
» 2e » el) 50 | 
5 | 


1) andere phalangen gebroken. 
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XVIII. — EINE NEUE CONIOPTERYGIDE AUS JAVA (PARASEMI- 
DALIS DECIPIENS N.G. N, SP). 


VON Dr. W. ROEPKE. — (MIT 4 TEXT-ABBILDUNGEN). 


Bis jetzt ist m. W. nur eine Coniopterygide von Java bekannt, nämlich 
Coniopteryx javana Enderl., beschrieben in den „Notes from the 
Leyden Museum”, vol. XXVIII (1907) p. 224 ff., und erwähnt in 
der monographischen Bearbeitung dieser Insektengruppe in den „Genera 
Insectorum” fsc. 67 (1908) p. 9, sowie darselbst teilweise abgebildet: 
pletten 

Vor einigen Jahren züchtete ich eine andere Coniopterygide aus 
Kokons, die ich in der Umgebung von Salatiga gefunden hatte und die 
ich erst für Spinnen-Hierpakete gehalten hatte. 

Diese Art ist mit der soeben erwähnten C. javana Enderl. nicht 
identisch. Auf Grund des Geäders kommt sie der Gattung Semidalis 
Enderl. am nächsten, von der Enderlein in seiner erwähnten Monographie 
14 Arten registriert; keine von diesen gehört dem Indo-Australischen 
Faunengebiet an. Da sich aber im Hinterflügel eine starke Neigung zur 
Reduktion der Querkommissuren bemerkbar macht, ziehe ich vor, die 
Art in ein neues Genus 


Parasemidalis n. g. 


zu stellen, das ich wie folgt charakterisiere : 


Big. als Fig. 2. 


Geäder des Vorderflügels (fig. 1) wie bei Semidalis Enderl., vollständig, 
die Querkommissur zwischen 7, und r7 vor der Gabel einmundend. 

Im Hinterflügel (fig. 2) die Querkommissuren zwischen se und 1, r, 
und r, +, fehlend bis auf eine Andeutung der oberen Ansatzstelle; die 
Verbindung zwischen #, + 3, #44 und m, undeutlich. 

Keine verdickten haartragenden Stellen auf den Adern. 


OO ed anneer a 
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Nur eine Art (Genotype): 
Parasemidalis decipiens n. sp. 


Färbung hell chitinbraun im Balsampräparat; grau, weiss bestäubt 
beim getrockneten Exemplar; ohne jede Zeichnung. Antennen perlschnur- 
formig (fig. 3), einschl. des Basalgliedes 29-gliedrig, das Basalglied schwach 
verdickt, das darauffolgende nur wenig länger als die übrigen, alle anderen 


Fig. 3. Fig. 4. 


Glieder nur wenig länger als breit, sich allmählich etwas verjüngend, 
das Endglied zugespitzt. 

Kopf klein, halbkuglig, Augen nicht vorgewölbt. 

Thorax mit stark vorspringenden Schultern. Abdomen im Verhältnis 
zum Thorax auffallend klein. / 

Mittel- und Hintercoxen sehr stark entwickelt, die Vordercoxen dagegen 
schwach, nicht hervortretend, gewissermassen von den beiden andern 
Coxenparen überragt. Vorderbeine verhältnismässig schwach gebaut, Mittel- 
und Hinterbeine mit in der Mitte verbreiterten Tibien (fig. 4). Tarsen 
und Klauen wie gewöhnlich. 


Die wichtigsten Masse: 


Bimse vertex-anus (getr. Ex.) .… : . 1.4 mm. 


mee vorderiicels. vente sh 25 a 
. Een ets Pe RE en 
Mee Sniennen . : . MAG 5 
„ eines der ersten Fühler Brede ROSES 


des Euhler-Endgliedes . . . . 0.09 , 
der Maxallarpalpen 95 0.5 : 000; 
dense hedes id PA MT OE, 

Bite Besa MICS men ae OEE a, 
Ger Schultern . . tone dette edn OLD. 


11 
(17—X—1916) 
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Beinmasse in mm.: 


Femur | Tibia Tarsus ||1. TarsusGl.|| Total 

Vorden eee 0.42 0.44 0.33 0.13 1.19 
| 

Mittal 0.63 0.63 0.29 0.13 1.55 

Enter 0.68 0.93 0.28 0.12 1.89 


Breite der Hanter=Tibie: 442 toten OP nine 


Zwei Exemplare aus der Umgebung von Salatiga, ca. 500 m.; eines — 
davon getrocknet (dem Leidener Museum überwiesen), das andere ohne 
vorherige Mazeration in Kanada-Balsam eingeschlossen. Vermutlich beides 
Weibchen. 

Die Kokons, aus denen die beiden Imagines zum Vorschein gekommen 
sind, befanden sich auf der Unterseite von Kakao-Blättern. Sie sind zart, 
weiss, platt; sie bestehen aus einer diinnen, durchscheinenden äusseren 
Hiille von unregelmässig kreisférmigem Umfang und 6—7 mm. Durch- 
messer. Unter derselben liegt im Zentrum der eigentliche Kokon, der 
wie ein weisser Kern von etwa 2.5 mm. Durchmesser durchschimmert. 
Die Schlupföffnung ist etwa halbkreisförmig, sie befindet sich am Rande 
des weissen ,Zentralkernes”. In ihr ist die sehr zarte, verlassene Puppen- 
hülse stecken geblieben. 


Salatiga, Juli 1916. 


FIGUREN-ERKLARUNG. 


Parasemidalis decipiens Rpke. n.g. n. sp. 


Fig. 1. Vorderflügel, ungefähr 25 X. 
„ 2. Hinterflügel, à 
. 9. Hinterbein, ; 5 
4. Fühler, ee 


2 
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XIX. — CATALOGUS DER NEDERLANDSCHE MOLLUSCA VAN 
’s RISKS MUSEUM VAN NATUURLIJKE HISTORIE. 


DOOR Dr. J. H. VERNHOUT. 


EE. 


Als vervolg op den catalogus der land-, zoetwater- en brakwater- 
mollusca, geef ik hier een lijst der zeemollusca van Nederland, in ’s Rijks 
Museum van Natuurlijke Historie aanwezig op 1 September 1916. 

Onder de schelpen, die op onze stranden aanspoelen, vindt men vaak 
voorwerpen, die het voorkomen van fossielen hebben. Of het werkelijk 
fossielen zijn, is niet altijd uit te maken, daar die voorwerpen soms tot 
soorten behooren, die nog levend op onze kust, of in de Zuidelijke Noordzee 
voorkomen. Een vindplaats die vooral gekarakteriseerd is door de groote 
menigte van dergelijke voorwerpen, is het strand van Walcheren, bij 
Domburg. Ongetwijfeld zijn de meeste schelpen, die daar in dien toestand 
gevonden worden, werkelijk fossielen. Daarom vermeld ik hen in een af- 
zonderlijke lijst (zie blz. 183). Het materiaal dat mij ten dienste stond 
om die lijst samen te stellen, heeft het Museum voor verreweg het grootste 
gedeelte ten geschenke ontvangen van Jhr. W.C. van Heurn, die het zelf 
verzameld heeft. 

De systematische indeeling is volgens Pelseneer: „Mollusca” in Ray 
Lankester’s Treatise on Zoology, 1906. Voor de nomenclatuur is grooten- 
deels gevolgd Dautzenberg et Durouchoux: „Les Mollusques de la baie 
de Saint-Malo”, 1918. Voor de Cephalopoda heb ik gebruik gemaakt van 
een manuscript van L. Joubin over de Cephalopoda in ’s Rijks Museum 
van Natuurlijke Historie, dat op het Museum aanwezig is. 

Voor verdere opmerkingen verwijs ik naar blz. 34 van dit deel. 


Klasse AMPHINEURA 

Orde Polyplacophora 

Familie ISCHNOCHITONIDAE 
Geslacht ISCHNOCHITON 


I. cinereus (L.) 
Nederland, 1 J. Flippo, 1913. 
Katwijk, 1, 2 (ale) P. P. de Koning, Nov. 1911. 
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Noordwijk, 4 P. P. de Koning, Juli 1914. 

den Helder, 1 Dr. W. G. N. van der Sleen, XX. 

Fort den Helder en haven van Oude Schild, 4 Mej. J. Scholten, XX. 
Walcheren, 2 (alc.) Dr. L. A. J. Burgersdijk, XIX. 
Westenschouwen, 2 Dr. W. G. N. van der Sleen, XX. 

Holwerd, 6, 6 (alc) C. Druyvesteyn, 23 Aug. 1915. 


Klasse GASTROPODA 

Orde Aspidobranchia 

Onderorde Docoglossa 

Familie PATELLIDAE 

Geslacht PATELLA 

P. vulgata L. 
Katwijk, 1 Jhr. W. C. van Heurn, 10 Oct. 1909. 
Scheveningen, 3 Jhr. W. C. van Heurn, 31 Oct. 1909, 1910. 
Hoek van Holland, 1 Jhr. W. C. van Heurn, XX. 
Walcheren 46, 8 (alc), 40 weeke deelen (alc) Jhr. W. C. van 
Heurn, Maart en April 1916. | 


Onderorde Rhipidoglossa 
Familie FISSURELLIDAE 
Geslacht FissuRELLA 


F. mamillata Risso 
Walcheren, 1 Jhr. W. C. van Heurn, Mei 1916. 


Familie TROCHIDAE 
Geslacht GIBBULA 


G. tumida (Mont.) 
Noordwijk, 1 P. P. de Koning, Mei 1912. 


Orde Pectinibranchia 
Onderorde Taenioglossa 
Familie LITTORINIDAE 
Geslacht LITTORINA 
L. littorea (L.) 
Nederlandsche kust, 14 Cabinet Dalen, 1ste helft XIXde eeuw. 
Katwijk, 47 J. Flippo, 1 Sept. 1914. 
Wassenaar, 9 P. P. de Koning, XX. 
Scheveningen, 108, 14 overlangsche doorsneden, opercula, Jhr. W. 
C. van Heurn, 1906—1910. 


SE RÉ te ded — 
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Hoek van Holland, 2 Jhr. W. C. van Heurn, XX. 

Strand van Goeree, 12 P. van Kijk, 1916. 

Zeeburg bij Amsterdam, 1 Jhr. W. C. van Heurn, Nov. 1909. 

IJmuiden, 8 Dr. W. G. N. van der Sleen, XX. 

den Helder, zuidwal, 26 (alc.) K. W. Dammerman, Sept. 1908. 

Nieuwediep, vangdam, 17 Zoölogisch Station den Helder, 10 Febr. 1915. 

Texel, Zuiderzeestrand, 24 Jhr. W. C. van Heurn, 7 Juni 1909. 

Oosterend op Texel, 53 jonge voorw, Jhr. W. C. van Heurn, Juni 1909. 

Walcheren, 7 Dr. J. A. Herklots en Dr. L. A. J. Burgersdijk, XIX. 

Domburg, 27, XIX. 

Strand bij Domburg, 51 en opercula, Jhr. W. C. van Heurn, Maart 
en April 1916. 

Slik van Vrouwepolder, 93 en opercula, Jhr. W. C. van Heurn, 
April 1916. 

Bruinisse, 1 J. Flippo, Nov. 1911. 

Cadzand, 1 jong voorwerp, C. J. Neeteson, Juni 1916. 

Bergen-op-Zoom, 6 P. P. de Koning, 1915. 

Harlingen, 2 Jhr. W. C. van Heurn, 1906. 


L. saxatilis (Olivi) 
subspecies rudis Maton, var. rudissima Bean 


Katwijk, 1 P. P. de Koning, Juni 1914; 2 J. Flippo, 1 Sept. 1914. 

Noordwijk, 1 P. P. de Koning, Mei 1912. 

Scheveningen, talrijk, Jhr. W. C. van Heurn, 1906—1910; 6 P. P. 

* de Koning, Juli 1914. 

Strand van Goeree, 3 P. van Eijk, 1916. 

den Helder, 50 K. W. Dammerman, Sept. 1908. Hierbij wellicht 
enkele subspec. tenebrosa Mont. 

Texel, Zuiderzeestrand, 1 Jhr. W. C. van Heurn, Juni 1909. 

Oosterend op Texel, talrijk, Jhr. W. C. van Heurn, Juni 1909. 
Hierbij wellicht ook subspec. tenebrosa Mont. en var. lugubris Recluz. 

Walcheren, 85 Dr. J. A. Herklots, XIX. 

Domburg, 29, XIX. | 

Strand bij Domburg, talrijk en opercula, Jhr. W.C. van Heurn, 
Maart en April 1916. Hierbij wellicht de typische soort en subspec. 
tenebrosa Mont. var. lugubris Recluz. 

Slik van Vrouwepolder, 64 en opercula, Jhr. W. C. van Heurn, 
April 1916. 

Cadzand, 2 C. J. Neeteson, Juni 1916. 

Stavoren, 6 Dr. W. G. N. van der Sleen, XX. 
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subspecies tenebrosa Mont. 
Texel, binnendijks, 34 Jhr. W. C. van Heurn, 7 Juni 1909. 


subspecies tenebrosa Mont. var. lugubris Recluz. 
Mond van de Schelde, 9 Dr. V. Willem, XX. 


L. obtusata (L.) 

subspecies littoralis L. 
Noordzee, 1, XIX. 
Goeree, 1 Dr. W. G. N. van der Sleen, XX; 11 P.van En oies 
Ouddorp, 5 P. van Eijk, XX. 
den Helder, 15, 44 (alc.) K. W. Dammerman, Sept. 1908. 
Strand bij Domburg, 1 Jhr. W. C. van Heurn, 16 April 1916. 
Slik van Vrouwepolder, 20 Jhr. W. C. van Heurn, April 1916. 


subspecies littoralis L. var. retusa Lam. 
Scheveningen, 1, XIX. 
Goeree, 6 Dr. W. G. N. van der Sleen, XX. 
Ouddorp, 2 P. van Eijk, XX. 
Walcheren, 10, 9 (alc.) Dr. J. A. Herklots, XIX. 
Slik van Vrouwepolder, 101 en opercula, Jhr. W. C. van Heurn, 
April 1916. 
Geslacht Lacuna 
L. vincta (Mont.) 
Texel, 7; Zuiderzeestrand, 1 Jhr. W. C. van Heurn, Juni 1909. 
Strand bij Domburg, 3 Jhr. W. C. van Heurn, April 1916. 
Familie RISSOIDAE 
Geslacht Rrssoa 
B. membranacea (Ad.) 
Texel, 96; Zuiderzeestrand, 5 Jhr. W. C. van Heurn, Juni 1909. 
Eiland Griend, 1 Dr. W, G. N. van der Sleen, XX. 
RE. parva (da Costa) 
?Strand bij Domburg, 1 Jhr. W. C. van Heurn, April 1916. 
var. interrupta Ad. 
Strand bij Domburg, 1 Jhr. W. C. van Heurn, April 1916. 
Familie ADEORBIIDAE 
Geslacht ADEORBIS 


A. subcarinatus (Mont.) [ 
Strand bij Domburg, 1 Jhr. W. C. van Heurn, April 1916. 
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Familie TURRITELLIDAE 
Geslacht TURRITELLA 
T. communis Risso 
Katwijk, 1 A. A. van Bemmelen, XIX. 
Noordwijk, 5 J. H. Meijer, XX. 
Noordzee, 53° 44’ N.B., 8°28’ O.L., 2 (ale.) Rijks-Instituut voor 
het onderzoek der zee, 19 Aug. 1906. 


Familie APORRHAIDAE 
Geslacht APORRHAÏS 
A. pespelecani (L.) 
Katwijk, 2 P. P. de Koning, Maart 1911; 1, Robert en Rudolf 


Crommelin, 1914. 
Noordwijk, 1. P. P. de Koning, Mei 1912. 


Familie NATICIDAE 
Geslacht Natica 
N. catena (da Costa) 

Nederlandsche kust, 1 weeke deelen (alc.), XIX; eierkapsels (droog 
en alc.), XIX; eierkapsels (alc.) Jhr. W. C. van Heurn, 1909. 
Strand van Zuid-Holland, 1 aangetast door Hydractinia echinata Flem, 

Jhr. W. C. van Heurn, XX. 

Katwijk, 15 Dr. F. A. Jentink, 1906; 18 Jhr. W. C. van Heurn, 
10 Oct. 1909; 1 C. Ritsema Cz., Mei 1915; 3 aangetast door 
Hydractinia echinata Flem., A. M. A. Kohlbeck, Juli 1916. 

Strand tusschen Katwijk en Noordwijk, 5 J. Flippo, Sept. 1911; 
3 aangetast door Hydractinia echinata Flem., Dr. J. H. Vernhout, 
12 Mei 1918. 

Noordwijk, 2, XIX; 24 Dr. J. A. Herklots, XIX; 3 J. H. Meijer, 
XX; 3 P. P. de Koning, Mei 1912; 2 C. Ritsema Cz, Nov. 1914. 

Wassenaar, 1 Dr. J. H. Vernhout, 14 Mei 1916; eierkapsels, Mevr. 
H. Martin—Icke, XX. 

Scheveningen, 70, 13 overlangsche doorsneden, 49 aangetast door 
Hydractinia echinata Flem., opercula, Jhr. W. C. van Heurn, 
909 1910. 

Hellevoetsluis, 5 Jhr. W. C. van Heurn, 22 Juli 1909. 

Strand van Goeree, 3, 2 aangetast door Hydractinia echinata Flem., 
man ijk, 1916. 

Zandvoort, 6 P. P. de Koning, Aug. 1910. 

Strand bij Domburg, 1 Jhr. W. C. van Heurn, April 1916. 
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N. nitida (Don.) 
var. alderi Forbes. 

Zuid-Holland, 1, 2 voorw. aangetast door Hydractinia echinata Flem., 
Jhr. W.C. van Heurn, XIX. 

Katwijk, 15 Dr. F. A. Jentink, 1906; 6 P. P. de Koning, Aug. 1914. 

Noordwijk, 23, XIX; 45 J. H. Meijer, XX; 27 P. P. de Koning, 
Mei 1912; 3 C. Ritsema Oz., Nov. 1914. 

Noordwijk en Scheveningen, 26 Dr. J. A. Herklots, XIX. 

Wassenaar, 20 P. P. de Koning, Aug. 1913. 

Scheveningen, 150 Jhr. W. C. van Heurn, XX en Maart 1911. 

Strand van Goeree, 6 P. van Eijk, 1916. 

Zandvoort, 15 P. P. de Koning, Aug. 1910. 

Walcheren, 5 (alc) Dr. J. A. Herklots, XIX. 

Domburg, 180, XIX. 

Strand bij Domburg, 10 Jhr. W. C. van Heurn, April 1916. 


Familie CYPRAEIDAE 
Geslacht CYPRAEA 


C. arctica (Solander in Humphrey), Pulteney | 
Strand bij Domburg, 5 Jhr. W. C. van Heurn, April 1916. 


Familie SCALIDAE 
Geslacht SCALA 


S. communis (L.) 

Nederlandsche kust, 7, XIX. 

Strand van Zuid-Holland, 51 Jhr. W. C. van Heurn, XX. 

Noordwijk, 5 J. H. Meijer, XX; 3 Mej. H. Claessen, 1907; 1 P. 
P. de Koning, Aug. 1914. 

Tusschen Noordwijk en Zandvoort, 8 P. P. de Koning, Juli 1914. 

Scheveningen, 1 overlangsche doorsnede, Jhr. W. C. van Heurn, 
1909; 55 Jhr. W. C. van Heurn, Maart 1911. 

Strand van Goeree, 1 P. van Eijk, 1916. 

Domburg, 157, XIX. 

Strand bij Domburg, 27 Jhr. W. C. van Heurn, 1916. 

Cadzand, 9 C. J. Neeteson, Juni 1916. 


S. trevelyana (Leach) 
? Noordwijk, 1 J. H. Meijer, XX. 
S. clathratula (Ad.) 
? Strand bij Domburg, 1 Jhr. W. C. van Heurn, April 1916. 
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Familie PYRAMIDELLIDAE 
Geslacht ODOSTOMIA 


O. rissoides Hanl. 
? Strand bij Domburg, 2 Jhr. W. C. van Heurn, April 1916. 


Onderorde Stenoglossa 
Familie BUCCINIDAE 
Geslacht NEPTUNEA 
N. antiqua (L.) 
Nederlandsche kust, 1 (alc.) A. A. van Bemmelen, XIX; eierkap- 
sels (alc.), XIX. 
Katwijk, 2 A. A. van Bemmelen, XIX. 
Goeree, 2 P. van Eijk, XX, 1916. 
Zandvoort, 1 P. P. de Koning, Aug. 1915. 
Strand bij IJmuiden, 3 Jhr. W. C. van Heurn, Jan. 1915. 


_ Geslacht Buccinum 


B. undatum L. 

Nederlandsche kust, 4 (hieronder var. vulgare da Costa) J. H. Meyer, 
Dr. W. G. N. van der Sleen, XX; eierkapsels en jonge voorw. 
(alen). XIX. 

Noordzeestrand, 26 (hieronder var. littorale King, var. striatum Penn, 
var. flecuosum Jeffr.) Jhr. W. C. van Heurn, XX. 

Katwijk, 4 en eierkapsels, XIX; 12 (hieronder var. striatum Penn, 
var. littorale King) Jhr. W. C. van Heurn, 10 Oct. 1909; 1 F. 
Pollen, 1862; 1 W. Kohlbeck, Nov. 1914; 1 jong voorw. P. P. 


Noordwijk, 5 (alc.) Dr. J. A. Herklots, XIX; 1 jong voorw., XIX; 
1 jong voorw., Dr. J. H. Vernhout, Aug. 1911; 1 jong voorw, 
J. H. Meijer, XX. 

Wassenaar, eierkapsels, J. Flippo, XX. 

Scheveningen, 30 (hieronder var. striatum Penn., var. littorale King), 
T jonge voorw., 2 overlangsche doorsneden, (var. striatum Penn.) 
Jhr. W. C. van Heurn, XX en Oct. 1909; 1 (var. planum Verkr.) 
F. A. Verkrüzen, XIX ; 1 (var. striatum Penn.) Dr. E. D. van Oort, XX. 

Hoek van Holland, 3 Jhr. W. C. van Heurn, 1910. 

Strand van Goeree, 2 (var. striatum Penn.) P. van Eijk, 1916. 

Zandvoort, 8 (hieronder var. striatum Penn, var. planum Verkr., 
var. littorale King, var. vulgara da Costa), Dr. W. G. N. van der 
Sleen, XX. 
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Texel, 6, 2 overlangsche doorsneden (hieronder var. striatum Penn.) 
Jhr. W. C. van Heurn, 1909. 

Vlieland, 1 (var. striatum Penn.) Jhr. W. C. van Heurn, 1907. 

Strand van Walcheren, 4 jonge voorw. Jhr. W. C. van Heurn, 1916. 


Familie NASSIDAE 
Geslacht Nassa 


N. reticulata (L.) 
Nederlandsche kust, 20 Jhr. W. C. van Heurn, XX. 
Noordwijk, 1 P. P. de Koning, Aug. 1914. 
Wassenaar, 1 Jhr. W. C. van Heurn, XX. 
Scheveningen, 21 Jhr. W. C. van Heurn, 1908, 1911. 
Zandvoort, 2 Dr. W. G. N. van der Sleen, XX; 1 P. P. de Koning, 
Aug. 1910. 
Domburg, 11 Dr. J. A. Herklots, XIX. 
Strand bij Domburg, 5 Jhr. W. C. van Heurn, 1916. 
var. mamillata Risso. 
Nederlandsche kust, 6 Jhr. W. C. van Heurn, XX. 
Scheveningen, 3 Jhr. W. C. van Heurn, 1911. 
Zeeburg bij Amsterdam, 1 Jhr. W. C. van Heurn, 26 Nov. 1909. 
Zandvoort, 1 Dr. W. G. N. van der Sleen, XX. 
Strand bij Domburg, Jhr. W. C. van Heurn, 1916. 


N. incrassata (Ström.) 
Nederlandsche kust, 1 Jhr. W. C. van Heurn, XX. 
Scheveningen, 2 Jhr. W. C. van Heurn, XX en 1911. 
Strand bij Domburg, 4 Jhr. W. C. van Heurn, April 1916. 


Familie MURICIDAE 
Geslacht OCINEBRA 


O. erinaceus (L.) 
Domburg, 3, XIX. 
Strand bij Domburg, 2 Jhr. W. C. van Heurn, 1916. 


Familie PURPURIDAE 
Geslacht PURPURA 
P. lapillus (L.) 
Walcheren, 3 (alc.) Dr. L. A. J. Burgersdijk, XIX. 


Domburg, 54, XIX; 65, 2 overlangsche doorsneden, Jhr. W. C. van 
Heurn, Aug. 1905. 
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Strand bij Domburg, talrijk voorw., opercula, eierkapsels, 35 (alc.) 
Jhr. W. C. van Heurn, 1916. 
Vlissingen, 1, XIX; 2 Dr. W. G. N. van der Sleen, XX. 


Familie PLEUROTOMIDAE 
Geslacht BELA 


B. turricula (Mont.) 
Katwijk, 1 P. P. de Koning, Oct. 1911. 
Noordwijk, 1 P. P. de Koning, XX. 
Scheveningen, 9, 1 aangetast door Hydractinia echinata Flem., Jhr. 


Me. van Heurn, XX, 1911. 
Zandvoort, 1 Dr. W. G. N. van der Sleen, XX; 2 P. P. de Koning, 


Juli 1914. 
Domburg, 1, XIX. 
Strand bij Domburg, 2 Jhr. W. C. van Heurn, Apr. 1916. 


Orde Opisthobranchia 
Onderorde Tectibranchia 
Familie ACTAEONIDAE 
Geslacht ACTAEON 
A. tornatilis (L.) 
Scheveningen, 3 Jhr. W. C. van Heurn, 1905, 16 Mei 1910. 


Loosduinen, 1 P. J. van Breemen, 1898. 
IJmuiden, 4 Jhr. W. C. van Heurn, Jan. 1915. 


Familie TORNATINIDAE 
Geslacht TORNATINA 


T. obtusa (Mont.) 
Texel, 15 K. W. Dammerman, Juli 1907. 
Strand bij Domburg, 2 Jhr. W. C. van Heurn, April 1916. 


Familie APLYSIIDAE 
Geslacht APLYSIA 
A. depilans (L.) 
? Katwijk, 1 (ale.) Dr. H. Schlegel, XIX. 


Onderorde Nudibranchia 
Familie DORIDIDAE PHANEROBRANCHIATAE. 


Geslacht ACANTHODORIS 
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A. pilosa (Mill.) 
Noordzee, 1 (alc) Dr. L. A. J. Burgersdijk, XIX. 
Walcheren, 5 (alc) Dr. L. A. J. Burgersdijk, XIX. 
Geslacht LAMELLIDORIS 


L. bilamellata (L.) 
Oosterschelde, 2 (ale.) C. J. Bottemanne, XIX. 


Familie AEOLIDIDAE 
Geslacht FACELINA 


EF. drummondi (Thomps.) 

Haven van Nieuwediep, 1 (ale.) Zoölogisch Station den Helder, Sept. 1908. 
F. coronata (Forbes) 

Nieuwediep, 2 (alc.), 1 (formaline) Dr. J. C. C. Loman, 1892, 1915. 


Geslacht AMPHORINA 


A. aurantiaca (A. & H.) 


Nieuwediep, 23 (alc) Dr. J. C. C. Loman, 1892. 
Haven van Nieuwediep, 1 (ale.) Zoölogisch Station den Helder, 
Sept. 1912. 


Klasse SCAPHOPODA 
Familie DENTALIIDAE 
Geslacht DENTALIUM 


D. entalis L. 
Katwijk, 1 P. P. de Koning, Dec. 1912. 


Klasse PELECYPODA 
Orde Protobranchia 
Familie NUCULIDAE 
Geslacht Nucuna 

N. tumidula Malm - 


Strand van Zuid-Holland, 1 P. P. de Koning, 1912. 
Noordwijk, 1 P. P. de Koning, 1912. 


Familie LEDIDAE 
Geslacht MALLETIA’ 
M. obtusa M. Sars 
Noordwijk, 1 P. P. de Koning, 1912. 
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Orde Filibranchia 
Onderorde Anomiacea 
Familie ANOMIIDAE 
Geslacht ANOMIA 
A. ephippium L. 
ae 1) hrs W.-C. van Eleurn, 10 Oct. 1909. 
Zandvoort, 3 Dr. W. G. N. van der Sleen, XX. 


Geslacht Morra 


M: aculeata (Müll.) 
Zandvoort, 1 Dr. W. G. N. van der Sleen, XX. 


Onderorde Arcacea 
Familie ARCIDAE 
. „Geslacht Arca 
A. lactea L. | 
Ten Westen van Texel, ‘/, Dr. J..J. Tesch, 29 Juni 1912. 
Strand bij Domburg, '/, Jhr. W. C. van Heurn, April 1916. 
A. spec. 
Katwijk?, 1 (ale.) Dr. G. Schlegel, XIX. 
Een vrij groote Arca-soort, die met geen der in de Noordzee voorko- 
mende species overeenkomt, daarentegen wel met de Oostindische 
A. cornea Rve. Hoewel het een volkomen gaaf voorwerp is, dat 
blijkbaar levend is verzameld, vermoed ik toch dat er indertijd 
een verwisseling van etiketten heeft plaats gehad, en dat dit 
voorwerp uit een verzameling van Oost-Indië, in de Nederlandsche 
collectie verdwaald is geraakt. 


Onderorde Mytilacea 
Familie MYTILIDAE 
Geslacht MyrrLus 


M. edulis L. 

Nederland, 11, XIX; 2 (alc), XIX; 2 weeke deelen (alc.), XIX. 

Maes 001 2 Oct. 1850; 94, Jhr. W. C. van Heurn, 10 Oct. 
m0 PY de Koning, Juli 1914; 27 A. M. A: Kohlbeck, 
Juli 1916. 

Noordwijk, 1 en talrijke jonge voorw. Dr. J. A. Herklots, XIX; 
POB Pde Koning, Met 1912. 

Wassenaar, 20, XIX. 
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Scheveningen, 44°}, 6 (ale.) Jhr. W. C. van Heurn, XX, Maart 
1910; 4'/, J. H. Meijer, XX. 

Hoek van Holland, 1 Jhr. W. C. van Heurn, Juni 1909. 

Strand van Goeree, 3*/, P. van Eijk, 1916. 

Texel, */, Jhr. W. C. van Heurn, 1909. 

Vlieland, 1 Jhr. W. C. van Heurn, 1906. 

Zeeland, 76, XIX; 1 parel, Dr. J. H. Vernhout, 1914. 

Strand bij Domburg, talrijke voorw., Jhr. W. C. van Heurn, Maart 
en April 1916. 

Zuidelijke kom der Zuiderzee, talrijke voorw. (droog en alc.) Mej. 
Dr. C. Popta, Juli 1905. 


Orde Pseudolamellibranchia 


Onderorde Pectinacea 
Familie PECTINIDAE 
Geslacht CHLAMYS 
C. opercularis (L.) 
Noordzee, ?/, Robert en Rudolf Crommelin, 1914. 
Scheveningen, */, Jhr. W. C. van Heurn, 1910, 1911. 
Hoek van Holland, '/, Jhr. W. C. van Heurn, 1905. 
Strand van Goeree, 1 P. van Eijk, 1916. | 
IJmuiden ‘}, Jhr. W. C. van Heurn, Jan. 1915; ‘}, C. Kropf, 20 
Febr. 1915. 


Onderorde Ostreacea 
Familie OSTREIDAE 
Geslacht OSTREA 


0. edulis L. 

Nederland, 2 weeke deelen (alc), XIX. 

Noordzee, 5, XIX. 

Hoek van Holland, */, Jhr. W. C. van Heurn, 1910. 

Texel, */, K. W. Dammerman, Sept. 1908; 3°}, Jhr. W. C. van 
Heurn, 1909. 

Oosterschelde 6 (3 hiervan aangetast door Cliona celata Grant), XIX ; 
1 parel, W. L. de Leeuw, 1891. 


Orde Eulamellibranchia 
Onderorde Submytilacea 
Familie ASTARTIDAE 
Geslacht ASTARTE 
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A. sulcata (da Costa) 
Noordwijk, 1 P. P. de Koning, 1912. 


Familie CYPRINIDAE 
Geslacht CYPRINA 
C. islandica (L.) 
Katwijk, 1 A. A. van Bemmelen, XIX; 1 jong voorw. P. P. de 
Koning, Dec. 1912. 
Kruiden. '/, Jhr. W. C. van Heurn, Jan. 1915. 


Familie LUCINIDAE 
Geslacht MONTACUTA 
M. bidentata (Mont.) 
IJmuiden, 1 Dr. W. G. N. van der Sleen, XX. 
Westenschouwen, */, Dr. W. G. N. van der Sleen, XX. 


Onderorde Tellinacea 
Familie TELLINIDAE 
Geslacht TELLINA 
T. fabula Gron. 
Nederlandsche kust, 5, XIX. 
Katwijk, 2“, Dr. F. A. Jentink, 1906. 
Noordwijk, 11!/, Dr. J. A. Herklots, XIX; 50 A. A. van Bem- 
melen, XIX; 5 J. H. Meijer, XX. 
Strand Wassenaar— Scheveningen, 5 Dr. J. H. Vernhout, 14 Mei 1916. 
Scheveningen, 12 Jhr. W. C. van Heurn, XX. 
Strand van Goeree, 6 P. van Eijk, 1916. 
Domburg, 1*/,, XIX. 


Geslacht MACOMA 


M. balthica (L.) 

Nederlandsche kust, 7, XIX. 

Katwijk, °%/, Dr. F. A. Jentink, 1906; 1 Dr. J.J. Tesch, 29 April 1916. 

Noordwijk, 35, XIX; 19°}, Dr. J. A. Herklots, XIX, 10 (alc) Dr. 
J. A. Herklots en A. A. van Bemmelen, XIX; 1*/, J. H. Meijer, 
XX; 1 C. Ritsema Cz., Nov. 1914. 

Brielle, Maas-strand, 13 Jhr. W. C. van Heurn, 20 Juni 1909. 

Strand van Goeree, 5'/, P. van Eijk, 1916. 

Zeeburg bij Amsterdam, !/, Jhr. W. C. van Heurn, Nov. 1911. 

Zandvoort, 6 Dr. W. G. N. van der Sleen, XX. 
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Egmond aan Zee, '/, K. W. Dammerman, Sept. 1908. 

Bergen aan Zee, '/, K. W. Dammerman, Sept. 1908. 

Petten, 1'/, K. W. Dammerman, Sept. 1908. 

den Helder: zuidwal, 4'/, K. W. Dammerman, Sept. 1908. 

Texel ©}, K. We Den Sept. 1908. 

de op Texel, 4!/, Jhr. W. C. van Heurn, Juni 1909. 

Domburg, 35, XIX. 

Strand bij Dae 66 Jhr. W. C. van Heurn, 1916. 

Zuidelijke kom der Zuiderzee, 25, 25 (alc.) Mej. Dr. C. Popta, Juli 1905. 

M. tenuis (da Costa) 

Nederlandsche kust, 4'/,, XIX. 

Katwijk, 7, XIX. 

Noordwijk, 23 Dr. J. A. Herklots, XIX; 52, 1 (alc.) A. A. van 
Bemmelen, XIX. 

Strand Wassenaar— Scheveningen, 1 Dr. J. H. Vernhout, 14 Mei 1916. 

Scheveningen, 14°}, Jhr. W. C. van Heurn, Maart 1911. 

Petten, '/, K. W. Dammerman, Sept. 1908. 

Texel, '/, K. W. Dammerman, Sept. 1908. 

Domburg, 39, XIX. 

Strand bij Domburg, 45 Jhr. W. C. van Heurn, 1916. 


Familie SCROBICULARIIDAE 
Geslacht SCROBICULARIA 
S. plana (da Costa) 
Nederlandsche kust, 3°/,, XIX. 
Katwijk, 3/, Jhr. W. C. van Heurn, 10 Oct. 1909. 
Scheveningen, 37/, Jhr. W. C. van Heurn, XX. 
Hoek van Holland, 1 Jhr. W. C. van Heurn, 1910. 
Brielle, Maasstrand, 20 Jhr. W. C. van Heurn, 29 Juni 1909. 
Hellevoetsluis, ?/, Jhr. W. C. van Heurn, 22 Juli 1909. 
Ouddorp, '/, Dr. J. H. Vernhout, 22 Aug. 1915. 
Strand van Goeree, 4 Dr. W. G. N. van der Sleen, XX; 2 P. van 
Eijk, 1916. 
Zeeburg bij Amsterdam, ?/, Jhr. W. C. van Heurn, No 1909. 
Zandvoort, '/, K. W. Dammerman, Sept. 1908. 
Petten, */, K. W. Dammerman, Sept. 1908. 
den Helder, zuidwal, 2 K. W. Dammerman, Sept. 1908. 
Texel, 3*/, re W. C. van Heurn, 1909. 
Bend bij Domburg, 2°/, Jhr. W. C. van Heurn, April 1916. 


Strand tusschen voted. en Veere, 30 Jhr. W. C. van Heurn, 
April 1916. 
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Geslacht SYNDESMYA 


S. alba (W. Wood) 
Nederlandsche kust, '°/, Jhr. W. C. van Heurn, XX. 
Katwijk, 52 Dr. E. Selenka, XIX; ''/, P. P. de Koning, Dec. 1914. 
Noordwijk, 28°/,, 29 (alc) Dr. J. A. Herklots, XIX; 3 (alc.) A. A. 
van Bemmelen, XIX. 
Wassenaar, 20 Mej. J. Scholten, 20 Febr. 1916. 
Scheveningen, 3 R. T. Maitland, XIX. 
Wijk aan Zee, '/, K. W. Dammerman, Sept. 1908. 


Geslacht LUTRICULARIA 
L. tenuis (Mont.) 
Oosterend op Texel, talrijke voorw, Jhr. W.C. van Heurn, Juni 1909. 


Familie DONACIDAE 
Geslacht Donax 


D. vittatus (da Costa) 
Noordzee, 2 uit de maag van een visch, P. P. de Koning, 1913. 
Katwijk, *°/, Dr. F. A. Jentink, 1906. 
Mdk te XIX; 11. Dr: J: A. Herklots, XIX; %2/, J. H. 
Meyer. mx; 1eP. P. de Koning, Aug. 1914: 
Strand Wassenaar—Scheveningen, 2 Dr. J. H. Vernhout, 14 Mei 1916. 
Scheveningen, 9°}, Jhr. W. C. van Heurn, 1911. 
Hoek van Holland, 8 Dr. W. G. N. van der Sleen, 24 Jan. 1915. 
Goeree, ‘/, P. van Eijk, 1916. 
Zandvoort, !/, K. W. Dammerman, Sept. 1908. 
Strand Wijk aan Zee—IJmuiden, 4 Dr. J. H. Vernhout, 1 Juni 1916. 
Bergen aan Zee, */, K. W. Dammerman, Sept. 1908. 
Petten, '/, K. W. Dammerman, Sept. 1908. 
Texel, °/, K. W. Dammerman, Sept. 1908. 
Vlieland, '/, Jhr. W. C. van Heurn, 1906. 
Domburg, *°/,, XIX. 
Strand bij Domburg, */, Jhr. W. C. van Heurn, 1916. 


Familie MACTRIDAE 
| Geslacht MACTRA. 
M. corallina (L.) 
var. atlantica B. D. D. 
Noordzee, 1, XIX. 
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Nederlandsche kust, ko] eX. 

Katwijk, 3 (alc), XIX; 17 F. Pollen, 1862; 216}, Dr. F. A. Jen- 
tink, 1906; '/, K. W. Dammerman, Sept. 1908; 4 C. Ritsema 
Cz, Nov. 1910; */, P. P. de Koning, Aug. 1915; %/, A. M. A. 
Kohlbeck, Juli 1916. | 

Noordwijk, 2?/, Dr. J. A. Herklots, XIX; 9 (alc.) Dr. J. A. Her- 
klots en A. A. van Bemmelen, XIX. 

Wassenaar, 2, 3 (alc.) J. Flippo, Sept. 1913. 

Strand Wassenaar—Scheveningen, 2?/, Dr. J. H. Vernhout, 14 Mei 
1916: 

Scheveningen, 1 Dr. E. D. van Oort, 10 Oct. 1901; 2 J. Semme- 
link, Mei 1910; 19!/, Jhr. W. C. van Heurn, 19115 y 

Hoek van Holland, */, Jhr. W. C. van Heurn, 1909, 1910. 

Strand Hellevoetsluis—Rockanje, '/, Dr. J. H. Vernhout, 21 Aug. 
1 OLS: 

Goeree, 2 P. van Eijk, LONG: 

Zandvoort, !/, K. W. Dammerman, Sept. 1908; 1 Dr. W. G. N. 
van der Sleen, Febr. 1911. 

Strand Wijk aan Zee—IJmuiden, 2}, Dr. J. H. Vernhout, 1 Juni 1916. 

Egmond aan Zee, °/, K. W. Dammerman, Sept. 1908. 

Petten, '/, K. W. Dammerman, Sept. 1908. 

Texel, 11}, K. W. Dammerman, Sept. 1908; Jhr 
Heurn, 1909. 

Vlieland, '/, Jhr. W. C. van Heurn, 1906. 

Strand bij Domburg, 6'/, Jhr. W. C. van Heurn, Juli 1916. , 


M. glauca Born. 


? Strand bij Domburg, 8 Jhr. W. C. van Heurn, April 1916. 


M. solida (L.) 


Katwijk, 17 jonge voorw., P. P. de Koning, Juli 1914. 

Noordwijk, 5 Dr. J. A. Herklots, XIX. 

Strand Wassenaar— Scheveningen, 6'/, Dr. J. H. Vernhout, 14 Mei 
1916. 

Scheveningen, !/,, XIX; 3'/, Jhr. W. C. van Heurn, 1905-1910: 

Goeree, °/, P. van Eijk, 1916. 

Zeeburg bij Amsterdam, '/, Jhr. W. C. van Heurn, Nov. 1909. 

Strand Wijk aan Zee—IJmuiden, 1 Dr. J. H. Vernhout, 1 Juni 1916. 

Texel, 1}, K. W. Dammerman, Sept. 1908; 1 Jhr. W. ©. van 
Heurn, 1909. 

Vlieland, '/, Jhr. W. C. van Heurn, 1906. 

Strand bij Domburg, 37 Jhr. W. C. van Heurn, April 1916. 
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Me subtruncata (da Costa) 

Noordzee, 2, XIX. 

Nederlandsche kust, 12, XIX. 

Katwijk, !/, Jhr. W. C. van Heurn, 10 Oct. 1909; 2 C. Ritsema 

=) Cz Nov. 1910; %/, A. M. A. Kohlbeck, Juli 1916. 

Noordijk, 32, XIX, 111), Dr. d. A. Herklots, XIX; 15 (ale.) Dr. 
J. A. Herklots en A. A. van Bemmelen, XIX. 

Strand Wassenaar—Scheveningen, 4'°/, Dr. J. H. Vernhout, 14 
Mei 1916. 

Scheveningen, '/,, XIX; 41#/, Jhr. W. C. van Heurn, XX. 

er Heide, */,, XIX. 

Hoek van Holland, 1 Jhr. W. C. van Heurn, XX. 

Hellevoetsluis, ‘/, Jhr. W. C. van Heurn, 22 Juli 1909. 

Goeree, */, P. van Hijk, 1916. 

Strand Wijk aan Zee—IJmuiden, 2 Dr. J. H. Vernhout, 1 Juni 1916. 

Petten, ‘/, K. W. Dammerman, Sept. 1908. 

Wezel 0 K. W. De Sept. 1908. 

Domburg, °/,, XIX. 

Strand bij Domburg, *°/, Jhr. W. C. van Heurn, Apr. 1916. 


Onderorde Veneracea 
Familie VENERIDAE 
Geslacht VENUS 
V. gallina L. | 
Wow 22 A. A. van Bemmelen, XIX; '/, Jhr. W. C. van 
Heurn, 10 Oct. 1909. 
Noordwijk, 9 Dr. J. A. Herklots en A. A. van Bemmelen, XIX. 
Scheveningen, 4°/, Jhr. W. C. van Heurn, 1911. 
Strand Noordwijk—Zandvoort, 5 P. P. de Koning, Aug. 1915. 
Goeree, '/, P. van Eijk, 1916. 
Bergen aan Zee, “|, K. W. Dammerman, Sept. 1908. 
Petten, */, K. W. Dammerman, Sept. 1908. 
Texel, !}, Jhr. W. C. van Ho 1909. 
Strand bij Domburg, '/, Jhr. W. C. van Heurn, April 1916. 


Geslacht DosiNIA 


D. exoleta (L.) 
Noordzee, */, Robert en Rudolf Crommelin, 1914. 
Katwijk, 4 A. A. van Bemmelen, XIX. 
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D. lincta (Pult.) 
Noordwijk, 16 A. A. van Bemmelen, XIX. 
Geslacht TAPEs 


T. rhomboides (Penn) 
Noordwijk, 2 A. A. van Bemmelen, XIX. 
T. pullastra (Mont.) 
Nederland, 1 Kuhl, XIX. 
Noordzee, 3 (ale.) Zoölogisch Station den Helder, Sept. 1908. 
Noordwijk, 1 A. A. van Bemmelen, XIX. 
Scheveningen, 3/, Jhr. W. C. van Heurn, 1911. 
Ter Heide, '/, Jhr. W. C. van Heurn, 30 Juni 1909. 
den Helder, zuidwal, 1 K. W. Dammerman, Sept. 1908. 
Texel, !}, K. W. Dammerman, Sept. 1908; 2°/, oJ hr 
Heurn, 1909. 
Strand bij Domburg, 1°/, Jhr. W. C. van Heurn, April 1916. 
Zoutelande, 1 Dr. W. G. N. van der Sleen, XX. 


Familie PETRICOLIDAE 
Geslacht PETRICOLA 
P. pholadiformis Lam. 


Katwijk, 1 Jhr. W. C. van Heurn, 10 Oct. 1909. 

Noordwijk, 4 C. Ritsema Cz., 9 Juli 1915. 

Scheveningen, !/, Jhr. W. C. van Heurn, 1905. 

Goeree, 27/, P. van Eijk, 1916. 

Zandvoort, 1 G. Mansvelt, 1913. 

Strand Wijk aan Zee—IJmuiden, ?/, Dr. J. H. Vernhout, 1 Juni 1916. 

Petten, 5°}, K. W. Dammerman, Sept. 1908. 

den Helder, zuidwal, 1, 1 (ale.) Rijks-Instituut voor het onderzoek 
der zee, Sept. 1907; 18 (alc.) K. W. Dammerman, Sept. 1908. 

Texel, '/, K. W. Dammerman, Sept. 1908; 5'/, Jhr. W. C. van 
Heurn, 1909; stuk veen met boorgaten, K. W. Dammerman, 
Sept. 1908. 

Vlieland, *}, Jhr. W. C. van Heurn, 1906. 

Terschelling, 3 Dr. W. G. N. van der Sleen, XX. | 

Vlissingen, 1 Mr. G. F. baron thoe Schwartzenberg en Hohenlans- 
berg, Oct. 1912. 

Domburg, 138/, Jhr. W. C. van Heurn, 1905; */, Dr. J. H. Vern- 
hout, 13 Sept. 1912. 

Oostkapelle, 4 jonge voorw., Jhr. W. C. van Heurn, Maart 1916. 
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Renesse, 11 Mevr. H. Martin—Icke, Juli 1911. 
Westenschouwen, 8°/, Dr. J. H. Vernhout, 25 Aug. 1915. 


Onderorde Cardi acea 
Familie CARDIIDAE 
Geslacht CARDIUM 


C. edule L. 


Nederlandsche kust, 3, XIX, '4/, J. Flippo, 1918. 

Katwijk, 7°/, Dr. F. A. Jentink, 1906; '/, Jhr. W. C. van Heurn, 
nO Oet L909= dE Po Ps de Koning, Dec. 1914: .°/, A. MA. 
Kohlbeck, Juli 1916. 

Maordyeyke 20 XIX; 29°), Dr. J. A. Herklots, XIX; “/,-J. H. 
Menen XX. | 

Wassenaar, 3 P. P. de Koning, Juni 1914. 

Scheveningen, 3°°/, Jhr. W.C. van ‘Heurn, XX, 1909, 1911. 

Hoek van Holland, '/, Jhr. W. C. van Heurn, 1909. 

Goeree, 27/, P. van Kijk, 1916. 

Zeeburg bij Amsterdam, 59°, Jhr. W. C. van Heurn, Nov. 1909, 
4 April 1911. 

den Helder, zuidwal, 4 (alc.) K. W. Dammerman, Sept. 1908. 

Eee D (ale) KW. Dammerman, Sept. 1908; 41°}; Jhr. W. 
C. van Heurn, 1909. 

Vlieland, */, Jhr. W. C. van Heurn, 1906, 1907. 

Walcheren, 5 (alc.) Dr. J. A. Herklots, XIX. 

Slik bij Vrouwepolder, 17 Jhr. W. C. van Heurn, April 1916. 

Zuiderzee, 2 Jhr. W. C. van Heurn, 1909. 

Zuidelijke kom der Zuiderzee, 42 (alc) Mej. Dr. C. Popta, Juli 1905. 

Lauwerzee, 1 (alc.) uit de maag van een groote zee-eend, XX. 


C. echinatum L. 


Wen Dr. PL. A. Jentink, 1906; !}, A. M. A. Kohlbeck, 4 
Aug. 1916. 

Katwijk en Noordwijk, 5 A. A. van Bemmelen, XIX. 

Noordwijk, !/, C. Ritsema Cz., 24 Juli 1915. 

Scheveningen, 1°/, Jhr. W. C. van Heurn, 1902—1910. 

Ter Heide, ?/, Jhr. W. C. van Heurn, Maart 1910. 

Hoek van Holland, °/, Jhr. W. C. van Heurn, 1909, 1910; !/, Dr. 
foe ee D> van Oort, 6: Juni 1915. 

Goeree, 1 P. van Eijk, 1916. 

Zandvoort, °/, Dr. W. G. N. van der Sleen, 7 Jan. 1912. 
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Texel, °/, K. W. Dammerman, Sept. 1908; ®/, Jhr. W. C. van 
Heurn, 1909. 

Vlieland, °/, Jhr. W. C. van Heurn, 1906, 1907. 

ten N. van Terschelling, 6 Jhr. W. C. van Heurn, 1915. 
C. norvegicum Spengler 

Noordzee, 1 (alc.) weeke deelen, XIX. 

Noordwijk, 1 A. A. van Bemmelen, 3 Maart 1855. 

Scheveningen, '4/, Jhr. W. C. van Heurn, XX. 

IJmuiden, 1'/, Jhr. W. C. van Heurn, 1905, Jan. 1915. 

Egmond aan Zee, °/, K. W. Dammerman, Sept. 1908. 

Bergen aan Zee, '/, K. W. Dammerman, Sept. 1908, 

Petten, '/, K. W. Dammerman, Sept. 1908. 

Texel, ?/, Jhr. W. C. van Heurn, 1909. 

Vlieland, ‘/, Jhr. W. C. van Heurn, 1906, 1907. 

Domburg, '/,, XIX. 

Strand bij Domburg, ‘/, Jhr. W. C. van Heurn, 1916, 


Onderorde Myacea 
Familie GARIDAE 
Geslacht GARI 
G. ferroénsis (Chemn.) 
Noordwijk, 2 A. A. van Bemmelen, XIX. 


Strand tusschen Zandvoort en Noordwijk, 1 P. P. de Koning, 25 
Aug. 1916. | . 


Familie MYIDAE 
Geslacht Mya 


M. arenaria L. 
Katwijk, 2'%/, jonge voorw., P. P. de Koning, Jan. en Aug. 1915. 
Scheveningen, '°}, Jhr. W. C. van Heurn, XX, 1910, 1911. 
Hoek van Holland, 7°}, Jhr. W. ©. van Heurn, 1910. 
Brielle, 4hcd hr Wee ran neut n AE | 
Strand tusschen Hellevoetsluis en Rockanje, */, Dr. J. H. Vernhout, 
21 Aug. 1915. 
Hellevoetsluis, 2°/, Jhr. W. C. van Heurn, 22 Juli 1909. 
Goeree, °/, P. van Eijk, 1916. 
Zeeburg bij Amsterdam, 1°}, Jhr. W. C. van Heurn, Nov. 1909. 
IJmuiden, ?/, Jhr. W. C. van Heurn, 8 Oct. 1905. 
den Helder, zuidwal, '*/, K. W. Dammerman, Sept. 1908. 


Texel, 5, K. W. Dammerman, Sept. 1908; 5'!!/, Jhr. W. C. van 
Heurn, 1909. 

Oosterend op Texel, 5 jonge voorw., Jhr. W.C. van Heurn, Juni 1909. 

Vlieland, °/, Jhr. W. C. van Heurn, 1906, 1907. 

Zeeland, 2, XIX. 

Domburg, '/, Jhr. W. C. van Heurn, XX. 

Zuiderzee, 4 Jhr. W. C. van Heurn, 1909. 

Zuidelijke kom der Zuiderzee, talrijke voorw. (droog en alc.), Mej. 
Dr. C. Popta, Juli 1905. 


M. truncata L. 


Nederland, 4 (alc.), XIX. 

me (dhr. W. C. van Heurn, 10 Oct. 1909. 

Noordwijk, 2°/,, XIX; 6 (ale.) Dr. J. A. Herklots, XIX. 

Scheveningen, 1°!/, Jhr. W. C. van Heurn, XX. 

Hoek van Holland, ‘/, Jhr. W. C. van Heurn, 1910. 

Strand tusschen Hellevoetsluis en Rockanje, '/, Dr. J. H. Vernhout, 
21 Aug. 1915. 

Bandwaort |, K. W. Dammerman, Sept. 1908; 1*/, Dr. W. G. N. 
van der Sleen, XX. | 

Egmond aan Zee, '/, K. W. Dammerman, Sept. 1908. 

Texel, '/, Jhr. W. C. van Heurn, 1909. 

Strand bij Domburg, ‘/, Jhr. W. C. van Heurn, April 1916. 


Familie CORBULIDAE 
Geslacht CORBULA 
C. gibba (Olivi) 
Katwijk, 1 P. P. de Koming, Oet. 1912. 


Familie LUTRARIIDAE 
Geslacht LUTRARIA 
L. lutraria (L.) 
Scheveningen, */}, Jhr. W. C. van Heurn, XX. 
Tusschen Scheveningen en Loosduinen, '/, C. Ritsema Cz., 1894. 
Zandvoort, '/, K. W. Dammerman, Sept. 1908; '/, Dr. W.G. N. 
van der Sleen, XX. 
Strand bij Domburg, '/, Jhr. W. C. van Heurn, Juli 1916. 


Familie SOLENIDAE 
Geslacht CULTELLUS 
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C. pellucidus (Penn.) 
Noordwijk, 2 P. P. de Koning, 1912. 
Geslacht ENsrs 
FE. ensis (L.) 
Nederlandsche kust, 33°/,, XIX. 
Katwijk, 2!/, Dr. F. A. Jentink, 1906; 2 A. M. A. Kohlbeek, Juli 1916. 
Noordwijk, 1 (alc) Dr. J. A. Herklots, XIX; 3 C. Ritsema Cz., 
24 Juli 1915. 
Scheveningen, 2, XIX; 32 Jhr. W. C. van Heurn, XX, 1907, 1908. 
Strand van Goeree, 5 P. van Eijk, 1916. | 
Bergen aan Zee, 1 K. W. Dammerman, Sept. 1908. 
Texel, 1°/, K. W. Dammerman, Sept. 1908. 
Strand bij Domburg, 3 Jhr. W. C. van Heurn, 1916. 
E. siliqua (L.) 
Nederlandsche kust, 42, XIX. 
Noordwijk, 3 A. A. van Bemmelen, XIX. 
Strand van Goeree, 1 P. van Eijk, XX. 
Terschelling, Noordvaarder, 4 Dr. W. G. N. van der Sleen, XX, 
Sept. 1915. 
Ameland, 2 Dr. W. G. N. van der Sleen, XX. 


Geslacht SOLEN 


S. marginatus Penn. 
Nederland, 1 (alc.), 1 weeke deelen (alc), XIX. 
IJmuiden, 2/, Dr. W. G: N. van der Sleen: Dec tonne 
Strand bij Domburg, 4/, en fragmenten, Jhr. W. C. van Heurn, 1916. 


Onderorde Adesmacea 
Familie PHOLADIDAE 
Geslacht Proras 
P. dactylus L. 
Westenschouwen, 2 fragmenten, Dr. J. H. Vernhout, 25 Aug. 1915. 


Geslacht BARNEA 


B. candida (L.) 
Katwijk, °/, Jhr. W. C. van Heurn, 10 Oct. 1909. 
Noordwijk, 2!/, Dr. J. A. Herklots, XIX; 9!%/,, 65 (alc.) J. van 
der Schalk, 1864. 
Scheveningen, °/, Jhr. W. C. van Heurn, XX. 
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Hoek van Holland, '/, Jhr. W. C. van Heurn, 1909. 

Brielle, ‘}, Jhr. W. C. van Heurn, XX. | 

den Helder, zuidwal, */,, 45 (alc.) K. W. Dammerman, Sept. 1908. 

Texel, °/, Jhr. W. C.van Heurn, 1909. 

Vlieland, '/, Jhr. W. C. van Heurn, 1906. 

Domburg, '*/,, XIX. 

Strand bij Domburg, 3 Jhr. W. C. van Heurn, Mei 1916. 

Westenschouwen, */, Dr. J. H. Vernhout, 25 Aug. 1915. 

Geslacht ZIRPHAEA 
Z. crispata (L.) 

Nederlandsche kust, 2, XIX; */, jonge voorw. Jhr. W. C. van 
Heurn, XX. 

Katwijk, 3/, Jhr. W. C. van Heurn, 10 Oct. 1909. 

Noordwijks 1, XIX; 41/, Dr. J. A. Herklots, XIX: 6, 33 (alc.) J. 
van der Schalk, 1864. 

Scheveningen, '*/,, talrijke jonge voorw., Jhr. W. C. van Heurn, 
XX, Dec. 1909. 

Strand van Goeree, '/, P. van Eijk, 1916. 

den Helder, zuidwal, 43 (alc.) K. W. Dammerman, Sept. 1908. 

Texel, 7/, K. W. Dammerman, Sept. 1908; ?/, Jhr. W. C. van 
Heurn, 1909. 

Dombure, '/,, XIX. 

Strand bij Domburg, ?/, Jhr. W. C. van Heurn, April 1916. 


Familie TEREDINIDAE 
Geslacht TEREDO 


T. navalis L. | 
Nederlandsche kust, 2 en stuk hout met gangen, XIX; 1 weeke 
deelen (alc), XIX. 
Kust van Zuid-Holland, stuk hout met gangen, XIX. 
T. megotara Hanl. 


Nederlandsche kust, 2, XIX. 
Scheveningen, */, Jhr. W. C. van Heurn, 1907. 


Klasse CEPHALOPODA 

Orde Dibranchia 

Onderorde Decapoda 

Familie OMMASTREPHIDAE 
Geslacht OMMASTREPHES 
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0. bartrami (Lesueur). 
Zandvoort, 1 (alc.), XIX. 


Geslacht ToDARODES 


T. sagittatus (Lam.) 
Katwijk, 2 (alc.), 1862, April 1866. 
Noordwijk, 1 (ale), Nov. 1884. 
Scheveningen, 2 (alc.) Dr. A. C. Oudemans, 7 Jan. 1890. 


Familie SEPIIDAE 
Geslacht SEPIA 
S. officinalis (L.) | 
Nederlandsche kust, 1 (alc), 1 schelp, XIX; eieren (alc.) van deze 
soort of van S. filliouxi, XIX. 
Kust van Noord-Holland, 1 (alc.), XIX. 


Ouddorp, 4 schelpen van jonge voorw, Dr.J. H. Vernhout, 22 Aug. 1915. 
Walcheren, 1 schelp, Jhr. W. C. van Heurn, April 1916. 
S. elegans d’Orb. 
Noordwijk, 2 schelpen, Dr. J. A. Herklots, XIX. 
Ouddorp, 1 schelp, Dr. J. H. Vernhout, 22 Aug. 1915. 


S. filliouxi Lafont. 
Noordwijk, 1 (alc), XIX. 


Familie SEPIOLIDAE 
Geslacht SEPIOLA 


S. atlantica d’Orb. 
Noordzee, 52° 30’ N.B. 3°O.L., 4 (alc.) Rijks-Instituut voor het 
onderzoek der zee, 7 Nov. 1906. | 


Familie LOLIGINIDAE 
Geslacht LorrGo 


L. forbesi Steenstr. 
Nederlandsche kust, 2 (alc.) Zoölogisch Station te den Helder, XIX. 
Noordwijk, 1 (alc), 12 Jan. 1895. 

L. media (L.) | 
Nederlandsche kust?, 1 (alc.) Cabinet Brugmans, + 1800. 
Katwijk, 1 (alc.), Aug. 1884. 
Noordzee bij Terschellinger vuurschip, 3 (alc.) Rijks-Instituut voor 

het onderzoek der zee, 14 Nov. 1906. 


DR, 
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Onderorde Octopoda 
Familie OCTOPODIDAE. 
Geslacht Octopus 
0. octopodia (L.) 
Nederlandsche kust, 1 (alc.) F. Pollen, XIX; ? stuk van een arm 
(alc.), 1842. 
Noordwijk, 1 (alc.), XIX. 


Fossiele of daarop gelĳkende schelpen van het strand 
by Domburg. 

Daar de verzamelaar van conchylién op het strand tusschen Domburg 
en Westkapelle getroffen zal worden door tal van vreemdsoortige schel- 
pen, die hij nergens anders op onze kust!) in zoo groote menigte zal 
vinden, acht ik het niet ondienstig een lijst te geven van de daar ge- 
vonden soorten, die het voorkomen van fossielen hebben. | 

Gibbula tumida (Mont.) 

Gibbula cineraria (L.) 

Cerithium spec. 

Turritella spec. 

Aporrhais pespelecani (L.). Kleine voorwerpen. 

Capulus hungaricus (L.) 

Calyptra chinensis (L.) 

Neptunea antiqua (L.) subsp. carinata Penn. 

Neptunea antigua (L.) subsp. striata Jeffr. sinistrorsa. 

Nassa pygmaea (Lam.) 

Ocinebra erinaceus (L.) 

Voluta spec. 

Nucula spec. 

Pectunculus glycymeris (L.) 

_ Chlamys varia (L.) 

Chlamys opercularis (L.) 

Chlamys distorta (da Costa) 

? Chlamys flexuosa (Poli) 

Pecten maximus (L.) 

Astarte sulcata (da Costa) 

Astarte elliptica (Brown) 

Astarte banksi (Leach) 


1) Wellicht met uitzondering van de kust van Zeeuwsch-Vlaanderen. 
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Cardita spec. 

Venericardia spec. 

Cyprina islandica (L.) 

? Tellina squalida (Pult.) 

Macoma balthica (L.). Zeer groote voorwerpen. 

? Mactra corallina (L.), var. Zeer groote voorwerpen, die in habitus 
overeenkomen met M. corallina, var. atlantica, maar een veel 
dikkere schelp bezitten, gelijk M. solida (L.). 

Venus verrucosa L. 

Venus fasciata (da Costa) 

Tapes aureus (Gmel.) 

Tapes decussatus (L.) 

Tapes pullastra (Mont.) 

Cardium norvegicum Spengler 

? Gari depressa (Penn.) 

Lutraria oblonga (Chemn.) 

Panopaea norvegica (Spengler). 

Corbicula spec. Zoetwater-soort. 


Leiden, 8 September 1916 
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XX. — SYSTEMATISCHE CATALOGUS DER INDO-AUSTRALISCHE 
DANAIDEN. 


DOOR R. VAN EECKE. 


De hier gevolgde rangschikking is, behoudens eene zeer enkele uit- 
zondering, die van den heer H. Fruhstorfer in het groote werk van Seitz 
over de Indo-Australische Rhopalocera (Bd. IX, pp. 192—284). Hieruit 
valt niet op te maken, dat ik het met de gevolgde rangschikking geheel 
eens ben, doch daar, waar het in catalogus brengen der museumcollectie 
eene eerste vereischte is, meende ik, ter wille van het sneller gereedkomen 
van het eenmaal begonnen werk, mijne persoonlijke meeningen voorloopig 
achterwege te moeten laten. Toch viel er bij het op naam brengen van 
al het Danaiden-materiaal het een en ander op te merken en te be- 
schrijven, zooals te zien is uit de van mijn hand in deel I, 1915, van 
dit tijdschrift voorkomende publicatie. 

De Danaiden-collectie van het Museum bevat by het ter perse gaan 
van dezen catalogus 4000 exemplaren in 139 soorten, Tellervo zoilus (F.) 
medegerekend. In het werk van Seitz zijn circa 200 species vermeld. De 
collectie is dus geenszins onbelangrijk te noemen, ook door de typen en 
co-typen, die zij bevat. 

Dat er niet meer soorten vertegenwoordigd zijn, is vooral te wijten 
aan gebrek aan materiaal der Philippijnen en van Nieuw-Guinea. Ook . 
het materiaal der Kleine Soenda-eilanden roept om aanvulling evenals 
dat van het vasteland van Indië en Ceylon. Tegenover dit tekort staat 
een tegoed. Immers het materiaal der Riouw Lingga-, Anambas- en 
Natoena-eilanden, benevens dat van Simaloer, Nias, Banka, Billiton, Java, 
Celebes en de Molukken is fraai te noemen. 

Onder de belangrijke verzamelingen, die in den laatsten tijd aan het 
Museum zijn afgestaan, mag ik wel die noemen der heeren Piepers en 
Snellen. Moge dit voorbeeld navolging vinden. 
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Fam. DANAIDAE. 
Genus 1. Danais Godt. 
1. D. erippus (Cram.). 


Pap. erippus, Cram. Pap. Exot. I, tab. 3, f. A, B, (1775); Pap. plexippus, 

Cram. l.c. II, tab, 206, f. E, F, (1782). Pap. archippus, Fabr. Ent. Syst. III, 4, 

p. 49, n°. 150, (1793). Anosia megalippe. Hübn. Samml. Exot. Schmett. II, (1806). 

D. archippus, Seitz, Grossschmett. d. Erde, IX, p. 193, (1908). 

1—2. Go Le-Hi-Ku, Formosa, H. Sauter leg. Juli 1908. — 3. 9. 
Le-Hi-Ku, Formosa, H. Sauter leg. Juli 1908. — 4.  Talaut eilanden, 
1894. Coll. Piepers en Snellen (= Coll. P. & S.). — 5. « Saparoea. 
1888. Coll. P. & S. — 6. { Dobo, Aroe eil., H. J. Gilhuys leg. 1902, 
— 7. J Kei eil, H. J. Gilhuys leg. 1902. — 6—10. QQ Kei eil, 
H. J. Gilhuys ee 1902. — 11—12. oo. Mansinam, N. Holl. Nw- 
Guinea, v. Gelder leg. Dec. 1909. Coll. H. W. v. d. Weele. — 13—16. 
So Fak-Fak. N. W. Holl: Nw-Guinea, Palm. v. d. Broek leg. 10—17 
Febr. 1907, — 17—18. OO Fak-Fak, N. W. Holl. Nw-Guinea, Palm. 


v.-d. Broek leg. Coll. P. & S. — 19. Q Nw-Guinea. Coll. P. & 8S. — — 


20—21. QQ Manokwari, N. Holl. Nw-Guinea, v. Gelder leg. Dec. 1909. 
Coll. v. d. Weele. — 22. { Nw-Caledonié, Boullet leg. Coll. P&S. — 
23. d Samoa eilanden, ex coll. Godeffroy. Acq. 1886. 


2. D. chrysippus (L.). 


Pap. chrysippus, Linn. Mus. Ulr. p. 263 (1764); Syst. Nat. I, 2, p. 767, n°, 119, 
(1767). Cram, Pap. Exot. IJ, tab. 118, f. B, C. (1779). Pap. petilia, Stoll Suppl. 
Cram. tab. 28, f, 3. (1787—1791). Pap. chrysippus, Hübn. Samml. Exot. Schmett. 
tab. 133, f. 673, 679, (1816). Limnas chrysippus, Hübn. Samml. Exot. Schmett. 
I, (1806). Euploea chrysippus, Horsf. Cat. Lep. Ins. M. H. E. I. C. tab. 3, f. 9, 
9a (1828). Danais chrysippus, Horsf. & Moore, Cat. Lep. Ins. M. H. E. I. C. I, 
p. 126, tab. 4, f. 7, 7a, (1885). Dist. Rhop. Mal. p. 20, 408, tab. 1, f. 10, tab. 
40, f. 13, (18821886). Limnas chrysippus. Moore Lep. Ind. I, p. 36, tab. 8, f. 5 
Aa—e, (1890). D. chrysippus, Bingham, Faun. Brit. Ind. I. p. 11, tab. 1, f. 2 
(1905). Seitz, Grossschm. IX, p. 193, (1910). Piepers en Snell. Rin. Java, Don, 
etc. p. 36, En 4, f. 29 a-—f. (1913). 


a. D. chrysippus chrysippus (L.). 

1—4. JA Taihanroku, Takao, Formosa, H. Sauter leg. 7—26 April, 
3—10 Aug. 1908. — 5—10. QQ Taihanroku, Koshun, Polhisha en Le- 
Hi-Ku, Formosa, H. Sauter leg. 1—26 April, Juli 1908. — 11. © China, 
G. Schlegel leg. — 12—13. QQ China, G. Schlegel leg. — 14. © China, 
Raye leg. Ab. exp. alar. 40 mm.; dit exemplaar gelijkt zeer veel op den 
vorm petilia Stoll. — 15. { Zonder nadere opgaven van vindplaats, ex 
coll. Staud. F. dorippus Klug. Waarschijnlijk van Ceylon. — 16—19. ST 
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Poona, Voor-Indië, Swinhoe leg. Nov. Dec. 1882. Coll. P,& S. — 20—21. 
de Singapore, ‘Malakka, H. W. v. d. Weele leg. 23 April 1909. — 
22. © Luzon, Philippijnen, Rössler leg. Coll. P. & S. Ab. exp. alar. 
50 mm. — 23. Q N. O. Borneo 1891. Coll. P. & S. Exp. alar. 52 mm. — 
24. d Soerian, distr. Alahan Pandjang, W. Sum., P. O. Stolz leg. 1908. — 
22 on Alahan Pandjang, W. Sum., Sum. Exp. leg. 29 Sept. 1877, — 
26—30. SS Bekri—Deli, N. O. Sum. H. M. Pantekoek leg. 1892. — 
30a—b. A Manindjoe W. Sum. Maart 1877. Coll. P.&S. — 31—32. 
CO Bekri—Deli, N. 0. Sum. H. M. Pantekoek leg. 1892. — 33—34. QO 
Si-Poepoes, Padang Sidempoean, N. W. Sum., J. D. Pasteur leg. 7 April 
1889. F. alcippoides Moore. — 35. Q Padang, W. Sum., Delprat leg. 1907. — 
36. © Soerian, distr. Alahan Pandjang, W. Sum., P. O. Stolz leg. 1912. — 
37. Q Manindjoe, W. Sum., Sum. Exp. leg. 1877. — 38. © Alahan 
Pandjang, W. Sum. Snelleman leg. 19 Sept. 1877. Coll. P. & 8S. — 
39. Q Padang, W. Sum, v. Rhijn leg. Coll. P.&S. — 40. © Lampongs, 
bn ise), Coll. P&S. — 71-44. GG! Nias, J. D. Pasteur leg. 
1890. — 45. © Nias, ex coll. Elwes. Coll. P.& 8. — 46—73, OO Nias, 
J. D. Pasteur leg. 1890. 

b. D. chrysippus auriflava v. B. (Zool. Med. Mus. Leiden, I, 1915, 
p. 205). 

1—5. oo’ Sinabang, Simaloer, Edw. Jacobson leg. Aug. 1913. 
N°. 5—5 behooren tot den vorm alcippoides Moore. — 6—12. QQ Sina- 
bang, Simaloer, Edw. Jacobson leg. Maart 1913. N°. 70—12 behooren 
tot den vorm alcippoides Moore. Alle zijn typen. 

e. D. chrysippus rubra v. E. (Zool. Med. Mus. Leiden, I, 1915, p. 205). 

1. G! Sabang, Poeloe Weh, H. W. v. d. Weele leg. 21 April 1909. — 
2. © Poeloe Bras, ex coll. W. de Graaf. Coll. P. & S. Typen. — 
3. d Poeloe Bras, ex coll. Heylaerts. Coll. P. & 8. Co-type f, vigelii 
Heyl. (Compt. rend. Soc. Ent. Belge, p. 94, 1884). 

_d. D. chrysippus bataviana (Moore) (Proc. Zool. Soc. Lond. 1883, p. 238). 

1. o O. Java, Hekmeyer leg. — 2. { Ambarawa, Midd. Java, 
Ludeking leg. — 3. o Java, Reinwardt leg. — 4—6. oC e.l. Batavia, 
W. Java, 1881 en 1891. Coll. P. & S. — 7. Co Rembang, Bodjonegoro, 
O. Java. Coll. P. & S. — &. © Pasaroean, O. Java, Kobus leg. Coll. 
P. & S. — 9. o Malang, O. Java, ter Meer leg. Coll. P.&S. — 10. 
Tandjong Priok, W. Java, P. Buitendijk leg. 1909. — 11. © Buiten- 
zorg, W. Java, H. W. v. d. Weele leg. Aug. 1909. — 12—14. oo 
Java, Mej. Driessen leg. 15 Mei 1910. — 15. {/ Weltevreden, W. Java, 
D. v. Mullem leg. 25 Oct. 1912. — 16. Q Java, Reinwardt leg. — 
17. Q O. Java, Hekmeyer leg. — 18. © Java, W. Baerts leg. 29 April 
1889. — 19—20. OO e.1. Batavia, W. Java, Maart 1891. Coll. P. & 8. — 
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21. © Rembang, Bodjonegoro, O. Java, Coll. P. & S. — 22. © Tegal, 
Midd. Java, Lucassen leg. Coll. P. & S. — 23. © Malang, O. Java, ter 
Meer leg. Coll. P. & S. — 24. © Garoet, Preanger, W. Java, 1892. Coll. 
P. & 8, — 25—27. QQ Tandjong Priok, W. Java, P. Buitendijk leg. 
Mei 1909. — 28. Q Java, Mej. Driessen leg. 15 Mei 1910. — 29-30. 
QQ Perning Djetis, W. Java, A. A. v. Bemmelen leg. — 31. Q Tegal, 
Midd. Java, M. C. Piepers leg. Coll. P. & S., F. petilia Stoll. 

e. D. chrysippus gelderi Snell. (Tijdschr. v. Ent. XXXIV, p. 37, tab. 1, 
1891). 

1-2. JA Toli-Toli, N. Celebes, v. Gelder leg. Coll. P. & S. Ty- 
pen! — 3—4, GS Palos, M. Celebes, 24 Mei 1812. Coll. P. & S. — 
5—6. OQ Toli-Toli, N. Celebes, v. Gelder leg. Coll. P. et S. Typen. — 
7—8. QQ Palos, M. Celebes, 21 Mei 1912. Coll) PGs: 

f. D. chrysippus fuscippus v. E. (Zool. Med. Mus. mee I,-1915; p- 206). 

1. of Gorontalo. N. Celebes, Rosenberg leg. — 2. of Djene-Ponto, 
Z. Celebes, M. C. Piepers leg. Coll. P&S. — 5. oe Geren N. Ce- 
lebes, Rosenberg leg. — 4. Q Celebes. — 5—6. QQ Djene-Ponto, Z. Ce- 
lebes. Coll. P. & S. — 7. © Bankala, Z. Celebes, J. C. v. Hasselt leg. 
1 Maart 1878. — 6—9. QQ Saleyer, 1888. Coll. P. & S. — 10. o& Eil. 
Kajoe, Z. Celebes. — 11. { Ternate, Bernstein leg. — 12—15. QQ Ter- 
nate, Bernstein leg. — 14. © N. 0. Halmaheira, Bernstein leg. — 15. of 
Morotai, Bernstein leg. — 16—17. QQ Batjan, Bernstein leg. — 18—19. 
SO Talaut eil. 1894. Coll. P. & S. — 20. GS Wahaai, Ceram, Moens, 
leg. — 21. { Amahoea, Ceram Mei 1886. Coll. P. & S. F. petilia Stoll. — 
22. Q Ceram, Ludeking leg. — 23. © Amboina. — 24. Q Amboina, N. 
N. M. leg. Coll. P. & S. — 25. © Laboean Garik, Lombok, J. Elbert 


leg. 1909. — 26. © Nangamessi, Soemba, v. Gelder leg. Febr. 1887. 
Coll. P. & S. — 27—28. GO Soemba, Pagenstecher leg. Coll. P. & 5S. 
N°. 27 is de f. petilia Stoll. — 29. J Dan Macklot leg. — 30. of 


Timor, Z. Wartel leg. — 31. { Timor, M. C. Piepers leg. 1888. Coll. 
P. & S. — 32—33. J{ Timor, Jansen leg. 1895. Coll. P. & S. 5435. 
QO Maumerie, Flores. Coll. P. & S. N°. 34 behoort tot de f. petilia Stoll. — 
36—40. Wetter, K. Schädler leg. 1898. — 4146. QQ Wetter, K. Schadler 
leg. 1898. — 47. Q Port Darwin, Nw-Holland, A. A. v. Bemmelen don. — 
48—49, OO Nw-Holland, ex coll. Ned. Ind. Nat. Ver. Alle ff. petilia Stoll. 


3. D. plexippus (ES) 


Pap. plexippus, Linn. Mus. Ulr. p. 262, (1764); Syst. Nat. I, 2, p. 767, n®. 147, 
(1767). Pap. genutia, Cram. Pap. Exot. III, tab. 206, f. C, D, (1782). Limnas 
genutia, Hübn. Samml. Exot. Schmett. I, tab. 21, f. 1, 2, (1806—1827). D. plexip- 
pus. Horsf. & Moore, Cat. Lep. M: E. I. G. I, p. 124, tab. 4, f. 6, 6a, (1857). 


D. genutia, Dist. Rhop. Mal. p. 18, 408, tab. 2, f. 2, 3, (1882—1886). Salatura 
genutia, Moore, Lep. Ind. I, p. 45, tab. 10, f. 1 a—c, (1890). 2. plexippus, Bingham, 
Faun. Brit. Ind. J, p. 10, (1905). Seitz, Grossschm. d. Erde IX, p. 194, tab. 77e, 
(1910). D. genutia, Piepers en Snell. Rhop. Java, Dan. etc. p. 34, tab. 14, f. 28 
a—d, (1913). 


1. Œ China? — 2-—-3. 09 China. — 3. o Poona, Voor-Indië, Swinhoe 
leg. Coll. P. & 8. — 5—6. © Philippijnen, C. Semper leg. Beide exem- 
plaren wijken van den typischen vorm af. 

a. D. intermedia plexippus Moore. (Proc. Zool. Soc. Lond. 1883, p. 258). 

1. o& Perak, Malakka, 1891. Coll. P. & S. — 2. & Salangore, Ma- 
kats. Coll. Po & 8. 

b. D. plexippus sumatrana Moore. (1. c. p. 242). 

1—2. GS Tjandjong Morava, Serdang, N. O. Sum. B. Hagen leg. — 
ee oilato, W. Sum. Sum. Exp. leg: 12 Juli 1874 — 45. GC 
Soekadana, Lampongs, Z. Sum., J. C. v. Hasselt leg. 29 Maart en 10 Dec. 
1882. — 6. © Padangsche bovenlanden, W. Sum. 1887. Coll. P.&S. — 
7. & Padang Sidempoean tot Assahan, N. W. Sum., J. D. Pasteur leg. 
1892. — 8—9. oo Bekri-Deli, N. O. Sum., H. M. Pantekoek leg. 
1892. — 10—11. GS Tapanoeli, N.W. Sum., A. L. v. Hasselt leg. 
1895. — 12. { Lampongs, Z. Sum. J. C. v. Hasselt leg. Coll. P. & S. — 
13—15. So Ledang Donok, Z. W. Sum. A. G. Vorderman leg. Coll. 
P. & 8. — 16—36. GS Soerian, distr. Alahan Pandjang, W. Sum. 
P. O. Stolz leg. 1905—1913. — 57. © Passer Koebang, Z. W. Sum. — 
36—39. GO Passer Koebang, Z.W. Sum. — 40. © Tandjong Morava, 
Serdang, N.O. Sum., B. Hagen leg. — Z1. © Manindjoe, W. Sum., Sum. 
Exp. leg. Maart 1877. — 42. 9 Lampongs, Z. Sum. 1891. Coll. P. & 8. — 
43. © Padang Deli, O. K. Sum., E. Büttikofer leg. 1891. — 44—45. QQ 
Bekri-Deli, N.O. Sum., H. M. Pantekoek leg. 1892. — 46—47. QQ 
Tapanoeli, N. W. Sum., A. L. v. Hasselt leg. 1895. — 48—49. OO Sawa- 
loentoe, Pad. Bovenl. W. Sum., Mej. Delprat leg. 16 Maart 1907. — 
50. 2 Ledang Donok, Z. W. Sum., Abdoel Rachman leg. Sept. 1909. — 
51—52. QQ Solok, W.K. Sum., Kleiweg de Zwaan leg. 30 Sept. 1910. — 
53. Q Moeara Aman, Z. Sum., Abdoel Rachman leg. 1910. — 54—65. 
CO Soerian, distr. Alahan Pandjang, W. Sum., P. O. Stolz leg. 1907— 
1913. — 64.  Soekadana, Lampongs, Z. Sum., J. C. v. Hasselt leg. 
1883. Dit exemplaar mist volkomen de voor swmatrana karakteristieke, 
witte intranervaalvelden op de achtervleugels, zoodat het veel overeenkomt 
met intensa Moore. Exp. alar.: 73 mm. — 65—67. QQ Padang Sidem- 
poean, N. W. Sum., A. L. v. Hasselt leg. 1895. 

e. D. plexippus miasicus Fruhst. (Stett. Ztg. 1899, p. 348). 

1—2. OO Nias, J. D. Pasteur leg. 1890. 
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d. D. plezippus intensa. Moore. (Proc. Zool. Soc. Lond. 1883, p. 240). 

1.1 Ambarawa, Midd. Java, Ludeking leg. — 2. 5 O. Java, Hek- 
meyer leg. — 3. G' Java, Reinwardt leg. — 4—5. GG Java, W. Baerts 
leg. 29 April 1889. — 6. G' Java. Coll. P. & S. — 7. of Malang, O. 
Java, ter Meer leg. Coll. P. & S. — 8. & Wilis geb. O. Java 1878. 
Coll. P. & S. — 9—10. oo Batavia, W. Java, 1883 en 1885. Coll. P. 
& S. — 11. { Java. — 12. 4 Banjoewangi, O. Java, 1893. Coll. P. 
& S. — 13. Smeroe, O. Java, 1894. Coll. P. & S. — 14. { Reede van 
Semarang, Midd. Java, P. Buitendijk leg. 1908. — 15—16. J'{ Soember 
Doeren, Midd. Java, W. C. v. Heurn don. 1909—1910. — 17—19. Sd 
Buitenzorg, W. Java, H. W. v. d. Weele leg. Mei—Juli 1909. — 20—21. 
d'œ Tjintjiroean, Malabar geb. W. Java, H. W. v. d. Weele leg. Febr. 
1910. — 22. SG Weltevreden, W. Java, D. v. Mullem leg. 25 Oct. 1912. — 
25. d Krakatau, Edw. Jacobson leg. 6 Mei 1908. — 24. { Borneo, 
Schwaner leg. — 25. Q Java, Reinwardt leg. — 26. © O. Java, Hek- 
meyer leg. — 27—28. OQ Batavia, W. Java, 1885 en 1889. Coll. P. & S. — 
29. Q Wilis geb. O. Java, Coll. P. & S. — 30. © Malang, O. Java, ter 
Meer leg. Coll. P. & 5. — 31. 9 Djember, O. Java, 1891. Coll. P. & S. — 
32. © Pasaroean, O. Java, ter Meer leg. Coll. P. & S. — 33. © Banjoe- 
wangie, O, Java, 1893. Coll. P. & S. — 34. © Soekaboemi, W. Java, 
1893. Coll. H. Fruhstorfer. Coll. P. & S. — 35. Q Garoet, Preanger, 
W. Java, Mevr. Ader leg. 13 April 1893. — 36. Q Buitenzorg, W. Java, 
H. W. v. d. Weele leg. Aug. 1909. — 37. 9 Soember Doeren, Midd. 
Java, W. C. v. Heurn don. 1909—1910. — 58. © Java, Mej. Driessen 
leg. 15 Mei 1910. — 59—41. QQ Weltevreden, W. Java, D. v. Mullem 
leg. 25 Oct. 1912. — 42. © Madioen, O. Java, 1891. Coll. P. & S. Dit 
exemplaar heeft geheel de kleur en teekening van den Sumatraanschen 
plexippus. De intranervaal velden op de achtervleugels zijn geheel wit. 

e. D. plexippus partita Fruhst. (Berl. Ent. Zeitschr. 1897, p. 119). 

Partita is oorspronkelijk van Lombok beschreven en moet ook op 
Soembawa, Lomblen en Alor voorkomen. De hier onder genoemde exempla- 
ren komen niet geheel met partita overeen, maar gelijken meer op de 
Javaansche intensa Moore. Alleen de beide exemplaren van Flores zijn 
nagenoeg met partita identisch. 

1—2. {{ Maumerie, Flores. Coll. P. & S. — 3. © Nangamessie, 
Soemba, v. Gelder leg. Coll. P. & S. — 4. © Timor, Macklot leg. — 
5. Q Timor, P. leg. 1888. Coll. P. & S. — 6. G Wetter of Kisser, K. 
Schädler leg. Coll. P. & S. 

f. D. plexippus wetterensis Fruhst. (Berl. Ent. Zeitschr. 1899, p. 68). 

1—6. Fa Wetter, K. Schädler leg. 1898. — 7. Q Wetter, 1890. 
Colle? 6058; 
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g. D. plexippus kyllene Frubst. (Seitz, Grossschm. IX, 1910, p. 195). 

De exemplaren van Banda en Manawoko komen het meest overeen 
met de beschrijving van laratensis Butl. 

1. Q Damei (Dammer?), H. J. Gilhuys leg. 1902. — 2. © Banda, 
H. J. Gilhuys don. 1902. — 3—4. {Q Manawoko, von Rosenberg leg. — 
5—6. Q { Batjan, v. Gelder leg. 1890. Coll. P. & S. — 7. Q Zonder 
nadere opgaven van vindplaats. 

__h. D. plexippus conspicua (Butl.) (Proc. Zool. Soc. Lond. 1866, p. 19). 

1. Q Makassar, Z. Celebes, Macklot leg. — 2. &' Bankala, Z. tes 
J. C. v. Hasselt En 18 ie 1877. — 3. co Bonthain, Z. Gelber Coll. 
P. & 8. — 4. { Maros, Z. Celebes. Coll. P. & S. — 5. { Celebes 1888. 
Coll. P. & S. — 6. © Bankeala, Z. Celebes, J. C. v. Hasselt leg. 22 Aug. 
1877. — 7. © Bonthain, Z. belen Coll. P. & S. In coïtu gevangen 
met n°. 39. — 6. © Oe 1888. Coll. P. & S. 

1. D. plexippus leucoglene (Feld.) (Novara Lep. IT, p. 347, 1867). 

1. Q Modelido, N. Celebes, von Rosenberg leg. — 2. © Gorontalo, N. 
Celebes, von Rosenberg leg. — 5..Q Modelido, N. Celebes, von Rosen- 
berg leg. — 4. © Poë, N. Chess von à Rosenberg leg. — 5. Q Lamatti, 
N. Celebes. Coll. P. & S. 

j. D. plexippus tychius Fruhst. (Seitz, Grossschm. IX, 195, 1910). 

1. o& Saleyer 1888. Coll. P. & S. 2—4. =e Saleijer 1887 en 1888. 
Boll & S: 

k. D. plexippus telmissus Fruhst. (1. c.). 

1—2. {QQ Boeton, Z. 0. Celebes, J. Elbert leg. 1909. 


4. D. melanippus (Cram.). 


Pap. melanippus, Cram. Pap. Exot. IT, p. 44. tab. 127, f. A, B(1779). D. mela- 
nippus, Dist. Rhop. Mal. p. 19, tab. 2, f. 1, (14882—1886). Salatura hegesippus, 
Moore, Lep. Ind. I, p. 49, tab. 11, f. 1 a—b, (1890). D. hegesippus, Bingham, 
Faun. Brit. Ind. I, p. 11, tab. 1, f. 4, (1905). D. melanippus, Seitz, Grossschm. 
IX, p. 196, tab. 77, f. c. (1910), Piepers en Snell. Rhop. Java, Dan. etc. p. 32, 
tab. 14, f. 27 a—b. (1913). 


a. D melanippus hegesippus (Cram.) (1. ce.) tab. 180, f. A). 

1—2. GS { Singapore, H. W. v. d. Weele leg. 23 April 1909. — 
3—0. d d Poeloe Djimadja, Anambas eil., A. L. v. Hasselt leg. 1895. — 
6—18. § d' Groot Natoena, A. L. v. Hasselt leg. Acq. 1895. — 19. 9 
Groot Natoena, A. L. v. Hasselt leg. Acq. 1895. — 20—34. { { Riouw- 
Lingga, A. L. v. Hasselt leg. 1893—1894. — 55—37. QQ Riouw-Lingga, 
A. L. v. Hasselt leg. 1893—1894. — 38. of Riouw. Coll. P. & S. — 
39. J Banka, Budding leg. — 40—42. oo Billiton, A. G. Vorderman leg. 
1888. — 43, © Billiton, A. G. Vorderman leg. — 44—46. {7 © Sumatra, 
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Reinwardt leg. — 47. o Sumatra, Ludeking leg. — 48—50. { { Tan- 
djong Morava, Serdang, N.O. Sum., B. Hagen leg. — 51. 6 Loeboeh 
Gadang W.Sum. Sum. Exp. leg. 26—28 Dec. 1877. — 52. { Padang 
Sidempoean, W.Sum., J. D. Pasteur leg. 1890. — 55—54. oo Padang, 
W. Sum. E. Büttikofer leg. 1894. — 55—56. J { Tapanoeli, N. W. 
Sum., A. L. v. Hasselt leg. 1895. — 57. { Boegi Tingi, W. Sum, 
J. Menzel leg. Acq. 1907. — 58. © Ledang Donok, Z. W. Sum., Abdoel 
Rachman leg. Sept. 1909. — 59. { Moeara Aman, Z. W. Sum., Abdoel 
Rachman leg. 1910. — 60. G' Datar, Z. W. Sum. 17—19 Mei 1877. 
Coll. P. & S. — 61. { Loeboeh Gadang, Z. O. Sum. 26—28 Dec. 1877. 
Coll. P. & S. — 62. { Lampongs, Z. Sum. 1891. Coll. P. & S. — 63. 
d'-Deli, N.O. Sum, S. v. L. leg. Coll. P. & S. — 64—71. oo Soe- 
rian, distr. Alahan Pandjang, W.Sum., P. O. Stolz leg. 1907—1909. — 
72. Q Pajacombo, N. W.Sum., H. Rouyer leg. — 75. Q Padang, W. Sum., 
A. A. v. Bemmelen don. — 74. © Sawaloentoe, Pad. Bovenl. W. Sum., 
Mej. Delprat leg. 16 Maart 1907. — 75. © Sumatra, ter Meer leg. Coll. 
P. & 8. — 76. 9 W. Sumatra, v. Rhijn leg. Coll. P. & 8S. — 77/88. 
OQ Soerian, Alahan Pandjang, W. Sum., P. O. Stolz leg. 1905—1909. — 
89. © Silago, W. Sum. 12 Juli 1877. Coll. P| & ss: 

b. D. melanippus edwardi v. B. (Notes Leyd. Mus. XXXVI, p. 51, 
222, tab. 4, f 2, 1914: 

1. Q Sibigo, Simaloer, Edw. Jacobson leg. Aug. 1913. Type. 

e. D. melanippus eurydice Butl. (Ann. Mag. Nat. Hist. (5) 13, p. 58). 

1—2. Sd! Nias, J. D. Pasteur leg. Acq. 1890. 

d. D. melanippus pietersi Doh. (Journ. Asiat. Soc. Beng. 60 (2), p. 23). 

1—2. QQ Engano, ex coll. Fruhstorfer April—Juli. 

e. D. melanippus melanippus (Cram.). 

1—2. JJ Batavia, W. Java, 1888. Coll. P. & S.— 3. gf Preanger: 
W. Java, 1885. Coll. P. & S. — 4—5. GS Buitenzorg, W. Java, 1892. 
Coll. P. & S. — 6—7. J { Soekaboemi, W. Java. Coll. H. Fruhstorfer. — 
8. J Java, W. Baerts leg. 29 April 1889. — 9—10. { { Buitenzorg, 
W.Java, H. W. v. d. Weele leg. Juni 1909. — 11. 4 Weltevreden, 
W. Java, D. v. Mullem leg. 25 Oct. 1912. — 12—13. So! Java. — 
14. { Java, Blume leg. De cel en de intranervaalvelden der achtervleugels 
zijn wit. Het volgende exemplaar heeft dit nog in veel sterker mate. 
Wanneer de vindplaats juist is, dan zijn het beide merkwaardige Javaan- 
sche exemplaren. — 15. Q Java, Reinwardt leg. — 16. © Batavia, W. Java, 
1880. Coll, P. & S. — 17. Q Buitenzorg, W. Java, Maart 1890. Coll. 
P. & S. — 18. © Tegal, Midd. Java, „Lucassen leg. Coll. PSS 
19. Q Java, Reinwardt leg. — 20. © Java, Blume leg. — 21, S Krakatau, 
Edw. Jacobson leg. 6 Mei 1908. Coll. P. & S. De cel en de internervaal- 
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velden der achtervleugels zijn wit. — 22. © Krakatau, Edw. Jacobson 
leg. 6 Mei 1908. Dit exemplaar is volkomen gelijk aan de Javaansche 
melanippus. 


5. D. haruhasa Doh. 
D. haruhasa, Doh. Journ, Asiat. Soc. Beng. 60 (2), p. 165. Seitz, Grossschm. 
IX, p. 196, (1910). 
a. D. haruhasa haruhasa Doh. 


1. &{ Java? Reinwardt leg. De vindplaats zal wel Lombok zijn en 
zeker niet Java. — 2—5. GO Maumerie, Flores. Coll. P. & S. 


6. D. lotis (Cram.). 


Pap. lotis, Cram. Pap. Exot. III, tab. 230, f. D, E, (1782). Hestia thoé, Hübn. 
Verz. bek. Schmett. p. 15, (1816). Danais lotis, Godt. Enc. Méth. IX, p. 189, 
(1819). Horsfield and Moore, Cat. Lep. Ins. M. H. E. I. C. I, p. 125, (1857). Seitz, 
Grossschm. IX, p. 197, (1910). 


a. D. lotis lotis (Cram.). 
1—5. oo Borneo, Schwaner leg. — 4—10. 4 Mahakam, Bloe-oe, 


O. Borneo. Borneo Exp. leg. Sept. 1894. — 11. © Smitau, Midd. Borneo, 


J. Büttikofer leg. 8 Dec. 1893. — 12. o W. Borneo. Oct. 1892. Coll. 


_P. & S. — 13. { Midd. Borneo, 1901. Coll. P. & S. — 14—15. Sa 


W. Borneo. Coll. P. & S. — 16. © Bandjermassin, Z. Borneo, Wolter- 
beek Muller leg. — 17—18. Of Zonder nadere opgaven van vindplaats. — 
19. & Java? Coll. de Graaf. Deze lokaliteit zal wel even foutief zijn als 
die van het volgende exemplaar. — 20. o Padang Sidempoean? N. W. 
eum, A. Dy. vy. Hasselt lee. Acq. 1895. 

b. D. lotis edmondi (Boug.) (Voy. Thét. tab. 44, f. 3, 3bis, 1837). 

1. & Philippijnen, C. Semper leg. — 2—3. QQ Philippijnen, C. Sem- 
per leg. N°. 3 is uit de coll. P. & S. — 4. Q Philippijnen, Rössler leg. 
Coll. P. &.S$. 

c. D. lotis lotina Fruhst. (Berl. Ent. Zeitschr. 1904, p. 186). 

Exemplaar n°. 20 onder lotis zal vermoedelijk tot dit ras behooren. 
De heer A. L. van Hasselt heeft materiaal op de Natoena eilanden ver- 
zameld. 

d. D. lotis celebensis Staud. (Iris, 5, p. 431). 

tec Loli-Toli, N. Celebes, v. Gelder leg. Coll. P. & S — 4. & 
Molukken ? Brit leg. Ook dit exemplaar zal vermoedelijk van Ce- 
lebes zijn. 

7. D. philene (Cram.). 
Pap. philene, Cram. Pap. Exot. IV, tab. 375, f. A, B, (1782). Danais philene, 
Godt. Enc. Méth. IX, p. 187, (1819). Euploea philene, Hübn. Verz. bek. Schmett. 
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p. 15. Horsf. and Moore, Cat. Lep. Ins. H. E. I. C., I, p. 124, (1857). Seitz. 

Grossschm. IX, p. 197, (1910). 

a. D. philene philene (Cram.). 

1. o& Ceram. — 2. { Amboina, Reinwardt leg. — 34. JJ Am- 
boina, Macklot leg. — 5. G' Amboina, ex coll. Royer. Acq. 1909. — 
6. o Amboina, Pagenstecher leg. Coll. P. & S. — 7—8. oo Saparoea, 
1888. Coll. P. & S. — 9—10. OY Amboina, ex coll. Royer. Acq. 1909. — 
11. © Amboina, Mevr. den Hengst coll. Acq. 1912. — 12. © Wahaai, 
Ceram, Moens leg. — 13. Q Saparoea, 1887. Coll. P. & S. — 14. 4 Aroe 
eil. 1905. Coll. P. & S. Dit zeer donkere exemplaar vertegenwoordigt 
waarschijnlijk een op de Aroe eilanden voorkomend lokaal ras. 

b. D. philene oros Fruhst. (Iris 19, p. 194). 

1—2. oo Obi, Bernstein leg. 

e. D. philene nubila Butl. (Proc. Zool. Soc. Lond. 1866, p. 171). 

1—5. GS N. Halmaheira, Bernstein leg. — 6. { Halmaheira. Coll. 
P. & S. — 7.  Morotai, Bernstein leg. — 8—10. Gc Ternate, Bern- 
stein leg. — 11—12. So Batjan, Bernstein leg. — 13—16. QQ N. 
Halmaheira, Bernstein leg. — 17 Q Ternate, Bernstein leg. | 

d. D. philene pseudophilene Fruhst. (1. c. p. 196). 

1—2. {4 Sekroe, N.W. Holl. Nw-Guinea, K. Schädler leg. Acq. 
1897. — 5—4. JS Fak Fak, N.W. Holl. Nw-Guinea, Palm. v. d. Broek 
leg. 1907. — 5. © Fak Fak, N.W. Holl. Nw-Guinea, Palm. v. d. Broek 
leg. 1907. Coll. P. & S. — 6. © N.W. Holl. Nw-Guinea, J. C. Baggelaar 
leg. 1912—1918. 

e. D. philene mysolica Moore. (Proc. Zool. Soc. Lond. 1883, p. 242). 

1—2. {'{ Salawati, Bernstein leg. 

f. D. philene bre Fruhst...(Iris, 1906, p. 16%: 

io Palace or balan eet. Semper leg. 

g. D. philene bonguensis Fruhst. (Berl. Ent. Zeitschr. 1899, p. 68). 

1. © Astrolabe baai, O. D. Nw-Guinea. Coll. P. & 8. — 2. Q Frie- 
drich Wilhelmshafen, O. D. Nw-Guinea. Co-type ex coll. Fruhstorfer. 


8. D. mytilene Feld. 


D. mytilene, Feld. Wien. Ent. Mon. IV, p. 232, n°. 78, (1860). D. pullata, Butl. 

Proc. Zool. Soc. 1866, p. 47, n°. 21; p. 18, gender; moa Seitz, Grossschm. 

IX, p-, 108 masa age, (1910). 

a. D. mytilene mytilene Feld. 

1.  Andai, N.W. Holl. Nw-Guinea, Rosenberg leg. — 2. Soék, 
Rosenberg leg. — 3—4. oc Manokwari, N. Holl. 0 Gelder 
leg. Coll. v. d. Weele. — 5. © Manokwari, N. Holl. Nw-Guinea, v. Gel- 
der leg. Coll. v. d. Weele. 
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b. D. mytilene decipiens Butl. (Ann. Mag. Nat. Hist. (5) 10, p. 37). 
1—2. Sd Salomons eilanden, ex coll. Grose-Smith. Coll. P. & S. 


9. D. ferruginea Butl. 


“D. ferruginea, Butl. (Ann. Mag. Nat. Hist. (4), 18, p. 240). Seitz, Grossschm. 
Bp 199 tab. 77,-e, (1910). 

a. D. ferruginea jobiensis Gr.-Sm. (Nov. Zool. I, p. 339). 

1—2. oo Rhoon, Geelvink baai, Netscher leg. Coll. P. & S. 


10 Ds afinis  (K.): 


Pap. ajfinis, Fabr. Syst. Ent. p. 511, n°. 291, (1775). Don. Ins. Ind. tab. 25, 
_f. 2, (1800). Idea abigar, Eschholtz, Kotzebue’s Reise III, p. 209, tab. 7, f. 12 a, b, 
(1821). Danais abigar, Dist. Rhop. Mal. p. 409, tab. 42, f. 11, (1882—1886). 
Snell. Tijdschr. v. Ent. XXXIII, p. 269, (1890); XXXIX, p. 44, (1896). D. affinis, 
Seitz, Grossschm. IX, p. 200, (1910). D. artenice, Piepers en Snell. Rhop. Java, 
Dan’ ete. p. 33, tab. 44, f. 26, (1913). 


a. D. affinis affinis (F.). 

1—7. GS Banda archipel; Banda Neira, Goenoeng Api, Poeloe Ay; 
coll. Piepers. Acq. 1908. — 8. Banda, 1897. Coll. P. & S. — 9—16. 
CO Banda archipel, coll. Piepers. Acq. 1908. — 17. © Banda, 1597, Coll. 
P. & 8. — 18—19. Tyoor (Teor), von Rosenberg leg. — 20. 9 Tyoor, Bern- 
stein leg. — 21. © Trangan, Aroe eil., von Rosenberg leg. — 22. 4 Aroe 
eil., Ludeking leg. — 23. &' Dobo, Aroe eil., H. J. Gilhuys leg.; don. 
1902. — 24. 4 Wammer, Aroe eil. — 25. Q Meykoor, Aroe eil. Ro- 
senberg leg. — 26—29. oo Aroe eilanden, A. Tamson, vend. 1908. — 
foie: etl, Coll. P. & 8. — 31. o Kei eil., H.J. Gilhuys leg.; 
don. 1902. — 32. © Kei eil.-1891. Coll. P. & S. — 33. © Kei eil. N. 
A. M. don. Coll. P. & S. — 34. © Kei eil., H. J. Gilhuys leg.; don. 
1902. — 35. Q Amboina, Reinwardt leg. — 36. co Amboina, Macklot 
leg. — 37. { Manawoko, Goram eil., von Rosenberg leg. — 58. Q Petit ile 
Bourbon. — 39—40. Qo Bowen, ex coll. Godeffroy. Acq. 1886. — 
41—42. QQ Nw-Holland, Ned. Ind. Nat. Ver. don. 

b. D. affinis galakterion Fruhst. (Iris 1906, p. 155). 

1. J Fergusson eil. 1899. Coll. P. & S. 

e. D. affinis strephon Fruhst. (Iris 19, p. 199). 

1. & Fak Fak, N. W. Holl. Nw-Guinea, Palm. v. d. Broek leg.; acq. 
1907. — 3—#. JS Sekroe, N. W. Holl. Nw-Guinea, K. Schädler leg. ; 
acg. 1897. — 5. { Andai, N.W. Holl. Nw-Guinea, Rosenberg leg. — 
6. Q N.W. Holl. Nw-Guinea, J. C. Baggelaar leg. 1912—1913. — 7. © 
Fak Fak, N.W. Holl. Nw-Guinea, Palm. v. d. Broek leg. 1907. — 
8—10. JS Bivakeiland, Z. Holl. Nw-Guinea, 3% Nw-Guinea Expeditie 
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leg. 7—24 Febr. 1913. Deze drie exemplaren wijken door hunne grootte 
en donkerder kleuren der overige exemplaren af. 

d. D. affinis taruna Fruhst. (Berl. Ent. Zeitschr. 1899, p. 69). 

1. o& Taroena, Groot Sangir, 1898. Coll. P. & S. CA 

e. D. affinis sangira Frust. (1 c). 

1. o Sangir eil., v. Gelder leg. 1890. Coll. P. & SR 
roena, Groot Sangir Coll. P. & S. Dit exemplaar behoort niet tot den 
vorm taroena Fruhst. 

f. D. affinis decentralis Fruhst. (1 c.). 

1. Q O. Peling. ex mus. Dresden. — 2. © Taliaboe, Soela eil. Nou- 
huys leg. 1905. — 5—4. GS Taliaboe, Soela eil. Nouhuys leg. 1905. 
g. D. affinis fulgurata Butl. (Proc. Zool. Soc. Lond. 1866, p. 48). 

1. © Bankala, Z. Celebes, J. C. v. Hasselt leg. 28 Febr. 1878. — 
2—4. oo Takalar, Z. Celebes. Coll. P. & 8. — 5. © Bonthain, Z. Ce- 
lebes. Coll. P. & 8. — 6—7. SG! Saleyer, 1888. Coll. P. & 8. — 8. 
oO Saleyer, coll. P. & S. 

D. affinis djampeana v. E. (Zool. med. mus. Leiden, I, 1915, p. 208). 

1—3. { & Tanah Djampea: 1888. Coll. P. & S. Typen. 

i. D. affinis leucippus Rob. (Tijdschr. v. Ent. XXXIV, p. 292, 1891). 

1. o& Kisser, Röber don. Coll. P. & S. — 2-10. 4 { Wetter, K. 
Schädler leg. Acq. 1898. — 11—12. QQ Wetter, K. Schädler leg. Acq. 1898. 

j. D. affinis chionippe (Hübn.), (Samml. Exot. Schmett. 1806—1824). 

1. G Timor, Jansen leg. Coll. P. & S. 
<. D. affinis litoralis Doh. (Journ. Asiat. Soc. Beng. 60 @), p. 164). 

. Q Soemba, Pagenstecher leg. Coll. P. & 5. 
D. affinis fuliginosa Hag. (Iris 7, p. 40). 
. cd Bawean, 1892. Coll. P. & 8. — 2. { Bawean. Coll. P. & S. 
Dit exemplaar Haat in sterke tegenstelling met het voorgaande in het 
geheel geen wit op den discus der achtervleugels. Het gelijkt dus sterk 
op de Javaansche artenice. — 3. co Kangean, A. G. Vorderman leg. 
Coll. P. & S. Waarschijnlijk vertegenwoordigt dit exemplaar een afzon- 
derlijk ras. 

m. D. affinis artenice (Cram.). Pap. Exot. IV, p. 168, tab. 375, f. C, 
D. 1782). 

1—4. { { Coromandel (?!), Calkoen leg. De vindplaats is naar alle 
waarschijnlijkheid foutief. — 5. co Java. — 6. { Java, 1893. Coll. P. 
& S. Opmerkelijk is wederom het voorkomen der witte achtervleugel- 
teekening, die bij alle andere Java-exemplaren niet voorkomt. N°. 6 gelijkt 
dus veel op fulgurata Hag. — 7—8. of Oo Batavia, W. Java, 1883. Coll. 
P. & S. — 9. © Coromandel (?!), Calkoen leg. Vindplaats naar alle waar- 
schijnlijkheid Java. — 10. © Java, M. C. Piepers leg. Coll. P. & 5. — 
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11. 9 Zonder nadere opgaven van vindplaats, doch zeer waarschijnlijk van 
Java af komstig. 
n. D. affinis malayana Fruhst. (Seitz, Grossschm. IX, 1910, p. 201). 
1. G Hinlap, Siam, H. Fruhstorfer leg. Januari 1901. — 2. © Poeloe 
Bras, N. Sum. ex coll, W. N. de Graaf. Coll. P. & S. 


11. D. ismare (Cram.). 


Pap. ismare, Cram. Pap. Exot. III, tab. 279, f. E, F, (1782). D. ismare, Godt. 
Enc. Méth. IX, p. 190, n°. 45, (1819). Butl. 1. Proc. Zool. Soc. Lond. 1866, p. 127: 
p: 175, f. 1. Snell. Lep. of Flores, Tijdschr. v. Ent. XX XIV, p. 234, (1891). Rob. 
Tijdschr. v. Ent. XXXIV, p. 290 (1891). Seitz, Grossschm. IX, p, 201, (1910). 


a. D. ismare ismare (Cram.). 

1. o& Amboina, Macklot leg. — 2. o Zonder nadere opgaven van 
vindplaats, doch waarschijnlijk van Amboina. Coll. Royer. — 3. { Am- 
boina, Reinwardt leg. — 4. { Ceram, Ludeking leg. — 5. © Zonder 
nadere opgaven van vindplaats. — 6. © Amboina, Macklot leg. — 7. © 
Zonder nadere opgaven van vindplaats, doeh waarschijnlijk van Amboina. 
Coll. Royer, acq. 1909. 

b. D. ismare ismareola Butl. (Proc. Zool. Soc. Lond. 1866, p. 50, n°. 27). 

1—3. GS Morotai, Bernstein leg. — 4. { Ternate, von Rosenberg 
leg. — 5. Halmaheira. Coll. P. & S. — 6. Q N. Halmaheira, Bernstein 
leg. — 7. Q Morotai, Bernstein leg. — 6. Q Ternate, Bernstein leg. — 
9. Q Halmaheira, coll. H. W. v. d. Weele, 1909. 


12. D. melissa (Cram.). 


Pap. melissa, Cram. Pap. Exot. IV, p. 172, tab. 377, f. C. D, (1782). D. me- 
lissa, Godt. Enc. Méth. IX; p. 192, n°. 50, (1819). Snell. Tijdschr. v. Ent. XXXIV, 
p. 233, (1891). Seitz, Grossschm. IX, p. 202, (1910). v. Eecke, Notes Leyd. Mus. 
XXXVI, p. 54, (1914). 


a. D. melissa septentrionis Butl. (Ent. Month. Mag. 11, p. 163). 

1—3. Go Polisha, Formosa, H. Sauter leg. Aug. 1908. — 4. © 
Le-Hi-Ku, Formosa, H. Sauter leg. Juli 1908. — 5. © Perak, Malakka, 
1891. Coll. P. & 8. — 6—7. oo Tandjong Morava, Serdang, N, O. Sum., 
B. Hagen leg. — 8. { Deli, N.O. Sum., 8. v. L. leg. Coll. P. & 8. — 
9. J Padang Sidempoean tot Assahan. N. W. Sum., J. D. Pasteur leg. 
1890. — 10. © Sumatra, Ludeking leg. — 11. © Bekri, Deli, N. O. 
Sum., H. M. Pantekoek leg. April 1892. — 12. © Tobameer, N. W. 
Sum., B. Hagen leg. — 13. © Moeara Aman, Z. W.Sum., Abdoel Rach- 
man leg. 1910. — 14. © Bekri-Deli, N. O. Sum., H. M. Pantekoek leg. 
April 1892. — 15. Q Tandjong Morava, Serdang, N. 0. Sum., B. Hagen 


leg. — 16. © Sumatra, Ludeking leg. 
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b. D. melissa rufiventris Fruhst. (Berl. Ent. Zeitschr. 1899, p. 144). 

1—2. Go Nias, J. D. Pasteur leg. Acq. 1892. — 3. © Nias, J. D. 
Pasteur leg. Acq. 1892. — 4. © Nias. 1892. Coll. P. & S. 

c. D. melissa microsticta Butl. (Ent. Month. Mag. 11, p. 163). 

1. & Borneo, Nieuwenhuis leg. 31 Sept. 1894. 

d. D. melissa melissa (Cram.). | 

1—2. { { Zonder nadere opgaven van vindplaats; waarschijnlijk 
Java. Calkoen leg. — 3—5. { { Java, Blume leg. — 6. { Toeban, 
W. Java 1878. Coll. P. & S. — 7. / Malang, O. Java. Coll. P. & S. — 
8. d' Res. Besoeki, O. Java 1888. Coll. P. & S. — 9. co Midd. Java. 
Coll. Fruhstorfer, 1891. — 10. © Preanger geb. W. Java, 1893. Coll. 
P. & S. — 11. SG! Banjoewangi, O. Java 1893. Coll. P. & S. — 14 & 
Tengger geb. O. Java, Buysman leg. — 13. © Palaboean, Midd. Java, 
H. Fruhstorfer leg. 1892. — 14. { Perning Djetis, W. Java, A. A. y. 
Bemmelen leg. — 15. Q Java, Blume leg. — 16. © Malang, O. Java. 
Coll. P. & S. — 17. Q Kediri, O. Java 1888. Coll. P. & 8. — 1819; 
PO Maumerie, Flores, Coll. P. & $. — 20—23. QQ Wetter, K. Schädler 
leg. Acq. 1898. — 24—26. OO Wetter, K. Schädler leg. Acq. 1898. 

e. D. melissa paryadres Fruhst. (Seitz, Grossschm. IX, 1910, p. 203). 

1. &{ Aroe eil. H. J. Gilhuys don. 1902. Het is waarschijnlijk. dat 
voornoemd exemplaar van de Kei eilanden komt. 

f. D. melissa nigra Mart. (Iris 1910, p. 24). 

1. { Wahaai, Ceram, Moens leg. 

g. D. melissa goana Mart. (Iris 24, p. 23). 

1. © Talaut eilanden 1894. Coll. P. & S. Goana is van Celebes be- 
schreven, maar dit exemplaar komt vrij wel met de beschrijving overeen. 

h. D. melissa leucoptera Butl. (Ent. Month. Mag. 11, p. 163). 

1. { Doreh, N. Nw-Guinea, von Rosenberg leg. — 2. © Salawati, 
Bernstein leg. De achtervleugels zijn bijzonder licht gekleurd en rood- 
bruin. — 3. oc Fak Fak, N. W. Holl. Nw-Guinea, Palm. v. d. Broek 
leg. 1907. — 4. o Astrolabe baai, D. O. Nw-Guinea, ex coll. v. d. Poll. 
Coll. P. & S. — 5. { Fak Fak, N. W. Holl. Nw-Guinea, Palm. v. d. Broek 
leg. Coll. P. & S. — 6—7. oc Manokwari, N. Holl. Nw-Guinea, v. 
Gelder leg. Nov.—Dec. 1909. Coll H. W. v.d. Weele. — 8.9 Manokwari, 
N. Holl. Nw-Guinea, v. Gelder leg. Dec. 1909. Coll. H. W. v. d. Weele. — 
9. © Fak Fak, N.W. Holl. Nw-Guinea, Palm. v. d. Broek leg. Coll. 
PR. 

i. D. melissa hamata Me-Leay. (King’s Austr, II, p. 451). 

1—2. GS. Nw-Holland, Ned. Ind. Nat. Ver. don. — 3. 9 Duke of 
York island, ex coll. Godeffroy. Acq. 1886. 

j. D. melissa phrynichus Fruhst. (Seitz, Grossschm. IX, 1910, p. 103). 
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1. &{ Mioko, Bismarck archipel, ex coll. Godeffroy. Acq. 1886. — 
2. 3 Mekeo, Z. 0. Br. Nw-Guinea, J. Henkelman leg. 1908. — 3—4. 
d'o Bowen, ex coll. Godeffroy. Acq. 1886. — 5. 9 Mekeo, Z. 0. Br. 
Nw-Guinea, J. Henkelman leg. 1907. 

k. D. melissa obscurata Butl. (Proc. Zool. Soc. Lond. 1874, p. 275). 

1—2. GS Upalu, Samoa eilanden, ex coll. Godeffroy. Acq. 1886. — 
3. Q Upalu, Samoa eilanden, ex coll. Godeffroy. Acq. 1886. 

l. D. melissa neptunia Feld. (Nov. Lep. IT, p. 349). 

1. & Fidzji eilanden, ex coll. Godeffroy. Acq. 1886. 


13. D. ishmoides Moore. 


D. ishmoides, Moore. (Proc. Zool. Soc. Lond. 1883, p. 232, Seitz, 
Grossschm. IX, 1910, p. 232). 
1. & Boeton, Z. Celebes. 


14. D. limniace (Cram.). 


Pap. limniace, Cram. Pap. Exot.- I, p. 92, tab. 59, f. D, E, (1779). Limnas 
limniace, Hübn. Samml. Exot. Schmett. I, tab. 19 (1806—1827), Euploea limmuce, 
Horsf. Cat. Lep. M. E. I. C., tab. 3, f. 6, (1828). D. limmace, Horsf, a. Moore, 
Cat Lep. Ins. M. H. E. 1. C., I, p. 121, tab. 4, f. 3, 3a, (1857). Staud. Exot. 
Schmett. p. 49, tab. 24, (1884-1888). Tirumala limniace, Moore, Lep. Ind., I, 
p. 30, tab. 6, f. 1, da, (1890). D. limniace, Fruhst. Berl. Ent. Zeitschr. 1899, 
p. 115. Bingham, Faun Brit. Ind, 1, p. 16, (1905). Seitz, Grossschm. IX, p. 204, 
(1910). Piepers en Snell. Rhop. Java, Dan. etc. p. 30, tab. 15, f. 25 a—o, (1913). 


a. D. limniace limniace (Cram.). 

1—3. SF China, Calkoen leg. — 4. d China, G. Schlegel leg. — 
5. d Japan, v. Siebold leg. — 6. © Cochinchina, Boullet leg. Coll. 
P. & S. — 7. Q China, Calkoen leg. — 8. g' Voorindië, Swinhoe leg. 
Coll. P. & S. — 9. § Poona, Voorindië, Swinhoe leg. Coll. P. & 5. 

b. D. limniace moaria Fruhst. (Seitz, Grossschm. IX, 1910, p. 249). 

1—-6. J'{ Formosa, H. Sauter leg. April 1908. — 7—10. QQ For- 

mosa, H. Sauter leg. Maart, April en Aug. 1908. 

e. D. limniace mutina Fruhst. (Seitz, Grossschm. IX, 1910, p. 204). 

1. G Colombo, Ceylon, Kannegieter leg. 1889. Coll. P. & S. 

d. D. limniace fruhstorferi v. E. (Zool. Med. Mus. Leiden I, 1915, 
p. 209). 

1. Œ Timor, Westerman leg. Type. — 2. Timor, Z. Wartel leg. 
Type. — 3. 3 Timor, Macklot leg. Type. — 4. Q Wetter, K. Schädler 
leg. Acq. 1898. Type. | 

e. D. limniace conjuncta Moore. (Proc. Zool. Soc. Lond. 1883, p. 231). 

1—4, JJ Java, Blume leg. — 5. G Kediri, O. Java, 1878. Coll. 
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P. & S. — 6. o Batavia, W. Java, 1882. Coll. P. & S. — 7. Java, 
W. Baerts leg. 29 April 1889. — 8. { Tegal, Midd. Java, Lucassen 
leg. Coll. P. & S. — 9. co Ambarawa, Midd. Java, Ludeking leg. — 
10—11. QQ Garoet, Preanger, W. Java, Mevr. Ader leg. 13 April 1893. — 
12. Q Kangean, A. G. Vorderman leg. Coll. P. & S. 

f. D. limniace bentenga Mart. (Iris 1910, p. 22). 

1. o& Tanah Djampea, 1888. Coll. P. & S. — 2. o& Saleyer, 1888. 
Coll, P. & S. — 3—4. OO Saleyer, 1888. Coll. P. & S. — 5. Q Gelebes. 
Coll Pere: 


15. D. choaspes Butl. 


D. choaspes, Butl. Proc. Zool. Soc. Lond. 1866, p. 52, n°. 38. Seitz, Grossschm. _ 
IX, p. 205, tab. 78, b, (1910). 


a. D choaspes choaspes Butl. 

1. Œ Makassar, Macklot leg. — 2—3. 4 Palos, Midd. Celebes, 
16 Dec. 1912. Coll. P. & S. — & cf Saleyer 1888: Coll B 
Q Takalar, Z. Celebes. Coll. P. & S. — 6. © Palos, Midd. Celebes, 16 Dec. 
LIL Colles & 1s: 

b. D). choaspes kroeseni Mart. (Iris 1910, p. 20). 

1. 9 Boeton, J. Elbert leg. 1909. 


16. D. aspasia. (F.). 


Pap. aspasia, Fabr. Mant. Ins. II, p. 15, (1787). D. crocea, Butl. Proc. Zool. 
Soc. Lond. 1866, tab. 4, f. 5, D. aspasia, Dist. Rhop. Mal. p. 13, tab. 4, f. 7, 
(1882—1886). Bahora crocea, Moore, Lep. Ind. I, p. 53, tab. 12, f. 1 a—b, (1890). 
D. aspasia, Aurivillius, Ent. Fidster, 1897, p. 144. Seitz, Grossschm. IX, p. 205, 

. tab. 76e, (1910). Piepers en Snell. Rhop. Java, Dan. etc. p. 26, tab. 13, f. 21 
a—c, (1913). 


a. D. aspasia aspasia (F.). 

1. & Perak, Malakka, 1891.- Coll. P. &S. 

b. D. aspasia thargalia Fruhst. (Seitz, Grossschm. IX, 1910, p. 205). 

1. Passer Koebang, Z. W. Sum. — 2. G' Sumatra, Ludeking leg. — 
3—6. do Tandjong Morava, Serdang, N. O. Sum., B. Hagen leg. — 
7. d Padang Sidempoean tot Assahan, N. W. Sum. J. D. Pasteur leg. 
1890. — 8. © Padangsche bovenlanden, N.W. Sum., J. Menzel leg. 
1904. — 9. & Bekri-Deli, N.O. Sum., H. M. Pantekoek leg. 1892, — 
10. © Moeara Anam, Z. W. Sum., Abdoel Rachman leg. 1910. — 
11—14. GS Padang Deli, O.kust Sum., B. Büttikofer leg. 1894, — 15—19. 
Sd Soekadana, Lampongs, Z. O. Sum., J. C. vy. Hasselt leg. April 1882. 
N°. 18 en 19 zijn ex coll. P. & S. — 20. G' Assahan, N. O. Sum, Coll. 
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P. &S. — 21. © Padangsche bovenlanden, 1888. Coll. P. &S. — 
De ON O0 Sum. 8: v. L. lee. Coll. P. & 8.— 23: cf. Padang 
Sidempoean, res. Tapanoeli, N. W. Sum, A. L. v. Hasselt leg. 1895. — 
24—34. Sd Soerian, distr. Alahan Pandjang, W. Sum., P. O. Stolz 
leg. 1908—1914. — 35—356. QQ Tandjong Morava, Serdang, N. 0. Sum., 
B. Hagen leg. — 37. Q Padang Sidempoean tot Assahan, N. W. Sum., 
J. D. Pasteur leg. 1890. — 38—59. O0 Padang Sidempoean, res. Ta- 
panoeli, N. W. Sum., A. L. v. Hasselt leg. 1895. — 40. Q Boegi Tingi, 
Padangsche bovenl. W. Sum., J. Menzel leg. 1904. — 41. © Padangsche 
bovenl., v. Rhijn leg. Coll. P. & 8. — 42. © Soerian, Alahan Pandjang, 
W. Sum., P. O. Stolz, leg. 14 Maart 1911. 

c. D. aspasia philomela (Zinck.-Somm.) (Nov. Act. Ac. Nat. Cur, XV, 
pe tet fab. 16,-f. 17, 1831). 

1—2. oo Java, W. Baerts leg. 29 April 1889. — 5. { O. Java, 
Hekmeyer leg. — 4. © Ardjoeno, Neeb leg. — 5—6. & { Ambarawa, 
Midd. Java, Ludeking leg. — 7. Wilis geb. O. Java 1878. Coll. P. & 
S. — 8, 6 Tjandiroto, W. Java 25 Jan. 1884. Coll. P. & 8S. — 9. & Depok, 
W. Java, 1886. Coll. P. & 8. — 10. { Malang, O. Java 1901. Coll. 
P. & S. — 11. o& Buitenzorg, W. Java. Coll. P.& 8. — 12. { Tengger 
geb. O. Java, Buysman leg. 1907. — 13. { Buitenzorg, W. Java, Juli 
1909. H. W. v. d. Weele leg. 1909. — 14. © Java, W. Baerts leg. 29 
April 1889. — 15. Q O. Java, Hekmeyer leg. — 16—17. QQ Java, 
Reinwardt leg. — 16—19. QO Depok, W. Java 1883 en 1884. Coll. P. 
& S. — 20. Q Midd. Java 1888. Coll. P. & S. — 21—22. OO Gedeh 
en Pengalengan, W. Java, H. Fruhstorfer leg. Aug. 1892 en 1893. — 
25. © Java, ter Meer leg. — 24. © Tegal, Midd. Java, M. C. Piepers 
les. Coll. P. & S. — 25. © Tengger, O. Java, Buysman leg. 1907. — 
26. Q Java. Coll. P. & 8. — 27—30. oo Molukken (??), Reinwardt leg. 
Java zal wel de goede vindplaats zijn. — 31. © Molukken (??), Teng- 
bergen coll. 

d. D. aspasia rita Fruhst. (Ent. Zeitschr. Guben, 1905, p. 46). 

1. o& Bawean. Coll. P. & S. — De twee volgende exemplaren be- 
hooren niet tot rita, doch zijn hier gesteld als overgangen tot chrysea 
en kheili. — 2. { Riouw. Coll. P. & S. — 5. Oo Banka, Theysman leg. 

e. D. aspasia chrysea Doh. (Journ. Asiat. Soc. Beng. 60 (2), p. 23). 

1—2. {Q Engano, ex coll. H. Fruhstorfer April—Juli. Acq. 1905. 

f. D. aspasia kheili Staud. (Exot. Tagf. p. 48). 

1. of Nias, ex coll. Ribbe. Coll. P. & S. — 2—6. o' of Nias, J. D. 
Pasteur leg. Acq. 1892. — 7—13. QQ Nias, J. D. Pasteur leg. Acq. 
1892. — 14. © Solok (?2), W. Sum., Kleiweg de Zwaan leg. 30 Sept. 
1910. De vindplaats is waarschijnlijk Nias. Er schijnt bij het etiketteeren 
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der collectie Kleiweg de Zwaan eene vergissing plaats gehad te hebben, 

want wij zullen meerdere keeren i. p. v. Nias ,Solok” vinden. 

g. D. aspasia shelfordi Fruhst. (Ent. Zeitschr. Guben, 1905, p. 46). 
1. © Borneo, Schwaner leg. — 2—5. GS Long-Dingas, Mahakam, 

Bloe-oe, O. Borneo, Borneo exp. leg. Sept.—Oct. 1894. — 6. co W. Borneo, 

Oct. 1892. Coll. P. & 8. — 7. © Borneo, J. Büttikofer leg. Jan. 1894. — 

S. Q Poetoes-Sibau, Midd. Borneo, J. Biittikofer leg. Juni 1894. Coll. 


P. & S. — 9. Q W. Borneo, Oct. 1892. Coll. P. & S. 


17. D. cleona (Cram.). 


Pap cleona, Cram. Pap. Exot. IV, tab. 377, f. F, (1782). D. cleona, Godt. Enc. 
Méth. IX, p. 190, n°. 47, (1819), Horsf. a. Moore, Cat. Lep. Ins. M. H. E. I. Cà 
I, p. 123, (4857). Seitz, Grossschm. IX, p. 206, (1910). 


a. D. cleona luciplena Fruhst. (Seitz, Grossschm. IX, p. 206, 1910). 
1—2. GS Gorontalo en Limbotto, N. Celebes. — 5. &' Bantimorong, 
Z. Celebes. Coll. P. & S. — 4. {/ Menado, N. Celebes 1891. Coll. P. 
& S. — 5, { Bonthain, Z. Celebes. Coll. P. & S. — 6. { Oostkust v. 
Peling, ex mus. Dresden. — 7. {/ Boeton, T. Elbert leg. 1909. — 8,0 
_ Celebes. Coll. P. & S. — 9. © Amparang, Z. Celebes. Coll, P&S. — 
10. Q Boeton, T. Elbert leg. 1901. 
b. D. cleona eucleona Fruhst. (Ins. Börse 1903, p. 349). 
1. 9 Obi, Bernstein leg. 
c. D. cleona cleona (Cram.). 
1. { Molukken (?), Bernstein leg. Waarschijnlijk van Amboina. — 
2. & Molukken (?), Bernstein leg. Vermoedelijk van Celebes (luciplena 
Fruhst.). — 5. © Molukken (?), Bernstein leg. Van Amboina vermoedelijk. — 
4. Œ Wahaai, Ceram, Moens leg. — 5. © Ceram, Ludeking leg. — 6. oJ 
Ex coll. Royer. Waarschijnlijk van Amboina. — 7. Q Amboina, Macklot leg. 
d. D, cleona tigrdna Fruhst. (Seitz, Grossschm. IX, p. 206, 1910). 
1. of Molukken (?), Reinwardt leg. Vermoedelijk van Halmaheira. — 


DAC en Bernstein leg. — 3.  Halmaheira, Dr. V. leg. Coll. P. 
& S. — 4—5. QQ Batjan, Bernstein leg. — 6. © Ten Bema leg. 
a. F. talautica Snell. (Tijdschr. v. Ent. XXXIX, p. 48, tab. 1, f. 1, 1890P 
1. © Talaut eilanden 1894. v. E. Coll. P. & S. nne 
B. F. keiënsis. (Zool. med. mus. Leiden I, p. 212, 1915). 
1. 9 Kei eilanden. H. J. Gilhuys leg. es 


18. D. vitrina Feld. 


D. vitrina, Feld. Wien. Ent. Mon. V, p. 300, n°. 10, (1861); Reise Nov., Lep. 
II, p. 530, n°. 490, teb. 43, f. 3, 4, (1867). Seitz, Grossschm. IX, p. 206, 1910). 


*s RIJKS MUSEUM VAN NATUURLIJKE HISTORIE - — _ LEIDEN. 203 


a. D. vitrina vitrina Feld. 
1—2. Sd Philippijnen, C. Semper leg. — 3. © Luzon. — 4. Q 


Luzon, ©. Semper leg. Coll. P. & $. 


19. D. schenki Koch. 


D. schenki Koch, Indo-Austr. Lep. Faun. p. 107, (1865). Seitz, Grossschm. IX, 

p. 206, tab. 76, (1910). v. Eecke, Nov. Guinea XIII, p. 60, (1915). 

a. D. schenki gloriola (Butl.) (Proc. Zool. Lond. 1866, p. 56, n°. 52, 
tab. 4, f. 3, 4). 

1—2. SS Trangan en Meykoor, Aroe eilanden, von Rosenberg leg. — 
3. d Aroe eil., Ludeking leg. — 4. © Aroe eil. Coll. P. & 8. — 5—7. 
dd Aroe eil., A. Tamson vend. 1908. — 8. © Trangan, Aroe eil., 
von Rosenberg leg. 

b. D. schenki citrina Feld. diss Nov eps TE "D 1550 n9491 tab. 
42, f. 5—7, 1867). 

PU Kei eilanden. Coll. P. & 8S. — 2. © Kei eil. 1891. Coll. P. & S. — 
3—4, OO Manawoko, von Rosenberg leg. 

e. D: schenki periphas Fruhst. (Seitz, Grossschm. IX, 1910, p. 206). 

1. o& Andai, N. Holl. Nw-Guinea, von Rosenberg leg. — 2. o Andai, 
N. Holl. Nw-Guinea, Netscher leg. Coll. P. & S. — 3. {/ Fak Fak, 
N. W. Holl. Nw-Guinea, Palm. v. d. Broek leg. Coll. P. & 8. — 4. of 
Fak Fak, N.W. Holl. Nw-Guinea, Palm. v. d. Broek leg. 1907. — 5—6. 
oo Bivakeiland, Z. Nw-Guinea, 3% Nw-Guinea Exp. leg. 22 Febr. 
1913. —- 7. 9 Andai, N. Holl. Nw-Guinea, von Rosenberg leg. — 6. 9 Fak 
Hak NW: W. Holl. À Luca, Palm. v. d. Broek leg. Coll. P. & S. — 
9. Q Kloofbivak, Centr. Holl. Nw-Guinea, 3% Nw-Guinea Exp. leg. 5 
Febr. 1913. — 10. 9 N.W. Holl. Re J. C. Baggelaar leg. 


1912—1913. 


20. D. kirbyi Gr.-Sm. 
D. kirbyi, Gr.-Sm., Novit. Zool. I, p. 339, (1894). Seitz, Grossschm. IX, p. 207, 
(1910). 
1. { Astrolabe baai, D. N. O0. Nw-Guinea, Coll. P. & 8. — 2. 9 
Astrolabe baai, D. N. 0. Nw-Guinea. Coll. P. & S. Beide exemplaren houd 
ik voor vormen van schenki Koch. 


Zt. Ds enya (Ey: 


Pap. eryx, Ent. Syst. Suppl. p. 423, (1798). D. agleoides, Feld. Wien. Ent. 
Monatschr., IV, p. 398, (1860). D. eryx, Butl. Cat. Lep. Fabr. p. 7, tab. 1, f. 2, 
(1870). D. agleoides, Dist. Rhop. Mal. p. 15, tab. 1, f. 5, (1882—1886). D. eryx. 
Staud. Exot. Schmett. p. 49, tab. 25, (1884—1888). Parantica agleoides, Moore 
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Lep. Ind. I, p. 58. tab. 14, f. 1 a—b, (1890). D. agleoides, Bingham, Faun. Brit. 
Ind. I, p. 20, (1905). D. eryx, Seitz, Grossschm. IX, p. 207, (1910). D. agleoides, 
Piepers en Snell., Rhop. Java, Dan. etc. p. 27, tab. 13, f. 22 a—e, (1913). 


Ga D eryx eryx: (E): 

1. & Nicobaren, coll. Moore. Coll. P. & S. — 2. of Salangore, Ma- 
lakka. Coll. P. & 5. — 3—6&. oo Tandjong Morava, Serdang, N. O. 
Sum., B. Hagen leg. — 9. G' Deli, N. O. Sum. S. v. L. leg. Coll. P.& 8. 
10. { Padang Sidempoean tot Assahan, N. W. Sum., J. D. Pasteur leg. 
Acq. 1890. — 11—21. GS Padang-Deli, N.O. Sum., E. Büttikofer 
leg. 1894. — 22—27. oo Sumatra. — 28—29. OO Tandjong Morava, 
Serdang. N.O. Sum., B. Hagen leg. — 30. © Padang-Deli, N. O. Sum., 
E. Büttikofer leg. Sept.-Oct. 1894. — 51—352. QO Sumatra. | 

b. D. eryx maenius Fruhst. (Ent. Zeitschr. 23, p. 117). 

1—2. SJ Soekadana, Lampongs, Z. Sum., J. C. v. Hasselt leg. 7 en 
29 Maart 1882. — 3. GW. Sumatra, Piepers leg. 1886. Coll. P.&S. — 
4. { Padang, N.W. Sum, E. Büttikofer leg. Sept., Oct. 1894. — 5. o& 
Tapanoeli, N.W. Sum., A. L. v. Hasselt leg. 1895. — 6. {' Riouw, 
Piepers leg. 1881. Coll. P. & 8. — 7. { Banka, Budding leg. — 8. of 
Billiton, 1888. Coll. P. & S. — 9. { Batavia, W. Java 1880. Coll. P. 
& S. — 10. { Batavia, Mr. Cornelis, W. Java, 1882. Coll. P. & S. — 
11—13. SJ Buitenzorg, W. Java, H. W. v. d. Weele leg. Juni— Aug. 
1909. — 14. © Buitenzorg, W. Java, 1886. Coll. P&S. — 15. 9 Tjampea, 
W. Java, 1891. Coll. P..& S. — 16. Q Batavia, W. Java, 1890. Coll. 
P. & S. — 17. Q Molukken(?), Reinwardt leg. Waarschijnlijk van Java. — 
18. © Java, ex coll. de Graaf. Coll. P.&S. — 19—21. oo Molukken (®), 
Reinwardt leg. Alle exemplaren van Java. De exemplaren onder nos 9— 18 
hebben aanmerkelijk breedere strepen en vlekken dan die onder nos 19— 27. 
De heer H. Fruhstorfer vermeldt een ras uit de omgeving van Batavia, 
nl. furius, waartoe waarschijnlijk de eerste serie behoort. — 22—23. 
Af O. Java, Hekmeyer leg. — 24. 6 Djember, O. Java, 1891. Coll. 
P. & S. — 25. { Soekapoera, W. Java 1891. Coll. P. & S. De exp. 
alar. is slechts 52 mm. — 26. © O. Java. Coll. P. & S. — 27. of 
Malang, O. Java, ter Meer leg. Coll. P. & S. 

c. D. eryx borneensis Staud. (Exot. Schmett. p. 49). 

1—3. Sd Borneo, Diard leg. — 4. © Bandjermassin, Z. Borneo, 
Wolterbeek Muller leg. — 5. © Borneo, Schwaner leg. — 6—7. fio 
Borneo, v. Lansberge don. — 8. co W. Borneo. Coll. P. & S. — 9—11. 
Mahakam, Midd. Borneo, Borneo Exp. leg. 1894. — 12—13. 99 Am- 
barawa, Ludeking leg. De exemplaren zijn zeer donker, waaruit ik ge- 
concludeerd heb, dat zij waarschijnlijk van Borneo zijn. Zij zijn ook 
grooter. Met de etiketteering der collectie Ludeking schijnt nog al eens 
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eene fout gemaakt te zijn. — 14—15. QQ Mahakam, Midd. Borneo, 
Borneo Exp. leg. 1894. — 16. G' Bosch van Poeloe-Oeban 15 Mei. Het 
donkerste exemplaar der geheele serie. De teekening is bijzonder fijn. 
Exp. alar. 60 mm. 

d. D. eryx erycina Fruhst. (Berl. Ent. Zeitschr. 1899, p. 78). 

1. & Nias, Modigliani leg. 1887. — 2. © Nias, ex coll. Ribbe. Coll. 
P. & S. — 3. { Nias, 1892. Coll. P. & S. — 4—21. {{ Nias, J. D. 
Pasteur leg. 1890—1892. — 22. © Nias, J. D. Pasteur leg. 1890. — 
23—39. F4 Solok, W. Sumatra, Kleiweg de Zwaan leg. 30 Sept. 1910. 
Naar alle waarschijnlijkheid zijn deze exemplaren van Nias afkomstig. — 
40—42. OO Solok, W. Sumatra, Kleiweg de Zwaan leg. 30 Sept. 1910. 


„Eveneens vermoedelijk van Nias afkomstig. — 43—44. QQ Sinabang, 


Simaloer, Edw. Jacobson leg. Maart 1913. 


22. D. aglea (Cram.). - 


Pap. aglea, Cram. Pap. Exot. IV, tab. 377, f. E, (1782). Parantica aglea, 
Moore, Lep. Ind. I, p. 55, tab. 13, f. 1 a—d, (1890—1892). D. aglea, Bingham, 
Faun. Brit. Ind. I, p. 18, (1905). Seitz, Grossschm. IX, p. 208, tab. 77 b, (1910). 


a. D. aglea aglea (Cram.). 

1—2. {/Q Belihul-Oya, Ceylon, Kannegieter leg. — 3. 9 Bombay, 
Voor-Indië, ex coll. Swinhoe. Coll. P. & S. 

b. D. aglea grammica Boisd. (Spéc. Gén. Lép. I, tab. 11, f. 10, 1836). 

1. & Achter-Indië, de Nic. leg. Coll. P. & 8. — 2. { Sikkim, ex 
coll. Staud. Coll. P. & S. — 3. © Sikkim, ex coll. Staud. Coll. P. & S. 

e. D. aglea phormion Fruhst. (Ent. Zeitschr. Stuttg. 1909, p. 117). 

1. & Tonkin, Janet leg. Coll. P. & $. 

d. D. aglea maghaba Fruhst. (Ent. Zeitschr. Stuttg. 1909, p. 116). 

1—8. oo Formosa, H. Sauter leg. 1909. — 9—12. OO Polisha, 
Formosa, H. Sauter leg. 1908. 


23. D. melanoleuca Moore. 


D. melanoleuca, Moore, Proc. Zool. Soc. Lond. 1877, p. 581, tab. 58, f. 5. 
Parantica melanoleuca, Moore, Lep. Ind. I, 1890—1892, p. 58, tab. 19, f. 2, Qa. 
D. melanoleuca, Bingham, Faun. Brit. Ind. I, p. 18, (1905). Seitz, Grossschm. 
ENG <p: 208. (1910). 


Melanoleuca is m.i. niets anders dan een Andamaansch ras van agled. 


1—6. GS Andamanen, Neuburger leg. Coll. P. & S. 


14 
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24. D. albata (Zinck). 


Euploea albata, Zinck, Nov. Act. Ac. Nat. Cur, XV, p. 181, tab. 16, f. 16, 
(1831). Mangalisa albata, Moore, Proc. Zool. Soc. London, —. 248, (1883). D. 
albata, Seitz, Grossschm. 1x, p. 209, te Piepers en Snell. Rhop. Java, Dan. 
etc. p. 24, ja 435 tes, (1913). 


a. D. albata albata (Zinck). 

1—5. GS Oost-Indië, Reinwardt leg. Waarschijnlijk van W. Java. — 
6. o Java, ex coll. de Graaf. Coll. P. & S. — 7. 4 Preanger W. Java. 
Coll. P. & S. — 8—9 oo Megamendoeng, W. Java, 1881 en 1882. 
Coll. P. & S. — 10.  Tjibodas, W. Java, 1890. Coll. P. & SJ = 
11—12. oo Gedeh, W. Java, H. Fruhstorfer leg. Aug. 1892. — 13—14. 
oo Tjibodas, W. Java, H. W. v. d. Weele leg. Juli 1909. — 15. of 
Java. Coll. P. & 8. — 16—31. oo Tjintjiroean, Malabar geb., W. Java, 
H. W. v. d. Weele leg. Oct.—Dec. 1909 en Jan.—Mei 1910. — 32. Q 
Java, Mej. Driessen leg. 15 Mei 1910. — 33. © Megamendoeng, W. Java, 
1881. Coll. P. & 8. — 34. © Gedeh, W. Java, H. Fruhstorfer leg. Aug. 
1892. — 35—38. OQ Tjintjiroean, Malabar geb., W. Java, H. W. v. d. 
Weele leg. Nov. 1909 en Jan., Febr. 1910. 

b. D. albata gilva Fruhst. (Seitz, Grossschm. IX, 1910, p. 209). 

1. G' Besoeki, O. Java, 1887. Coll. P. & S. — 2. Q Tengger geb. 
O. Java, H. Fruhstorfer leg. 1890. — 3. Geb. O. Java 1894. Coll. 
P. & 8. — 4—5. oS Tosari, O. Java, Kohlbrugge leg. Coll. P. & S. — 
6. oS Tengger geb. O. Java, Buysman leg. 1901. — 7. © Tosari, O. Java, 
Kohlbrugge leg. Coll. P. & S. 


25. D. luzonensis Feld. 


D. luzonensis, Feld. Wien. Ent. Monatschr. VIT, p. 106, no. 66, (1863). Seitz; 
Grossschm. IX, p. 209, tab. 78d, (1910). D. melaneus, Piepers en Snell. Rhop. 
Java, Dan. etc. p. 24, tab. 13, f. 18, (1913). 


a. D. luzonensis larissa Feld. (Novara Lep., p. 349, 1867). 

1—2. JS Java, v. d. Hoeven leg. — 3. { Midd. Java, H. Fruh- 
storfer leg. 1891. — 4—5. {'{ Soekaboemi, W. Java, H. Fruhstorfer 
leg. 1892. — 6. o Java, Reinwardt leg. — 7. {/ Preanger, W. Java 
1887. Coll. P. & 8. — 8-9. of Gedeh, W. Java 1888. Coll. Bens: 
— 10.  Tjipanas, W. Java 1890. Coll. P. & S. — 11. Madioen, Midd. 
Java 1891. Coll. P. & S. — 12. + Tjampea, W. Java 1893. Coll. B. 
& en 8. — 13. { Smeroe, O. Java 1894. Coll. P. & S. — 14. GO: 
Java 1894. Coll. P. & S. — 15. oO Buitenzorg, W. Java. Coll. P. & 5: 
— 16. { Batavia, W. Java, W. C. v. Heurn don. 1909. — 17. © Java, 
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Reinwardt leg. — 18. © Mr. Cornelis, W. Java 1882. Coll. P. & S. — 
19—20. QQ Buitenzorg, W. Java 1886 en 1887. Coll. P. & S. — 21. 
© Midd. Java, Fruhstorfer leg. 1891. — 22—23. OO Tjampea, W. Java 
Bet Coll. P. & S. 


26. D. melaneus (Cram.). 


Pap. melineus, Cram. Pap. Exot. I, p. 48, tab. 30, f. D, (1779). Euploea 
melanea, Zinck., Nov. Act. Ac. Nat. Cur., XV, p. 179, (1831). D. melaneus, Dist. 
Rhop. Mal, p. 14, (1882—1886). Caduga melaneus, Moore, Proc. Zool. Soc. 
Lond. 1883, p. 250. Lep. Ind., I, p. 60, tab. 14, f. 2a—b, (1890). D. melanea, 
Bingham, Faun. Brit. Ind., I, p. 14, (1905). D. melaneus, Seitz, Grossschm. IX, 
p. 210, tab. 78c, (1910). Piepers en Snell. Rhop. Java, Dan. etc. p. 24, tab. 13, 
f. 19, (1913). 

a. D. melaneus melaneus (Cram.). 

1I—2. oo China, Calkoen leg. — 3—5. QQ China, Calkoen leg. 

b. D. melaneus sinopion Fruhst. (Seitz, Grossschm. IX, 1910, p. 210). 

LG Perak, Malakka, 1891. Coll. P. & S. — 2. 4 Sikkim, de Nic. 
IE Goll PE. & S. 

e. D. melaneus swinhoei Moore (Proc. Zool. Soc. Lond., 1883, p. 250). 

1—5. So Formosa, H. Sauter leg. Acq. 1908. — 4. 9 Formosa, 
H. Sauter leg. Acq. 1908. 

d. D. melaneus pseudomelaneus Moore (Proc. Zool. Soc. Lond. 1883, 
p. 250). 

ime ereanser, W. Java 1887. Coll-P. & S. — 2, o' Gedeh,. W. 
Java 1888. Coll. P. & S. — 3. & Java, Heyligers leg. Coll. P. & 8S. — 
4—), Sd Gedeh, W. Java, ex coll. H. Fruhstorfer 1893. — 6. { 
Megamendoeng, W. Java 1893. Coll. P. & S. — 7. cj Preanger, W. 
Java. Coll. P. & S. — 8. © Tjintjiroean, Malabar geb. W. Java, H. W. 
v. d. Weele leg. Jan. 1910. — 9. © Preanger, W. Java April 1891. 
Coll. P. & S. — 10—11. QQ Gedeh, W. Java, H. Fruhstorfer leg. Aug. 
1892. — 12. © Megamendoeng, W. Java 1891. Coll. P. & S. 


27. D. banksi (Moore). 


Caduga banksi, Moore, Proc. Zool. Soc. Lond. 1883, p. 251. D. banksi, Seitz, 
Grossschm. IX, p. 210, (1910). 


a. D. banksi banksi (Moore). 

1. © Padangsche bovenlanden, N. W. Sum. 1888. Coll. P. & 8. — 
2—3. OO Deli, N.O. Sum. S. v. L. leg. 1891. Coll. P. & 8. — £ CS 
Ledang Donok, Z. W. Sum. A. G. Vorderman leg. Coll. P. & S. — 5. 
o& Tjandjong Morava, Serdang, N.O. Sum. B. Hagen leg. — 6. { Moeara 
Aman, Z. Sum. Abdoel Rachman leg. 1910. — 7—29. oo Soerian, 
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distr. Alahan Pandjang, W. Sum. P. O. Stolz. leg. 1908—1913. — 30. 
© Tandjong Morava, Serdang, N. O. Sum. B. Hagen leg. — 31. © Pa- 
dangsche Bovenl. N. W. Sum. v. Rhijn leg. Coll. P. & S. — 32. © Le- 
dang Donok. Z. W. Sum. Abdoel Rachman leg. Sept. 1909. — 33. { 
Sumatra, Ludeking leg. — 34—358. oC Soerian, Alahan Pandjang, W. 
Sum. P. O. Stolz leg. 1910—1911. — 59—43. Ga Solok, W. Sum. 
Kleiweg de Zwaan leg. 30 Sept. 1910. 

b. D. banksi funeralis Butl. (Ann. Mag. Nat. Hist. (5) 13, p. 58). 

1. o Nias, J. D. Pasteur leg. 1890. 


28. D. tytia (Gray). 


Euploea tytia, Gray, Lep. Ins. Nep. p. 2, tab. 9, f. 2, (1846). Doubld. Hew. 
Gen. D. L. tab. 12, f. 4, (1847). D. sita, Koll. Hüg. Kaschm. IV, p. 424, tab. 6, 
(1848). Caduga tytia, Moore, Lep. Ind., J, p. 61, tab. 15, f. 1 a—c, 1890—1892). 
D. sita, Mackinn. & de Nic., Journ. Bomb. N. H. Soc. XI, p. 213, tab. U, f. 1 a, d, 
(1897). D. tytia, Bingham, Faun. Brit. Ind. I, p. 13, (1905). D. sita, Seitz, Grossschm. 
IX, p. 210, tab. 78d, (1910). 


. D. tytia tytia (Gray). 

d Bengalen, Moore leg. — 2. © Assam, coll. Fruhstorfer 1905. 
D. tytia sita Koll. (1. c.). 

{ N. W. Himalaya. 

D. tytia ethologa Swinh. (Ann. Mag. Nat. Hist. 1899, 3, p. 102). 
d. Achter-Indië, Janet leg. Coll. P. & S. — 2. G' Peräk, Malakka, 
LS ol Colbe 


KR © KR ok à 


29. D. similis (Clerck). 


Pap. similis, Clerck, Icon. Ins., I, tab. 16, f. 3, (1759). Linn. Mus. Lud. Ulr., 

p. 299, (1764); Syst. Nat, I, 2, p. 782, (1767). Aurivillius, Rec. Crit, p. 99, 

n°. 117 a, (1882). Radena vulgaris, Dist. Rhop. Mal., p. 10, tab. 1, f. 8, (1882 — 

1886). Moore, Lep. Ind., I, p. 27, tab. 5, f. 1, 1a, (1890). D. vulgaris, Bingham, 

Faun. Brit. Ind., I, p. 14, (1905). D. similis, Seitz, Grossschm. IX, p. 211, tab. 

78 b, (1910). Piepers en Snell., Rhop. Java, Dan. etc. p. 28, tab. 14, f. 23 a—c, 

(1913). 

a. D. similis similis (Clerck). 

1—15. Jo "Formosa, H. Sauter lee. Acq. ee — 14—18, OO 
Formosa, H. Sauter leg. Acq. 1908. 

b. D. similis persimilis (Moore). Proc. Zool. Soc. Lond. 1883, p. 223, 
tab. 31, f. 4. | 

1—3. oo Cochinchina, Boullet leg. Coll. P. & SB. 

e. D. similis vulgaris Butl. (Ent. Month. Mag., X, 1874, p. 164). 

1. Œ Perak, Malakka 1891. Coll. P. & S. — 2. {' Salangore, Ma- 
lakka 1891. Coll. P. & S. 
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d. D. similis majasa v. E. (Zool. Med. Mus. Leiden I, 1915, p.214). 

1. { Borneo, Schwaner leg. — 2. G' Bloe-oe, Midd. Borneo, Borneo 
Exp. leg. 18 Sept. 1894. — 3. { W. Borneo, Oct. 1892. Coll. P. & S. — 
4. & W. Borneo. Coll. P. & S. — 5. { Borneo, v. Lansberge leg. — 
6. 2 Borneo, v. Lansberge leg. Nos 1—6 zijn typen. 

e. D. similis vanhasselti v. B. (Zool. Med. Mus. Leiden I, 1915, p. 214). 

110. 5 Groot Natoena, À. L. v. Hasselt leg. 1895. — 11. © 
Groot Natoena, A. L. v. Hasselt leg. 1895. Typen. 

f. D. similis macrina Fruhst. (Berl. Ent. Zeitschr. 1904, p. 183). 

1—16. oo Riouw-Lingga, A. L. v. Hasselt leg. 1893—1894. — 
17—18. 99 Riouw-Lingga, A. L. v. Hasselt leg. 1893—1894. — 19— 20. SS 
Dendang, Billiton, 1888. Coll. P. & S. — 21—22. oo Dendang, Billiton, 
A. G. Vorderman leg. 1888. — 23. © Bahasa, Sum. v. d. Bossen leg. — 
24—28. ST Tandjong Morava, Serdang, N. 0. Sum. B. Hagen leg. — 
29—532. Sd Padang-Deli, O. Sum. E. Büttikofer leg. 1894. — 33— 37. 
Sd Tapanoeli, N. W. Sum. A. L. v. Hasselt leg. 1895. — 35—36. So 
Padang Sidempoean, Tapanoeli, N. W. Sum. A. L. v. Hasselt leg. 1895. 
— 37—40. So Soekadana, Lampongs, Z. Sum. C. L. v. Hasselt leg. 
1882. — 41. © Bekri-Deli, N.O. Sum. H. M. Pantekoek leg. April 
1892. — 42-45. oo Padang Sidempoean tot Assahan, N. W. Sum. 
J. D. Pasteur leg. 1890. — 44. 6 Assahan, N.O. Sum. Coll. P. & S. — 
20 CN Sumatra, M. C. Piepers leg. 1886. Coll. P. & S. — 46. & 
Pajakombo, N. W. Sum. I. Rouyer leg. 1906. — 47. © Moeara Aman, 
Z. Sum. Abdoel Rachman leg. 1910. — 48. 9 Padang-Deli, N. 0. Sum. 
E. Büttikofer leg. 1894. — 49. © Sawah Loentoe, Padang, W. Sum. 
Delprat leg. 1907. — 50. 9 Moeara Aman, Z. Sum. Abdoel Rachman 
leg. 1910. — 51—52. QQ Solok, W. Sum. Kleiweg de Zwaan leg. 30 
Sept. 1910. — 53—61. oo Solok, W. Sum. Kleiweg de Zwaan leg. 
30 Sept. 1910. Alle exemplaren vanaf n°. 51 tot 61 zijn naar alle waar- 
schijnlijkheid van het eiland Nias afkomstig en niet van Sumatra. 

g. D. similis vulgaroides Fruhst. (Berl. Ent. Zeitschr. 1904, p. 183). 

1—2. So Java, Reinwardt leg. — 3—5. GS Depok, W. Java 
1884—1886. Coll. P. & S. — 6—10. oo Buitenzorg, W. Java. Coll. 
P. & 8. — 11—12. GS Midd. Java, H. Fruhstorfer leg. 1891. — 15— 
16. GS Buitenzorg, W. Java, H. W. v. d. Weele leg. Juni 1909. — 
17. © Batavia, W. Java 1892. Coll..P. & S. — 18. © W. Java 1893. 
Coll. P. & S. — 19—22. QQ Buitenzorg, W. Java. Coll. P. & SB. 
h. D. similis mecrimaga v. E. (Notes Leyd. Mus. XXXVI, 1914, 
p. 221). | 

1. { Poeloe Pandjang, Simaloer, Edw. Jacobson leg. Mei 1918. Ty pe. 
— 2. { Sinabang, Simaloer, Edw. Jacobson leg. Maart 1913. — 3—8. 
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PQ Sinabang en Lasikin, Simaloer, Edw. Jacobson leg. Maart en April 
1913-1 y pen. 
i. D. similis megaroides Fruhst. (Berl. Ent. Zeitschr. 1904, p. 183). 
| 1—15. Go Nias, J. D. Pasteur leg. 1890. — 16. G Nias, Ribbe 
leg. Coll. P. & S. — 17—19. QQ Nias, J. D. Pasteur leg. 1890. 
j. D. similis macra Doh. (Journ. Asiat. Soc. Beng. 60 (2), p. 24). 
1—2. {'&{ Engano, ex coll. H. Fruhstorfer, April—Juli 1905. 
k. D. similis lesora Fruhst. (Seitz, Grossschm. IX, p. 212, 1910). 
1. Q Molukken (?), Reinwardt leg. Vermoedelijk is dit exemplaar van 
Flores afkomstig. Het draagt reeds zeer sterk het karakter eener juventa. 


SOD obers 


D. oberthüri, Doh., Journ. Asiat. Soc. Beng. 60 (2), p. 167. Seitz, Grossschm. 
IX, p. 212, (1910). 


1—2. QQ Soemba, Pagenstecher leg. Coll. P. & S. 


31. D. juventa (Cram.). - 


Pap. juventa, Cram. Pap. Exot. Il, p. 149, tab. 188, f. B, (1779). Euploea 
Juventa, Horsf., Cat. Lep. M. H. E. I. C., tab. 3, f. 7, 7a, (1828). D. juventa, 
Moore, Cat. Lep. Ins. M. H. E. I. C., I, p. 122, tab. 4, f. 4, 4 a, (1857). Snell. 
Tijdschr. v. Ent. XXI, p. 6, (1877); XXXIX, p. 44, (1896). Radena juventa, Dist. 
Rhop. Mal., p. 407, tab. 39, f. 4, (1882—1886). Radena exprompta, Moore, Proc. 
Zool. Soc. Lond. 1883, p. 224, tab. 39, f. 1. D. juventa, Seitz, Grossschm. IX, p. 
212, tab. 78, (1910). Piepers en Snell., Rhop. Java, p. 29, tab. 14, f. a—c, (1913). 


a. D. juventa juventa (Cram.). 

1. Œ W. Java, Diard leg. — 2—#4. GS Java, Reinwardt leg. — 
5. o& Java, Heckmeyer leg. — 6—7. {'{ Batavia, W. Java 1884 en 
1888. Coll. P. & S. — & {/ Tengger geb. O. Java, ex coll. H. Fruh- 
storfer 1890. Coll. P. & 8. — 9. o& Malang, O. Java, ter Meer leg. Coll. 
P. & S. — 10—11. GS Perning Djetis, W. Java, A. A. v. Bemmelen 
don. — 12. co Tengger geb. O. Java, Buysman leg. 1907. — 15—14. 
AS Weltevreden, W. Java, D. v. Mullem leg. 25 Oct. 1912. — 15—16. 
OO Java, Diard leg. — 17. Q Toeban, W. Java. Coll. P. & S. — 78. 
Malang, O. Java, Coll. P. & 8. — 19—20. QQ Batavia, W. Java 1883 
en 1891. Coll. P. & S. — 21. © Djember, O. Java 1891. Coll. P. & S. 
— 22. Q Banjoewangi, O. Java 1893. Coll. P. & 8. — 23. 9 Loema- 
djang, O. Java, 1894. Coll. P. & 8. 24—28. QQ Weltevreden, W. Java, 
D. v. Mullem leg. 25 Oct. 1912. — 29. © Samarang, Midd. Java, P. 
Buitendijk leg. Mei 1913. — 30. © Bali, Baumann leg. Jan. 1907. Dit 
exemplaar wijkt in de teekening van de Javaansche voorwerpen af en 
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wel door den breeden bruinen band langs de randen en door de pijl- 
vormige circumcellulair vlekken op de voorvleugels. Wij hebben dus 
waarschijnlijk hier te doen met een vertegenwoordigster. van een zuiver 
Balisch ras, dat veel gelijkt op dat van Lombok (phana Fruhst.). — 31. 
o& Molukken, Tengbergen leg. De vindplaats is stellig Java. 

b. D. juventa mincia Fruhst. (Seitz, Grossschm. IX, 1910, p. 212). 

1. j Kangean, A. G. Vorderman leg. Coll. P. & S. ie is van Bawean 
beschreven, doeh komt genoemd voorwerp met de beschrijving overeen. 

ce. D, juventa longa Doh. (Journ. Asiat. Soc. Beng. 60 (2), p. 24). 

1. o& Engano, ex coll. H. Fruhstorfer April—Juli 1905. 

d. D. juventa scrobia v. B. (Zool. Med. Mus. Leiden I, 1915, p. 214). 
1 © Billiton 1882. Coll. P. & S. — 2. © Billiton, A. G. Vorderman 
leg. 1888. Typen. 

e. D. juventa sitah Fruhst. (Ent. Meddel. 1904, p. 291). 

1—11. GS Riouw-Lingga, A. L. v. Hasselt ee 1895. — 12—22. 
OO Riouw Lingga, A. L. v. Hasselt leg. 1895. — 25—24 oo Dji- 
madja en Si-Anton, Anambas eil., A. L. v. Hasselt leg. 1895. — 25—27, 
QQ Djimadja en Si-Anton, Anambas eil., A. L. v. Hasselt leg. 1895. — 
28—51. {4 Groot Natoena en Poeloe Toedjoek, Natoena eil., A. L. v. 
Hasselt leg. 1895. 52—65. QQ Groot Natoena en Poeloe Toedjoek, Na- 
toena eil., A. L. v. Hasselt leg. 1895. — 66—68. OO Natoena eil. Coll. 
P. & S. — 69. GS Tapanoeli, N. W. Sum, A. L. v. Hasselt leg. 1895. 
— 70. Q Lampongs, Z. Sum. Coll. P. & S. N°. 69 en 70 zijn belangrijke 
voorwerpen, daar het voorkomen van juventa op Sumatra nog problema- 
tisch is. Zoo schijnt het mij toe, dat n°. 69 niet van Tapanoeli af komstig 
kan zijn, maar eerder uit de omgeving van Soekadana (Lampongs), waar 


de heer J. C. v. Hasselt verzamelde. 


D. juventa (Cram.), f. pseudosimilis v. E. (Zool. Med. Mus. Leiden I, 


1915, p. 215). 


1. { Padang Sidempoean, Tapanoeli, N. W. Sum, A. L. v. Hasselt 
leg. 1895. Type. 

f. D. juventa simillima v. E. (Zool. Med. Mus. Leiden I, 1915, p. 215). 

1—3. Sd Borneo, Schwaner leg. — 4. © Borneo, v. Lansberge 
les. “Ty pen. 

g. D. juventa kinitis Fruhst. (Ent. Meddel. 1904, p. 292). 

1. o N.O. Borneo 1891. Coll. P. & S. Dit en dergelijke exemplaren 
zijn stellig slechts in het Noorden van Borneo te vinden, daar zij in 
latere tijden van Palawan b.v. geimmigreerd moeten zijn. 

h. D. juventa manillana Moore (Proc. Zool. Soc. Lond., 1883, p. 224). 

1. o& Philippijnen, C. Semper leg. Coll. P. & S. — 2—-3. {/Q Phi- 
lippijnen, Rössler leg. Coll. P. & 5. 
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1. D. juventa lirungensis Fruhst. (Berl. Ent. Zeitschr. ps p. 66). 

1—2. So Talaut Esang, ex mus. Dresden. — 3— an Talaut 
eil. 1894. Coll. P. & S. — 5. © Talaut eil. 1894. Coll. P. & S. — 6. 
d Siauw eil. 1897. Coll. P. & S. 

j. D. juventa libussa Fruhst. (Ent. Meddel. 1904, p. 294). 

1—2. AS N. Celebes, Riedel leg. — 3—4. OON. Celebes, Riedel leg. 

k. D. juventa ishma Butl. (Cistul. Ent. 1869, p. 2). 

1. { Makassar, Z. Celebes. Coll. P. & S. — 2. © Bantimorong, Z.: 
Celebes. Coll. P. &S. — 3—5. 4 4 Bankala, Z. Celebes, J. C. v. Hasselt 
leg. 21 Aug. 1877, 28 Febr. en 1 Maart 1878. — 6. © Lamatti, Z. 
Celebes, Coll. P. & S. — 7. Q Z. W. Celebes 1887. Coll. P. & S. — &. 
© Bankala, Z. Celebes, J. C. v. Hasselt leg. 8 Maart 1878. — 9—10. 
d'o Boeton, Z. O. Celebes, T. Elbert leg. 1909. Beide exemplaren wijken 
niet noemenswaardig af van die uit Z. Celebes. 

l. D. Juventa djampeana v. B. (Zool. Med. Mus. Leiden I, 1915 p. 215). 

1—2. QQ Tanah Djampea, Z. Celebes 1888. Coll. P. &S. Typen. 

m. D. juventa satellitica Fruhst. (Berl. Ent. Zeitschr. 1899, p. 67). 

1. of Saleier 1888. Coll. P. & S. 

n. D. juventa meganira Godt. (Enc. Méth. 9, p. 191). 

1—#. GS Amboina, Pagenstecher leg. Coll. P.&S. — 5—6. 99 Am- 
boina, Macklot leg. — 7. © Saparoea 1887. Coll. P.&S. — 8—9. OO Am- 
boina (?), ex coll. Royer. Acq. 1909. — 10—11. 5 SG Wahaai, Ceram, Moens 
leg. — 12—13. oo Ceram, Ludeking leg. — 14. Q Ceram, Ludeking leg. 

o. D. juventa remota v. E. (Zool. Med. Mus. Leiden I, 1915, p. 215). 

1—2. oo’ Manawoko, von Rosenberg leg. Typen. 

p. D. juventa buruensis Holl. (Nov. Zool. 7, p. 56). 

1. { Boeroe 1897. Coll. P. & S. 

q. D. juventa sobrina Boisd. (Voy. Astrolabe, Lep., p. 103). 

1—6. 3S Halmaheira, Bernstein leg. — 7—11. So Batjan, Bern- 
stein leg. — 12—15. oo Ternate, Bernstein leg. — 16. cf Morotai, 
Bernstein leg. — 17. { Oost-Indië, ex mus. Lugd. Bat. Coll. P. & 8. — 
18. J Batjan (?), coll. H. W. v. d. Weele. Acq. 1907. Dit voorwerp is 
m. i. afkomstig van Amboina. — 19. © Halmaheira, Bernstein leg. — 
20—21. QQ Morotai, ex mus. Lugd. Bat. Coll. P. & 8. — 22=23 OO 
Batjan, Bernstein leg. — 24. Q Ternate, Bernstein leg. — 25—27. QQ 
Halmaheira, Bernstein leg. 

r. D. juventa ellida Fruhst. (Seitz, Grossschm. IX, 1910, p. 214). 

1. o' Obi,. Bernstein leg. 

s. D). juventa ogylla Fruhst. (1 c.) 

1. G Dobo, Aroe eil., H. J. Gilhuys leg. Acq. 1902. — 2. G! Tran- 


gan, Aroe eil., Blauw leg. 


{ 


| 
| 
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t. D. juventa turneri Butl. (Ann. Mag. Nat. Hist. (5), 1, p. 480). 
1. & Andai, N. Holl. Nw-Guinea, von Rosenberg leg. — 2. { Doreh, 
N. Holl. Nw-Guinea. — 3. Q Andai, N. Holl. Nw-Guinea, Netscher leg. 


Coll. P. & S. — 4. © Manokwari, N. Holl. Nw-Guinea, v. Gelder leg. 


Nov.—Dec. 1909. Coll. H. W. v. d. Weele. 
u. D. juventa eugenia Fruhst. (Iris 19, p. 161). 
1. & Salawati, Bernstein leg. 
_v. D. juventa metaxa Fruhst. (l. c.). 

1. & Kaitoro, Z. W. Holl. Nw-Guinea, Palm. v. d. Broek leg. 29 April 
1909. — 2. {7 Astrolabe baai, O. D. Nw-Guinea, ex coll. v. d. Poll 
Coll. P. & 8. — 3—9. ff Kloofbivak en Bivakeiland, Z. Holl. Nw- 
Guinea, 3de Nw-Guinea Exp. leg. 18—28 Febr. 1913. — 10. Q Nw- 
Guinea — 11. © Fak Fak, Z. W. Holl. Nw-Guinea, Palm. v. d. Broek 
leg. 1907. — 12. © Kloof bivak, Centr. Holl. Nw-Guinea, 3de New-Guinea 
Exp. leg. 17 Febr. 1913. 

w. D. juventa georgina Fruhst. (Ent. Meddel. 1904, p. 294). 

1. o& Mekeo, Z. 0. Br. Nw-Guinea, J. Henkelman leg. 2 Maart 1907. 

x. D. juventa purpurata Butl. (Proc. Ent. Soe. Lond. 1866, p. 55). 

1. G Rhoon, Netscher leg. Coll. P. & S. Misschien hater tot den 
vorm tanais Fruhst. van Mefoor te rekenen. 

y. D. juventa sobrinoides Butl. (Ann. ie. Nat: Elst. (oo) 10; p. 37). 

1—5. Sf! Duke of York island en Mioko, ex coll. Godeffroy. Acq. 1886. 

z. D. juventa madgalia. Fruhst. (Ent. Meddel. 1904, p. 295). 

1. & Salomons eil. ex coll. Gr. Smith Coll. P. & 5. Tenslotte ook 
nog hier vermeld een yrouwelijk exemplaar der Samoa eilanden uit de 


coll. Godeffroy 1886. 


Gen. 2. fpropsis Horsf. & Moore. 


1. Id. gaura (Horsf.). 


Idea gaura, Horsf. Cat. Lep. M. E. I. C., tab. 6, f. 1, (1828). Boisd. Spec. Gen., 
I, tab. 11, f. 11, (1836). Zdeopsis gaura, Horsf. a. Moore, Cat. Lep. Ins. M. H. E.1.C., 
J, p. 133, (1857). Seitz, Grossschm. IX, p. 216, tab. la, (1910). Piepers en Snell. 
ae Java, p. 22, tab. 13, f. 17a—d, (1913). v. Eecke, ies Zn Mus. XXXVI, 
D 217; (1914). 
a. Id. gaura perakana Fruhst. (Stett. Ztg. 1859, p. 259). 
1. © Perak, Malakka 1891. Coll. P. & S. 
b. Id. gaura daos (Boisd.} (Spec. Gen., I, tab. 24, f. 3, 1836). 
1—2. oo Borneo, Diard leg. Type diardi Snell. v. Voll. — 3. Cf 


Sumatra (?), Ludeking leg. Vindplaats stellig foutief. — 4—7. oo Liang 


Koeboeng grot, Borneo, J. Büttikofer leg. Coll. P. & S. — 8—9. JT 
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W. Borneo, 1892—1893. Coll. P. & S. — 10. { Borneo, 15 Maart 1894. 
Hallier Jeg. Coll. P. & S. — 11—12. QQ Borneo, Diard leg. Typen 
diardi Snell. v. Voll. — 13. © W. Borneo, 1893. Coll. P. & S. — 14. 
QO Nanga Ravijn, Gillandai rivier, Midd. Bene J. Büttikofer leg. Maart. 
Colbe As 

e. Ld. gaura lingana Fruhst. (Seitz, Grossschm. IX, 1916, p. 216). 

1—3. QQ Riouw-Lingga, A. L. v. Hasselt leg. 1893—1894. 

d. Id. gaura sonia Fruhst. (Iris 1898, p. 149). | 

1. Tandjong Morava, Serdang, N. O. Sum. B. Hagen leg. — 2 
d' Deli, N.O. Sum. S. v. L. leg. Coll. P. & S. — 3. © Tandjong Mo- 
rava, Sefdang, N. O. Sum. B. Hagen leg. — 4. 2 Assahan, N. 0. Sum. 
Col sars: | 

e. Id. gaura eudora (Gray) (Lep. Ins. Nep. p. 10, tab. 9, f. 3, (1846). 

1. © Padangsche Bovenlanden, W. Sumatra, v. Rhijn leg. Coll. P. & 
5. — 2. { Soengei Aboe, Moerara Laboe, W. Sumatra, Sum. Exp. leg. 
3 Nov. 1877. — 3. © Padang Sidempoean tot Assahan, N. W. Sum. 
J. D. Pasteur leg. 1890. — 4—5. GS Tapanoeli, N. W. Sum. A. L. 
v. Hasselt leg. 1895. — 6. { Remboe bij Boegi Tingi, Padangsche 
Bovenlanden, W. Sum. J. Menzel leg. Acq. 1904. — 7--14. oo Soerian, 
distr. Alahan Pandjang, W. Sum. P. O. Stolz leg. 1908—1914. — 15— 
16. oo Solok, W. Sum. Kleiweg de Zwaan leg. 30 Sept. 1910. — 
17—18. QQ Sumatra, Ludeking leg. — 19—20. QQ Soekadana, Lam- 
pongs, Z. Sum. J. C. v. Hasselt leg. 1883. Coll. P. & S. — 21—22. 
QQ Tapanoeli, N. W. Sum. A. L. v. Hasselt leg. 1895. — 25—24. OO 
Padang Sidempoean, res. Tapanoeli, N. W. Sum. A. L. v. Hasselt leg. 
1895. — 25—27. OO Moeara Aman, Z. W. Sum. Abdoel Rachman leg. 
1910. — 28 9 Pajakombo, W. Sum. H. Rouyer leg. 1906.23 
Solok, W. Sum. Kleiweg de Zwaan leg. 30 Sept. 1910. — 30—39. QO 
Sassi distr. Alahan Pandjang, W. Sum. P. O. Stolz leg. 1903—1915. 

f. Id. gaura pseudocostalis v. E. (Notes Leyd. Mus. XXXVI, 1914, 
p. 50). 

1. o& Poeloe Babi bij Simaloer, Edw. Jacobson leg. April 1913. 
2—5. QQ Poeloe Babi en Sinabang, Simaloer, Edw. Jacobson leg. Apa 
1913. Typen. 

. Id. gaura costalis Moore (Proc. Zool. Soc. Lond. 1883, p. 221). 

i —14. §'o' Nias, J. D. Pasteur leg. 1892. — 15-—43. QQ Nias, 
J. D. Pasteur leg. 1892. Nos 8, 23 en 41 waren uit de coll. P. & BS. 

h. Id. gaura gaura (Horsf.). 

1. { Java, Reinwardt leg. — 2—3. oo" Palaboean, Midd. Java, H. 
Fruhst. leg. 1891 en 1892. — 4. { Smeroe, O. Java 1894. Coll. P. & 8. — 
5. o& Besoeki, O. Java 1887. Coll. P. & S. — 6. { O. Java 1894. Coll. 
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P. & S. — 7. { Goenoeng Pantjir, W. Java, 1893, Coll. P. & S. — 
8—9. Af Wijnkoopsbaai, Z. W. Java 1894. — Coll. P. & 8. — 10— 
‚ 13. QQ Java, v. d. Hoeven leg. — 14. 9 Tengger geb. O. Java, 1890, 
ex coll. Fruhstorfer. — 15. 9 Soekaboemi, W. Java 1893, ex coll. H. 
Fruhstorfer. — 16. © Wijnkoopsbaai, W. Java 1892. Coll. P. & S. — 
17—18. QQ Goenoeng Pantjir, W. Java 1893. Coll. P. & S. — 19. Q 
O. Java 1894. Coll. P. & S. — 20. 9 Preanger, W. Java. Coll. P. & 5. 


2. Id. anapis (Feld). 


Danais anapis, Feld. Wien. Ent. Mon. V, p. 300, n°.11, (1861). Zdeopsis anapis, 
Feld. Reise Nov. Lep. II, p. 351, n°. 494, tab. 43, f. 6, (1867). Seitz, Grossschm. 
IX, p. 217, (1910). 


a. Id. anapis anapina Semp. (Reise Phil. Lep., p. 320). 
1. & Mindoro. Coll. P. & S. — 2. © Philippijnen, ex coll. Staud. 
Colin Pa & S.. 


3. Id. vitrea (Blanch). 


Danais vitrea, Blanch. Voy. Pol Sud. p. 385, tab. 2, f. 2, (1853). Danais oenopia, 
Feld. Wien. Ent. Mon. III, p. 182, n°. 5, tab. 4, f. 2, (1859). Zdeopsis vitrea, 
Seitz, Grossschm. IX, p. 217, tab. 76, (1910). 


a. Id. vitrea vitrea (Blanch). 

1. G' Molukken (?), Reinwardt leg. — 2. o% Sangir eil., von Rosenberg 
leg. — 5. & N. Celebes, von Rosenberg leg. — #. { Celebes. Coll. P. & 5. 
_— 9. & Gorontalo, N. Celebes, von Rosenberg leg. Mei. — 6. © Celebes, 
Riedel leg. — 7. © Celebes, ex mus. Dresden. — 8. Q Celebes. — 9. 
© Menado, N. Celebes, v. Lansberge leg. Coll. P. & S. — 10—11. QQ 
Tondano, N. Celebes, Forsten leg. 

b. Id. vitrea arachosia Fruhst. (Seitz, Grossschm. IX, 1910, p. 217). 

1. o& Amparang, Z. Celebes. Coll. P. & 8. — 2. { Bantimorong, 
_&Z. Celebes. Coll. P. & S. — 3. © Kakas Kawangkoan, Z. Celebes, ex 

mus. Dresden. — 4. © Amparang, Z. Celebes. Coll. P. & 8S. — 5. © 
Bonthain, Z. Celebes. Coll. P. & S. 

e. Id. vitrea chloris (Feld.) (Wien. Ent. Mon. IV, 1860, p. 231, n°. 77). 

1—5. So Galela, Dodinga en N. Halmaheira, Bernstein leg. — 4. 
oO Halmaheira, ex coll. H. J. Veth. Coll. P. & S. — 5. { Morotai, 
Bernstein leg. — 6. & Kajoa. Coll. P. & S. — 7. 4 Batjan, ex coll. 
H. W. v. d. Weele. Acg. 1907. — 8—10. QQ Galela, N. Halmaheira, 
Bernstein leg. — 71. © Batjan, Bernstein leg. — 12. © Batjan, 1897. 
Colle P.-& 8. 
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4. Id. ribbei Röb. 
Ideopsis ribbei, Rob. Iris, 1906, p. 186. Seitz, Grossschm. IX, p. 218, (1910). 


a. Jd. ribbei ribbei Rôb. 
1. Q Taliaboe, Soela eilanden, J. W. v. Nouhuys leg. 1905. 


Gen. 3. HESTIA Hübn. 


1. H. jasonia Westw. 
Hestia jasonia, Westw. Cab. Or. Ent. tab. 37, f. 1, (1848). Butl. Trans. Ent. 

Soc. Lond. Ser. III, V, p. 470, n°. 9, (1867). Moore, Lep. Ind. I, p. 22, tab. 3, 

f. 1, Ja, (1890—1892). Bingh. Faun. Brit. Ind. I, p. 5, (1905). Seitz, Grossschm. 

IX, p. 218, (1910). 

a. H. jasonia jasonia Westw. 

I. & Ceylon, ex coll. Moore. Coll. P. & S. — 2. © Nalanda, Ceylon. 
I. Z. Kannegieter leg. 1889. Coll. P. & S. 

b. H. jasonia cadelli Wood-Mas. (Journ. Asiat. Soc. Beng. 1880, p. 
229, tab. 133 f.).1). 

1. & Zonder nadere opgaven van vindplaats, Heine leg. 1887. Coll. 
Pa: 


2. H. lynceus (Drury). 


Pap. lynceus, Drury, UL. Ex. Ent. II, tab. 7, f. 1, (1773). Idea lyncea, Godt. 

Ene. Méth. IX, p. 195, n°. 2, (1819). Hestia idea, Doubleday, Gen. Diurn. Lep., 

tab. 13, f. 1, (1847). Hestia lynceus, Dist. Rhop. Mal. p. 6, 405, tab. 1, f. 2, 

(1882—1886). Seitz, Grossschm. IX, p. 220, (1910). Piepers en Snell. Rhop. Java, 

p. 20, (1913). 

a. H. lynceus lynceus (Drury). 

1—2. So Tapanoeli, N. W. Sum. A. L. v. Hasselt leg. 1895. — 
3. of Soekadana, Lampongs, Z.O. Sum. J. C. v. Hasselt leg. 1883. — 
4, &{ Lampongs, Z. O. Sum. 1891. Coll. P. & S. — 5. © Padang Sidem- 
poean tot Assahan, N. W. Sum. J. D. Pasteur leg. 1890. — 6. co Remboe 
bij Boegi Tingi, W. Sum. J. Menzel leg. 1904. — 7. © Ledang Donok, 
Z. W. Sum. Abdoel Rachman leg. Sept. 1909. — 8. © Solok, W. Sum. 
Kleiweg de Zwaan leg. 30 Sept. 1910. — 9. © Sumatra, Ludeking leg. 
— 10. 9 Moeara Laboe, W. Sum. Sum. Exp. leg. 28 Jan. 1877. Coll. 
P. & 8S. — 11. © Padang Sidempoean, res. Tapanoeli, N. W. Sum. A. L. 
v. Hasselt leg. 1895. — 12. 9 Lampongs, Z.O. Sum. J. C. v. Hasselt 
leg. Coll. P. & S. — 13. © Moeara Aman, Z. W. Sum. Abdoel Rachman 
leg. 1910. — 14—15. QQ Soerian, distr. Alahan Pandjang, W. Sum. 
P. O. Stolz. leg. 1908 en 11 Maart 1911. 
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b. H. lynceus niasica Fruhst. (Iris 1903, p. 54). 

1—5. oo’ Nias, J. D. Pasteur leg. 1892. — 6—71. QQ Nias, J. D. 
Pasteur leg. 1892. Nos z en 10 zijn uit de coll. P. & S. 

ce. H. lynceus favorinus Fruhst. (Seitz, Grossschm. IX, 1910, p. 220). 

1. o Borneo, Muller leg. 

d. H. lynceus fumata Fruhst. (Berl. Ent. Zeitschr. 1897, p. 314). 

1. o& Borneo, Schwaner leg. — 2. 4 Batang Alas, Z. Borneo, v. 
Weert leg. 1902. — 3. © Makakam, Midd. Borneo, Borneo Exp. leg. 
1894. — 4. Q Liang Koeboeng, Borneo, J. Biittikofer leg. 1894. Coll. 
P. & 8. — 5. © Martapoera, Z.O. Borneo. 1900. Coll. P. & S. 

e. H. lynceus stolli Moore (Proc. Zool. Soc. Lond. 1883, p. 218). 

1. Œ Java, Muller leg. — 2. & Java (?). Coll. P. & S. Vermoedelijk 
is dit donkere exemplaar van Nias. 


3. H. logani Moore. 


Hestia logani, Moore, Proc. Zool. Soc. Lond. 1883, p. 218. Seitz, Grossschm. IX, 
p. 220, (1910). Piepers en Snell. Rhop. Java, p. 20, tab. 13, f. 16a—b, (1913). 


a. H. logant logani Moore. 

1. Q Perak Malakka 1891. Coll. P. & $S. 

b. H. logani druryi Moore (Proc. Zool. Soc. Lond. 1883, p. 218). 

1—2. oo Padang Sidempoean tot Assahan, N. Sum. J. D. Pasteur 
leg. 1890. — 3. © Bekri-Deli, N. O0. Sum. H. M. Pantekoek leg. 1892. 
— 4—6. So Soerian, distr. Alahan Pandjang, W. Sum. P. O. Stolz 
WEES 1909 en 1911. — 7. © Deli, N. 0. Sum. EB. Büttikofer. les. 
1894. — 8—9. GO Tandjong Morava, Serdang, N.O. Sum. B. Hagen 
leg. — 10—11. QQ Soekadana, Lampongs, Z. O. Sum. J. C. v. Hasselt 
les. 26 Febr. 1882. — 12. © Sumatra, 1891. Coll. P. & S. — 15.0 
Soerian, distr. Alahan Pandjang, W. Sum. P. O. Stolz leg. 1908. 

c. H. logani alcine Fruhst. (Seitz, Grossschm. IX, 1910, p. 220). 

1. G Borneo, Muller leg. — 2. Ç W. Borneo, Oct. 1892. Coll. P. & 
S. — 3. J Mahakam, Midd. Borneo, Borneo Exp. leg. 1894. 

d. H. logani bintanga v. E. (Zool. Med. Mus. Leiden I, 1915, p. 216). 

1—2. oo Riouw. Coll. P. & S. — 3. { Riouw-Lingga, A. L. v. 


Hasselt leg. 1898—1894. — 4—6. QQ Riouw-Lingga, A. L. v. Hasselt 


leg. 1893—1894. Typen. 
e. H. logani mevaria Fruhst. (Seitz, Grossschm. IX, 1910, p. 221). 
1—2. Sf Molukken (?), Tengbergen leg. De dn il op Java 
gelegen zijn. — 3—4. jo Midd. Java, 1891 ex coll. H. Fruhstorfer. — 
5—6. So Zuidkust bij de Zandbaai, W. Java 1891. Coll. P. & S. — 
7—8. oo Zandbaai, W. Java 1893. Coll. P. & S. — 9. { W. Java. 
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Coll. P. & 8. — 10.  W. Java, ex coll. H. J. Veth. Coll. P, & 8S. =S 
11. © Loemadjang, O. Java 1897. Coll. P. & S. — 12. Oo Soember 
Doeren, Midd. Java, W. C. v. Heurn don. 1909—1910. — 13. Q Java, 
Blume leg. — 14. Q Midd. Java, H. Fruhstorfer leg. 1891, — 15. © 
e. n. Goenoeng Pantjir, W. Java 1894. Coll. P. & 8. — 16. © W. Java. 


4. H. hypermnestra Westw. 


Hestia hypermnestra, Westw. Cab. Or. Ent., tab. 37, f. 1, (1848). Idea hyper- 
mnestra, Snell. v. Voll., Tijdschr. v. Ent. III, p. 43, tab. 3, (1860). H. linteata, 
Dist, Rhop. Mal, p. 7, tab. 1, f. 1, (1882—-1886). H. hypermnestra, Seitz, 
Grossschm. IX, p. 221, tab. 74c, (1910). H. belia, Piepers en Snell. Rhop. Java, 
Dan. ete. p. 49,-(1913). | 


a. H. hypermnestra hera Fruhst. (Iris 1903, p. 57). 

1. { Pajakombo, W. Sum. H. Rouyer leg. — 2. © Padang Sidem- 
poean, res. Tapanoeli, N. W. Sum. A. L. v. Hasselt leg. 1895. — 3. op 
Remboe bij Boegi Tingi, W. Sum. J. Menzel leg. 1907. — 4. 9 Padang 
Sidempoean tot Assahan, N.W. Sum. J. D. Pasteur leg. 1890. — 5. 9 
Lampongs, Z. Sum. J. C. v. Hasselt leg. Coll. P. & S. 

b. H. hypermnestra belia Westw. (1 ce. f. 2). 

1-2. Fo Java, Blume leg. — 3—5. Go Tjampea, W. Java 1893. 
Coll. P. & S. — 6. © Preanger, W. Java. Coll. P. & S. — 7—6. 09 
Java, v. d. Hoeven leg. — 9. Q Java, Blume leg. — 10. Q Zuidkust 
bij de Zandbaai, W. Java 1891. Coll. P. & BS. | 

c. H. hypermnestra vollenhoveni Fruhst. (Berl. Ent. Zeitschr. 42, p. 313). 
Hieronder zijn drie vormen gerangschikt, die alle van elkaar afwijken. 
De derde valt op door zijne donkere kleur. 

1. & Amboina (?), Ver Huell leg. De vindplaats is stellig foutief. — 
2. o& Zonder nadere opgaven van vindplaats, Fransen leg. Coll. P. & 5. 
— 3. Q Java, Muller leg. 

d. H. hypermnestra hypermnestra Westw. 

1. o& Borneo, Muller leg. — 2. &{ Borneo. Coll. P. & 8S. — 3—7. 
do Borneo, v. Lansberge leg. — 8. { Doemadja, Anambas eilanden, 
A. L. v. Hasselt leg. 1895. + 9. G Riouw-Lingga, A. L. v. Hasselt 
leg. 1895. 


5. H. leuconoë (Erichs). 


Idea leuconoë, Erichs. Nov. Act. Ac. Nat. Cur., XVI, p. 283, (1834). Hestia 
leuconoë, Doubld. a. Hew. Gen. D. L., tab. 13, f. 2, (1847). Dist. Rhop. Mal. p. 
406, tab. 39, f. 3, (1882—1886). Snell. Tijdschr. v. Ent. XXXIX, p. 43, (1896); 
id. XLV, p. 75, (1902). Seitz, Grossschm. IX, p. 222, tab. 74a, (1910). Piepers 
en Snell., Rhop. Java, Dan. etc. p. 21, (1913). 
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a. H. leuconoë clara Butl. (Trans. Ent. Soc. Lond. (3) 5, p. 466). 

1—9. oo Formosa, H. Sauter leg. Acq. 1908. — 10—14. QQ For- 
mosa, H. Sauter leg. Acq. 1908. 

b. H. leuconoë nipponica Fruhst. (Berl. Ent. Zeitschr. 42, p. 316). 

1. Q Zonder nadere opgaven van vindplaats. 

e. H. leuconoë leuconoë (Erichs). 

1. { Isle de France, Mauritius (?), Petit leg. Door onzekerheid ge- 
dwongen, heb ik dit voorwerp, waarschijnlijk foutief, hier gerangschikt. 
(Zie Zool. Med. Mus. Leiden I, 1915, p. 216). 

. d. À. leuconoé obscura Staud. (Iris 1889, p. 26). 

1. Q Philippijnen, C. Semper leg. 

e. H. leuconoë esanga Fruhst. (Berl. Ent. Zeitschr. 42, p. 316). 

1—2. So Talaut eilanden 1894. Coll. P. & S. — 5. © Talaut eilanden 
1894. Coll. P. & S. 

f. H. leuconoë nigriana Sm, (Ann. Mag. Nat. Hist. (6) 15, p. 456). 

ae NO. Borneo 1892. Coll.sP. & S, 

g. H. leuconoë chersonesia Fruhst. (Berl. Ent. Zeitschr. 42 p. 320). 

1. © Riouw. Coll. P. &S. — 2—5. FO Riouw Lingga, A. L. v. 
Hasselt leg. 1893—1894. 

h. À. leuconoé natunensis Snell. (Not. Leyd. Mus. XXVII, 1905, 
D 119). : 

1. & Poelau Toedjoek, Gr. Natoena, A. L. v. Hasselt leg. 1895. — 
2—4. do Natoena eilanden. P. & 8S. Typen. — 5. Q Poelau Toedjoek, 
Gr. Natoena, A. L. v. Hasselt leg. 1895. — 6—10. QQ Natoena eilan- 
den, Coll. P. & 8. Typen. 


6. H. blanchardi (March.). 


Idea blanchardi, March. Rev. Zool. 1845, p. 168. [dea tondana, Snell. v. Voll. 
Tijdschr. v. Ent. IT, p. 41, tab. 4, (1860). Hestia blanchardi, Seitz, Grossschm. 
IX, p. 223, (1910). ï 


a. H. blanchardi blanchardi (March). 

1. { Tondano, N. Celebes, Forsten leg. Type tondana v. Voll. — 
2. & Bantimorong, Midd. Celebes. Coll. P. & S. — 3. co Celebes. Coll. 
RGS. — 45. OQ Celebes, Riedel leg. — 6. Q Celebes, ex mus, 
Dresden. — 7. © Tondano, N. Celebes, Forsten leg. Type tondana v. 
Voll. — 8—9. QQ Bantimorong, Midd. Celebes. Coll. P. & S. — 10. 9 
Menado, N. Celebes, v. Lansberge leg. Coll. P. & S. — 11—12. SG 
Java (?!) Ver Huell leg. Vindplaats foutief. — 15. © Saleyer, 1888. 
Coll, PE. & S. 

b. H. blanchardi kühni Rob. (Iris I, p. 185). 


220 ____ ZOOLOGISCHE MEDEDEELINGEN — DEEL II. 


1. Q O.kust van Peling. ex mus. Dresden. — 2, Q Bangaai, v. Gelder 
leg. 1890. Coll. P. & S. 

c. H. blanchardi djampeana Fruhst. (Stett. Ztg. 60, p. 160). 

1—3. So Tanah Djampea 1888. Coll. P. & S. — 4. © Tanah 
Djampea 1888. Coll. P. & S. 

d. H. blanchardi phlegeton Fruhst, (Iris 1904, p. 134). 

1—2. So Boeton, Z.O. Celebes, J. Elbert leg. 1909. 


7. H. idea (Clerck). 


Pap. idea, Clerck, Icones, tab. 38, f. 1, (1764). Linn. Mus. Ulr. p. 238, (1764); 

Syst. Nat. I, 2, p. 758, n°. 73, (1767). Cram. Pap: Exot. [1]; tab MORE 

(1780). Idea agelia, Godt. Enc. Méth. IX, p. 195, n°. 1, (1819). Seitz, Grossschm. 

IX, p. 224, (1910). 

a. H. idea idea (Clerck). 

1—3. So Amboina, coll. peak Acq. 1909. — 4. co Amboina, M. 
C. Piepers leg. Coll. P. & S. — 5. { Amboina, Mevr. D. den Hengst 
leg. 1912. — 6. Oo Java(?!) K. v. Hoeven leg.? Type proserpina de 
Haan. De vindplaats zal wel foutief zijn. — 7. © Amboina, Reinwardt 
leg. — 8—10. QQ Amboina? coll. Royer. Acq. 1909. — 11.0 Nate 
M. C. Piepers leg. Coll. P. & S. — 12—15. QQ Saparoea 1887—1888. 
Coll. P. & S. Beide voorwerpen schijnen mij donkerder gekleurd dan die 
van Ambon en hebben een breederen marginalen band. 

b. H. idea novella Fruhst. (Seitz, Grossschm. IX, p. 224, 1910). 

1—2. QQ Vindplaats onbekend, Hoedt leg. Vermoedelijk van Amboina 
of Ceram. — 3. Q Ceram, Ludeking leg. — 4. © Wahaai, Ceram, Moens 
leg. — 5. © Sumatra (?!), Ludeking leg. De vindplaats is ongetwijfeld 
Ceram. — 6. Q Wahaai, Ceram, Moens leg. Dit voorwerp moet zonder 
twijfel tot d'urvillei Boisd. gerekend worden. 

c. H. idea theia Fruhst. (Iris 1903, p. 62). 

1. & Batjan, v. Gelder leg. 1890. Coll. P. & S. — 2. co Morotai, 
Bernstein leg. — 3—4. So Halmaheira, 1898. Coll. P. & 5. — 5. Q 
Galela, N. Halmaheira, Bernstein leg. — 6—7. QQ Batjan, Bernstein 
leg. — 8 Q N. Halmaheira, Bernstein leg. — 9. © Halmaheira 1898. 
Coll: Ends: 

d. H. idea (Clerck) f. strigata v. E. (Zool. Med. Mus. Leiden I, 1915, 
p. 217, fig. 3). 

1. J Soëk, von Rosenberg leg. Type. 


8. H. d'urvillei (Boisd.). 


Idea d'urvillei, Boisd. Voy. Astr. Lep. p. 107, tab. 3, f. 4, (1832). Hestia d'ur- 
villei, Butl. Trans. Ent. Soc. Lond. (3), V, p. 469, n°. 4, (1867). Steitz, Grossschm. 
IX, p. 224, (1910). 
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| BH. d'urvillei (Boisd.) f. sangrra v. B. (1. c. 1915, p. 217 f. 4). 
. © Sangir eil., von Rosenberg leg. Type. 
. A. d'urvillei nike Fruhst. (Iris 1903, p. 65). 

1. Œ Nw-Guinea, Macklot leg. — 2—3. So Sekroe, N. W. Holl. 
Nw-Guinea, K. Schädler leg. 1897. — 4—5. So Fak Fak, N. W. Holl. 
Nw-Guinea, Palm. v. d. Broek leg. 1902. N°. 4 is ex coll. P. & S. — 
6—7. So Manokwari, N. Holl. Nw-Guinea, v. Gelder leg. Nov.—Dec. 
1909. Coll. H. W. v. d. Weele. — &—11. QQ Fak Fak, N. W. Holl. 
Nw-Guinea, Palm. v. d. Broek leg. 1907. N°. 8 ex coll. P. & S. — 12 
© Manokwari, N. Holl. Nw-Guinea, Palm. v. d. Broek leg. Nov.—Dec. 
1909. — 15. &' Doreh, N. Nw-Guinea, von Rosenberg leg. 

e. H. durvillei aruna Fruhst. (Iris 1904, p. 133). 

1—2. So Trangan, Aroe eil., von Rosenberg leg. 3—4. oo Aroe 
eil., A. Tamson vend. 1908. — 5. 9 Wonoembai, Aroe eil. von Rosenberg 
leg. — 6—8. QQ Aroe eil., Tamson vend. 1908. 

d. H. d'urvillei keyensis Fruhst. (Stett. Ztg. 60, p. 161). 

1. SG Kei eilanden, ex coll. N. A. M. Coll. P. & BS. 


TZ MN © 


Gen. 4. EUPLOEA F. 


‚1. HE. climena (Cram.). 


Pap. climena, Cram. Pap. Exot. IV, tab. 389, f. E, F, (1782). KE. sepulchralis, 
Snell. Tijdschr. v. Ent. XXXIV, p. 231, (1891). E. climena, Seitz, Grossschm. IX, 
p. 226, tab. 86, (1910). 


{ 


a. E. climena enganensis Doh. (Journ. Asiat. Soc. Beng. 60, (2), p. 20). 

1—2. oo Engano, April—Juli, ex coll. H. Fruhstorfer. 

b. EH. climena sepulchralis Butl. (Proc. Zool. Soc. Lond. 1866, p. 282). 

1—2. So Batavia, W. Java, 1883 en 1884. Coll. P. & S. — 3. oS 
Depok, W. Java, 1886. Coll. P. & S. — 4. { Toeban, W. Java, 1879. 
BAREN 5. Cl Magelang, Midd. Java. Coll. P. & S. — 6. 0 
O: Java, Hekmeïer leg. — 7. Q Batavia, W. Java. Coll. P. & S. — 


“8 9. OO Toeban, W. Java, 1879. Coll. P. & S. — 10. 2 Tegal, Midd. 


Java. Lucassen leg. Coll. P. & 8. — 71. © Buitenzorg, W. Java. Coll. 
P. & S. — 12—14. So Bawean, 1892 en 1893. Coll. P. & S. — 15— 
16. OO Bawean, Juli—Sept. ex coll. H. Fruhstorfer. — 17—18. Se 
Natoena eilanden. Coll. P. & S. 

c. E. climena terissa Fruhst. (Seitz, Grossschm. IX, 1910, 226). 

1—2. SQ Kangean, Vorderman leg. Coll. P. & S. Beide exemplaren, 
waarvan n°. 2 slechts 50 mm. meet, komen het meest overeen met terissa 
van Oost Java. | 

d. Æ. climena neptis Rob. (Tijdschr. v. Ent. XXXIV, 1891, p. 297). 


15 
(9—XI—1916) 
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1—3. oo’ Maumerie, Flores. Coll. P. & S. 

e. EL. climena climena (Cram.). 

1. © Ceram, Ludeking leg. — 2. o Amboina, Calkoen leg. — 3. 
o Amboina, Macklot leg. — 4. o Amboina, Ver Huell leg. — 5. œ 
Amboina, Forsten leg. — 6. © Saparoea, 1887. Coll. P. & S. — 7. © 
Amboina, Pagenstecher leg. Coll. P. & 5. — 8. { Amboina, Pagenstecher 
les (Coll MERS: 

f. E. climena bandana Fruhst. (Soc. Ent. 19, p. 36). 

1. { Banda, ex coll. Staud. Coll. P. & S. — 2. ' Banda archipel, 
coll. M. C. Piepers. Acq. 1908. 

g. E. climena sobrina Röb. (Tijdschr. v. Ent. XXXIV, 1891, p. 297). . 

1—2. QQ Goram, 1890. Coll. P. & S. 

h. climena eurypon Hew. (Exot. Butt. IL, Euploea). 

1—3. GS Kei eilanden, N. A. M. leg. Coll. P. & S. — 4. Q Kei 
eilanden, coll. C. Ribbe 1884. — 5—7. So Timor, von Rosenberg leg. 

1. LH. climena vicina Feld. (Novara Lep. II, 1865, p. 337). 

1. Q Aroe eilanden, Ludeking leg. — 2. Q Khoor, von Rosenberg leg. 


2. E. lugens Butl. 


E. lugens, Butl. Ann. Mag. Nat. Hist. (4) 18, p. 242. Seitz, Grossschm. IX, 
p. 227, (1910). 


a. HW. lugens lugens Butl. 
1. Q Nw-Guinea, Macklot leg. 
3. EL. honesta Butl. 


E. honesta, Butl. Ann. Mag. Nat. Hist. (5) 10, p. 39. Seitz, Grossschm. IX, 
p. 228, (1910). 


a. E. honesta honesta Butl. 
1. & Salomons eilanden, Smith leg. Coll. P. & S. 
4. H. spiculifera Moore. 


E. spiculifera, Moore, Proc. Zool. Soc. Lond. 1883, p. 263. Seitz, Grossschm. 
IX, p. 228, (1910). 


a. E. spiculifera pydna Fruhst. (Ent. Meddel. 1904, p. 302). 
1. & Obi, Bernstein leg. 
5. E. leachi Feld. | 
E. leachi, Feld. Novara Lep. IT, p. 334, (1865). Seitz, Grossschm. IX, p. 229, (1910). 


a. HW. leachi coracina Hopff. (Stett. Ztg. 1874, p. 30). 
I. & Celebes, ex mus. L. B. Coll. P. & 8. — 2. { Boni, Z. Celebes, 
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von Rosenberg leg. — 3—4. 5 Celebes, von Rosenberg leg. — 5—8. ff 
Gorontalo, N. Celebes, von Rosenberg leg. — 9-70. QQ Bantimorong, 
Z. Celebes. Coll. P. & S. 


6. EH. latifasciata Weym. 


E. latifasciata, Weym. Stett. Ztg. 1885, p. 283. Seitz, Grossschm. IX, p. 229, 
(1910). 


1—2. So Amparang, Z. Celebes. Coll. P. & S. 


7. EH: moorei Butl. 


E. moorei, Butl. Proc. Zool. Soc. Lond. 1866, p. 277. Seitz, Grossschm. IX, 

p. 229, (1910). 

a. E. moore: brooke: Moore (Proc. Zool. Soc. Lond. 1883, p. 268). 

1.  W. Borneo, 1893. Coll. P. & S. — 2—-5. So Martapoera, 
Z.O. Borneo. Coll. P. & S. — 6—7. QQ Martapoera, Z. O. Borneo. Coll. 
P. &S. 

b. H. moorei moorei Butl. 

1. & Deli, N. O. Sum. L. Martin leg. Coll. P. & 8. — 24. So 
Tandjong Morava, Serdang en Toba meer, N. Sum. B. Hagen leg. — 
5—6. So Bekri-Deli, N. O. Sum. H. M. Pantekoek leg. Acq. April 
1892. — 7—6. So Deli, N. 0. Sum. Sch. v. L. leg. Coll. P. & 8. — 
9. © Tandjong Morava, Serdang, N. O. Sum. B. Hagen leg. — 10. © 
Bekri-Deli, N. 0. Sum. H. M. Pantekoek leg. Acq. April 1892. — 11— 
10 SPSumatra, S. v. L. les. Coll. P. & S. 

c. H. moorei anambalis v. E. (Zool. Med. Mus. Leiden I, 1915, p. 219). 

1. @ Si Anton, Anambas eilanden, A. L. v. Hasselt leg. 1898. Type. 
— © Natoena eilanden. Coll. P. & S. Type. 


8. H. albomaculata v. EK. 


E. albomaculata, v. Eecke, Notes LET Mus. XXX VI, p. 52. f. (1914); id. XXXVI, 
p. 225, (1914). 


1—2. {OQ Sinabang, Simaloer, Edw. Jacobson leg. Maart 1918. Typen. 


9. KH. crameri Lue. 


E. crameri, Lucas, Revue et Mag. Zool., 1853, p. 318. Tronga cramer, Fruhst., 
Berl. Ent. Zeitschr. 43, p. 187, (1898). E. crameri, Seitz, Grossschm. IX, p. 229. 
tab. 82, 86, (1910). Piepers en Snell., Rhop. Java, p. 7, tab. 11, f. 3a—b, (1913), 
a. H. crameri frauenfeldi Feld. (Verh. Zool. Bot. Ges. Wien, 12, 
p. 479). 


is ee BE RENE = EE pe 


1. { Nicobaren, ex coll. Moore. Coll. P. & S. 

b. EH. crameri marsdeni Moore (Proc. Zool. Soc. Lond. 1883, p. 313). 

1—2. SQ Perak, Malakka, 1891. Coll. P. & S. 

e. E. crameri heylaertsi Moore (Lep. Ind. I, p. 79). 

1. «{ Sumatra, Ludeking leg. — 2. { Tandjong Morava, Serdang, 
N. 0. Sum., B. Hagen leg. — 3—4. JS Padang Sidempoean tot Assahan, 
N. W. Sum, J. D. Pasteur leg. 1890. — 5. o Padang-Deli, N. W. Sum., 
E. Büttikofer leg. Sept.—Oct. 1894. — 6—8. So Assahan, N. 0. Sum., 
Coll. P. & 8S. — 9. Oo Tapanoeli, N. W. Sum., A. L. v. Hasselt leg. 
1895. — 10. 9 Solok, W. Sum., Kleiweg de Zwaan leg. 30 Sept. 1910. 

d. Æ. crameri niasica Moore (Proc. Zool. Soc. 1883, p. 267). | 

1—31. SO Nias, J. D. Pasteur leg. 1890. — 32. Oo Nias, 1891. 
Coll. P. & 8 — 33. © Nias, Ribbe leg. Coll. P. & S. — 34. o Nias, 
Mogdigliani leg. 1887. Coll. P. & S. — 35—45. So Nias, J. D. Pasteur 
leg. 1890. — 46—47. FT Solok, W. Sum. (?!), Kleiweg de Zwaan leg. 
30 Sept. 1910. Vindplaats foutief. — 48—50. QQ Nias, J. D. Pasteur 
leg. 1890. 

e. E. crameri javanica Snell. i. |. (Piepers en Snell. Rhop. Java, Dan. 
p-. 4, tab. 11, 0840): 

1—4. Jo Soekapoera, Preanger, W. Java 1891. Coll. P. & 8. Typen. 
/ — 5-6, Pf Zandbaai, W. Java 1893. Coll. P. GSM MEN 
1894. Coll. P. & S. — 8—9. QQ Soekapoera, Preanger, W. Java 1891. 
Coll (Re & Ss) Ty pen. 

f. E. crameri kaloënsis v. B. (Zool. Med. Mus. Leiden I, 1915, p. 219). 

1. o& Kalokalokoean, Klapper eiland, Z. W. Java. Coll. P.&S. Type. 

g. E. crameri pagenstecheri Hag. (Jahrb. Nass. Ver. Naturk. 49, p. 182). 

1—2. So Bawean 1893. Coll. P. & S. 

h. EH. crameri crameri Luc. 

1—4. ST Java (?!), Blume leg. De vindplaats moet Borneo zijn; ook 
voor het volgend exemplaar. — 5. © Java(?!), Blume leg. — 6. © 
Borneo, Schwaner leg. — 7—8. Gœ Smitau, Midd. Borneo, J. Büttikofer 
leg. Febr. Coll. P. & S. — 9—10. So W. Borneo, Oct. 1892. Coll. 
P. & S. — 11. & Sintang, Borneo. Coll. P. & S. — 12.: oh Oost-Indië, 
ex coll. de Graaf. Coll. P. & 8. 

i. ÆE. crameri lanista Fruhst. (Berl. Ent. Zeitschr. 49, p. 168). 

1—2. GS Banka, Teysmann leg. — 3. © Banka, v. d. Bossche leg. — 
4—5. Fo Billiton, 1888. Coll. P. & S. — 6—10. So’ Riouw-Lingga 
eilanden, A. L. v. Hasselt leg. 1893—1894. — 11—13. 99 Riouw-Lingga 
eilanden, A. L. v. Hasselt leg. 1893—1894. — 14. © Natoena eilanden, 
A. L. v. Hasselt leg. Acq. 1895. 
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10. Æ. malayica Butl. 


E. malayica, Butl., Journ. Linn. Soc. Lond. 14, p. 297, (1878). E. ochsenheimeri, 
Snell. Midd. Sum. Lep., p. 12, tab. 2, f. 12, (1882). KE. malayica, Dist. Rhop. 
Mal. p. 22, tab. 2, f. 7, (1882—1886). Seitz, Grossschm. IX, p. 231, tab. 80, (1910). 
Piepers en Snell. Rhop. Java, Dan. etc. p. 5, tab. 11, f. 2a—b, (1913). 


a. EH. malayica malayica Butl. 

1. & Pajakombo, W. Sum., H. Rouyer leg. — 2. &% Sumatra, Lude- 
king les. — 3—4. So Deli, N.O. Sum., 8. v. L. leg: Coll. P. & 8. — 
5—6. Oo Tandjong Morava, Serdang, N. O. Sum., B. Hagen leg. — 
9—11. SS Padang Sidempoean tot Assahan, N.O. Sum., J. D. Pasteur 
leg. 1890. — 12. © Padang Sidempoean tot Assahan, N. 0. Sum., J. D. 
Pasteur leg. 1890. — 15. © Remboe bij Boegi Tingi, W. Sum., J. Menzel leg. 
Acq. 1904. — 14—16. oc Remboe bij Boegi Tingi, W. Sum., J. Menzel 
leg. Acq. 1904. — 17—23. So Soerian, distr. Alahan Pandjang, W. 
Sum., P. O. Stolz leg. 1909—1910. — 24. Q Solok, W. Sum., Kleiweg 
de Zwaan leg. 30 Sept. 1909. — 25. © Malakka, Perak, Coll. P.& S. — 
26. 6 *W. Sum., M. C. Piepers leg. 1886. Coll. P. & S. 

b. H. malayica stolli Weym. (Stett. Ztg. 1885, p. 258). 

1—5. So Nias, J. D. Pasteur leg. 1892. — 6. o Nias, 1892. Coll. 
P. & S. — 7—68. OQ Nias, J. D. Pasteur leg. 1892. — 9. © Nias, 1892. 
Coll. P. & 8. 

ce. H. malayica hypanis Fruhst. (Seitz, Grossschm. IX, p. 231). 

1. & Java. — 2. { Oost-Indië, Reinwardt leg. — 3—5. So Tjampea, 
W. Java, 1893. Coll. P. & S. — 6. { Zonder nadere opgaven van vind- 
plaats. Coll. P. & S. Dit voorwerp komt ongetwijfeld van Nias. — 7—8. 
CO Java, Reinwardt leg. — 9. 9 Gedeh, Preanger, W. Java 1913. Coll. 
P. & 8. — 10. © Tjampea, W. Java'1893. Coll. P. & S. 

d. Æ. malayica scudderi Butl. (Journ. Linn. Soc. Lond. 14, p. 297). 

1—3. SS Mahakam, Bloe-oe, Midd. Borneo, Borneo Exp. leg. 1894. 
— 4—5. So Nanga Raven, Midd. Borneo, J. Büttikofer leg. Mei. Coll. 
P. & 8. — 6. { Poelau Sibau, Midd. Borneo, J. Büttikofer leg. Juni. 
Coll. P. & 8. — 7. & Martapoera, Z. O. Borneo. Coll. P. & S. — 8— 
10. So Borneo, J. Büttikofer leg. Coll. P. & 8. 

e. E. malayica claudina Staud. (Iris 1889, p. 28). 

1—2. SQ Palawan, ex coll. Staud. Coll. P. & S. Co-typen. 


11. Æ. modesta Butl. 


E. modesta, Butl. Proc. Zool. Soc. 1866, p. 273, n°. 13. Crastia cupreipennis, 
Moore, Proc. Zool. Soc. Lond. 1878, p. 823. Menama tavoyana, Moore, Proc. Zool. 
Soc. 1883, p. 265, tab. 30, f. 6. Menama modesta, Moore, Lep. Ind. I, p. 73, tab. 
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17, f. 2a—b, (1190—1892). E. modesta, Bingh., I, p. 24, (1905), Seitz, Grossschm. 

IX, p. 231, tab. 81, (1910). 

a. E. modesta modesta Butl. 

1—7. SOS Bangkok, Moeok-Lek, Siam, H. Fruhstorfer leg. Jan. 1901. 
— 6. { Zonder nadere opgaven van vindplaats. Coll. M. Führbringer. — 
9. Q Bangkok, Siam, H. Fruhstorfer leg. Jan. 1901. — 70.0 Amboina (?1), 
Calkoen leg. De vindplaats is zeker onjuist. Het etiket is later aan het 
voorwerp toegevoegd. 

b. Æ. modesta buxtont Moore (Proc. Zool. Soc. Lond. 1883, p. 265). 

1. &' Lampongs, Z. Sum., M. C. Piepers leg. Coll. P. & S. — 2: ¢ 
Palembang, Z. O: Sum., Coll. P. & S. — 3. co Sumatra, ex coll. Moore. — 
Coll BNS 

c. E. modesta lorzae Moore (Proc. Zool. Soc. Lond. 1883, p. 265). 

1. { Java (?!), Blume leg. De vindplaats moet waarschijnlijk op 
Borneo gelegen hebben. — 2. © Riouw-Lingga eilanden, A. L. v. Has- 
selt leg. 1893. 


12. Æ. deheeri Doh. 


E. deheeri, Doh. Journ. Asiat. Soc. Beng. 60 (2), p. 163. Seitz, Grossschm. LX, 
p. 231, (1910). 


a. H. deheeri deheeri Doh. 

1—2. SQ Soembawa, ex coll. H. Fruhstorfer. 

b. E. deheeri crumena v. EB. (Zool. Med. Mus. Leiden I, 1915, p. 220). 
1—3. Jo Wetter, K. Schädler leg. 1898. Ty pen. 


13. EH. batesi Feld. 


E. batesi, Feld. Reise Novara, Lep. II, p. 331, n°. 456, (1867). Seitz, Grossschm. 
IX, p. 232, tab. 86, (1910). 


a. HL. batesi mimica Fruhst. (Seitz, Grossschm. IX, p. 252). 

1. o& Andai, N. Nw-Guinea, von Rosenberg leg. — 2. © Doreh, N. 
Nw-Guinea, von Rosenberg leg. — 5. co Ceram (?), Ludeking leg. 

b. EL. batesi publilia Fruhst. (1. e.). 

1—4. GS Fr. Wilh. Hafen, D. O. Nw-Guinea, ex coll. H. Fruhstorfer. 
Co-typen. — 5—7. CO Fr. Wilh. Hafen, D. O. Nw-Guinea, ex coll. 
H. Fruhstorfer. Co-ty pen. | 

c. E. batesi rotunda v. BE. (Zool. Med. Mus. Leiden I, 1915, p. 221). 

1—2. SQ Mekeo, Br. Nw-Guinea, J. Henkelman leg. 1907—1908. 
Lay pei. 
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14. EH. wallacei Feld. 


E. wallacei, Feld. Wien. Ent. Mon. IV, p. 231, n°. 76, (1860); Reise Novara, 

Lep. IT, p. 340, n°. 481, tab. 39, f. 5, 6, (1867). Seitz, Grossschm. IX, p. 232, tab. 

82, (1916). 

a. E. wallacei wallace: Feld. 

1. & Batjan, Bernstein leg. — 2. © Batjan, Staud. coll. Coll. P. & 
Ss. — 3—4. oo Batjan 1900. Coll. P. & S. — 5—6. Go Morotai, 
Bernstein leg. — 7. © Morotai, Bernstein leg. — 8. © Zuid-Halmaheira, 
Bernstein leg. — 9. 9 Dodinga, N. Halmaheira, Bernstein leg. — 10— 
11. GQ Zonder nadere opgaven van vindplaats. Coll. P. & S. Vermoe- 
delijk behooren beide exemplaren tot het volgend ras en zijn dus van 
Obi afkomstig. 

b. H. wallacei gilda Fruhst. (Ent. Meddel. 1904, p. 303). 

1—2. So Obi, ex coll. H. Fruhstorfer. Co-Typen. — 3—5. © 
en © Obi, Bernstein leg. 


15. Æ. confusa Butl. 


E. confusa, Butl. Proc. Zool. Soc. Lond. 1866, p. 285, n°. 52, p. 283, f. 3. 
Seitz, Grossschm. IX, p. 232, tab. 82, (1910). v. Eecke, Nova Guinea XIII, p. 61, 
tab. 2, f. 6, (1915). 

a. E. confusa grayi Feld. (Reise Novara, Lep. IT, p. 346, n°. 482, 1867). 

1. & Wokam, Aroe eil., von Rosenberg leg. — 2. © Aroe eil. ex 
coll. C. Ribbe 1884. — 3—6. S'y Aroe eil. A. Tamson vend. 1908. — 
9. Q Meykoor, Aroe eil., von Rosenberg leg. — 10. 9 Dobo, Wammer, 
Aroe eil. ex coll. C. Ribbe 1883. 

b. E. confusa faunia Fruhst. (Seitz, Grossschm. IX, 1910, p. 232). 

1—2. Se Rhoon, N. Nw-Guinea, Netscher leg. Coll. P. & S. — 3. 
QO N.W. Holl. Nw-Guinea, Macklot leg. — 4. 9 Fak Fak, N. W. Holl. 
Nw-Guinea, Palm. v. d. Broek leg. Coll. P. & BS. 

e. H. confusa confusa Butl. 

1. { Salawati, Bernstein leg. — 2—3. QQ Waigeoe, Bernstein leg. 

d. H. confusa catana Fruhst. (Ent. Meddel. 1904, p. 303). 

1. & Mekeo, 4. O. Br. Nw-Guinea, J. Henkelman leg. 1907—1908. 

e. H. confusa japudia Fruhst. (Seitz, Grossschm. IX, 1910, p. 233). 

1—4. oo Bivakeiland, Z. Holl. Nw-Guinea, 3de Nw-Guinea Exp. 
leg. 17—24 Febr. 1913. — 5—7. So Kloofbivak, Centr. Holl. Nw- 
Guinea, 3de Nw-Guinea Exp. leg. 4 April 1913. — &—10. QQ Kloof- 
bivak, Centr. Holl. Nw-Guinea, 3de Nw-Guinea Exp. leg. Febr, — Maart 1913. 
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16. Æ. alecto But]. 


E. alecto, Butl. Proc. Zool. Soc. Lond. 1866, p. 280; id. 1883, p. 263. E. me- 
lancholica, Snell. Tijdschr. v. Ent. XXXV, p. 2, (1892). Seitz, Grossschm. IX, p. 
233, tab. 82, (1910). 


a. E. alecto alecto Butl. 

1—2. do Amboina, Macklot leg. — 3. & Oost-Indië, Reinwardt 
leg. — 4—5. jo Amboina, Pagenstecher leg. Coll. P. & S. — 6. & 
Ceram, Ludeking leg. — 7. o Ceram 1895. Coll. P. & S. — 8. Q Ceram, 
Ludeking leg. — 9. / Wahaai, Ceram, Moens leg. 

b. E. alecto nox Butl. (Proc. Zool. Soc. Lond. 1866, p. 278). 

1—3. oS en © Aroe eilanden, A. Tamson vend. 1908. 

c. HE. alecto barea Fruhst. (Seitz, Grossschm. IX, p. 276). 

1—2. So Fak Fak, N. W. Holl. Nw-Guinea, Palm. v. d. Broek leg. 
17 Febr. 1907. N°. 7 is uit de coll. P. & S. — 3. © Sekroe, N. W. Holl. 


Nw-Guinea, K. Schädler leg. 1897. — 4. Q Fak Fak, N. W. Holl. Nw- | 


Guinea, Palm. v. d. Broek leg. — 5. © N. W. Holl. Nw-Guinea, J. Bag- 
gelaar leg. 1912—1913. 


17. H. ebenina Butl. 


E. ebenina, Butl. Proc. Zool. Soc. Lond. 1866, p. 301. Seitz, Grossschm. IX, 
p. 233, (1910). 


a. Hy. ebenina ebenina. Butl. | 
1. { Aroe eilanden, Ludeking leg. — 2. © Aroe eilanden, A. Tam- 
son vend. 1908. 


18. H. aethiops Butl. 


E. aethiops, Butl. Proc. Zool. Soc. Lond. 1866, p. 285, n°. 50. Seitz, Grossschm. 
IX, p. 234, (1910). v. Eecke, Nova Guinea XIII, p. 61, tab. 2, f. 7, (1915). 


a. E. aethiops tamis Fruhst. (Seitz, Grossschm. IX, p. 234). 

1. { Rhoon, Geelvink baai, N. Nw.Guinea, Netscher leg. Coll. P. 
& 8. — 2. SN. W. Holl. Nw-Guinea. Coll. P.&S. — 3. 9 Manokwari, 
N. Holl. Nw-Guinea, v. Gelder leg. Nov.—Dec. 1901. Coll. H. W. v. d: 
Weele. 

b. Æ. aethiops coffea Fruhst. (Seitz, Grossschm. IX, p. 234). 

1—4. GS Fr. Wilh. Hafen, N. O. D. Nw-Guinea, coll. H. Fruh- 
storfer. Co-typen. 

c. E. aethiops occulta Butl. (Proc. Zool. Soc. Lond. 1866, p. 285). 

1. & Mekeo, Z.O. Br. Nw-Guinea, J. Henkelman leg. 1907. 


— 
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ol: ok, ae monaeses Fruhst. (Seitz, Grossschm. IX, p. 234). 
1—2. So Bivakeiland, Z. Nw-Guinea, 3de Nw- Gained Exp. leg. 17 
Hebr. 1913. 


19. EK. cerberus Butl. 


E. cerberus, Butl. Ann. Mag. Nat. Hist. (5) 10, p. 40. Seitz, Grossschm. IX, 
p. 234, (1910). | 
a. E. cerberus cerberus Butl. 
1—2. S'Q Nw-Brittannié, Aghina. Coll. P. & S. — 3. Q Nw-Brit- 
tannié, ex coll. Godeffroy, acq. 1886. 


20. E. resarta Butl. 


E. resarta, Butl. Ann. Mag. Nat. Hist. (4) 18, p. 241. Seitz, Grossschm. IX, 
p. 235, (1910). 
a. H. resarta resarta Butl. 
1. & Mekeo, Z. 0. Br. Nw-Guinea, J. Henkelman leg. 1907. 


21. EH. helcita Boisd. 


E. helcita, Boisd. Butl. Ent. Soc. Fr. 1859, p. 156. Seitz, Grossschm. IX, p. 
235, (1910). 
a. HK. helcita eschholtzi Feld. (Novara Lep. II, 1865, p. 345). 
1. © Fidzji eilanden, ex coll. Staud. Coll. P. & S. — 2. © Fidzji 
eilanden, ex coll. Godeffroy, acq. 1886. 


22. H. core (Cram.). 


Pap. core, Cram. Pap. Exot. III, tab. 266, f. E, F, (1782). Danais cora, Godt. 
Enc. Méth. IX, p. 178, (1819). Crastia core, Moore, Lep. Ind. I, p. 81, tab. 23, 
f. 1a—d, (1890—1892). E. cora, Bingham, Butt. Ind. I, p. 32, (1905). Seitz, 

_ Grossschm. IX, p. 235, tab. 86, (1910). 


a. E. core core (Cram.). 
1. © Mhow, Voor-Indië, Maart 1882, ex coll. Swinhoe. Coll. P. &S. 
_— 2. { Sikkim, Achter-Indié, ex coll. Swinhoe. Coll. P. & S. — 5—4. 
CQ Bombay, Voor-Indië Juli 1883, ex coll. Swinhoe. Coll. P. & S. — 
5. © Sattara, Voor-Indië, Nov. 1881, ex coll. Swinhoe. Coll. P. & S. — 
6—9. So Oost-Indië (?!), Calkoen leg. De vindplaats zal stellig ergens 
in Achter-Indië gelegen hebben. 

b. EH. cora asela Moore (Ann. Mag. Nat. Hist. (4) 20, p. 45). 

1—2. S'Q Belihul-Oya, Ceylon, J. Z. Kannegieter leg. 1889. — 5. 
Q Colombo, Ceylon, P. Buitendijk leg. Nov. 1908. 
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23. E. distanti Moore. 


E. distanti, Moore, Ann. Mag. Nat. Hist. (5) 10, p. 453. Seitz, Grossschm. IX, 

p. 236, tab. 81, (1910). 

a. E. distanti distanti Moore. 

1. S Bekri-Deli, N. O0. Sum., H. M. Pantekoek leg. April 1902. — 
2—10. oo Tandjong Morava, Serdang, N. O. Sum., B. Hagen leg. — 
11. Dekt, N°0: Sum m8 Coll Pag See es J Sumatra, S. v. L. 
leg. Coll. P. & S. — 13—20. JS Padang-Deli, N. O. Sum., B. Bütti- 
Lot leg. 1894. — 21. © Bekri-Deli, N. O. Sum., H. M. “Pantekone 
leg. April 1892. — 22—26. QQ Tandjong Morava, Serdang, N. O. Sum., 
B. Hagen leg. — 27—30. QQ Padang-Deli, N.O. Sum., E. Büttikofer 
leg. 1894. 


24. H. godarti Lue. 


E. godarti, Lucas, Rev. et Mag. Zool. 1853, p. 319. E. siamensis, Feld. Reise 
Nov. Lep. II, p. 341, n°. 473, tab. 41, f. 6, (1867). Crastia godarti, Moore, Lep. 
Ind. 1, p. 85, tab. 25, £ lo (1890— 1892). E. godarti, Bingham, Faun. Britt. 
Ind. 1, p. 33, (1905). Seitz, Grossschm. IX, p. 236, (1910). 


a. H. godarti godarti Luc. 
_ 1. of Indië, ex coll. Swinhoe. Coll. P. & S. — 2. cMoeok=Lek; 
Siam, H. Fruhstorfer leg. Jan. 1901. — 5. © Pegoe, Beneden-Birma, ex 
coll. Swinhoe. Coll. P. & S. — 4. 9 Bangkok, Siam, H. Fruhstorfer leg. 
Jan. 1901. — 5. o& Pegoe, Beneden-Birma, Sept. ex coll. Swinhoe. Coll. 
P. & S. F. layardi Druce. — 6. © Indië, Maart, ex coll. Swinhoe. Coll. 
P. & 8. FE. layardi Druce. 
b. Æ. godarti prunosa Moore (Proc. Zool. Soc. Lond. 1883, p. 280). 
1. © Cochinchina, Boullet leg. 


25. E. scherzert Feld. 


E. scherzeri, Feld. Verh. Zool. Bot. Ges. XII, p. 479, no. 88, (1862); Reise Nov. 
Lep. I, p. 335, n°. 463, (1867). Crastia camorta, Moore, Lep. Ind. I, p. 90, tab. 
JET De (1890— _1892). E. camorta, Bingham, HE Brit. Tee ps 34, 
(1905). KE. scherzeri, Seitz, Grossschm. IX, p. 936, (1910). 


1. & Nicobaren, ex coll. Staud. Coll. P. & S. 


26. HW. andamanensis Atkins. 


E. andamanensis, Atkinson, Proc. Zool. Soc. 1873, p. 736, tab. 63, f. 2. Kara- 
dira andamanensis, Moore, Lep. Ind. I, p. 93, tab. 30, f. 1 a—-c, (1890—1892). 
E. andamanensis, Bingham, Faun. Brit. Ind. I, p. 35, (1905). Seitz, Grossschm. 
IX, p. 236, (1910). 
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1—3. So Andamanen, Neuburger leg. Coll. P. & S. — 4. o An- 
damanen, coll. Staud. Coll. P. & S. — 5—7. QQ Andamanen, Neuburger 
les. Coll. P. & S. — 8. © Andamanen, ex coll. Staud. Coll. P. & 5. 


27. E. amymone (Godt). 


Danais amymone, Godt. Enc. Méth. IX, p. 179, n°. 11, (1819). FE. amymone, 
Seitz, Grossschm. IX, p. 236, (1910). 


1. & Hongkong, Z. China. 


28. E. haworthi Luc. 


E. hawortki, Lucas, Rev. et Mag. Zool. 1853, p. 317. EF. huebneri, Moore, Cat. 
Popes vee En TC Ip. 128, (1857). E. janus, Butl Proc. Soc. Lond. 
1866, p. 273. E. moorei, Feld. Novara Lep., p. 315, (1864—1867). Crastia haworthi, 
Moore, Proc. Zool. Soc. Lond. 1883, p. 280. E. haworthi, Seitz, Grossschm. IX, 
p. 237 (1910). E. huebneri, Piepers en Snell. Rhop. Java, Dan. etc. p. 15, tab. 
De ATLAS). 


a. E. haworthi haworth Lue. 

1—2. Ga Java, W. Baerts leg. 29 April 1889. — 3—4. oo Depok, 
W. Java, 1886. Coll. P. & S. — 5. { Malang, O. Java, Coll. P. & S. 
— 6—9. oo Batavia, W. Java, 1883, 1884 en 1891. Coll. P. & 8S. — 
10. o& Java, Ver Huell leg. — 11. { Batavia, W. Java, 1886. Coll. 
P. & S. — 12. { Madioen, Midd. Java, 1891. Coll. P. & S. 13—18. 
So Java, Reinwardt leg. — 19—20. OO Java, Reinwardt leg. — 21. 
© Java, Baerts leg. — 22. © Java, Ver Huell leg. — 23. © Batavia, 
W. Java, 1881. Coll. P. & S. — 24. 9 Depok, W. Java, 1893. Coll. 
P. & S. — 25. Q Preanger, W. Java. Coll. P. & S. 

b. E. haworthi janus Butl. (1 c.). 

ft. Palembang, Z.O. Sum. M. C. Piepers leg. Coll. P. & S. — 2. 
© Solok, W. Sum., Kleiweg de Zwaan leg. 30 Sept. 1910. Exp. alar. 
57 mm. Ik acht het niet zeker, of dit voorwerp wel tot haworthi behoort. 
Het schijnt abnormaal ontwikkeld te zijn. 


29. E. bauermanni Rob. 
E. bauermanni, Röber, Iris I, p. 21. Seitz, Grossschm. IX, p. 237, (1910). 


a. H. bauermanni bauermanni Rob. 
ibm ex coll. C. Ribbe 1882, Coll. P. & 8. 


30. H. alcathoé (Godt.). 


Danas alcathoë, Godt. Enc. Méth. IX, p. 178, n°. 5, (1819). E. eyndhovi, Feld. 
Novara Lep., p. 338, (1864—1867). FE. alcathoë, Snell. Tijdschr. v. Ent. XXXV, 
p. 1, (1892). Seitz, Grossschm. IX, p. 237 (1910). 
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a. E. alcathoë doubledayi Feld. (Novara Lep. II, 1867, p. 337). 

1. & Indié, Heine leg. Sept. Coll. P. & 5. — 2. © Hinlap, Siam, 
H. Fruhstorfer leg. Januari 1901. Coll. P. & S. — 3. © Indië, Heine 
leg. 1891. Coll. P. & S. 

b. Æ. alcathoë vonara Fruhst. (Seitz, Grossschm. IX, p. 237). 

1. Oo Deli, N. 0. Sum. L. Martin leg. April 1895. — 2. Ç! Sumatra, 
ex coll. Staud. Coll. P. & S. — 3. 9 Soekadana, Lampongs, Z. O, Sum., 
J. C. v. Hasselt leg. 23 Maart 1882. Coll. P. & S. 

ce. EH. alcathoë pahakela Doh. (Journ. Asiat. Soc. Beng. 60 (2), p. 166). 

1. { Engano, ex coll. H. Fruhstorfer April—Juni. — 2. Q Engano, 
ex coll. H. Fruhstorfer April—Juni. 

d. Æ. alcathoé alcathoë Godt. 

1. Œ' Tjibodas, W. Java 1890. Coll. P. & S. — 2—3. oo Gedeh, 
W. Java, H. Fruhstorfer leg. Aug. 1892. — 4. Ç Banjoewangi, O. Java 
1893. Coll. P. & S. — 5. oS O. Java 1894. Coll. P. & 8S.—_ Gy 
Buitenzorg, W. Java 1892. Coll. P. & 8. — 7. © Batavia, W. Java 1884. 
Coll. P. & S. — 8—9, oo Amboina (?!), Calkoen leg. Beide voorwer- 
pen zijn ongetwijfeld van Java afkomstig. | 

e. B. alcathoë uniformis Moore (Proc. Zool. Soc. Lond. 1883, p. 308). 

1. Œ Liang Koeboeng, Midd. Borneo, J. Büttikofer leg. Coll. P. & S. 
— 2. { Midd. Borneo. Coll. P. & S. — 3. © Smitau, Midd. Borneo, 
J. Büttikofer leg. Febr. Coll. P. & S. — 4. © Martapoera, Z. O. Borneo 
1900. Coll. P. & S. 


31. EH. snellent Moore. 


E. snelleni, Moore, Proc. Zool. Soc. Lond. 1883, p. 220. Seitz, Grossschm. IX, 
p. 238, (1910). 
a. EH. snelleni snelleni Moore. 
1. { Mindanao, Philippijnen, ex coll. Staud. Coll. P. & 5. 


SAT UN deione Westw. 


E. deione, Westw. Cab. Or. Ent. p. 76, tab. 37, f. 3, (1848). Penoa dione, 
Moore Lep. Ind., I, p. 98, tab. 34, f. 1 a—c, (1882). E. dione, Bingham, Faun. 
Brit. Ind, I, p. 35, (1905). E. deione, Seitz, Grossschm. IX, p. 238, tab. 86, 
(1910). E. menetriesii, Piepers en Snell. Rhop. Java, Dan. etc. p. 16, tab. 12, 
fA (1903). 


a. EH. deione deione Westw. 

1—5. JJ Indië, ex coll. de Nicéville en Heine. Coll. P. & 8. 

b. E. deione limborgi Moore (Proc. Zool. Soc. Lond. 1878, p. 823). 
1.  Tenasserim, H. Fruhstorfer leg. 1901. — 2—3. fd Moeok- 


a 
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’s RIJKS MUSEUM VAN NATUURLIJKE HISTORIE — LEIDEN. 283 


Lek, Siam, H. Fruhstorfer leg. Januari 1901. — 4. co Hinlap, Siam, 
H. Fruhstorfer leg. Januari 1901. Coll. P. & S. — 5. © Hinlap, Siam, 
H. Fruhstorfer leg. Januari 1901. Coll. P. & S. 

e. E. deione ménétriesii Feld. (Wien. Ent. Mon., IV, 1860, p. 398). 

1—2. Jo Perak, Malakka 1891. Coll. P. & S. — 3. © Perak, Ma- 
lakka 1891. Coll. P. & 8. 

d. H. deione epiphaneia Fruhst. (Seitz, Grossschm. IX, p. 238). 

1—7. GS Soekadana, Lampongs, 4. O. Sum., J. C. v. Hasselt leg. 
Jan.— Maart 1882 en 1883. — 8. © Lampongs, Z. O. Sum, J. C. v. 
Hasselt leg. 1882. Coll. P. & S. — 9. { Wampoeti, Sum. ex mus. 
Dresden. — 10—11. oC Deli, N. O. Sum. Sch. v. L. leg. Coll. P. & 
9. — 12. o Deli, N. O. Sum. 1891. Coll. P. & 8S. — 13. { Sumatra, 
M. C. Piepers leg. Coll. P. & S. — 14—16. oo Tandjong Morava, 
Serdang, N. O. Sum., B. Hagen leg. — 17. { Padang Sidempoean tot 
Assahan, N. Sum., J. D. Pasteur leg. 1891. — 18. © Bekri-Deli, N. O. 
Sum., H. M. Pantekoek leg. April 1892. — 19—235. GS Padang-Deli, 
N. Sum., E. Büttikofer leg. Sept.—Oct. 1894. — 24. G' Loeboe Lim- 
bata, W. Sum., J. Menzel leg. Mei 1904. — 25—26. 9 Soerian, distr. 
Alahan Pandjang, W. Sum., P. O. Stolz leg. 1909. — 27. o& Palembang, 
Z. O. Sum., Coll. P. & S. — 28. © Soekadana, Lampongs, Z. O. Sum., 
J. C. v. Hasselt leg. 1883. — 29. © Deli, N. O. Sum., L. Martin leg. 
April 1895. — 30—31. QQ Padang, W. Sum., v. Rhijn leg. Coll. P. & 
S. — 32. 9 Toba meer, Midd. Sum., B. Hagen leg. — 33—38. QO 
Soerian, distr. Alahan Pandjang, W. Sum., P. O. Stolz leg. 1908—1910. 
— 39. Q Solok, W. Sum., Kleiweg de Zwaan leg. 30 Sept. 1910. 

e. H. deione kheili Weym. (Stett. Ztg. 46, p. 259). | 

1. G' Nias, J. D. Pasteur leg. 1890. — 2. G' Nias, 1891. Coll. P. &S. 

f. E. deione buitendijki v. E. (Zool. Med. Mus. Leiden I, 1915, p. 221). 

12. “Sort Poeloe Weh, N. Sum., P. Buitendijk leg. Mei 1913. 
Typen. — 5. {' Sabang, Poeloe Weh., H. W. v. d. Weele leg. 21 
Febr. 1909. 

g. E. deione wallengreni Feld. (Novara Lep. IT, 1867, p. 336). 

1—3. So Java, Reinwardt leg. — 4. { Kediri, O. Java, 1878. 
Coll. P. & 8. — 5. o& Tengger geb. O. Java, H. Fruhstorfer leg. 1890. 
— 6. & Palaboean, Midd. Java, H. Fruhstorfer leg. 1892. — 7. of 
Banjoewangi, O. Java 1893. Coll. P. & 8. — 8—9. So Tjampea, W. 
Java 1894. Coll. P. & S. — 10—15. oo" Depok, W. Java, 1883, 1884, 
1886 en 1888. Coll. P. & S. — 16. © Depok, W. Java 1884. Coll. P. 
& S. — 17. © Tjibodas, W. Java 1890. Coll. P. & S. — 18. © Buiten- 
zorg, W. Java 1886. Coll. P. & S. — 19. © Midd. Java 1891, H. Fruh- 
storfer leg. — 20. © Patjet, W. Java 1892. Coll. P. & S. — 21. © 
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Batavia, W. Java 1891. Coll. P. & S. — 22. © Buitenzorg, W. Java. . 
Cal Pers; 

h. EH. deione zonata Druce. (Proc. Zool. Soc. Lond. 1873, p. 338). 

1—2. AS Martapoera, Z. O. Borneo 1900. Coll. P. & SRE 
do Padang Sidempoean, res. Tapanoeli, N. W. Sum. (?), A. L. v. Has- 
selt leg. 1895. De opgegeven lokaliteit is stellig niet juist. Beide voor- 
werpen komen van Borneo of van de Natoena eilanden, alwaar de heer 
A. L. v. Hasselt ook verzamelde. Deione is van de Natoena eilanden 
nog niet bekend. — 5. 7 Borneo, ex coll. de Graaf. Coll. P. & S. — 
6. Q Martapoera, Z. O. Borneo 1900. Coll. P. & S. 

i. HM. deione transpectus Moore (Proc. Zool. Soc. Lond. 1883, p. 275). 

1. § Billiton, 1888. Coll. P. & S. — 2. Q Billiton 1888. Coll. P. & S. 

J. H. deione pinwilli Butl. (Trans. Linn. Soc. Lond. (2), I, 1879, p. 
939, tab. 69, f. 9). 

1—2. oo Banka, v. d. Bossche leg. 

k. U. deione cyllene Staud. (Iris 1889, p. 31). 

1. { Palawan. Coll. P. & S. 


33. U. swainsoni (Godt). 


Danais swainsonii, Godt. Enc. Méth. IX, Suppl. p. 815, (1823). E. swainsoni, 
Seitz, Grossschm. IX, p. 239, (1910). 


a. HW. swainsont swainsoni (Godt.). 

1—2. oo" Philippijnen, Semper leg. — 5. / Luzon, Philippijnen, 
Réssler leg. Coll. P. & 8. — 4. © N. Luzon, Philippijnen, Schadenberg 
leg. — 5. Q Luzon, Philippijnen, Rössler leg. Coll. P. & S. 

b. E. swainsoni butra Staud. (Iris 1889, p. 29). 

1. of Palawan, ex coll. Staud. Coll. P> & S. — 2. Q Palawan, 
Platen leg. 

c. H. swainsoni lucasi Moore (Semp. Reise Philipp. V, HI f. 9, 10). 

1—2. o'Q Mindanao, Philippijnen, ex coll. Staud. Coll. P. & SB. 

d. HW. swainsoni talautensis Snell. (Tijdschr. v. Ent. XXXIX, 1896, 
pe) 225s tall een 

1—2. G' 4 Talaut eilanden, 1894. Coll. P. & S. Typen. — 3. QO 
Talaut eilanden, 1894. Coll. P. & S. Type. 


34. HE. abjecta Butl. 


E. abjecta, Butl. Proc. Zool. Soc. Lond. 1866, p. 299, n°. 85. Seitz. Grossschm. 
IX, p. 240, tab. 82, (4910). 


1. o Philippijnen, C. Semper leg. De vindplaats moet op de Palaoe 
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eilanden gelegen hebben, ook van het volgende exemplaar. — 2. { 
Philippijnen, ex coll. Staud. Coll. P. & S. — 3. © Palaoe eilanden, 
C. Semper leg. 


35. H. diana Butl. 


E. diana, Butl. Proc. Zool. Soc. Lond. 1866, per ims. Sow taps 29. =f. 6: 

E. kirbyi, Feld. Reise Nov. Lep. II, p. 334, n°. 461,- (1867). E. diana, Seitz, 

Grossschm. IX, p. 240, tab. 82, (1910). 

a. H. diana diana Butl. 

1. o& Celebes, ex mus. Dresden. — 2—4. GG. Gorontalo, N. Celebes, 
von Rosenberg leg. — 5. © Lembeh, Celebes, ex mus. Dresden. — 6. 
© Celebes 1888. Coll. P. & S. — 7—8&. OG Gorontalo, N. Celebes, von 
Rosenberg leg. — 9—10. SG © Sangir eilanden, von Rosenberg leg. De 
vindplaats is wellicht nieuw. Beide voorwerpen wijken niet noemens- 
waard af van die van N. Celebes. 

b. E. diana horsfieldi Feld. (Reise Novara Lep. II, p. 333, n°. 460, 
tab. 40, f. 4). 

1. & Molukken, Macklot leg. De vindplaats moet op Z. Celebes ge- 
legen zijn. — 2. { Z. Celebes 1888. Coll. P. & S. — 3. Oo Maros, Z. 
Celebes. Coll. P. & S. — 4. © Bonthain, Z. Celebes. Coll. P. & S. — 


2. æ Z. Celebes, ex coll. Staud. Coll. P. & S. — 6. © Bonthain, Z. 


Celebes. Coll. P. & S. — 7. © Z. Celebes, ex coll. Staud. Coll. P. & S. 


36. E. maura Hopff. 


E. maura, Hopff. Stett. Zg. 1874, p. 32. Seitz, Grossschm. IX, p. 240, (1910). 


a. E. maura wiscoti Rob. (Iris I, p. 186). 
1—2. Go Bangaai, ex mus. Dresden. — 3. Q Oost-Indië, Rein- 
wardt leg. 


37. E. lewa Doh. 


E. lewa, Doh. Journ. Asiat. Soc. Beng. 60 (2), p. 162. Seitz, Grossschm. IX, 

p: 240, tab. 86, (1910). 

a. EH. lewa lewa Doh. 

1. &{ Soemba, coll. Pagenstecher. Coll. P. & S. — 2—5. QQ Soemba, 
coll. Pagenstecher. Coll. P. & S. 

b. E: lewa orope Boisd. (Voy. Astr. Lep. 1832, p. 100, n°. 12). 

1. & Timor, Macklot leg. — 2—5. oo Timor 1887. Coll. P. & S. 
— 4. { Timor, ex coll. de Graaf. Coll. P. & 8. — 5—7. QQ Timor, 
Macklot leg. | 
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ce. KH. lewa belinda Butl. (Journ. Linn. Soc. Lond. 14, p. 299). 

1—10. So Wetter, K. Schädler leg. 1898. — 11—12. OO Wetter, 
K. Schädler leg. 1898. — 15. { Wetter, K. Schädler leg. 1898. EF. 
oropina Rob. — 14. Q Wetter 1890. Coll. P. & S. F. oropina Röb. 


38. H. eleutho (Quay). 


Danais eleutho, Quay, Freyc. Voy. tab. 83, f. 2, (1815). Godt. Enc. Méth. IX, 


Suppl. p. 815, (1823). KE. eleutho, Butl. Proc. Zool. Soc. 1866, p. 330. Seitz, | 


Grossschm. IX, p. 241. tab. 84, (1910). 
a. EH. eleutho sacerdos Butl. (Proc. Zool. Soc. Lond. 1883, p. 366). 


1. { Timor, ex coll. Staud. Coll. P. & S. — 2—53. JE Khoor, 


von Rosenberg leg. — 4. Q Khoor, von Rosenberg leg. — 5—6. € 
Kei eilanden, H. J. Gilhuys leg. Acq, 1902. 
b. Æ. eleutho ancile Fruhst. (Seitz, Grossschm. IX, 1910, p. 241). 
1—4. oo Dammer, H. J. a leg. Acq. 1902. — 5. © Dammer, 
H. J. Gilhuys leg. Acq. 1902. 6. o'. Wetter, K. Schädler leg. Coll. 
es 


mn , 


& 

de BE. eleutho corinna Mac-Leay (Kings Austr. 2, p. 402). 

1—2. Sd Nw-Holland. — 3—4. SO Nw-Holland, ex coll. N. I. N. V. 
d. Æ. eleutho eleutho (Quay). 

1—2. QQ Tahiti, ex coll. Godeffroy. Acq. 1886. 

e. K. eleutho proserpina Butl. (Proc. Zool. Soc. Lond. 1866, p. 300). 
1—2. {{ Fidzji eilanden, ex coll. Staud. Coll. P. & S — 3. { 
Mioko, Bismarck archipel, ex coll. Godeffroy. Acq. 1886. — 4. © Fidzji 
eilanden, ex coll. Staud. Coll. P. & 5. — 5—8. 99 Tonga eilanden, ex 
coll. Godeffroy. Acq. 1886. 


39. EH. schmeltzi Herr.-Schäff. 


E. schmeltzi, Herr.-Schäff. Stett. Ztg. 1869, p. 70. Seitz, Grossschm. IX, p. 241, 
(1910). 


1. { Samoa eilanden, ex mus. Godeffroy. Acq. 1886. 
| 40. E. guérini Feld. 


E. guérini, Feld. Reise Nov. Lep. II, p. 332, 459, (1867). Seitz, Grossschm. IX, 
p. 249, tab. 81 en 82, (1910). 
a. E. quérini violetta Butl. (Ann. Mag. Nat. Hist. (4) 18, p. 242). 
1—6. JA Mekeo, Z. O. Br. Nw-Guinea, J. Henkelman leg. 2 Maart 
1907. — 7—9, OO Mewes Z.O. Br. Nw-Guinea, J. Henkelman leg. 
2 Maart 1907. 
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b. E. guérint astraea Moore (Proc. Zool. Soc. Lond. 1883, p. 284). 

1—9. Sa Fr. Wilh. Hafen, D. O. Nw-Guinea, ex coll. H. Fruh- 
storfer. — 10. © Fr. Wilh. Hafen, D..0. Nw-Guinea, ex coll. H. Fruh- 
“storfer. 

e. B. guérini guérint Feld. 

1—2. A Wammer, Aroe eil., von Rosenberg leg. — 3. { Mey- 
khoor, Aroe eil., von Rosenberg leg. — #4. { Trangan, Aroe eil., von 
Rosenberg leg. — 5—9. oo Aroe eil., A. Tamson vend. 1908. — 10. 
© Aroe eil., ©. Ribbe leg. 1884. Coll. P. & 8. 


41. E. decipiens Butl. 


E. decipiens, Butl. Ann. Mag. Nat. Hist. (5) 10, p. 41. Seitz, Grossschm. IX, 
p. 243, (1910). 


1. o& Mioko, Bismarck archipel, ex coll. Godeffroy. Acq. 1886. 


42. E. melanopa Rob. 


E. melanopa, Rob., Iris F, p. 190. Seitz, Grossschm. IX, p. 243, tab. 86, (1910). 


a. E. melanopa melanopa Rob. 

1. o& Sekroe, N.W. Holl. Nw-Guinea, K. Schädler leg. Acq. 1897. 
-— 2. © Fak Fak, N. W. Holl. Nw-Guinea, Palm. v. d. Broek leg. Coll. 
Pa! 

b. H. melanopa julica Fruhst. (Seitz, Grossschm. IX, 1910, p. 243, 
tab. 86). | 

1—2. AQ Nw-Guinea, Macklot leg. Waarschijnlijk ligt de vindplaats 
dezer exemplaren op een der eilanden, Waigeoe, Salawati. 

c. E. melanopa theriodes Fruhst. (Ent. Rundschau 31 n°. 6, 1914, p. 33). 

1. 4 v. Weelskamp, Centr. Holl. Nw-Guinea, 3% Nw-Guinea Exp. 
leg. 24 Sept. 1912. — 2—5. oo Kloof bivak, Centr. Holl. Nw-Guinea, 
3% Nw-Guinea Exp. leg. Febr. Maart 1913. — 6. © Kloof bivak, Centr. 
Holl. Nw-Guinea, 3% Nw-Guinea Exp. leg. 18 Jan. 1813. F. albifrons 
Fruhst. Op de bovenzijde echter met scherp omlijnde vlekken; zoo ook 
bij het volgend exemplaar. — 7. © Kloof bivak, Centr. Holl. Nw-Guinea, 
3% Nw-Guinea Exp. leg. 7 Febr. 1913. — 8—13. QQ Kloof bivak, Centr. 
Holl. Nw-Guinea, 3% Nw-Guinea Exp. leg. Febr. Maart 1913. 


43. W. duponcheli Boisd. 
E. duponcheli, Boisd. Voy. Astr. Lep. p. 97, (1832). Seitz, Grossschm. IX, 
p. 244, (1910). 
a. E. duponcheli anthracina Butl. (Proc. Zool. Soc. Lond. 1866, p. 280). 
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co Amboina, Macklot leg. — 2. { Amboina. Coll. P. & S. 
E. duponcheli lykoatis Fruhst. (Seitz, Grossschm. IX, 1910, p. 244). 
. { Goram, v. Gelder leg. 1890. Coll. P. & S. 

c. EH. duponcheli dodingensis Moore (Proc. Zool. Soc. Lond. 1883, 
p. 274). 

1—3. oo N. Halmaheira, Bernstein leg. — 4—6. {{ Morotai, 
Bernstein leg. — 7. © N. Halmaheira, Bernstein leg. — 8. © Z. Hal- 
maheira, Bernstein leg. 

d. EH. duponcheli moluccana Swinh. (Ann. Mag. Nat. Hist. 1904, 14, 
p. 417). 

1. &{ Obi, Bernstein leg. — 2. { Obi, ex coll. H. Fruhstorfer. 


44. B. fraudulenta Butl. 


E. fraudulenta, Butl. Ann. Mag. Nat. Hist. (5) 13, p. 58. Seitz, Grossschm. 
IX, p. 244, (1910). 


a. EH. fraudulenta fraudulenta Butl. 

1—2. GS Salomons eilanden, ex coll. H.-Fruhstorfer. — 3—4. So 
Salomons eil., ex coll. Gr.-Smith. Coll. P. & 8. — 5. 4 Woodlark eiland 
(SI MC NES 


45. H. nechos Math. 


E. nechos, Math. Trans. Ent. Soc. 1887, p. 37. Seitz, Grossschm. IX, p. 244, (1910). 


1—2. oo Salomons eil., ex coll. Gr.-Smith. Coll. P. & 8. — 5: of 
Nw-Guinea (?), ex coll. Staud. Coll. P. & $. — 4. Q Salomons eil., ex 
coll. Gr.-Smith. Coll. P. & 8. 


46. E. morosa Butl. 


E. morosa, Butl. Proc. Zool. Soc. 1866, p. 282, n°. 42; p. 281, f. 2. Seitz, 

Grossschm. IX, p. 244, tab. 82, (1910). | 

a. E. morosa morosa Butl. 

1.  Batjan, Bernstein leg. — 2. { Z. Halmaheira, Bernstein leg. 
— 5. oc Morotai, Bernstein leg. — 4. { Zonder nadere opgaven van 
vindplaats, ex coll. v. d. Bergh. Coll. P. & 5. 

b. Æ. morosa morosina Fruhst. (Seitz, Grossschm. IX, p. 244). 


1—2. oo Obi, Bernstein leg. — 3. { Obi, ex coll. H. Fruhstorfer. 


— 4. J- Obi. Coll. P. & 8. — 5. {-Ceram, Ludeking leg" 
ce. EH. morosa gebehensis v. E. (Zool. Med. Mus. Leid. I, 1915, p. 223). 
1—2. o'Q Gebeh, Bernstein leg. Typen. 


a Rn a ne 
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AT. E. pierreti Feld. 


E. pierreti, Feld. Reise Nov. Lep. II, p. 331, n°. 457, (1867). Seitz, Grossschm. 
IX, p. 245, tab. 86, (1910). 


a. E. pierreti pierreti Feld. 

1.  Andaï, Bernstein leg. — 2—3. 4 Holl. Nw.-Guinea, Netscher 
les. Coll. P. & S. Snellen’s typen van netscheri. — 4—6. JS Kasoeri, 
Fak Fak, N. W. Holl. Nw-Guinea, Palm. v. d. Broek leg. 1907. — 7. 
o Fak Fak, Mc-Gluer Baai, Palm. v.d. Broek leg. Coll. P. & S. — 
8—9. oo Bivakeiland, Z. Holl. Nw-Guinea, 3% Nw-Guinea Exp. leg. 
16 en 21 Febr. 1913. — 10. GS Manokwari, N. Holl. Nw-Guinea, v. 
Gelder Vee, Dec. 1909. Coll: H. W. v. d. Weele. — 11. { Mekeo, 
Z.O. Br. Nw-Guinea, J. Henkelman leg. 2 Maart 1902. — 12. © Kloof- 
bivak, Centr. Holl. Nw-Guinea, 3% Nw-Guinea Exp. leg. 17 Febr. 1913. 
— 13. 9 Bivakeiland, Z. Holl. Nw-Guinea, 34% Nw-Guinea Exp. leg. 1 


- Maart 1913. — 14. 9 Kloof bivak, Centr. Holl. Nw-Guinea, 4 Maart 1913. 


b. Æ. pierreti numantia Fruhst. (Seitz, Grossschm. IX, p. 245, tab. 86 b). 
1—4. GS Waigeoe, ex coll. H. Fruhstorfer. Co-typen. 


48. HW. eurianassa Hew. 


E. eurianassa, Hew., Exot., Butt. IT, tab. 1, f. 2, (1858). Seitz, Grossschm. 
IX, p. 245, (1910). 


a. H. eurianassa eurianassa Hew. 
1—2. AQ Goodenough eiland 1899. Coll. P. & S. 


49, Æ. harrisi Feld. 


E. harrisi, Feld. Reise Nov. Lep. II, p 328, n°. 451, (1867). Stictoploea harrisi, 
Moore, Lep. Ind., I, p. 136, tab. 52, f. 1 & 1a, (1890—1892). Æ. harrisi, Bingh. 
Faun. Brit. Ind. I, p. 30, (1905). Seitz, Grossschm. IX, p. 246, tab. 82, (1910). 
a. H. harrisi binotata Butl. (Journ. Linn. Soc. Lond. 14, p. 302). 

1. & Indië, de Nicéville leg. Coll. P. & S. — 2—3. 6/9 Sikkim, 
ex coll. Staud. Coll. P. & S. 

b. Æ. harrisi harrisi Feld. 

1. © Tavoy, ex coll. Elwes. Coll. P. & S. — 2. SG! Tonkin, ex coll. 
Staud. Coll. P. & S. — 5—5. oo Moeok Lek, Siam, H. Fruhstorfer 
leg. Januari 1901. 


50. Æ. lacordaire: Moore. 


E. lacordairei, Moore, Proc. Zool. Soc. Lond. 1883, p. 321. Seitz, Grossschm. 
IX, p. 246, (1910). E. gloriosa, Piepers en Snell., Rhop. Java, Dan. etc. p. 18, 
tab. 13, f. 15 a—b, (1913). : 
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a. HK. lacordairei mithrenes Fruhst. (Seitz, Grossschm. IX, p. 246). 

1. { Sumatra, Ludeking leg. — 2—3. GS Assahan, N. W. Sum. 
Piepers leg. 1886. Coll. P. & S. — 4. { Padang Sidempoean, N. W. 
Sum., A. L. v. Hasselt leg. 1895. — 5. G' Tandjong Morava, Serdang, 
N.O. Sum., B. Hagen leg. — 6. & Solok, W. Sum., Kleiweg de Zwaan 
leg. 30 Sept. 1910. 

b. Æ. lacordairei tyrianthina Moore (Proc. Zool. Soc. Lond. 1883, 
p.319): 

1—2. GS Martapoera, Z. 0. Borneo. Coll. P. & 8. — 3. Q Natoena 

eil., A. L. v. Hasselt leg. 1895. 

E. lacordaire: dotata' Fruhst. (Berl. Ent. Zeitschr. 1900, p. 3). 
2. d'Q Palawan, ex coll. Staud. Coll. P. & S. 

es lacordairei lacordairei Moore. 

. d'a Java, Reinwardt leg. — 3. © Java, Reinwardt leg. — 
4—5, ase Berkeh, W. Java 1878. Coll. P. & S. — 6. & Toeban, W. 
Java, 1879. Coll. P. & S. — 7. © Toeban, W. Java 1879. Coll. P. & S. 

e. HK. lacordairei invitabilis Fruhst. (Bel Grossschm. IX, p. 247). 

1. Q Alor, ex coll. Pagenstecher. Coll. P&S. 

f. H. lacordairei melolo Doh. (Journ. Asiat. Soc. Beng. 60 (2), p. 160). 

1. { Soemba, Febr. 1887. Coll. P. & S. 

g. E. lacordairei situta v. B. (Zool. Med. Mus. Leiden I, 1915, p. 224). 

1—3. SS Wetter, K. Schädler leg. 1898. Typen. 


C. 
_1— 
d. 
1— 


51. EL. dufresne (Godt.). 


E. dufresne, Godt., Enc. Méth. IX, Suppl. p. 815, (1823). E. dufresne, Seitz, 
Grossschm. IX, p. 247, (1910). 


a. E. dufresne dufresne (Godt.). 

1. o Philippijnen, C. Semper leg. — 2. / Mindanao, Philippijnen, 
ex coll. Staud. Coll. P. & S. — 3. co Luzon, Philippijnen, Rössler leg. 
Coll. P. & S. — 4. © Philippijnen, Semper leg. — 5. © Philippijnen, 
Schadenberg leg. ex mus. Dresden. 

b. E. dufresne swinhoei Wall. (Proc. Zool. Soc. Lond. 1866, p. 358). 

1—4. oo Formosa, H. Sauter leg. 1909. — 5—8. QQ Formosa, 
H. Sauter leg. 1909. 


52. HK. gloriosa Butl. 


E. gloriosa, Butl. Proc. Zool. Soc. Lond. 1866, p. 293, n°. 72, tab. 29 f. 4, 
E. superba, Snell. v. Voll. Tijdschr. v. Ent. IX, p. 209, tab. 10, f. 1; (1866): 
E. schlegeli, Feld. Novara Lep. II, p. 327, tab. 41, f. 5, (1867). E. badoura, 
Kirby, Syn. Cat. Diurn. Lep. p. 16, (1871). E. gloriosa, Seitz, Grossschm. IX, 
p. 248, tab. 84, (1910). 
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a. H. gloriosa gloriosa Butl. 

1—6. oo _ Gorontalo, N. Celebes, von Rosenberg leg. Ty pen superba 
Snell. v. Voll. — 7—8. oi Celebes, ex coll. Staud. Coll. P. & S. — 
9—10. A Bankala, Z. Celebes, J. C. v. Hasselt leg. 8 Aug. 1877. — 
11. © Gorontalo, N. Celebes, von Rosenberg leg. Type superba Snell. 
y. Voll. — 72. © Bantimorong, Z. Celebes, Coll. P. & 8. — 13. Q Me- 
nado, N. Celebes 1891. Coll. P. & 8. — 14. © Bankala, Z. Celebes, J. 
Cv Hasselt leg. 8 Aug. 1877. 

b. Æ. gloriosa pompilia Fruhst. (Seitz, Grossschm. IX, p. 248). 

: 1, © Bonthain, Z. Celebes. Coll. P. & S. 


- 53. H. picina Butl. 


E. picina, Butl. Proc. Zool. Soc. Lond. 1866, p. 280, tab. 30, f. 1 Seitz, 

Grossschm. IX, p. 248, tab. 81, (1910). 

a. H. picina inaequalis Butl. (Journ. Linn. Soc. Lond. 1878, p. 302). 

1. o& Wahaai, Ceram, Moens leg. — 2—5. oo Saparoea 1887 en 
1888. Coll. P. & S. 

b. EH. picina picina Butl. 

1. & Batjan, Bernstein leg. — 2. J Nw-Guinea (?), Macklot leg. — 
3. Oo Halmaheira, Bernstein leg. 


54. EH. doleschalli Feld. 


E. doleschalli, Feld. Wien. Ent. Mon. III, p. 267, tab. 5, f. 2, (1859). K. papuana, 

Reak, Proc. Ac. Nat. Sc. Phil. 1866, p. 240. Seitz, Grossschm. IX, p. 248 (1910). 

a. E. doleschalli doleschalli Feld. 

1. o& Sekroe, N. W. Holl. Nw-Guinea, K. Schädler leg. — 2. 4 Fak 
Fak, N. W. Holl. Nw-Guinea, Palm.-v. d. Broek leg. 23 Juli 1907. — 
3. & Holl. Nw-Guinea, ex coll. Royer. — 4—5. oo Fak Fak, N. W. 
Nw-Guinea, Palm. v. d. Broek leg. 17 April 1907. F. moesta Butl. — 
6—9. Sa Kloofbivak, Centr. Holl. Nw-Guinea, 3% Nw-Guinea Exp. 


«leg. Febr. 1918. F. moesta Butl. — 10. © Doreh, N. Holl. Nw-Guinea, 


ex coll. H. Fruhstorfer F. inconspicua Butl. — 11—12. {{ Kloof bivak, 
Centr. Holl. Nw-Guinea, 3% Nw-Guinea Exp. leg. Nov. 1912. — 13. { 
W. Holl. Nw-Guinea, N. A. M. leg. Coll. P. & S. — 14. { van Weels- 
kamp, Z. Holl. Nw-Guinea, 3% Nw-Guinea Exp. leg. 25 Juli 1912. — 
15—16. S S Manokwari, N. Holl. Nw-Guinea, v. Gelder leg. Dec. 1909. 


_— 17—18. SG 3 Doreh, N. Holl. Nw-Guinea, von Rosenberg leg. Alle 


f. inconspicua Butl. | 
b. EH. doleschalli agema Fruhst. (Seitz, Grossschm. IX, p. 248). 
1. 4 Fr. Wilhelmshafen, D. O. Nw-Guinea, ex coll. H. Fruhstorfer. 
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F. moesta Butl. — 2—10. oo Fr. Wilhelmshafen, O. D. Nw-Guinea, 
ex coll. Fruhst. F. inconspicua Butl. Co-typen. — 11. Ç Stephansort, 
D. O. Nw-Guinea, Coll. P. & S. 


55. H. palla Butl. 


E. palla, Butl. Proc. Zool. Soc. Lond. 1866, p. 284, n°. 47. Seitz, Grossschm. 
IX, p. 248, (1910). | 
1—2. So Meykhoor, Aroe eil., von Rosenberg leg. — 3. G! Wokam, 
Aroe eil., von Rosenberg leg. — 4. { Aroe eil., Ludeking leg. — 5. 
d' Aroe eil., ex coll. Staud. Coll. P. & S. — 6—7. oo Aroe eil., A. 
Tamson vend, 1908. — &. © Aroe eil., A. Tamson vend. 1909. 


56. EK. jacobsent Rob. 


E. jacobseni, Rob. Tijdschr. v. Ent. XXXIV, p. 299, tab. 4, f. 5, tom. XXXV, 
1891—1892). Seitz, Grossschm. IX, p. 249, (1910). 


a. EH. jacobseni jacobseni Rob. 
1—2. o'o' Wetter, K. Schädler leg. 1898. — 3. © Wetter, K. 
Schädler leg. 1898. F. crassimaculata Fruhst. 


57. E. pelor Doubld. 


E. pelor, Doubld.-Hew., Diurn. Lep. tab. 11, f. 1, (1847). Seitz, Grossschin. IX, 
p. 249, (1910). 


1. o& Babber, 1887. Coll. P. & S. — 2. Q Timor, ex coll. Staud. 
Collse: 


58. E. mulciber (Cram.). 


Pap. mulciber, Cram. Pap. Exot. Il, tab. 127, f. C, D, (1779); Pap. basilissa, 

Cram. l.c. III, p. 182, tab. 266, f. C, (1782). Pap. claudia, Fabr. Ent. Syst. HI 

1, p. p. 40, (1793). E. midamus, Aurivillius, Rec. Crit. p. 61, (1882). Staud. 

Exot. Schm. p. 61, tab. 25, (1884—1888). Trepsichrois midamus, Moore, Lep. 

Ind. J, p. 100, tab. 35, f. 1 a—b, (1890). E. mulciber, Seitz, Grossschm. IX, 

p. 249, (1910). E. midamus, Piepers en Snell., Rhop. Java, Dan. etc. p. 8, tab. 11, 

f. 4 a—e, (1913). 

a. EL. mulciber barsine Fruhst. (Ent. Meddel. 1904, p. 301). 

1—6. oo Formosa, H. Sauter leg. 1909. — 7. Q Formosa, H. 
Sauter leg. 1909. 

b. Æ. mulciber mulciber (Cram.). 

1. o& Sylhet, Westw. leg. — 2.  Salangore, Malakka 1891. Coll. 
P. & S. — 3-7 oo Chiem Hoa, Centr. Tonkin, H. Fruhstorfer leg. 
Aug.—Sept. 1901. — 5—6. Ff Sikkim, ex coll. Elwes. Coll. P. & S. 


: 
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— 7. & Indië, ex coll. de Nicéville. Coll. P. & S. — 8. / Indië, ex 
coll: Moore. Coll. P. & S. — 9. { Tonkin, Janet leg. Coll. P. & S. — 
10, © Indië, ex coll. de Nicéville. Coll. P. & S. — 11. © Assam, ex 
coll. H. Fruhstorfer 1901. — 12. © Perak, Malakka 1891. Coll. P. & S. 
— 13. 9 Perak, Malakka. Coll. P. & S. 

e. E. mulciber vandeventeri Forbes (Wander. Natural. 1885, p. 274). 

14. SS Sumatra, Ludeking leg. — 5. & Pajakombo, N. W. Sum., 
H. Royer leg. — eS cle dns Morava, Serdang, N. O. Sum., 
B. Hagen leg. — 9. { Toba meer, N. W. Sum., B. Hagen leg. 9 Dee. 
Coll. P. & S. — 10—13. Jo Soekadana, Lampongs, Z. O. Sum., J. C. v. 
Hasselt leg. 1883. — 14. {/ Lampongs, Z. O. Sum., J. C. v. Hasselt 
leg. Coll. P. & 8. — 15—17. GS Padang Sidempoean tot Assahan, N. 
Sum., J. D. Pasteur leg. 1890. — 185—19. {ff Bekri-Deli, N. O. Sum., 
H. M. Pantekoek leg. 1892. — 20—21. S S Padang Deli, O. Sum. 
Hi. Büttikofer leg. 1894. — 22. © Padang Sidemmucan’ Hes: Tapancel, 
N. W. Sum., A. L. v. Hasselt leg. 1895. — 23. of Assahan, N. O. Sum. 
Coll. P. & S. — 24. § Deli, N. 0. Sum. Coll. P. & 8. — 25. { Loe- 
boeh Gadang, W. Sum., Sum. Exp. leg. Dec. 1877. — 26—51. oo 
Padangsche Bovenlanden, N. W. Sum., J. Menzel leg. 1904. — 32—46. 
So Soerian, Alahan Pandjang, W. Sum., P. O. Stolz leg. 1908—1913. 
— 47—51. oo Solok, W. Sum., Kleiweg de Zwaan leg. 30 Sept. 1910. 
— 52. § Padang, N. W. Sum., E. Büttikofer lee. Sept.—Oct. 1894. Dit 
en de volgende voorwerpen zijn naar alle waarschiynljkheid af komstig 
van Nias. — 53. o' Solok, W. Sum., Kleiweg de Zwaan leg. 30 Sept. 
1901. — 54—55. oo Nias. Coll. P. & S. — 56. O Sumatra, Ludeking 
leg. — 57—58. QQ Tandjong Morava, Serdang, N.O. Sum., B. Hagen 
leg. — 59—60. QQ Soekadana, Lampongs, Z. 0. Sum., J. ©. v. Hasselt 
les. 1883. — 61— 62. QQ Bekri-Deli, N. O. Sum, H. M. Pantekoek 
leg. April 1892. — 63. © Tapanoeli, N. W. Sum., A. L. v. Hasselt leg. 
1895. — 64. 9 Palembang, Z.O. Sum., M. C. Piepers leg. Coll. P.& 8. 
— 65. © Moeara Laboe, W. Sum., Sum. Exp. leg. 28 Oct. 1877. — 66. 
O Padangsche Bovenlanden, J. Menzel leg. 1904. — 67—70. OO Soerian, 
Alahan Pandjang, W. Sum., P. O. Stolz leg. 1909—1911. — 71. Q Solok, 
W. Sum., Kleiweg de Zwaan leg. 30 Sept. 1910. — 72. { Banka, v. d. 
Bossche leg. — 75—76. So Riouw-Lingga eilanden, A. L. v. Hasselt 
leg. 1893—1894. — 77—78. oo Natoena eilanden, Coll. P. & 8. — 
79. © Natoena eilanden. Coll. P. & S. 

d. H. mulciber babina v. E. (Notes Leyd. Mus. XXXVI, 1914, pp. 
53, 226). 

1—2. GS Poeloe Babi bij Simaloer, Edw. Jacobson leg. April 1913. 
Typen. 
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e. E. mulciber verhuelli Moore (Proc. Zool. Soc. Lond. 1883, p. 288). 

1—4. Go Nias, J. D. Pasteur leg. 1890. — 5. © Nias, ex coll. 
Elwes. Coll. P. & S. — 6. & Nias, Kleiweg de Zwaan leg. 30 Sept. 
1910. De opgegeven vindplaats Solok is stellig foutief. — 7—10. QQ 
Nias, J. D. Pasteur leg. 1892. — 11—12. QQ Nias, J. D. Pasteur leg. 
1892. Coll. P. & S. — 13. Q Solok (?!), Kleiweg de Zwaan leg. 30 Sept. 
1910. De vindplaats wederom foutief opgegeven. — 14—17. oo Nias, 
J. D. Pasteur leg. 1892. 

f. MW. mulciber malakoni Doh. (Journ. Asiat. Soc. Beng. 60 (2), p. 20). 

1. QO Engano, H. Fruhstorfer leg. April—Juni. 

g. E. mulciber basilissa (Cram.). 


1. &' Java, Reinwardt leg. — 2. o Java, W. Baerts leg. 28 April - 


1889. — 3—4. SJ Ardjoeno, O. Java, Neeb leg. — 5. { O. Java, 
Hekmeyer leg. — 6. co Midd. Java, Ludeking leg. — 7—8. {Ad 
Batavia, W. Java, 1881—1883. Coll. P. & S. — 9. © Depok, W. Java 
Febr. 1890. Coll. P. & S. — 10—11. oc Pengalengan,. W. Java, H. 
Fruhstorfer leg. 1890. — 12. G' Banjoewangi, O. Java 1893. Coll. P. 
& S. — 13. © Zandbaai, W. Java 1893. Coll. P. & 8. — 14—15. GG 
Garoet, W. Java, Mevr. Ader leg. 13 April 1893. — 16. G' Perning 
Djetis, W. Java, A. v. Bemmelen leg. — 17. G' Tengger geb., O. Java, 
Buysman leg. 1907. — 18. G' Batavia, W. Java, Edw. Jacobson leg. 2 
Oct. 1908. — 19—21. JS Soember Doeren, Midd. Java, W. C. v. 
Heurn don. 1910. — 22. © Buitenzorg, W. Java 1881. Coll. P. & 8. — 
23—24. So Buitenzorg, H. W. v. d. Weele leg. Juni 1909. — 25. 
co Tjintjiroean, Malabar geb., W. Java, H. W. v. d. Weele leg. April 
1910. — 26—28. GS Preanger, W. Java. Coll. P. & S. — 29. G' Dja- 
singa, W. Java, Mevr. Lechner leg. 1912. — 30—37. Go Weltevreden, 
W. Java, D. v. Mullem leg. 25 Oct. 1912. — 38—42. QQ Java, Rein- 
wardt leg. — 43. Q Ardjoeno, O. Java, Hekmeyer leg. — 44. © Pen- 
galengan, W. Java, H. Fruhstorfer leg. 1893. — 45—46. QQ Preanger, 
W. Java 1885 en 1888. Coll. P. & S. — 47—48. QQ Batavia, W. Java, 
1883. Coll. P. & S. N°. 47 e. 1. — 49. © Java, Everts. Coll. P. & 8. — 
50. © Garoet, W. Java, Mevr. Ader leg. 18 April 1893. — 51.9 Java (©), 
Bernstein leg. De vindplaats is m. i. niet juist opgegeven. — 52—03. 
QQ Soekaboemi en Buitenzorg, Preanger, W. Java, H. W. v. d. Weele 
leg. 1909. — 54—55. OQ Java. Coll. P. & S. — 56. Q Soember Doeren, 
Midd. Java, W. C. v. Heurn don. 1909—1910. — 57—71. QQ Welte- 
vreden, W. Java, D. v. Mullem leg. 25 Oct. 1912. — 72—73. m0 
Bawean 1892. Coll. P. & 8. 

h. Æ. mulciber portia Fruhst. (Berl. Ent. Zeitschr. 1904, p. 177). 

1. { Borneo, Diard leg. — 2—3. oo Borneo, van Lansberge leg. — 
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4. { W. Borneo, 1891. Coll. P. & S. — 5—6. Oo Mahakam, Midd. 
Borneo, Borneo Exp. leg. 1894. — 7—8. {{ Martapoera, Z. O. Borneo 
1900. Coll. P. & S. — 9—12. SJ Smitau, Midd. Borneo, E. Büttikofer 
les. Febr. Coll. P. & S. — 13. © Sintang, Midd. Borneo. Coll. P. & S. 
— 14. { Boven Sibau, Midd. Borneo, E. Büttikofer leg. Coil. P. & 8. — 
Lore Midd. Borneo 1901. Coll. P. & 8. — 16-19. {{ W. Borneo. 
Coll. P. & S. — 20. Q Borneo, v. Lansberge leg. — 21. © Martapoera, 
Z. QO. Borneo. Coll. P. & S. — 22. 9 W. Borneo 1891. Coll. P. & S. — 
23—25. So Billiton, A. G. Vorderman leg. 1888. — 26—27. SJ 
Billiton 1888. Coll. P. & 8. 

1. E. mulciber paupera Staud. (Iris 1889, p. 31). 

i—2. 5 Q Palawan, ex coll. Staud. Coll. P. & SB. 

j. EL. mulciber mindanaensis Semp. (Reise Philipp. p. 28). 

1—2. GS Mindanao, Philippijnen, ex coll. Staud. Coll. P. & S. — 
3I—4, QQ Mindanao, Philippijnen, ex coll. Staud. Coll. P. & S. 

k. Æ. mulciber megilla Erichs. (Nov. Act. Ac. Nat. Cur. 16, p. 282). 

1. & Philippijnen, C. Semper leg. — 2—3. {Q Luzon, Philippijnen, 
C. Semper leg. Coll. P. & 8. 


59. H. euctemon Hew. 


_E. euctemon, Hew. Exot. Butt. IIL, tab. 2, f. 2, (1866). Seitz, Grossschm. IX, 

p. 252, (1910). | 

1. & Oost-Indië, Reinwardt leg. — 2—5. 4 3 Amparang, Z. Celebes. 
Coll. P. & S. — 4. © Java (?!), Reinwardt leg. — 5—6. QQ Gorontalo, 
N. Celebes, von Rosenberg leg. — 7. © Tondano, N. Celebes, A. W. 
Mucks leg. 


60. Æ. gelderi Snell. 


E. gelderi, Snell. Tijdschr. v. Ent. XXXIII, p. 98, (1890); XXXIV, p. 232, 
tab. 14, f 1, (1891). Seitz, Grossschm. IX, p. 252, (1910). 


a. E. gelderi gelderi Snell. | 
13.60 Maumerie, Flores, Coll. P. & S. Typen. — 4 © Mau- 
meme Flores Coll. P. & S. Type. 


61. Æ. mazares Moore. 


FE. mazares, Moore, Cat. Lep. Ins. M. H. E. I. C., I, p. 127, n°. 253, (1857). 
E. ledereri, Dist. Rhop. Mal. p.26, tab. 2, f. 10, (1882-1886) KE. mazares, Snell. 
Tijdschr. v. Ent., XXXIV, p. 232, (1891). Seitz, Grossschm. IX, p. 252, tab. 83, 
(1910). Piepers en Snell., Rhop. Java, Dan. etc. p. 10, tab. 11, f. 5 a—b, (1913). 


; 246 ZOOLOGISCHE MEDEDEELINGEN — DEEL II. 


a. É. mazares ledereri Feld. (Novara, Lep. IT, 1867, p. 317, tab. 40, f. 5, 6). 

1. { Zonder nadere opgaven van Ema M. Führbringer — À. 
o Perak, Malakka, Künstler leg. 1884. | 

b. Æ. mazares eunus Nicév. To Asiat. Soc. Bomb. 1825, p. 374). 

1—2. Go Padang Sidempoean, Tapanoeli, N. W. Sum., A. L. v. 
Hasselt leg. 1895. — 5. © Padang Sidempoean, Tapanoeli, N. W. Sum., 
À. L. v. Hasselt leg. 1895. - 

c. E. mazares mazarina Fruhst. (Soc. Entom. 1905). 

1. o& Soekadana, Lampongs, Z. O. Sum., J. C. v. Hasselt leg. 7 Maart 
1882. — 2—4. oo Lampongs, Z. O. Sum., J. C. v. Hasselt leg. 1882. 
Coll. P. & S. — 5. oO Pajakombo, W. Sum., H. Rouyer leg. 1906. — 
6. Datar, Midd. Sum: Exp. leg? 1877. Coll: FP. toe | 

d. Æ. mazares mazares Moore. 

14. So Java, Reinwardt leg. — 5. © Wilis geb., O. Java 1878. 
Coll. P. & S. — 6. o Toeban, W. Java 1879. Coll. P. & S. — 7—12. 
di Batavia, W. Java, 1886 en 1888. Coll. P. & S. — 13-14 dd 
Depok, W. Java 1888 en 1890. Coll. P. & S. — 15. co Midd. Java, 
H. Fruhstorfer leg. 1891. — 16. G' Palaboean, Midd. Java, H. Fruh- 
storfer leg. 1892. — 17. { Banjoewangi, O. Java 1893. Coll. P. & S. — 
18—22. GS Java. Coll. P. & S. — 23. oO Tengger geb., O. Java, 
Buysman leg. 1907. — 24—25. GS Buitenzorg, W. Java, H. W. v. d. 
Weele leg. Juni 1909. — 26. © Java, Reinwardt. leg. — 27. © Toeban, 
W. Java. Coll. P. & S. — 28. © Depok, W. Java 1884. Coll. P. & S. 
— 29—30. QQ Batavia, W. Java 1885. Coll. P. & S. — 31. © Midd. 
Java, H. Fruhstorfer leg. 1891. — 32. © Palaboean, Midd. Java, H. 
Fruhstorfer leg. 1892. — 33. Q Tjampea, W. Java 1893. Coll. P. & 5. 
— 34. Q Tegal, Midd. Java, Lucassen leg. Coll. P. & S. — 55. Q Malang, 
O. Java, Coll. P. & S. — 36. Q Tjampea, W. Java. Coll. P. & 8. — 
37. Q Batavia, W. Java. Coll. P. & S. Exp. alar. 45 mm. — 36. ¢ 
Soember Doeren, Midd. Java, W. C. v. Heurn don. 1909—1910. Exp. 
alar. 48 mm. — 39. © Buitenzorg, W. Java, H. W. v. d. Weelewes: 
Aug. 1909. — 40. © Tjintjiroean, Malabar geb., W. Java, H. W. v. d. 
Weele leg. Febr. 1910. 

e. E. mazares philinna Fruhst. (Soc. Entom. 1904, p. 26). 

1—2. GS Maumerie, Flores. Coll. P. & S. — 3. © Maumerie, Flores. 
Coll, Beds. 

f. E. mazares sumbana Doh. (Journ. Asiat. Soc. Beng. 60 (2), p. 159). 

1—3. QQ Soemba, Pagenstecher leg. Coll. P. & $. 

g. E. mazares natunensis Fruhst. (Iris 14, p. 337). 

1. § Natoena eilanden, A. L. v. Hasselt leg. Mei 1895. — 2—5. 
d d Natoena eil. Coll. P. & S. 
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h. H. mazares aristotelis Moore (Proc. Zool. Soc. Lond. 1883, p. 292). 
1—2. S S' Martapoera, Z. O. Borneo 1900. Coll. P. & S. 

1. W. mazarés palawana Fruhst. (Berl. Ent. Zeitschr. 1899, p. 144). 

1—2. {9 Palawan, ex coll. Staud. Coll. P. & S. 

j. H. mazares manilis Moore (Proc. Zool. Soc. Lond. 1883, p. 293). 

1—2. o'Q Mindanao, Philippijnen, ex coll. Staud. Coll. P. & S. 


62. H. koxinga Fruhst. 


E. koxinga, Fruhst. Ent. Zeitschr. Stuttg. 1908, p. 49. Seitz, Grossschm. IX, 
p. 253, (1910). 


1—12. GS Formosa, H. Sauter leg. 1909. — 15—17. QQ Formosa, 
H. Sauter leg. 1909. 


63. H. tulliolus (K.). 


Pap. tulliolus, Fabr. Ent. Syst. IL, 1, p. 41, n°. 103, (1793); Don. Nat. Rep. 
IL, tab. 55, f. 1, (1824). E. tulliolus, Seitz, Grossschm. IX, p. 254, (1910). v. Eecke, 
Nova Guinea XIII, p. 61, (1915). 


a. H. tulliolus polita Erichs. (Nov. Act. Ac. Nat. Cur. XVI, 1834, 
Paco tab. 50. f. 6). 

1—2. A Philippijnen, C. Semper leg. — 3. © Philippijnen. Coll. 
P. & S. — 4—5. GS Luzon, Philippijnen, Rössler leg. Coll. P. &S. — 
6. Q Luzon, Philippijnen, Rössler leg. Coll. P. & 8. 

b. Æ. tulliolus saundersi Feld. (Reise Nov., Lep. II, 1867, p. 322, 
n°. 439). 

1—2. GS Aroe eilanden, A. Tamson vend. 1908. 

e. B. tulliolus nocturna Fruhst. (Soc. Entom. 9, 1904, p. 27). 

1—2. JS Salawati, Bernstein leg. — 3. co Wahaai, Ceram, Moens 
leg. De vindplaats is, indien juist, nieuw. 

d. Æ. tulliolus doryca Butl. (Journ. Linn. Soc. Lond. 14, p. 296). 

1. { Andai, N. Holl. Nw-Guinea, von Rosenberg leg. — 2. co Doreh, 
N. Holl. Nw-Guinea, von Rosenberg leg. — 3. co Noesa Oelan, Holl. 
Nw-Guinea, Palm. v. d. Broek leg. 1907. — 4—5. Go Manokwari, 
N. W. Holl. Nw-Guinea, v. Gelder leg. Nov.—Dec. 1909. — 6. © Bivak- 
eiland, Z. Holl. Nw-Guinea, 3% Nw-Guinea Exp. leg. 18 Febr. 1913. — , 
7—10. QQ Fak Fak, N. W. Holl. Nw-Guinea, Palm. v. d. Broek leg. 
1907. — 11. 9 Kasoor, Holl. Nw-Guinea, Palm. v. d. Broek leg. 6 Mei 
1907. — 12. 9 Manokwari, N. Holl. Nw-Guinea, v. Gelder leg. Nov.— 
Dec. 1909. Coll. H. W. v. d. Weele. 

e. H. tulliolus offaka Fruhst. (Soc. Entom. 1904, p. 27). 
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1. { W. Holl. Nw-Guinea, N. v. M. leg. Coll. P. & S. Vermoedelijk 
van Waigeoe af komstig. | 

f. EW. tulliolus forsteri Feld. (Novara Lep. II, 1867, p. 322). 

1. 9 Fidzji eilanden, ex coll. Godeffroy. ee 1886, — 2—3. FO 
Bowen, ex coll. denon Acq. 1886. 


64. EH. hyems Butl. 


E. hyems, Butl. Proc. Zool. Soc. Lond. 1866, p. 292; p. 288. f. 3. Seitz, 

Grossschm. IX, p. 255, tab. 83, (1910). 

a. E. hyems wetterensis Fruhst. (Berl. Entom. Zeitschr. 1899, p. 68). 

1—3. So Wetter, K. Schädler leg. 1893. 4—5. FT Wotter! 
NPA MECS MON MC olla sw: 

b. HE. hyems hyems Butl. 

1—3. oo Timor, Macklot leg. 

ce. E. hyems liza Fruhst. (Soc. Entom. 19, p. 67). 

1. © Babber, ex coll. H. Fruhstorfer. Co-type. 

d. Æ. hyems catilina Fruhst. (Soc. Entom. 1906, p. 61). 

1. o& Dammer, ex coll. H. Fruhstorfer. Co-ty pe. — 2. Q Dammer, 
H. J. Gilhuys leg. Acq. 1902. 


65. EH. visenda Butl. 


E. visenda, Butl. Proc. Zool. Soc. Lond. 1883, p. 367. Seitz, Grossschm. IX, p. 255. 
a. E. visenda ornata Fruhst. (Berl. Ent. Zeitschr. 1900, p. 8). 
1. & Aroe eilanden 1899. Coll. P. & S. — 2. © Kei ait of Timor ?, 
Novia Me test Colle Peas: 


66. E. hopjjeri Feld. 


E. hopfferi, Feld. Novara Lep. II, p. 323, n°. 441, tab. 41, f. 1, (1867). Seitz, 
Grossschm. IX, p. 255, (1910). 
a. E. hopfferi hopfferi Geld. 
1—2. oo Matabella, von Rosenberg leg. — 3. co Amboina, Ver 
Huell leg. — 4. { Kei eilanden, ex coll. C. Ribbe 1884. Coll. P. & S. 
5.  Kei eilanden. Coll P. & S. 


67. E. pyres Godm.-Salv. 


E. pyres, Godm. & Salv. Ann. Mag. Nat. Hist. (6) 1, p.94. Seitz, Grossschm. 
IX, p. 256, (1910). 
1. « Salomons eilanden, ex coll. Gr.-Sm. Coll. P. & 8. — 2—3. 96 
Salomons eilanden, ex coll. Gr.-Sm. Coll. P. & S. 
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68. EH. triment Feld. 


E. trimeni, Feld. Novara Liep. II, p. 324, (1867). Seitz, Grossschm. IX, p. 256, 
(1910). 
a. E. trimeni trimeni Feld. 
1. & Morotai, Bernstein leg. 
b. E. trimeni duilia Fruhst. (Soc. Entom. 1904, p. 68). - 
1. & Obi, Bernstein leg. — 2. © Obi eilanden, ex mus. L. B. Coll. 
P. & 8. 


69. Æ. salabanda Kirsch. 


E. salabanda, Kirsch, Mitt. Mus. Dresden J, p. 116. Seitz, Grossschm. IX, 
p. 256, (1910). | 
a. EH. salabanda salabanda Kirsch. 
1. { Ternate, Bernstein leg. — 2—3. OO N. Halmaheira, Bern- 
stein leg. 
b. Æ. salabanda cledonia Fruhst. (Soc. Entom. 1904, p. 68). 
1. & Wahaai, Ceram, Moens leg. 


10. E. pumila Butl. 


E. pumila, Butl. Proc. Zool. Soc. 1866, p. 290, n°. 61. Seitz, Grossschm. IX, 
p. 256, (1910). 


a. E. pumila pumila Butl. 

1. o& Kasoeri, Z. W. Holl. Nw-Guinea, Palm. v. d. Broek leg. 1907. 
— 2. © Doreh, N. Holl. Nw-Guinea, von Rosenberg leg. — 3. © Fak 
Fak, N. W. Holl. Nw-Guinea, Palm. v. d. Broek leg. 22 Febr. 1907. — 
4. & W. Holl. Nw-Guinea, N. A. M. leg. Coll. P. & S. F. amida Fruhst. 
— 5. © Geelvink baai, N. Holl. Nw-Guinea. W. Doherty leg. 1896. F. 
lucinda Sm. 

b.-Æ. pumila salpingoides Fruhst. (Berl. Ent. Zeitschr. 1900, p. 9). 

1—10. & Fr. Wilhelmshafen, O. D. Nw-Guinea, ex coll. H. Fruh- 
storfer. Co-typen. — 11—12. QQ Fr. Wilhelmshafen, O. D. Nw-Guinea, 
ex coll. H. Fruhstorfer. Co-typen. 

e. E. pumila jamesi Butl. (Proc. Zool. Soc. Lond. 1876, p. 766). 

1—15. oo Mekeo, Z.O. Br. Nw-Guinea, J. Henkelman leg. 1907. 
_— 14—15. oo’ Mioko, Bismarck archipel, Br. Nw-Guinea, ex coll. 
Godeffroy. Acq. 1886. — 16. 9 Mioko, Br. Nw-Guinea, ex coll. Godeffroy. 
Acq. 1886. 

d. Æ. pumila garcila Fruhst. (Seitz, Grossschm. IX, p. 257). 
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1. & Kasoeri, W. Holl. Nw-Guinea, Palm. v. d. Broek leg. 1907. 

e. L. pumila kirschi Moore (Proc. Zool. Soc. Lond. 1883, p. 288). 

1—3. So Waigeoe, ex coll. H. Fruhstorfer. — 4—7. {'{ Waigeoe, 
Bernstein leg. 

f. E. pumila bismarckiana Fruhst. (Berl. Ent. Zeitschr. 1900, p. 7). 

1—2. {'Q@ Mioko, Neu-Lauenburg, ex coll. C. Ribbe. — 3.  Good- 
enough eiland, Louisiaden, 1899. Coll. P. & S. — 4. G Upolu, Fidzji 
eilanden, ex coll. Godeffroy. Acq. 1886. 


11. Æ. hyacinthus Butl. 


E. hyacinthus, Butl. Proc. Zool. Soc. Lond. 1866, p. 296. Seitz, Grossschin. IX, 


p. 257, (1910). E. hewitsoni, Feld. Novara Lep. II, p. 326, tab. 40, f. 7, (1867). 


a. H. hyacinthus hyacinthus Butl. 

1—2. GS Celebes 1887, 1888. Coll. P. & S. — 3. Go Menado, N. 
Celebes, v. Gelder leg. 1890. Coll. P. & S. — 4. © Celebes, ex mus. 
L. B. Coll. P. & 8. — 5—6. QQ Celebes 1888. — 7. © Bonthain, Z: 
Celebes. Coll. P. & S. 

b. E. hyacinthus subcongrua Rob. (Entom. Nachr. 23, p. 100). 

1-3. JF Gorontalo, N. Celebes, von Rosenberg leg. — 4. © Lem- 
beh, Celebes, ex mus. Dresden. — 5. © Celebes, Riedel leg. — 6. © 
Celebes, von Rosenberg leg. 


12. E. corus (K.). 


Pap. corus, Fabr. Ent. Syst. III, p. 41, n°. 122, (1793). KH. phoebus, Butl., 
Proc. Zool. Soc. Lond. 1866, p. 570. E. castelnaui, Feld. Novara Lep. IL, p. 315, 
(1867). Dist. Rhop. Mal. p. 24, tab. 2, f. 6, (1882—1886). E. phoebus, Moore, 
Lep. Ind, I, p. 109, ‘tab. 38, f. 1, (1890). Bingham, Faun. Brit. Ind. II, p. 27, 
(1905). EF. corus, Seitz, Grossschm. IX, p.258, tab. 79, (1910). E. phoebus, Piepers 
en Snell., Rhop. Java, Dan. etc. p. 13, tab. 12, f. 8, (1913). 


a. E. corus statius Fruhst. (Seitz, Grossschm. IX, p. 258). 

1. © Sumatra, Ludeking leg. 

b. E. corus phaeretena Kheil (Rhop. Nias, p. 16). 

1. o&' Nias, J. D. Pasteur leg. 1890. — 2—4. OO Nias, J. D. Pasteur 
leg. 1890. — 5—6. QQ Nias, de Gavere leg. — 7—9. QQ Solok, W. 
Sum., Kleiweg de Zwaan leg. 30 Sept. 1910. Nias zal wel de juiste 
vindplaats zijn. 

c. H. corus pavettae Zinck. (Nov. Act. Ac. Nat. Cur. 15, p. 189). 

1—3. JS Zuidkust bij de Zandbaai, W. Java 1891. Coll. P. & S. 
— 4. Q Soekapoera, Preanger, W. Java 1897. Coll. P. & S. 

d. Æ. corus defiguratus Fruhst. (Ent. Zeitschr. Gub. 1908, p. 238). 


4 
i 
; 
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1—2. So Lombok. — 3. © Oost-Indië, Reinwardt leg. Exp. alar. 
90 mm. 

e. E. corus nikrion Fruhst. (Seitz, Grossschm. IX, p. 259). 

1—2. fo Bawean 1892. Coll. P. & 8S. — 3—4. JJ Zonder op- 
gave van vindplaats. Coll. P. & S. Naar alle waarschijnlijkheid eveneens 
van Bawean. 

f. H. corus salvini Staud. (Deutsche Ent. Zeitschr. Lep. 1889, p. 32). 

1. { Palawan, ex coll. Staud. Coll. P. & S. 


73. E. althaea Semp. 


E. althaea, Semp. Verh. Nat. Ver. Hamburg III, p. 106. Seitz, Grossschm. IX, 
p. 259, (1910). 
a. E. althaea juvia Fruhst. (Ent. Zeitschr. Stuttg. 1908, p. 127). 
1. Q Taihanroku, Z. Formosa, H. Sauter leg. 1909. 


74. E. phaenareta (Schall.). 


Pap. phaenareta, Schall. Naturf. XXV, p. 177, tab. 5, f. 2, (1785). E. phaenarete, 
Seitz, Grossschm. IX, p. 259, tab. 79, (1910). 


a. H. phaenareta phaenareta (Schall.). 

1—5. Af Ceram, Ludeking leg. — 4. G' Amboina, Ludeking leg, — 
5. o& Amboina, Reinwardt leg. — 6. o Amboina, ex coll. Royer. Acq. 
1909. — 7—9. oo Saparoea 1887—1888. Coll. P. & S. De typische 
phaenareta, zoowel als de vormen pauperata Fruhst. en luxurianta Fruhst. 
zijn vertegenwoordigd. — 10. © Ceram, Ludeking leg. — 11—12. QQ 
Amboina, Macklot leg. — 15. Q Amboina, Pagenstecher leg. Coll. P. &S. 

b. E. phaenareta semicirculus Butl. (Proc. Zool. Soc. Lond. 1866, 
p. 269). 

1. G Dodinga, N. Halmaheira, Bernstein leg. — 2. © Halmaheira 
1898. Coll. P. & S. — 3. & Morotai, Bernstein leg. — 4. © Z. Halma- 
heira, Bernstein leg. — 5. © Batjan. 

e. E. phaenareta irma Fruhst. (Insekten-Börse 1903, p. 85). 

1. G! Obi, Bernstein leg. 

d. EH. phaenareta locupletior Fruhst. (Stett. Ztg. 60, p. 352). 

1—2. {CQ Talaut eilanden 1894. Coll. P. & S. 


15. E. unibrunnea Godm. & Salv. 


E. unibrunnea, Godm. & Salv., Proc. Zool. Soc. Lond. 1877, p. 141. Seitz, 
Grossschm. IX, p. 260, (1910). 


a. EH. unibrunnea unibrunnea Godm. & Salv. 


|| bo 
| OT 
|| bo 
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1—2. {&{ Nw-lerland, ex mus. Dresden. F. mayuma Ribbe. 
b. H. unibrunnea heurippa Godm, (Ann. Mag. Nat. Hist. (6) 1, p. 93). 
1—2. {@ Salomons eilanden, ex coll. Gr.-Sm. Coll. P. & S. 


16. B. callithoé Boisd. 


E. callithoë, Boisd. Voy. Astr. Lep. p. 93, n°. 1, (1832). Seitz, Grossschm. IX, 
p. 261, tab. 79, (1910). 


a. E. callithoë callithoë Boisd. 

1. { Fak Fak, N. W. Holl. Nw-Guinea, Palm. v. d. Broek leg. Coll. 
P. & S. — 2. © Holl. Nw-Guinea, Netscher leg. Coll. P. & 8. — 5. { 
Fak Fak, N. Holl. Nw-Guinea, Palm. v. d. Broek leg. 1907. — 4—7. — 
{A Manokwari, N. Holl. Nw-Guinea, v. Gelder leg. Nov.—Dec. 1909. 
Coll. H. W. v. d. Weele. — 8. { Rhoon, Geelvink baai, Netscher leg. 
Coll. P. & S. — 9. of N. Holl. Nw-Guinea, Netscher leg. Coll. P. & S. 
— 10. 9 Fak Fak, N. W. Holl. Nw-Guinea, Palm. v. d. Broek leg. Coll. 
P. & 8. — 11. © Doreh, N. Nw-Guinea, von Rosenberg leg. 

b. Æ. callithoé durrsteini Staud. (Iris 1895, p. 113). 

1—2. Sd Astrolabe baai, O. D.'Nw-Guinea. Coll. P. & 8. — 3.9 
Zonder nadere opgaven van vindplaats. Coll. P. & S. 

ce. E. callithoë mesocala v. Voll. (Tijdschr. v. Ent. XVI, 1873, p. 244, 
tab. 11, f. 1—2). 

1—2. FQ Waigeoe, Bernstein leg. Ty pen. | 

d. Æ. callithoë eurykleia Fruhst. (Seitz, Grossschm. IX, p. 261). 

1. & Goodenough eiland 1899. Coll. P. & $. 

e. E. callithoë euthoé Feld. (Novara Lep. II, p. 316). 

1—2. JS Aroe eilanden, A. Tamson vend. 1908. — 3. 5 Meykhoor, 


Aroe eil., von Rosenberg leg. 


77. E. eucala Staud. 


E. eucala, Staud. Iris 8, p. 373. Seitz, Grossschm. IX, p. 261, (1910). 
1. Q Maumerie, Flores. Coll. P. & 8. 


78. E. eleusina (Cram.). 


Pap. eleusina, Cram. pap. Exot. III, tab. 266, f. D, (1782). Salpinx eleusina, 
Hübn. Samml. Exot. Schmett, (1806—1824). II, tab. 3, f. 3, 4, Danais eleusine, 
Godt. Enc. Méth. IX, p. 177, (1819-1823). E. eleusina, Seitz, Grossschm. IX. 
p. 262, (1910). Piepers en Snell., Rhop. Java, Dan. etc. p. 11, tab. 11, f. 6, (1913). 


a. I. eleusina eleusina (Cram.). 


1. J Java, Reinwardt leg. — 2. o Ardjoeno geb. O. Java, Hekmeyer 
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leg. — 3. © Palaboean, Midd. Java, H. Fruhstorfer leg. 1892. — 4. © 
Toeban, W. Java: Coll. P. & S. — 5. «{ Malang, O. Java. Coll. P. & S. 
— 6. © Tegal, Midd. Java, Coll. P. & 5. — 7—9. OO W. Java. Coll. 
EENS ROS ct Bawean, 1892. Coll.-P. & S. 

_b. E. eleusina nel Feld. (Wien. Ent. Mon. III, p. 181). 
B Celebes, Ver Huell leg. — 2. c/ Bankala, Z. lobes dep 
Hasselt leg. 21 Aug. 1877. — 5—4. Go Celebes 1888. Coll. P. & & 
— 5—6. JS Bonthain, Z. Celebes. Coll. P. & S. — 7. © Bonthain, 
Z. Celebes 1888. Coll. P. & S. — 8. © Bankala, Z. Celebes, J. C. v. 
Hasselt leg. 8 Aug. 1877. — 9—11. QQ Celebes 1888. Coll. P. & 8. — 
12. © Bonthain, Z. Celebes. Coll. P. & S. Bij dit exemplaar treedt reductie 
op der discale vlekken, nadert dus palata Fruhst. — 13. © Borneo, v. 
Lansberge leg. De vindplaats is stellig onjuist. — 14—15. G'Q Bontbain, 
Z. Celebes, v. Gelder leg. Coll. P. & S. 


19. E. vollenhovi Feld. 


E. vollenhovi, Feld. Reise Novara, Lep. II, p. 327, n°. 449, (1867). Seitz, 
Grossschm. IX, p. 262, tab. 82, (1910). 


a. LH. vollenhovi vollenhovi Feld. 

1—2. JS Gorontalo, N. Celebes, von Rosenberg leg. — 5. & Lim- 
botto, N. Celebes, von Rosenberg leg. — 4. 4 Poé, N. Celebes, von 
Rosenberg leg. — 5—6. 3 Ajer Pannas, N. Celebes, von Rosenberg 
leg. — 7. J Panybie, N. Celebes, von Rosenberg leg. — 8. { Celebes. 
Coll. P. & S. — 9—11. OC Gorontalo, N. Celebes, von Rosenberg leg. 
— 12. 9 Ajer Pannas, N. Celebes, von Rosenberg leg. — 13. Q Celebes. 
Coll. P. & S. 

b. Æ. vollenhovi anitra Fruhst. (Seitz, Grossschm. IX, p. 262, tab. 82). 

1. © Z. Celebes. Coll. P. & S. 


80. Æ. dehaani Luc. 


KE. dehaani, Luc. Rev. Zool. 1853, p. 313. Seitz, Grossschm. IX, p. 162, (1910). 


a. H. dehaani musa Swinhoe (Ann. Mag. Nat. Hist. 1899, p. 103). 
1—2. {QQ Than-Moi, Tonkin, H. Fruhstorfer leg. Juni—Juli. 


81. Æ. leucostictos (Gmel.). 


Pap. leucostictos, Gmelin, Syst., at. I, 5, p. 2289, n°. 889, (1788—1791). Danais 
eunice, Godt. Enc. Méth. IX, p. 177, n° 2, (1819); Suppl. p. 815, (1823). 
E. eunice, Luc. Lep. Exot. tab. 45, f. 1, (1845). KE. leucostictos, Seitz, Grossschm. 
IX, p. 262, tab. 83, (1910). Piepers en Snell, Rhop. Java, Dan. etc. p. 12, 
tab. 42, f. 7 a—e, (1913). | 
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a. JE. leucostictos leucogonys Butl. (Trans. Linn. Soc. Lond. (2) 1, 
p. 936). 

1. G' Perak, Malakka, Künstler leg. 1884. Coll. P. & S. — 2. 4 
Malakka, ex coll. Staud. Coll. P. & S. 

b. Æ. leucostictos vestigiata Butl. (Proc. Zool. Soc. Lond. 1866, p. 288). 

1—5. {4 Oost-Indië, Reinwardt leg. — 4. Zonder nadere opgaven 
van vindplaats, M. Führbringer leg. Misschien van Malakka. — 5. of 
Riouw-Lingga, A. L. v. Hasselt leg. 1895. — 6. co Lampongs, Z. 0. 
Sum., J. ©. v. Hasselt leg. 10 Dec. 1881. Coll. P. & 8S. — 7. of Lam- 
pongs, Z.O. Sum. 1891. Coll. P. & S. — 8. { Solok, W. Sum., Klei- 
weg de Zwaan leg. 30 Sept. 1910. — 9—10. QQ Oost-Indië, Reinwardt 


leg. — 11. © Sumatra, Ludeking leg. — 12. © Pajakombo, W. Sum. 


H. Rouyer leg. 1906. — 15—15. QQ Solok, W. Sum., Kleiweg de Zwaan 
leg. 30 Sept. 1906. | 

e. Li. leucostictos juno Stich. (Berl. Ent. Zeitschr. S. B. 1898, p. 28). 

1—15. GS Nias, J. D. Pasteur leg. 1890. — 16—17. oo Nias 
1893 en 1895. Coll. P. & S. — 18—35. OO Nias, J. D. Pasteur leg. 1890. 

d. Æ. leucostictos phane Doh. (Journ. Asiat. Soc. Beng. 60 (2), p. 20). 

1—5. GQ Engano, ex coll. H. Fruhstorfer April—Juni. 

e. Lt. leucostictos leucostictos (Gmel.). 

1—2. oo Midd. Java, H. Fruhstorfer leg. 1900. — 3—5. oo 
Buitenzorg, W. Java, 1887 en Maart 1900. Coll. P. & 8. — 6. g! W. 
Java. Coll. P. & S. — 7—8. oo Gedeh, W. Java, H. Fruhstorfer leg. 
1893. — 9. G' Buitenzorg, W. Java 1881. Coll. P. & S. — 10. / W. 
Java, ex coll. v. d. Hoop. Coll. P. & S. — 11—12. {{ Buitenzorg, 
W. Java 1893. Coll. P. & S. — 13. 4 Tjampea, W. Java 1893. Coll. 
P. & 8 — 14—16. Jo Java 1888 en 1890. Coll. P. & S. — 17—19. 
do Buitenzorg, H. W. v. d. Weele leg. Juni 1909. — 20. 4 Tjintji- 
roean, Malabar geb., W. Java, H. W. v. d. Weele leg. Nov. 1909. — 
21—22. GS Weltevreden, W. Java, D. v. Mullem leg. 25 Oct. 1912: 
— 23. C Java, W. Baerts leg. 25 April 1889. — 24—27. QQ Buiten- 
zorg, W. Java 1884 en 1887. Coll. P. & S. — 28. Q Preanger, W. Java 
1888. — 29. © Gedeh, W. Java 1871. Coll. P. & S. — 30—52. QO 
Batavia, W. Java 1885 en 1887. Coll. P. & S. — 33. © Java 1888. 
Coll. P. & S. — 34. © Depok, W. Java, Edw. Jacobson leg. Oct. 1907. 
— 3)—38. QQ Palaboean, Midd. Java, H. Fruhstorfer leg. 1891 en 1892. 
— 39—40. QQ Buitenzorg, W. Java, H. W. v. d. Weele leg. “Meren 
Aug. 1909. — 41. Q Tjampea, W. Java. P. & S. Zeer merkwaardig 
abnormaal gevormd en geteekend voorwerp. — 42—43. QQ Java. Coll. 
P. & 8S. — 44—46. OQ Weltevreden, W. Java, D. v. Mullem leg. 25 
Oct. 1912. 
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f. Æ. leucostictos timaius Fruhst. (Seitz, Grossschm. IX, p. 263). 

1. { Bawean 1892. Coll. P. & S. 

g. HW. leucostictos meizon Doh. (Journ. Asiat. Soc. Beng. 60 (2), p. 159). 

1—2. GS Soemba, Pagenstecher leg. Coll. P. & S. 

h. H. leucostictos syra Fruhst. (Iris 1901, p. 336). 

1. & Borneo, v. Lansberge leg. Afwijkend voorwerp. — 2. © Pala- 
wan, ex coll. Staud. Coll. P. & S. 

1. Æ. leucostictos oculata Moore (Proc. Zool. Soc. Lond. 1883, p. 302). 

1. o& Luzon, Philippijnen. — 2—3. {Q Philippijnen, C. Semper leg. 


» 82: FE: wiola Butl. 


E. viola, Butl. Proc. Zool. Soc. Lond. 1866, p. 295, n°. 78, tab. 30, f. 3. Seitz, 
Grossschm. IX, p. 264, tab. 80, (1910). 


a. ÆE. viola viola Butl. 

1.  Sangir eilanden, von Rosenberg leg. — 2. © Oost-Indië, ex 
coll. Ver Huell. — 5. © Sangir eilanden, v. Lansberge leg. — 4.9 N. 
Celebes, ex coll. H. J. Veth. Coll. P. & 8. 

b. Z. viola westwoodi Feld. (Reise Novara, Lep. IT, 1867, p. 316, 
tab. 40, f. 1—3). 

vi 5 Bantimorong, Z. Celebes, C. Ribbe leg. 1883. — 2. { Amparang, 
Z. Celebes. Coll. P. & S. — 5. {/ Tjamba, Z. Celebes, v. Gelder leg. 
Coll. P. & S. — 4—5. QQ Bonthain, Z. Celebes. Coll. P. & S. — 6. © 
Z. Celebes, ex coll. Staud. Coll. P. & 8. — 7. © Z. Celebes 1897. Coll. 
P. & S. — 8. Bonthain, Z. Celebes, Coll. P. & S. F. upis Fruhst. ? 

c. 1. viola leochares Fruhst. (Seitz, Grossschm. IX, p. 264). 

1—2. SS Saleyer 1888. Coll. P. & 8. — 3. Q Le 1888. Coll. 
Et Si 


83. LH. depuiseti Oberth. 


E. depuiseti, Oberth. Trans. Ent. Soc. Lond. 1879, p. 230. Seitz, Grossschm. 

IX, p. 264. (1910). 

a. Æ. depuiseti depuiseti Oberth. 

1—3. Sa Sangir eilanden, von Rosenberg leg. — 4—6. SG Siauw 
eilanden 1896 en 1897. Coll. P. & S. — 7. G' Andaï (?!), von Rosenberg 
leg. De vindplaats is stellig foutief en zal wel op de Sangir- of op de 
Siauw eilanden gelegen hebben. — 8—9. © Sangir eilanden, ex coll. 
Staud. Coll. P. & S. 

b. Æ. depuiseti lykeia Fruhst. (Seitz, Grossschm. IX, p. 265). 

1—2. {© Talaut eilanden 1894. Coll. P. & BS. 
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84. E. nemertes (Hübn.). 


Limnas mutabilis nemertes, Hübn. Samml. Exot. Schmett. (1806). E. aglidice, 
Boisd. Voy. Astr. Lep. p. 96, n°. 5, (1832). E. pasithea, Feld. Reise Novara, 
Lep. If, p. 318, n°. 432, (1867). E. nemertes, Seitz, Grossschm. IX, p. 265, tab. 
80, (1910). v. Eecke, Nova Guinea XIII, p. 62, (1915). 

a. Æ, nemertes nemertes (Hübn.). 

1—2. {'{ Amboina, Reinwardt leg. — 3. o Amboina. Coll. P. & 
S. — 4. { Saparoea 1887. Coll. P. & S. — 5. © Oost-Indië, Reinwardt 
leg. — 6. Q Amboina, Reinwardt leg. — 7—9. OO Amboina, Macklot 
leg. — 10. Q Amboina, ex coll. Royer. Acq. 1909. — 11. 9 Amboina, 


Pagenstecher leg. Coll. P. & 8. — 12—13. QQ Saparoea 1887 en 1888. _ 


Corel ets. 

b. Æ. nemertes lycoleon Fruhst. (Seitz, Grossschm. IX, p. 265). 

1. G Wahaai, Ceram, Moens leg. 

i. nemertes bernsteini Feld. (Novara Lep. II, 1867, p. 319). 

1. © Halmaheira, Bernstein leg. — 2. 4 Ternate, Bernstein leg. — 
3. co Morotai, Bernstein leg. — 4. © Batjan, Coll. P. & S. — 5. Q 
Dodinga, Halmaheira, Bernstein leg. — 6. 9 Batjan, Bernstein leg. — 
7—9. QQ Ternate, Bernstein leg. — 10. Q Halmaheira 1898. Coll. P. & S. 

d. Æ, nemertes herbsti Boisd. (Voy. Astr. Lep. 1832, p. 95, n°. 3). 

1—2. GS Kust tusschen Geelvink- en Humboldt baai, Holl. Nw- 
Guinea, W. Doherty leg. 1896. — 3—5. oo’ W. Holl. Nw-Guinea, 
N. A. M. leg. Coll. P. & S. — 6. { Holl. Nw-Guinea. Coll. P. & S. — 
7. OQ Nw-Guinea, L. Laglaize leg. ex coll. Oberthür. Coll. P. & 8. — 
8. © Holl. Nw-Guinea 1901. Coll. P. & S. N°. 7 is de vorm swierstrae 
Snell. Verder zijn er verschillende overgangsvormen. N°. 7 is de interes- 
sante vorm opalina Fruhst. 

e. HW. nemertes staintoni Feld. (Novara Lep. II, 1867, p. 319, n°. 434). 

Staintoni is op Waigeoe thuis, doch de eme on moeten 
m. i. daartoe gerekend worden. 1. oO Gebeh, Bernstein leg. — 2. of 
Nw-Guinea, Macklot leg. — 3. © Andai, N. Holl. Nw-Guinea, von Rosen- 
berg leg. 

f, E. nemertes erima Fruhst. (Berl. Ent. Zeitschr. 44, p. 284). 

1. { Nw-Guinea. Coll. P. & 8. F. sexguttata Fruhst. — 2—10. So 
Fr. Wilhelmshafen, D. Nw-Guinea, ex coll. H. Fruhstorfer. Co-typen. 
De vorm gorima is sterk vertegenwoordigd. 

g. E. nemertes quintia Fruhst. (Seitz, Grossschm. IX, p. 266). 

1. { Milne baai, Br. Nw-Guinea, ex coll. H. Fruhstorfer. Co-type. 
— 2—3. SQ Mioko, ex Mus. Godeffroy. Acq. 1886. 

h. Æ. nemertes messia Fruhst. (Seitz, Grossschm. IX, p. 266). 
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1. g Woodlark eiland, Louisiaden archipel 1899. Coll. P. & 8. 

i. Æ. nemertes ulaguna Ribbe (Iris 1898, p. 102). 

1. & Nw-lerland, ex mus. Dresden. — 2. (| Nw-Brittannié, ex coll. 
Godeffroy. Acq. 1886. 

j. Æ. nemertes polymela Godm. (Ann. Mag. Nat. Hist. (6) 1, p. 92). 

1—2. {CQ Salomons eilanden, ex coll. Gr.-Sm. Coll. P. & S. 

k. Æ. nemertes iphianassa Butl. (Proc. Zool. Soc. Lond. 1886, p. 287). 

1. Y Goodenough eiland 1899. Coll. P. & S. 

l. Æ. nemertes graeffiana Kerr.-Schäff. (Stett. Ztg. 1869, p. 70). 

1—2. {QQ Samoa eilanden, ex coll. Godeffroy. Acq. 1886. 


85. EL. usipetes Hew. 


E. wsipetes, Hew. Exot. Butt. Il, tab. 1, f. 4, (1858). Seitz, Grossschm. IX, 
p. 260, tab. 65, (1910). 


a. H. usipetes usipetes Hew. 

1—2. oo Aroe eilanden, Ludeking leg. — 3. © Meykhoor, Aroe 
eil., von Rosenberg leg. — 4. co Wokkam, Aroe eil., von Rosenberg 
leg. — 5. cf Aroe eilanden, C. Ribbe leg. 1883. Coll. P. & S. — 6. 
©! Aroe eilanden, A. Tamson vend. 1908. — 7. @ Dobo, Aroe eil., 
H. J. Gilhuys leg. Acq. 1902. 

b. I. usipetes astrifera Fruhst. (Seitz, Grossschm. IX, p. 266). 

_ 1. G Holl. Nw-Guinea. ex coll. Ver Huell. — 2—3. o'Q Mekeo, 
2.0. Br. Nw-Guinea, J. Henkelman leg. 1907. 
e. Æ. usipetes purus v. E. (Nova Guinea XIII, 1915, p. 62). 
. 1—5. oo Bivakeiland en Beaufort rivier, Centr. Holl. Nw-Guinea, 
3% Nw-Guinea Exp. leg. Febr — Maart 1913. Typen. — 4—7. OQ 
Beaufort rivier en Kloof bivak, Centr. Holl. Nw-Guinea, 3° Nw-Guinea 
Exp. leg. Dec. 1912 en Febr.—Maart 1918. Typen. — 8. © Bivak- 


eiland, Z. Holl. Nw-Guinea, 3% Nw-Guinea Exp. leg. 7 Maart 1918. 


Evenals n°. 5 van astrifera is dit exemplaar onder de apex der voor- 
vleugels gevlekt. 


86. HK. assumilata Feld. 


E. assimilata, Feld. Reise Novara, Lep. II, p. 321, tab. 41, f. 2, 3, (1867). 
Seitz, Grossschm. IX, p. 267, (1910). 
a. MW. assimilata bandaënsis Fruhst. (Seitz, Grossschm. IX, p. 267). 
_ i. { Amboina(?), Reinwardt leg. — 2—6. ©’ Banda eilanden, 
M. C. Piepers don. 1909. — 7. © Banda eilanden, 1908. Coll. P. & S. 
— 8—9. QQ ‘Amboina,- Reinwardt leg. — 10—15. QO Banda eilanden, 
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M. C. Piepers don. 1909. — 76—18. QQ Banda eilanden, 1908. Coll. 
P. & S. — De volgende exemplaren behooren meest tot den vorm nepotina 
Fruhst. 19-20. oc Banda archipel, M. C. Piepers don. 1909. — 21— 
33. QQ Banda eilanden, M. C. Piepers don. 1909. 


b. Æ, assimilata albocincta v. E. (Zool. Med. Mus. Leiden I, 1915, 


p. 226). 

1. o Khoor, Matabella eil., von Rosenberg leg, — 2. of Tijoor, 
Matabella eil., von Rosenberg leg. — 3. o Matabella eil. ex mus. L. B. 
Coll. P. & 5. — 4—5. QQ Matabella eil., von Rosenberg leg. Nos 1—5 
Typen. 

c. E. assimilata nepos Rob. (Tijdschr. v. Ent. XXXIV, p. 298). 

1—2. QQ Goram 1890. Coll. P. & S. 

d. H. assimilata assimilata Feld. 

1—5. oo Kei eilanden, H. J. Gilhuys leg. Acq. 1907. — 6. & Kei 


eilanden, N. A. M. leg. Coll. P. & 8S. — 7—8. 00 Kei eilanden, N. A. M. 


les. Coll. APS: 


87. EH. treitschkei Boisd. 


E. treitschkei, Boisd., Voy, Astr. Lep. p. 98, n°. 9, (1832). Doubld. Hew., Gen. 

Diurn. Lep. tab. 11, f. 2, (1847). Seitz, Grossschm. IX, p. 267, tab. 81, 84, (1910). 

a. Ii. treitschkei olivacea Sm. (Novit. Zool. I, p. 243). 

1—2. Fa W. Holl. Nw-Guinea, N. A. M. leg. Coll. P. & 8S. — 3. 
d Stephansort, D. Nw-Guinea, Coll. P. & S. — 4. Q Stephansort, D. 
Nw-Guinea, ex coll. v. d. Poll. Coll. P. & 8S — 5. Q W. Holl. Nw- 
Guinea, N. A. M. leg. Coll. P. & S. — 6—7. GO Fr. Wilhelmshafen, 
D. Nw-Guinea, ex coll. H. Fruhstorfer. 

b. Æ. treitschkei ursula Butl. (Ann. Mag. Nat. Hist. (5) 11, p. 407). 

1—2. GS Woodlark eiland, Louisiaden arch. Coll. P. & S. N°. 1 
heeft witte intranervaal vlekken op de achtervleugels, terwijl n°. 2 op 
de bovenzijde zonder eenige teekening is. 

e. E. treitschkei biformis Butl. (Ann. Mag. Nat. Hist. (5) 10, p. 37). 

1. © Mioko, Bismarck arch., ex mus. Godeffroy. Acq. 1886. 

d. Æ. treitschkei coerulescens Pag. (Jahrb. Nass. Ver. Nat. 47, p. 73). 

1—2. {QQ Nw-Pommern, Bismarck arch., ex mus. Godeffroy. Acq. 1886. 

e. HK. treitschkei lorenzo Butl. (Ann. Mag. Nat. Hist. (4) 5, p. 357). 

1—2. G 4 Salomons eilanden, ex coll. Gr.-Sm. Coll. P. & 8. — 5. 
© Salomons eilanden, ex coll. Gr.-Sm. Coll. P. & S. 


88. H. gamelia (Hübn.). 


Salpinx gamelia, Hübn. Samml. Exot. Schmett. (1806—1824). E. faber, Zinck. 
Nov. Act. Ac. Nat. Cur. XV, p. 186, tab. 16, f. 18, 19, (1831). Anodara gamelia, 
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Moore, Proc. Zool. Soc. Lond. 1883, p. 317. E. gamelia, Seitz, Grossschm. IX, 

p- 2685 (1910). Piepers en Snell, Rhop. Java, Dan. etc. p, 18, tab. 13, f. 14 

a—b, (1913). 

1—2. Sd Megamendoeng, W. Java 1882. Coll. P. & S. — 3—4. 
So Gedeh, W. Java 1888. Coll. P. & S. — 5—7. Jo Java, Reinwardt 
leg. — 6. © Midd. Java, H. Fruhstorfer leg. 1891. — 9. © Gedeh, 
W. Java, H. Fruhstorfer leg. 1891. — 10—-12. oo Tjintjiroean, Mala- 
bar geb., W. Java, H. W. v. d. Weele leg. Nov.—Dec. 1909. — 13—15. 
OQ Java, Reinwardt leg. — 16—17. QQ Preanger, W. Java 1885 en 
tees, call, B. & S. — 18. © Gedeh, W. Java 1888. Coll. P. & S. — 
19. 9 Gedeh, W. Java, H., Fruhstorfer leg. 1892. — 20. Q Midd. Java, 
H. Fruhstorfer leg. 1892. — 21. Q Preanger, W. Java April Coll. P. & 
S. — 22. 9 Megamendoeng, W. Java 1893. Coll. P. & S. — 23—25. 
OQ Tjintjiroean, Malabar geb, W. Java, H: W. v. d. Weele leg. Nov.— 
Dec. 1909. — 26—27. {/Q Preanger, W. Java, Coll. P. & S. 


89. EH. martini Nicév. 


E. martini, Nicév. Journ. Bomb. Soc. 7, p. 555. Seitz, Grossschm. IX, p. 268, 
tab. 80c, (1910). 


1. & Deli, N.O. Sum. 19 Aug. 1893. Coll. P. & S. — 2. © Batak- 
landen, Deli, N. O. Sum. Coll. P. & S. — 3. Q Padangsche Eee 
Wi: Bun, thin lee. Coll. P&S. 


90. MW. aegyptus Butl. 


E. aegyptus, Butl. Proc. Zool. Soc. Lond. 1866, p. 277, n°. 26. Isamia rafflesi, 

Moore, Proc. Zool. Soc. Lond. 1883, p. 314. E. aegyptus, Seitz, Grossschm. IX, 

p. 268, tab. 84, (1910). KE. rafflesi, Piepers en Snell., Rhop. Java, Dan. etc. 

p. 16, tab. 12, f. 13 a—c, (1913). 

a. LH. aegyptus aegyptus Butl. 

1—3. oo Liang Koeboeng grot, Midd. Borneo, J. Büttikofer leg. 
Coll. P. & S. — 4 © Nanga Raoen, Sintang, Midd. Borneo, J. Bütti- 
kofer leg. Mei. Coll. P. & S. — 5. o Martapoera, Z. O. Borneo, Coll. 
Bs éS. 

b. E. aegyptus dimidius v. E. (Zool. Med. Mus. Leiden I, 1915, p. 226). 

1—2. oo Dendang, Billiton 1888. Coll. P. & 8S. Typen. 

e. B. aegyptus sophia Moore (Proc. Zool. Soc. Lond. 1883, p. 315). 

1—2. So Sumatra, Ludeking leg. — 3—4. oo" Tandjong Morava, 
Serdang, N. O. Sum., B. Hagen leg. — 5—6. 9 Soekadana, Lampongs, 
ZO. Sum., J. C. v. Hasselt leg. 10 Oct. 1881 en 29 Maart 1882. — 
7—8. So Padang Sidempoean tot Assahan, N. W. Sum., J. D. Pasteur 
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leg. 1890. — 9—10. GS Padang Sidempoean, Tapanoeli, N. W. Sum., 
A. L. v. Hasselt leg. 1895. — 11. G' Datar, W. Sum. 17 Mer 1877. 
Coll. P. & S. — 72. o Deli, N.O. Sum., 8. v. bles Co 
13. o W. Sum., Sum. Exp. leg. Coll. P. & S. — 14. © Loeboe Lim- 
bata, W. Sum., J. Menzel leg. Mei 1904. — 15—21. oo Soerian, 
Alahan Pandjang, W. Sum., P. O. Stolz leg. 1908—1911. — 22-23. 
{A Solok, W. Sum., Kleiweg de Zwaan leg. 30 Sept. 1910. — 24. O 
Pajakombo, W. Sum., H. Rouyer leg. — 25—26. GS Banka, y. d. 
Bossche leg. — 27. o& Riouw. Coll. P. & 8. — 28—29. §O Riouw- 
Lingga eil. A. L. v. Hasselt leg. 1893. — 30. Q Riouw, M. C. Piepers 
coll 1881. Coll Pi & 8: 

d. EL. aegyptus staudingeri Kheil. (Rhop. Nias, p. 17). 

1—6. {'{ Nias, J. D. Pasteur leg. 1890. — 7—8. GO Solok (?3), 
W. Sum., Kleiweg de Zwaan leg. 30 Sept. 1910. De vindplaats moet op 
Nias walsen hebben. 

e. B. aegyptus rafflesi (Moore) (Proc. Zool. Soc. Lond. 1883, p. 314) 

1. o& Java, ex coll. -Ver Huell. — 2. © Toeban, W. Tae 1879. 
Coll. P. & S. — 3. o Batavia, W. Java 1880. Coll: P. &S. — 4. 4 
Java 1880. Coll. P. & S. — 5—6. Go Buitenzorg, W. Java 1884 en 
Maart 1890. Coll. P. & 8. — 7—9. &&{ Palaboean, Midd. Java, H. 
Fruhstorfer leg. 1892. — 10. { Wijnkoopsbaai, W. Java 1892. Coll. 
P. & 8. — 11—13. GS Tjampea, W. Java 1893 en 1894. Coll. P. & 
S. — 14—15. SJ Buitenzorg, W. Java 1891 en 1893. Coll. P. & S. — 
16. & Madioen, Midd. Java 1891. Coll. P.-& S. — 17—22. OO Batavia, 
W. Java 1880, 1883 en 1889. Coll. P. & S. — 23—24. OO Buitenzorg, 
Wind ava, 1891 Coll: & 38: 

f. Æ. aegyptus iduna Fruhst. (Seitz, Grossschm. IX, p. 269). 

1. o& Kangean, Vorderman leg. Coll. P. & SB. 

g. It. aegyptus boengoerana v. B. (Zool. Med. Mus. Leiden I, 1915, 
PZ 

1. { Natoena eilanden, A. L. v. Hasselt leg. Mei 1895. Type. — 
2. Q Natoena eilanden. Coll. P. & S. Type. 


91. EK. simillima Moore. 


E. simillima, Moore, Proc. Zool, Soc. Lond. 1883, D. 310. Seitz, Grossschm. 
IX, p. 269, (1910). 


a. I. simillima clorinde Staud. (Iris 1889, p. 33). 
1. o Palawan, ex coll. Staud. Co-type. Coll. P. & S. 
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92. KH. midamus (L.). 


Pap. midamus, Linn. Mus. Ulr. p. 251, (1764); Syst. Nat. L, 2, p. 765, (1767). 
Fabr. Syst. Ent. p. 479, (1775). Limnas mutabilis midamis, Hübn. Samml. Exot. 
Schmett. (1806). Pap. superba, Herbst, Naturs. Schmett. V, tab. 119, 120, (1792). 
Danais alopia, Godt. Enc. Méth. IX, p. 177, (1819). EL. midamus, Seitz, Grossschm. 
IX, p. 269, (1910). 

a. E. midamus midamus (L.). 

1—2. SO Hongkong, Z. China, ex coll. Oberth. Coll. P. & 5. — 
I—7. Fa Z. China, Calkoen leg. — 8—9. OO Z. China, Calkoen leg. 
b. Æ. midamus chloë Guér. (Deless. Souv. Inde, II, 1843, p. 71). 

1—2. oo Moeok-Lek, Siam, H. Fruhstorfer leg. Januari 1901. — 
3. Q Moeok-Lek, Siam, H. Fruhstorfer leg. Januari 1901. F. brahma Moore. 

e. H. midamus dejeani Moore (Proc. Zool. Soc. Lond. 1883, p. 314). 

1. Q Malakka. Coll. P. & 5. 

d. Æ. midamus splendens Butl. (Proc. Zool. Soc. Lond. 1866, p. 272). 

Weens bikkim, ex coll. Staud. Coll. P. & S. 


93. Æ. klugii Moore. 


E. klugu, Moore, Cat. Lep. Mus. E. I. C. I, p. 130, (1857). Pademma klugü, 
Moore, Lep. Ind. I, p. 117, tab. 42, f.1 a—b, (1890 —1892). E. klugü, Bingham, 
Faun. Brit. Ind. I, p. 39, (1905). EF. klugi, Seitz, Grossschm. IX, p. 270, (1910). 
a. LH. klugw klugi Moore. 

1. o& Indië, de Nicév. leg. Coll. P. & S. F. dlustris Butl. — 2—7. 
oo Indië, de Nicév. leg. Coll. P. & S. — 8. of Khasia hills, Assam, 
ex coll. H. Fruhstorfer. Coll. P. & S. F. cmperialis Moore. — 9. { Indië, 
de Nicév. leg. Coll. P. & S. F. wniformis Moore. — 10. { Assam, ex 
coll. Staud. Coll. P. & S. F. granti Butl. 

b. Æ. klugii crassa Butl. (Proc. Zool. Soc. Lond. 1866, p. 278). 

1. G Zonder nadere opgaven van vindplaats, ex coll. M. Führbringer. 
— 2—3. FF Moeok-Lek en Hinlap, Siam, H. Fruhstorfer leg. Januari 
1901. F. apicalis Moore. 


\ 


94. EH. diocletianus (F.). 


Pap. diocletianus, Fabr. Ent. Syst. III, 1, p. 40, (1793); Pap. radamanthus, 
Fabr. Le. p. 42. E. diocletianus, Dist., Rhop. Mal. p. 28, tab. 4, f. 4,5, (1882— 
1886). KE. rhadamanthus, Staud. Exot. Schmett. p. 53, tab. 26, (1884—1888). 
Duelssbijdschr. v Ent. XLII, p. 101, (1899). Seitz, Grossschm. IX, p. 271, 
tab. 81. (1910). Piepers en Snell., Rhop. Java, Dan. etc. p. 14, tab. 12, f. 9 
a—b, (1913). 


a. EH. diocletianus lowei Butl. (Journ. Linn. Soc. Lond. 14, p. 294). 
1—6. GS Nanga Raven, Sintang, Midd. Borneo, J. Büttikofer leg. 
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Maart, Mei 1894. Coll. P. & 8. — 9—12. So Poetoes-Sibau, Kapoeas 
riv., Midd. Borneo, J. Büttikofer leg. Juni, Juli 1894. Coll. P. & S. — 
13—14. GS Martapoera, Z. O. Borneo. Coll. P. & S. — 15. { Sintang, 
Midd. Borneo. Coll. P. & S. — 16. { Liang Koeboeng grot, Midd. 
Borneo, Maart. Coll. P. & S. — 17. &{ W. Borneo, Oct. 1892. Coll. P. 
& S. — 18—19. oo Borneo, J. Büttikofer leg. Coll. P. & S. — 20— 
25. So Bloe-oe en Mahakam, Midd. Borneo, Borneo Exp. leg. 24 Sept. 
1894. — 26. & Borneo, v. Lansberge leg. 

b. Æ. diocletianus aérithus Fruhst. (Seitz, Grossschm. IX, p. 271). 

1—2. do Natoena eilanden. Coll. P. & S. 

c. EL. diocletianus ramsayi Moore, (Lep. Ind. L, p. 111). 

1. J Sikkim, ex coll. Moore. Coll. P. & S. — 2. oh Indië. Coll. P. & 8. 

d. Æ. diocletianus diocletianus (¥.). 

1. o& Salangore, Malakka 1891. Coll. P. & S. — 2. o& Darjeeling, 
ex coll. E. Sharpe 1893. — 5—7. 9 Riouw-Lingga eilanden, A. L. v. 
Hasselt leg. 1893—1894. — 8. { Sumatra, Ludeking leg. 9—10. io 
Silago, W. Sum., Sum. Exp. leg. Juni—Juli 1877. — 11—18. SS 
Soekadana, Lampongs, Z. Sum., J. C. v. Hasselt leg. 10 Dec. 1881, 19 
Jan. 1882 en Jan. 1883. — 19—20. GS Lampongs, Z. Sum. J. C. v. 
Hasselt leg. 1891. Coll. P. & S. — 21. { Loeboech Gadang, W. Sum., 
Sum. Exp. leg. 16 Dec. 1877. Coll. P. & S. — 22. co Sum. Westkust, 
M. C. Piepers leg. 1886. Coll. P. & 8. — 23. { Padangsche Boven- 
landen, W. Sum., v. Rhijn leg. Coll. P. & 8. — 24—26. GS Tandjong 
Morava, Serdang, N. O. Sum., B. Hagen leg. — 27—29. fo Padang 
Sidempoean tot Assahan, N. W. Sum., J. D. Pasteur leg. 1890. — 50— 
32. Jd Padang Sidempoean, Tapanoeli, N. W. Sum., A. L. v. Hasselt 
leg. 1895. — 33—34. Oo" Loeboe Limbata, N. W. Sum., J. Menzel leg. 
Mei 1904. — 35—39. oc" Soerian, Alahan Pandjang, W. Sum., P. O. 
Stolz leg. 1908—1912. — 40—42. oc Moeara Aman en Ledong Donok, 
Z. Sum., Abdoel Rachman leg. 1910. — 43. o& Sumatra, Coll. P.&S. — 
44. Q Sumatra, Ludeking leg. — 45. Q Tandjong Morava, Serdang, N. O. 
Sum., B. Hagen leg. — 46. 9 Padang Sidempoean tot Assahan, N. W. 
Sum., J. D. Pasteur leg. 1890. — 47. © Deli, N. O. Sum., 8. v. L. leg. 
Coll. P. & S. — 48. Q Soerian, Alahan Pandjang, W. Sum., P. O. Stolz 
leg. 1909. 

e. EH. diocletianus schreiberi Butl. (Ann. Mag. Nat. Hist. (5) 14, p. 403). 

1. J Nias, de Gavere leg. — 2—21. Jo Nias, J. D. Pasteur leg. 
1890—1892. — 22—23. Sd Nias 1892. Coll. P. & S. — 24. o& Nias, 
ex coll. C. Ribbe. Coll. P. & 8. — 25—27. do! Solok (I) We suum 
Kleiweg de Zwaan leg. 30 Sept. 1910. De vindplaats moet stellig op. 
Nias liggen. 
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f. EH. diocletianus alcidice (Godt.), (Enc. Méth. 18{9— 1823, p. 180, 
m°. 13). 

1—3. So Java, Reinwardt leg. — 4—6. Go Java, W. Baerts leg. 
29 April 1889. — 7—6. So Depok, W. Java 1884 en 1888. Coll. P. 
& S. — 9—10. SA Palaboean, Midd. Java, H. Fruhstorfer leg. 1891 — 
DL 7 O. Java 1894. Coll. P..& S. — 12. © W. Java 1895, 
v. d. H. leg. Coll. P. & S. — 13. Oo Buitenzorg, W. Java, H. W. v. d. 
Weele leg. Aug. 1909. — 14. { Java. Coll. P. & S. — 15—18. OO 
Java, Reinwardt leg. — 19—20. OO Depok, W. Java 1883 en 1885. 
WOE — 21. © Tjampea, W. Java 1891. Coll. P. & S. — 22, 
© Palaboean, W. Java, H. Fruhstorfer leg. 1892. 


95. H. eupator Hew. 


E. eupator, Hew. Exot. Butt. IT, tab. 1, f. 1, (1858), III, tab. 2, f. 1, (1686). 

Seitz, Grossschm. IX, p. 272, tab. 80a, (1910). 

a. H. eupator eupator Hew. 

1—4. gd Powee, Limbotto, Panybie, N. Celebes, von Rosenberg 
leg. — 5—7. Ff Celebes 1888. Coll. P. & S. —. 8. Q Celebes 1888. 
Coll. P. & S. — 9. Q Lamatti, N. Celebes. Coll. P. & S. 

b. H. eupator thrasetes Fruhst. (Seitz, Grossschm. IX, p. 278). 

1—2. {Q Saleyer 1888. Coll. P. & SB. 


PALAEOTROPINAE. 
TELLERVO Ky. 


T. zoilus (EF). 


Pap. zoilus, Fabr. Syst. Ent. p. 480, n°. 163, (1775). Hamadryas zoilus, Boisd. 

Voy. Astr. Lep. p. 91, (1832). Doubld. Hew. Gen. Diurn. Lep. tab. 18, f. 1, (1847). 

T. zoilus, Seitz, Grossschm. IX, p. 273, tab. 78e, (1910). v. Eecke, Nova Guinea 
BES G2, 1. 1, (1915). 


a. T. zoilus antipatrus Fruhst. (Seitz, Grossschm. IX, p. 272). 

1—5. oo Mekeo, Z. O. Br. Nw-Guinea, J. Henkelman leg. 1907. — 
6. Q Mekeo, Z. 0. Br. Nw-Guinea, J. Henkelman leg. 

DT one hiempsal Fruhst. (1. c.). | 

1. © Astrolabe baai, A O. D. Nw-Guinea, ex coll. v. d. Poll. Coll. 
ré: S. 

e. T. zoilus fallax Staud. (Exot. Tagf. p. 53). 
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1. { Waigeoe, Bernstein leg. — 2. © Salawati, Bernstein leg. — 
4. OQ Salawati, Bernstein leg. — 5. Q Gebeh, Bernstein leg. 

d. 7. zoilus meforicus Fruhst. (1 c.). 

1. Q Sowek, von Rosenberg leg. 

e. T. zoilus nedusia (Hübn.) (Zutr. Exot. Schmett. 1832, f. 799, 800). 
1. Q N. Holl. Nw-Guinea, Macklot leg. — 2. © Doreh, N. Holl. Nw- 
Guinea, von Rosenberg leg. — 3. Q Manokwari, N. Holl. Nw-Guinea, 
v. Gelder leg. Dec. 1909. Coll. H. W. v. d. Weele. 

f. T. zoilus limetanus Fruhst. (1 c.). 

1—2. JJ N.W. Holl. Nw-Guinea, Macklot leg. — 3. 7 N. W. Holl. 
Nw-Guinea, ex coll. de Graaf. Coll. P. & 8. — 4—7. oc Kasoeri, 
Beresese, N. W. Holl. Nw-Guinea, Palm. v. d. Broek leg. 1907. — 8. 
o Fak Fak, N. W. Holl. Nw-Guinea, Palm. v. d. Broek leg. Coll. P. 
&S. — 9. oOo N.W. Holl. Nw-Guinea. Coll. P. & S. — 10—11. 99 
N. W. Holl. Nw-Guinea, Macklot leg. — 12—16. QQ Fak Fak, Kasoeri, 
N. W. Holl. Nw-Guinea, Palm. v. d. Broek leg. 1907. — 17. Q Sekroe, 
N. W. Holl. Nw-Guinea, K. Schädler leg. — 18. © Beresese, W. Holl. 
Nw-Guinea, Palm. v. d. Broek leg. 1907. Ab. — 79. © Kloofbivak, 
Centr. Holl. Nw-Guinea, 3de Nw-Guinea Exp. leg. 6 Maart 1913. 

g. T. zoilus nais (Guér.) (Voy. Coq. 1829, tab. 15, f. 3). 

1—2. {'{ Aroe eilanden, Ludeking leg. — 3—17. oo Aroe eil., 
A. Tamson vend. 1908. — 18. © Wammer, Aroe eil., von Rosenberg 
leg. — 19—50. QQ Aroe eil., A. Tamson vend. 1908. 

h. 7. zoilus niveipicta Butl. (Ann. Mag. Nat. Hist. (5) 13, p. 191). 

1—2. JS Kei eilanden 1891. Coll. P. & S. — 5. © Kei eil. 1891. 
Coll. P. & S. — 4. Ç Matabella, von Rosenberg leg. — 5. © Mana- 
woko, von Rosenberg leg. 

i. 7. zoilus sarcapus Fruhst. (l. c.). 

1. J Goodenough eil., Coll. P. & 8. — 2. Q Woodlark eil., Coll. 
P&S: 

j. T. zoilus hiero Godm. & Salv. (Ann. Mag. Nat. Hist. (6) 1, p. 95). 

1. © Salomons eil. ex coll. Gr.-Sm. Coll. P. & S. 

k. 7. zoölus assarica (Cram.) (Pap. Exot. IV, 1782, tab. 363, f. A, B). 

1—2. SO Wahaai, Ceram, Moens leg. 


Leiden, 16 October 1915. 
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INDEX ALPHABETICUS. 


A. 


aberrans (Nacaduba) 193. 
abigar (Danais) 195. 

» (Idea) 195. 
abjecta (Euploea) 234. 
Acanthephyra 149, 150. 
Acanthodoris 167, 168. 
Acanthotermes 27. 
Achatina 2. 
 acicula (Caecilioides) 42. 
Acroloxus 50. 
Actaeon 167. 
aculeata (Aphrodite) G5. 

» (Monia) 169. 

D (Pallenopsis) 20, 22, 25. 
aculeipes (Aphiochaeta) 28, 30. 
» (Plastophora) 28, 30. 

acuminata (Aphroditella) 68. 
acuta (Physa) 48. 


addenda(Lycaenestheslycaenina)101,102. 


Adeorbis 162. 
aegon (Lycaena) 95. 
aegyptus (Euploea) 259. 
» (Euploea aegyptus) 259. 

Aenigmatias 31. 
aërithus (Euploea diocletianus) 261. 
aethiops (Euploea) 228. 
affinis (Danais) 195. 

» (Danais affinis) 195. 

» _ (Lycaenesthes) 99, 102. 

»  (Lycaenesthes emolus) 99. 

» (Papilio) 195. 
agelia (Idea) 220. 
agema (Euploea doleschalli) 241. 
aglen (Danais) 205. 

»  (Danais aglea) 205. 

» (Papilio) 205. 

»  (Parantica) 205. 
agleoides (Danais) 203, 204. 

» (Parantica) 203. 

aglidice (Euploea) 256. 


agorda (Nacaduba perusia) 109, 134, 136. 


agrestis (Agriolimax) 35. 
Agriolimax BIS 
akaba (Cupido) 131. 

»  (Nacaduba atrata) 131. 


| alba (Aphrogenia) 76. 


» (Syndesmya) 173. 

albata (Danais) 206. 

»  (Danais albata) 206. 

»  (Euploea) 206. 

»  (Mangalisa) 206. 
albifrons (Euploea) 237. 
albilabris (Helix) 40. 
albocincta (Euploea assimilata) 258. 

» (Nacaduba) 1925. 


| albofasciatus (Nacaduba) 132, 136. 


» (Nacaduba perusia) 135, 136. 
» (Plebeius) 136. 


| albomaculata (Euploea) 223. 


alcathoé (Danais) 231. 

) (Euploea) 231. 

» (Euploea alcathoë) 232. 
alcidice (Euploea diocletianus) 263. 
alcine (Hestia. logani) 217. 
alcippoides (Danais) 187. 


| alderi (Natica) 164. 


alecto (Euploea) 228. 
»  (Euploea alecto) 228. 

almora (Nacaduba) 123. 

alopia (Danais) 262. 

Alpheus 60, 61. 

alta Cpl oditellay: oh 

althaea (Euploea) 2 

aluta (Nacaduba) 105, 106, 116, 119, 120, 
126. 


| aluta (Nacaduba aluta) 119. 


| alutina (Nacaduba aluta) 120. 


amaura (Nacaduba) 124. 

» (Nacaduba ancyra) 124. 
amida (Euploea) 249. 
Amphipeplea 47. 
amphissa (Lampides) 103, 121. 
Amphorina 168. 
amplexicaudata (Cynonycteris) 153. 
amymone (Danais) 231. 
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amymone (Euploea) 231. 
, anambalis (Euploea moorei) 225. 
anapina (Danais anapis) 215. 
anapis (Danais) 215. 

»  (Ideopsis) 215. 
ancile (Euploea eleutho) 236. 


ancyra (Nacaduba) 105, 106, 116, 123, 124, | asaga (Nacaduba pavana) 109. 


125. 
ancyra (Nacaduba ancyra) 123. 
andamanensis (Euploea) 230. 

» (Karadira) 230. 
andamanica (Nacaduba pactolus) 114. 
andamanicus (Lycaenesthes emolus) 97. 
angusta (Cupido) 112. 

» (Nacaduba) 105, 111, 112, 113. 
» (Nacaduba angusta) 112. 
anitra (Euploea vollenhovi) 253. 
Anodara 258. 
Anodonta 96. 
Anodontites 56. 
Anomia 169. 
Anosia 186. 
antaleidas (Nacaduba pactolus) 145. 
anthracina (Euploea duponcheli) 237. 
antiguensis (Pseudacteon) 30. 
antipatrus (Tellervo zoilus) 263. 
antigua (Neptunea) 165, 185. 
aphana (Nacaduba berenice) 127. 
Aphiochaeta 1, 28, 30, 31. 
Aphrodite 65. 
Aphroditella 65, 66, 67, 68. 
Aphrogenia 65, 76, 77. 
aphya (Nacaduba berenice) 127. 
apicalis (Euploea) 262. 
apira (Nacaduba berenice) 129. 
Aplexa 48. 
Aplysia 167. 
Aporrhais 163, 183. 
arachosia (Ideopsis vitrea) 215. 
arbustorum (Arianta) 39. 
Arca 169. 
archippus (Papilio) 186. 
arctica (Cypraea) 164. 
ardates (Nacaduba) 116, 117. 
ardeola (Lycaena) 121. 
»  (Nacaduba dana) 121. 
Ardisia 131, 133. 
arenaria (Mya) 178. 
arenifera (Halogenia) 63. 
argiolus (Lycaenopsis) 113. 
Arianta 39. 
ariitea (Nacaduba perusia) 137. 
Arion 37. 
aristius (Lycaenopsis) 130. 
aristotelis (Euploea mazares) 247. 
armata (Callianassa) 57, 58, 59, 60. 
»  (Callichirus) 57. 
armillata (Nacaduba) 122. 
arnoldi (Nacaduba onycha) 125. 
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| artenice (Danais) 195. 


» (Danais affinis) 196. 
aruana (Lycaenesthes) 98. 

» (Pseudodipsas) 98. 
aruna (Hestia d’urvillei) 221. 
arruana (Chilades laius) 90, 93. 


asakusa (Nacaduba atrata) 132. 
asela (Kuploea cora) 229. 


| aspasia (Danais) 200. 


»  (Danais aspasia) 200. 
» (Papilio) 200. 


| aspersa (Helix) 39. 
| assarica (Tellervo zoilus) 264. 


assimilata (Euploea) 257. 

» (Euploea assimilata) 258. 
Assiminea 34, 52. 
astapa (Nacaduba perusia) 134. 
Astarte 170, 4719484 
astarte (Lampides) 115. 

»  (Nacaduba) 105, 106, 115, 195. 
astraea (Euploea guérini) 237. 
astrifera (Euploea usipetes) 257. 
ater (Arion) 37. 
athena (Chilades) 90, 91, 93. 

»  (Chilades laius) 90, 91, 92. 
atlantica (Mactra) 173, 184. 

» (Sepiola) 182. 


‘atrata (Nacaduba) 105, 106, 108, 126, 


127, 129—135. 
atrata (Nacaduba atrata) 131. 
atratus (Nacaduba) 131. 
atromarginata (Nacaduba) 113. 
atrosuffusa (Nacaduba) 125. 
aurantiaca (Amphorina) 168. 
aureus (Tapes) 184. : 
auricularia (Lymnaea) 46. 
auriflava (Danais chrysippus) 187. 
australis (Aphrodite) 65. ; 
Autoba 142. 
avenacea (Modicella) 43. 
azureus (Nacaduba) 111, 112, 113. 
» (Nacaduba angusta) 112, 113,115. 
: (Plebeius) 113. 


B. 


babina (Euploea mulciber) 243. 
badoura (Euploea) 240. 
Bahora 200. 
Balea 43. 
balthica (Macoma) 171, 184. 
bandaënsis (Euploea assimilata) 257. 
bandana (Euploea climena) 222. 
banksi (Astarte) 183. 

»  (Caduga) 207. 

»  (Danais) 207. 

»  (Danais banksi) 207. 
barea (Euploea alecto) 298. 


Barnea 180. 

barsine (Euploea mulciber) 249. 
bartrami (Ommastrephes) 182. 
basiatrata (Nucaduba) 107. 
basilissa (Euploea mulciber) 244. 

» (Papilio) 242. 
bataviana (Danais chrysippus) 187. 
batavum (Lymnium) 55. 
batei (Acanthephyra) 150. 
batesi (Euploea) 226. 
batheia (Laetmonice) 75. 
bauermanni (Euploea) 231. 

» (Euploea bauermanni) 251. 
baweana (Nacaduba perusia) 134. 
 beirne (Plastophora) 30. 

Bela 167. 
belia (Hestia) 218. 

» (Hestia hypermnestra) 218. 
belinda (Euploea lewa) 236. 
bengalensis (Lycaenesthes) 97. 
bentenga (Danais limniace) 200. 
bequaerti (Plastophora) 28. 
berenice (Lampides) 129. 

» (Nacaduba) 105, 106, 108, 
113, 116, 123, 126, 128—-133. 
bernsteini (Euploea nemertes) 256. 

beroé (Lycaena) 109. 

Der (Nacaduba) 110, 127, 132, 

» (Nacaduba perusia) 134. 
bhutea (Nacaduba) 116. _ 

»  (Nacaduba nora) 117. 
biblis (Cethosia) 91. 
bicolor (Hermione) 69. 
bidentata (Clausilia) 44. 

» (Montacuta) 171. 
biformis (Euploea treitschkei) 258. 

»  (Wandolleckia) 1, 4. 
bilamellata (Lamellidoris) 168. 
binotata (Euploea harrisi) 239. 
bintanga (Hestia logani) 217. 
biocellata (Lycaena) 122. 

» (Nacaduba) 106, 122 
biplieata (Clausilia) 44. 
bismarckiana (Euploea pumila) 250. 
Bithynia 51. 
blanchardi (Hestia) 219. 

» (Hestia blanchardi) 219. 

» (Idea) 219. 
bochus (Jamides) 109, 124. 
boengoerana (Euploea aegyptus) 260. 
bonguensis (Danais philene) 194. 
boopis (Chilades laius) 92. 

>  (Luthrodes) 90. 

»  (Luthrodes cleotis) 92. 

»  (Lycaena) 92. 
borneensis (Danais eryx) 204. 
bottae (Orchestia) 80, 85—88. 
brachyceras (Hermione) 69. 
breve-pinnata (Laetmonice) 75. 


109, 


134, 136. 
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| brevidigitata (Pallenopsis) 18. 


brevirostris (Acanthephyra) 149. 


| brito (Talorchestix) 80, 81,83, 84, 86, 88, 89. 


brittannica (Le aetmonice) 73. 


| brookei (Kuploea moorei) 225. 


Buccinum 165. 

buitendyki (Euploea deione) 233. 

buruana (Chilades latus) 92, 93. 
» (Talicada) 93. 

buruensis (Danais juventa) 212. 

butra (Euploea swainsoni) 234. 

buxtoni (Euploea modesta) 226. 


€. 


cadelli (Hestia jasonia) 216. 
Caduga 207, 208 
Caecilioides 42. 

calauria (Cupido) 107. 

» (Nacaduba) 120. 
californica (Pallenopsis) 17, 18. 
caliginosa (Nacaduba nora) 118. 

» (Prosotas) 118. 
Callianassa 57, 58, 59, 60. 


| Callichirus 57. 


callithoé (Euploea) 252. 
eN (Euploea callithoë) 252. 


| Calyptra 183. 


calyptra (Chilades laius) 91. 
camorta (Crastia) 230. 

» (Euploea) 230. 
candida (Barnea) 180. 


| cantiana (Carthusiana) 42. 


caperata (Xerophila) 41. 
Capulus 183. 


| cardia (Lycaenopsis) 133. 


Cardita 184. 
Cardium 34, 177, 178, 184. 
carinata (Leptochela) 148. 

» (Neptunea) 183. 
carinatus (Planorbis) 49. 
carnania (Nacaduba berenice) 129. 


| Carthusiana 42. 


carthusiana (Carthusiana) 42. 
Carychium 45. 
Cassia 97. 


| Castalius 104, 120. 


castelnaui (Euploea) 250. 
catana (Euploea confusa) 227. 
catena (Natica) 163. 

catilina (Euploea hyems) 248. 
Catochrysops 130. 

cavimana (Orchestia) 85, 88. 
celata (Cliona) 170. 
celebensis (Danais lotis) 193. 
cellaria (Hyalinia) 36. 
cellensis (Anodontites) 56. 
Centronotus 78, 79. 

cerbara (Nacaduba perusia) 135, 136. 
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cerberus (Euploea) 229. 
» (Euploea cerberus) 229, 
Cerithium 183. 
Cethosia 91. 
ceylonica (Nacaduba berenice) 127. 
» (Nacaduba pactolus) 144. 
chersonesia (Hestia leuconoé) 219. 


Chilades 90, 91, 92, 93, 94, 95, 96, 103. 


chiliensis (Orchestia) 83. 
chinensis (Calyptra) 183. 
chionippe (Danais affinis) 196. 
Chlamys 170, 183. 
chloé (Euploea midamus) 262. 
chloris (Ideopsis vitrea) 215. 
choaspes (Danais) 200. 

» (Danais choaspes) 200. 
Chonocephalus 7. 
chrysea (Danais aspasia) 201. 
chrysippus (Danais) 186. 

» (Danais chrysippus) 186. 

» (Euploea) 186. 

» (Limnas) 186. 

» (Papilio) 186. 
Chrysophanus 103. 
cineraria (Gibbula) 183. 
cinereus (Ischnochiton) 159. 
circumscriptus (Arion) 37. 
citrina (Danais schenki) 203. 
cladara (Nacaduba) 107. 
clara (Hestia leuconoé) 219. 
clathratula (Scala) 164. 
claudia (Papilio) 242. 
claudina (Euploea malayica) 225. 
Clausilia 44. 
cledonia (Euploea salabanda) 249. 
cleona (Danais) 202. 

»  (Danais cleona) 202. 

» (Papilio) 202. 
cleotas (Chilades laius) 92, 93, 94, 95. 

»  (Luthrodes) 90. 

»  (Lycaena) 90. 
climena (Euploea) 221. 

» (Euploea climena) 222. 
Cliona 170. 
clithophon (Chilades laius) 93. 

» (Talicada) 93. 
clorinde (Euploea simillima) 260. 
cochleata (Dreissena) 55. 
Cochlicopa 42. 
coelestis (Nacaduba aluta) 119. 
coelia (Nacaduba) 138. 

»  (Nacaduba palmyra) 138. 
coerulescens (Euploea treitschkei) 258. 
coffea (Euploea aethiops) 228. 
communis (Scala) 164. 

» (Turritella) 163. 
conchifera (Halogenia) 64. 
confusa (Kuploea) 227. 

»  (Kuploea confusa) 227. 


| dana(Nacaduba)103, 104,105, 120,121,124. 


Coniopteryx 150. 

conjuncta (Danais limniace) 199. 
conspicua (Danais plexippus) 191. 
contectus (Viviparus) 50. 


continentalis (Nacaduba pactolus) 114. 


contortus (Planorbis) 49. 
cooki (Wandolleckia) 2, 3, 4, 5, 6, 7. 
coracina (Euploea leachi) 222. 
corallina (Mactra) 173, 184. 
Corbicula 184. 
Corbula 179. 
core (Crastia) 229. 

» (Danais) 229. 

» (Euploea) 229. 

» (Euploea core) 229. 

» (Papilio) 229. 
corinna (Euploea eleutho) 236. 
cornea (Arca) 169. 
corneum (Sphaerium) 54. 
corneus (Planorbis) 48. 
coronata (Facelina) 168. 
corus (Euploea) 250. 

» (Papilio) 250. 
costata (Vallonia) 42. 
costalis (Ideopsis gaura) 214. 


| crameri (Euploea) 223. 


» (Euploea crameri) 224. 

» (Tronga) 223. 
crassa (Euploea klugii) 262. 
crassimaculata (Euploea) 242. 
crassimanus (Alpheus) 60, 61. 
Crastia 225, 229, 230, 231. 
crawfordi (Pseudacteon) 30. 
crispata (Zirphaea) 181. 
cristata (Valvata) 53. 
crocea (Bahora) 200. 

»  (Danais) 200. 
cromyon (Chilades laius) 92. 
crosslandi (Pallenopsis) 20. 
crumena (Euploea deheeri) 226. 
crystallina (Vitrea) 35. 
Cultellus 179, 180. 
Cupido 107, 112, 131. 
cupreipennis (Crastia) 225. 
curriei (Pseudacteon) 30. 
curtirostris (Acanthephyra) 149. 
cyaneira (Nacaduba perusia) 136. 
cyaniris (Nacaduba angusta) 112. 

» (Plebeius) 112. 
cygnea (Anodonta) 56. 
cyllene (Euploea deione) 234. 
Cynonycteris 153. 
Cypraea 164. 
Cyprina 171, 184. 
cythora (Nacaduba palmyra) 137. 


D. 
dactylus (Pholas) 180. 


nd | on us 
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dana (Nacaduba dana) 121. 
Danais 186—213, 215, 229, 231, 234, 236, 

252, 253, 262. 
daos (Ideopsis gaura) 213. 
datarica (Lycaena) 119. 

» (Nacaduba aluta) 119. 
debilis (Systellaspis) 151. 
decentralis (Danais affinis) 196. 
decipiens (Aphroditella) 66. 

» (Danais mytilene) 195. 

» (Euploea) 237. 

» (Parasemidalis) 156, 157. 
decussatus (Tapes) 184. 
defiguratus (Euploea corus) 250. 
dehaani (Euploea) 253. 
deheeri (Euploea) 226. 

»  (Euploea deheeri) 226. 
deione (Euploea) 232, 234. 

»  (Euploea deione) 232. 
dejeani (Euploea midamus) 262. 
deliana (Lycaena) 121. 

»  (Nacaduba) 105, 121. 
Dentalium 168. 
depilans (Aplysia) 167. 
deplorans (Lampides) 122. 

» (Nacaduba) 122. 
depressa (Gari) 184. 
depuiseti (Euploea) 255. 

» (Euploea depuiseti) 255. 
deshayesii (Talorchestia) 83, 89. 
diana (Euploea) 235. 

» (Euploea diana) 235. 
diardi (Ideopsis) 213. 
dimidius (Euploea aegyptus) 259. 
diocletianus (Euploea) 262. 

» (Euploea diocletianus) 261. 
» (Papilio) 262. 
dion (Nacaduba) 132, 136. 
» (Polyommatus) 107. 
dione (Euploea) 232. 

» (Penoa) 232. 
distanti (Euploea) 230. 

» (Euploea distanti) 230. 
distorta (Chlamys) 183. 
djampeana (Danais affinis) 196. 


» (Danais juventa) 212. 

» (Hestia blanchardi) 220. 
dobbensis (Nacaduba) 128, 129. 

» (Nacaduba berenice) 129. 


: (Plebeius) 129. 
Dobsonia 153, 155. 
dodingensis (Euploea duponcheli) 238. 
doleschalli (Euploea) 241. 
» (Euploea doleschalli) 241. 
dolichoceras (Aphrogenia) 76. 
» (Hermione) 69. 
Donax 173. 
donina (Nacaduba nora) 117. 
donzeli (Lycaena pheretes) 95. 


Dorhniphora 8. 

dorippus (Danais) 186. 

dorni (Platyphora) 31, 32. 
doryca (Euploea tulliolus) 247. 
Dosinia 175, 176. 

dotata (Euploea lacordairei) 240. 
doubledayi (Euploea alcathoë) 232. 
draparnaldi (Hyalinia) 35. 
Dreissena 54, 55. 

drummondi (Facelina) 168. 
druryi (Hestia logani) 217. 
dubiosa (Laetmonice) 74. 

» (Lycaena) 118. 

» (Nacaduba) 118. 
dufresne (Euploea) 240. 

» (Euploea dufresne) 240. 
duilia (Euploea trimeni) 249. 
duponcheli (Euploea) 237. 
dupreanum (Eidolon) 152. 
durrsteini (Euploea callithoë) 252. 
@urvillei (Hestia) 220. 

» (Idea) 220. 
dyopa (Lycaena) 107. 


E. 


ebenina (Euploea) 228. 

» (Euploea ebenina) 228. 
echinata (Hydractinia) 163, 164, 167. 
echinatum (Cardium) 177. 


| edmondi (Danais lotis) 193. 
| edule. (Cardium) 177. 


edulis (Mytiius) 169. 
»  (Ostrea) 170. 
edwardi (Danais melanippus) 192. 
edwardsi (Sigalion) 14. 
ehlersi (Euleanira) 12. 


| Eidolon 152. 


elegans (Ericia) 53. 
»  (Pallenopsis) 16. 
» (Sepia) 182. 
»  (Succinea) 45. 
eleusina (Euploea) 252. 
» us eleusina) 252. 
5 (Papilio) 252. 
» (Salpinx) 252. 


| eleusine (Danais) 252. 
| eleutho (Danais) 236. 


»  (Euploea) 236. 
»  (Euploea eleutho) 236. 


| eliana (Nacaduba berenice) 128. 


ellida (Danais juventa) 212. 


| elliptica (Astarte) 183. 


elpis (Lampides) 96, 124. 


| elsa (Nacaduba) 107. 
| Embelia 130, 131, 133. 
| emolus (Lycaenesthes) 96, 97, 98, 99, 100, 


102. 
emolus (Lycaenesthes emolus) 97. 
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empiricorum (Arion) 37. 
enganensis (Euploea climena) 221. 
Ensis 180. 

ensis (Ensis) 180. 

entalis (Dentalium) 168. 
ephippium (Anomia) 169. 
epiphaneia (Euploea deione) 233. 
eremicola (Nacaduba onycha) 125. 

» (Theclinesthes) 125. 
ericetorum (Xerophila) 41. 

Kricia 53. 
erima (Euploea nemertes) 256. 
erinaceus (Hermione) 69. 

» (Ocinebra) 166, 183. 
erippus (Danais) 186. 

» (Papilio) 186. 
erycina (Danais eryx) 205. 
Erysichthon 107, 137. 
eryx (Danais) 203. 

» _(Danais eryx) 204. 

» (Papilio) 208. 
esanga (Hestia leuconoé) 219. 
eschholtzi (Euploea helcita) 229. 
ethologa (Danais tytia) 208. 
Eublemma 142. 
eucala (Euploea) 252. 
eucleona (Danais cleona) 202. 
Euconulus 37. 
euctemon (Euploea) 245. 
eudora (Ideopsis gaura) 214. 
eugenia (Nacaduba palmyra) 137, 139. 

» (Danais juventa) 213. 
Euleanira 12, 13. 
eunice (Danais) 253. 
eunus (Euploea mazares) 246. 
eupator (Euploea) 263. 

»  (Euploea eupator) 263. 
euplea (Nacaduba perusia) 133. 
Euploea 186, 193, 199, 206, 207, 208, 210, 

221 —2683. 
euretes (Nacaduba) 129, 137. 

»  (Nacaduba perusia) 137. 
eurianassa (Euploea) 239. 

» (Euploea eurianassa) 239. 
eurydice (Danais melanippus) 192. 
eurykleia (Euploea callithoë) 252. 
Euryphora 8 
eurypon (Euploea climena) 222. 
Eusthenelais 11, 13. 

Euthalenessa 13, 14. 

euthoë (Euploea callithoë) 252. 
Everes 103. 

excellens (Chilades laius) 98. 
exponens (Nacaduba ancyra) 124. 
exoleta (Dosinia) 175. 

exprompta (Radena) 210. 
eyndhovi (Euploea) 231. 


F. 


faber (Euploea) 258. 
fabula (Tellina) 171. 
Facelina 168. 
fallax (Tellervo zoilus) 263. 
fasciata (Venus) 184. 
fasciatus (Centronotus) 78, 79. 

» (Viviparus) 50. 
fatureus (Nacaduba) 105, 129, 139. 
faunia (Euploea confusa) 227. 
favorinus (Hestia lynceus) 217. 


| felderi (Lycaena) 118. 


»  (Nacaduba) 118, 128, 129. 
»  (Nacaduba nora) 118. 
ferroënsis (Gari) 178. 
ferruginea (Danais) 195. 
festivus (Lampides) 103, 121. 
filicornis (Laetmonice) 75, 74. 
filliouxi (Sepia) 182. 
Fissurella 160. 
fistula (Cassia) 97. 
flava (Psammolyce) 13. 


‚ flavofemorata (Platyphora) 31. 
| flavus (Lasius) 32. 


»  (Limax) 35. 
flexuosa (Chlamys) 183. 
flexuosum (Buccinum) 165. 
floresiana (Aphroditella) 67. 


‚ florinda (Lampides) 124. 


D (Nacaduba ancyra) 124. 
flumena (Nacaduba angusta) 112. 
fluminensis (Pallenopsis) 16, 17, 20, 22. 
fluviatilis (Neritella) 53. : 


‚ fontinalis (Physa) 47. 

‚ forbesi (Loligo) 182. 

| forficifer (Pallenopsis) 18. 

| Formica 31. 

‚ formicarum (Pseudacteon) 30, 32. 
‚ formosana (Nacaduba nora) 116. 
‚forsteri (Euploea tulliolus) 248. 

‚ fossarinum (Pisidium) 54. 


‚ fumata (Hestia lynceus) 217. 


fraudulenta (Euploea) 238. 

» (Euploea fraudulenta) 238. 
frauenfeldi (Euploea crameri) 223. 
fruhstorferi (Danais limniace) 199. 
fulgurata (Danais affinis) 196. 
fuliginosa (Danais affinis) 196. 
fulvus (Euconulus) 37. 


funeralis (Danais banksi) 208. 
furius (Danais) 204. 

fusca (Formica) 31. 

fuscippus (Danais chrysippus) 188. 
fusco-rufibarbis (Formica) 31. 


G. 


gades (Chilades laius) 93. 
»  (Luthrodes cleotas) 93. 
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galakterion (Danais affinis) 195. 
gallina (Venus) 175. 
gamelia (Anodara) 258. 

» (Euploea) 258, 259. 

»  (Salpinx) 258. 


gammarellus (Orchestia) 80, 81, 82, 83, 


84, 85, 86, 87, 88. 
garcila (Euploea pumila) 249. 
Gari 178, 184 
gaura (Idea) 213. 

»  (Ideopsis) 215. 

»  (Ideopsis gaura) 214. 

»  (Nacaduba) 123. 
gaussiana (Pallenopsis) 16. 


‘ gebehensis (Euploea morosa) 238. 


gelderi (Danais chrysippus) 188. 

»  (Euploea) 245. 

»  (Euploea gelderi) 245. 
genutia (Danais) 189. 

» (Limnas) 188. 

» (Papilio) 188. 

» (Salatura) 189. 
georgi (Nacaduba) 111. 
georgina (Danais juventa) 213. 
gerydomaculata (Nacaduba) 118. 
giardi (Leanira) 11. 
gibba (Corbula) 179. 

Gibbula 160, 183. 

gilda (Euploea wallacei) 227. 
gilva (Danais albata) 206. 
glaber (Planorbis) 49. 

glabra (Lymnaea) 47. 

»  (Pallenopsis) 16. 
glauca (Lycaena) 118. 

»  (Mactra) 174. 

»  (Nacaduba) 105, 118. 

»  (Nacaduba glauca) 118. 
glebaria (Formica) 31. 
glenis (Nacaduba) 107. 
gloriola (Danais schenki) 203. 
gloriosa (Euploea) 239, 240. 

» (Euploea gloriosa) 241. 
glutinosa (Amphipeplea) 47. 
glycymeris (Pectunculus) 183. 
goana (Danais melissa) 198. 
goberus (Lycaenesthes emolus) 97. 
godar ti (Crastia) 230. 

»  (Euploea) 230. 

»  (Euploea godarti) 230. 
godeffroyi (Lycaenesthes lycaenina) 102. 
gorima (Euploea) 2 
gracilis (Nacaduba Ze 120. 

»  (Plebeius) 120. 
graeffiana (Euploea nemertes) 257. 
grammica (Danais aglea) 205. 
grantii (Euploea) 262. 
grayana (Assiminea) 52. 
grayi (Euploea confusa) 227. 
guérini (Euploea) 236. 


| Hestia 193, 


guérini (Euploea guérini) 237. 
cunellus (Centronotus) 19: 
eythion (Nacaduba) 132. 

» (Nacaduba atrata) 131. 


H. 


hainani (Nacaduba) 113. 


» (Nacaduba pactolus) 113, 133. 


| Halogenia 63, 64. 


Hamadr yas 263. 


| hamata (Danais melissa) 198. 
| hammonis (Hyalinia) 36. 


hampsoni (Nacaduba) 105, 121. 
harrisi (Euploea) 239. 

»  (Euploea harrisi) 239. 

»  (Stictoploea) 239. 


| haruhasa (Danais) 193. 


» (Danais haruhasa) 193. 


| haworthi (Crastia) 231. 


» (Euploea) 231. - 
) (Euploea haworthi) 231. 
hegesippus (Danais) 191. 
» (Danais melanippus) 191. 
» (Salatura) 191. 


| helcita (Euploea) 229. 


Helicodonta 38. 
helicon (Cupido) 107. 

»  (Nacaduba) 120. 
Helix 39, 40, 41. 
helvetica (Hyalinia) 36. 
helvum (Eidolon) 152. 
hera (Hestia hypermnestra) 218. 
herbsti (Euploea nemertes) 256. 
Hermione 63, 65, 68, 69, 70, 74, 76, 77. 
hermus (Nacaduba) 110, 122. 

»  (Nacaduba pavana) 110. 
216, 217, 218, 219, 220, 291. 
heurippa (Euploea unibrunnea) 252. 
hewitsoni (Euploea) 250. 


| heylaertsi (Euploea crameri) 224. 
| Heynea 97. 


hiemalis (Pallenopsis) 16. 
hiempsal (Tellervo zoilus) 263. 
hiero (Tellervo zoilus) 264. 
hispida (Hygromia) 38. 

hoeckti (Pallenopsis) 20. 

holti (Pallenopsis) 16. 

honesta (Euploea) 222. 

» (Euploea honesta) 222. 
honorifice (Nacaduba angusta) 112. 
hopfferi (Euploea) 248. 

» (Euploea hopfferi) 248. 
horsfieldi (Euploea diana) 235. 
hortensis (Arion) 37. 

» (Helix) 41. 


| huebneri (Euploea) 231. 
| humilis (Ardisia) 134, 133. 


hungaricus (Capulus) 183. 
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hyacinthus (Euploea) 250. 
» (Euploea hyacinthus) 250. 
Hyale 88. 
Hyalinia 35, 36. 
Hydractinia 163, 164, 167. 
Hydrobia 34, 52. 
hyems (Euploea) 248. 
»  (Euploea hyems) 248. 
Hygromia 38. 
hypanis (Euploea malayica) 225. 
hyperesia (Nacaduba) 106, 116, 139. 
hypermnestra (Hestia) 218. 
» (Hestia hypermnestra) 218. 
» (Idea) 218. 
hypnorum (Aplexa) 48. 
Hypocera 7, 8. 
hystricis (Leanira) 14. 
hystrix (Hermione) 69, 70, 77. 


I. 


icena (Nacaduba) 127, 128. 

» (Nacaduba berenice) 127, 133. 
Idea 195, 213, 216, 218, 219, 220. 
idea (Hestia) 216, 220. 

» (Hestia idea) 220. 

» (Papilio) 220. 

Ideopsis 213, 214, 215, 216. 
iduna (Euploea aegyptus) 260. 
ilgii (Pheidole) 28. 
illuensis (Nacaduba) 129. 

» (Nacaduba berenice) 128. 

» (Plebeius) 128. | 
illustris (Euploea) 262. 
imperialis (Euploea) 262. 
inaequalis (Euploea picina) 241. 
incarnata (Hygromia) 38. 
inconspicua (Euploea) 241, 242. 
incrassata (Nassa) 166. 
indica (Systellaspis) 151. 
indomita (Wandolleckia) 3, 4, 7. 
intensa (Danais plexippus) 189, 190. 
intermedia (Aphroditella) 65, 66, 67, 68. 

» (Danais plexippus) 189. 
interrupta (Rissoa) 162. 
invitabilis (Euploea lacordairei) 240. 
iphianassa (Euploea nemertes) 257. 
irma (Euploea phaenareta) 251. 
Isamia 259. 
isana (Nacaduba berenice) 128. 
Ischnochiton 159. 
ishma (Danais juventa) 212. 
ishmoides (Danais) 199. 
islandica (Cyprina) 171, 184. 
ismare (Danais) 197. 

»  (Danais ismare) 197. 

» (Papilio) 197. 
ismareola (Danais ismare) 197. 


J. 


‚ jacobseni (Euploea) 242. 


» (Euploea jacobseni) 242. 
jamesi (Euploea pumila) 249. 
Jamides 109, 124. 


| janus (Euploea) 231. 


»  (Euploea haworthi) 231. 
japudia (Euploea confusa) 227. 


_ Jasonia (Hestia) 216. 


»  (Hestia jasonia) 216. 


| javana (Coniopteryx) 156. 


javanica (Euploea crameri) 224. 


| javanus (Lycaenesthes emolus) 97. 
| jedja (Nacaduba atrata) 131. 


jenkinsi (Hydrobia) 52. 


| jobiensis (Danais ferruginea) 195. 


johnstoniana (Pallenopsis) 20. 
juli (Aphiochaeta) 30. 


| julica (Euploea melanopa) 237. 
| juno (Euploea leucostictos) 254. 
juventa (Danais) 210. 


» (Danais juventa) 210. 
» (Euploea) 210. 
» (Papilio) 210. 
» (Radena) 210. 


| juvia (Euploea althaea) 251. 


K. 


| kaiphas (Chilades laius) 92, 93. 


» (Luthrodes cleotas) 93. 


| kaloénsis (Euploea crameri) 224. 


Karadira 230. 


| keiénsis (Danais) 202. 


keiria (Nacaduba) 105, 106, 124, 125, 126. 

»  (Nacaduba keiria) 125. 
kerriana (Lycaena) 142. 

» (Nacaduba) 111, 112. 

» (Nacaduba angusta) 111. 
keyensis (Hestia d’urvillei) 221. 
kheili (Danais aspasia) 201. 

» _ (Euploea deione) 233. 
kinitis (Danais juventa) 211. 
kirbyi (Danais) 203, 204. 

» _ (Euploea) 235. 
kirschi (Euploea pumila) 250. 
klugii (Euploea) 262. 

»  (Euploea klugii) 262. 

»  (Pademma) 262. 
kodi (Nacaduba) 117. 
kokopona (Nacaduba) 125. 

» (Nacaduba keiria) 125. 
korene (Nacaduba) 130. 

»  (Nacaduba berenice) 130. 
koxinga (Euploea) 247. 
kroeseni (Danais choaspes) 200. 
kühni (Hestia blanchardi) 219. 


Pd 
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kupu (Nacaduba nora) 117. 
» _(Plebeius) 117. 
kyllene (Danais plexippus) 191. 


L. 


lacordairei (Euploea) 239. 
» (Euploea lacordairei) 240. 
lactea (Arca) 169. 
Lacuna 162. 
lacustris (Acroloxus) 50. 


Laetmonice 63, 65, 69, 71, 72, 73, 74, 75. 


laevis (Aphrogenia) 77. 

laius (Chilades) 90, 91, 93, 95. 
» (Chilades laius) 91. 

Lamellidoris 168. 


Lampides 96, 103, 104, 105, 108, 115, 121. 


122, 124, 199. 
lanata (Pallenopsis) 20. 
lanista (Euploea crameri) 224. 
lapillus (Purpura) 166. 
laratensis (Danais) 191. 
larissa (Danais luzonensis) 206. 
Lasius 32. 
latifasciata (Euploea) 223. 
laura (Nacaduba) 132, 135, 136. 
» (Nacaduba perusia) 111, 134. 


laurina (Nacaduba perusia) 109, 135, 136. 


layardi (Euploea) 230. 
leachi (Bithynia) 51. 
» (Euploea) 222. 
Leanira 11, 12, 13, 14. 
ledereri (Euploea) 245. 
» (Euploea mazares) 246. 
leochares (Euploea viola) 255. 
Leptochela 148, 149. 
leschenaulti (Rousettus) 153. 
lesora (Danais similis) 210. 
* lessina (Nacaduba aluta) 119. 
leucippus (Danais affinis) 196. 
leucoglene (Danais plexippus) 191. 
leucogonys (Euploea leucostictos) 254. 
leuconoë (Hestia) 218. 
» (Hestia leuconoë) 219. 
» (Idea) 218. 
leucoptera (Danais melissa) 198. 
leucostictos (Euploea) 253. 
» (Euploea leucostictos) 254. 
» (Papilio) 253. 

leucostoma (Planorbis) 49. 

lewa (Euploea) 235. 

» (Euploea lewa) 235. 
libussa (Danais juventa) 212. 
licates (Lycaenesthes) 101, 102. 

»  (Lycaenesthes lycaenina) 101, 102. 
ligamenta (Nacaduba) 124. 
limborgi (Euploea deione) 232. 
Limax 34, 35. 
limbura (Nacaduba angusta) 112. 


| bo 
| 
Lis 


| limetanus (Tellervo zoilus) 264. 


Limnas 186, 188, 199, 256, 262. 


| limniace (Danais) 199. 


» (Danais limniace) 199. 
» (Euploea) 199. 
» (Limnas) 199. 
) (Papilio) 199. 
» (Tirumala) 199. 
limosa (Aphroditella) 68. 
lincta (Dosinia) 176. 
lineata (Lycaena) 139. 
»  (Nacaduba) 139. 
» _ (Nacaduba palmyra) 138. 
lineolata (Clausilia) 44. 
lingana (Ideopsis gaura) 214. 
linteata (Hestia) 218. 
lirungensis (Danais juventa) 212. 


| Lithoglyphus 52. 
| litorales (Danais affinis) 196. 


litschi (Nephelium) 97. 
littorale (Buccinum) 165. 
littoralis (Littorina) 162. 
littorea (Littorina) 160. 

» (Orchestia) 80, 83, 88. 
Littorina 34, 160, 161. 
liza (Euploea hyems) 248. 


| locupletior (Euploea phaenareta) 251. 
| locusta (Talitrus) 80, 84, 87. | 
| logani (Hestia) 217. 


» _ (Hestia logani) 217. 
Loligo 182. 


| longa (Danais juventa) 211. 


longirostris (Pallenopsis) 18. 
lorenzo (Euploea treitschkei) 258. 
lorzae (Euploea modesta) 226. 
lotina (Danais lotis) 195. 
lotis (Danais) 193. 

» (Danais lotis) 193. 

» (Papilio) 193. 


| lowei (Euploea diocletianus) 262. 


lubbocki (Platyphora) 31, 32. 
lubrica (Cochlicopa) 42. 


| lucasi (Euploea swainsoni) 234. 


lucida (Hyalinia) 35. 
lucifera (Puliciphora) 4. 


| lucinda (Euploea) 249. 
| luciplena (Danais cleona) 202. 


| lugens (Euploea) 222. 


»  (Euploea lugens) 222. 


| lugubris (Littorina) 161, 162. 


lutea (Nacaduba nora) 117. 
Luthrodes 90, 92, 93, 94. 


| Lutraria 179, 184. 
| lutraria (Lutraria) 179. 


Lutricularia 175. 
luxurianta (Euploea) 251. 


| luzonensis (Danais) 206. 
Lycaena 90, 92, 95, 99, 107, 109, 111, 112, 


ASIA 11, 199, 195, 139. 
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Lycaenesthes 96, 97, 98, 99, 100, 101, 102, | 


103 


lycaenina (Lycaenesthes) 96, 97, 100, 102. | 


» (Lycaenesthes lycaenina) 101. 
lycaenoides (Lycaenesthes emolus) 98. 


» (Pseudodipsas) 101. 


Lycaenopsis 96, 103, 104, 105, 113, 122, | 


123, 126, 133, 135. 


lycambes (Lycaenesthes lycaenina) 101. 


lycoleon (Euploea nemertes) 256. 
lycoreia (Nacaduba pactolus) 115. 
lydia (Nacaduba perusia) 136, 137. 
lykeia (Euploea depuiseti) 255. 
lykoatis (Euploea duponcheli) 238. 
Lymnaea 46, 47. , 
Lymnium 55. 
lyncea (Idea) 216. 
lynceus (Hestia) 216. 
lynceus (Hestia lynceus) 216. 

» (Papilio) 216. 
lysa (Nacaduba pavana) 109. 


M. 


mackayensis (Nacaduba) 118. 
macleari (Hermione) 69. 
Macoma 171, 172, 184. 
macra (Danais similis) 210. 
macrina (Danais similis) 209. 
macronyx (Pallenopsis) 18. 


macrophthalma (Nacaduba) 109, 113, 114, 
dens 


macrophthalma (Nacaduba pactolus) 114. 


Mactra 173, 174, 175, 184. 
madagascariensis (Euryphora) 8. 
madgalia (Danais juventa) 213. 
maenius (Danais eryx) 204. 
maghaba (Danais aglea) 205. 
magna (Dobsonia) 153. 
majasa (Danais similis) 209. 
major (Nacaduba berinice) 128. 
malakoni (Euploea mulciber) 244. 
malayana (Aphroditella) 65, 67. 
» (Danais affinis) 197. 


» (Laetmonice) 73. 
malayica (Euploea) 225. . 
» (Euploea malayica) 225. 


malleata (Hermione) 68, 69, 70. 
Malletia 168. 
mallicollo (Nacaduba) 132. 

» (Nacaduba atrata) 132. 
mamillata (Fissurella) 160. 

» (Nassa) 166. 
manalis (Euploea mazares) 247. 
Mangalisa 206. 
maniana (Nacaduba) 124. 
manillana (Danais juventa) 211. 
margaritacea (Aphrogenia) 76. 
marginatus (Solen) 180. 


marsdeni (Euploea crameri) 224. 
martini (Euploea) 259. 
mathei (Hermione) 69. 
maura (Euploea) 235. 
mayuma (Euploea) 252. 
mazares (Euploea) 245. 
) (Euploea mazares) 246. 
mazarina (Euploea mazares) 246. 


| maximus (Limax) 34. 


| 


» (Pecten) 183. 


| mecrimaga (Danais similis) 209. 
‚_ media (Acanthephyra) 150. 


»  (Loligo) 182. 


| mediterranea (Orchestia) 83. 
‚_meforicus (Tellervo zoilus) 264. 
‚_megalippe (Anosia) 186. 


| meganira (Danais juventa) 212. 
| megaroides (Danais similis) 210. 
| megilla (Euploea mulciber) 245. 
| megotara (Teredo) 181. 

meiranganus (Nacaduba palmyra) 138, 


139 
meiranganus (Plebeius) 138. 
meizon (Euploea leucostictos) 255. 
melancholica (Euploea) 228. 
melanea (Danais) 207. 
» (Euploea) 207. 
melaneus (Caduga) 207. 
» (Danais) 206, 207. 
) (Danais melaneus) 207. 
» (Papilio) 207. 
melanippus (Danais) 191, 195. 
» (Danis melanippus) 192. 
) (Papilio) 191. 


| melanoleuca (Danais) 205. 


» (Parantica) 205. 
melanopa (Euploea) 237. 
» (Euploea melanopa) 237. 
melissa (Danais) 197. 
»  (Danais melissa) 198. 
» (Papilio) 197. 
melolo (Euploea lacordairei) 240. 
membranacea (Rissoa) 162. 
Menama 225. 
ménétriesii (Kuploea) 232. 
» (Euploea deione) 235. 
Meningodora 149. 


| mera (Aphiochaeta) 31. 

| meraha (Nacaduba nora) 117. 

| merguiana (Nacaduba viola) 122. 
| meridionalis (Pallenopsis) 18. 

| mesocala (Euploea callithoë) 252. 


messia (Euploea nemertes) 256. 


metallica (Nacaduba pavana) 108, 140. 


metaxa (Danais juventa) 213. 
mevaria (Hestia logani) 217. 
microsticta (Danais melissa) 198. 


. midamus (Euploea) 242, 262. 


» (Limnas mutabilis) 262. 


midamus (Euploea midamus) 262. 

» (Papilio) 262. 

» (Trepsichrois) 242. 
milium (Pisidium) 54. 
mimica (Euploea batesi) 226. 
mincia (Danais juventa) 211. 
mindanaensis (Euploea mulciber) 245. 
mindora (Chilades laius) 90, 91, 93, 94. 

» (Luthrodes) 93. 

» (Luthrodes cleotas) 93. 

» (Talicada) 93. 
minimum (Carychium) 45. 
minja (Nacaduba pavana) 109. 
minor (Rousettus amplexicaudatus) 153. 
mithrenes (Euploea lacordairei) 240. 
miya (Lycaenesthes lycaenina) 101. 
moaria (Dana's limniace) 199. 
modesta (Euploea) 225, 226. 

» (Euploea modesta) 226. 

» (Lycaenesthes emolus) 98. 

» (Menama) 225. 

» (Pseudodipsas) 98. 
modestus (Lycaenesthes) 99. 
Modicella 43. 
moesta (Euploea) 241, 242. 
mollis (Meningodora) 149. 
mollissima (Pallenopsis) 18. 
molluccana (Hermione) 70. 
molluscivora (Hypocera) 7, &. 
moluccensis (Dobsonia) 153, 155. 
moluccana (Euploea duponcheli) 238. 
mongolica (Aphroditella) 67. 
monaeses (Euploea aethiops) 229. 
Monia 169. 

Montacuta 171. 
moorei (Euploea) 223, 231. 

»  (Euploea moorei) 223. 
morosa (Euploea) 238. 

»  (Euploea morosa) 238. 
morosina (Euploea morosa) 238. 
mulciber (Euploea) 242. 

» (Euploea mulciber) 242. 

» (Papilio) 242. 
musa (Kuploea dehaani) 253. 
muscorum (Pupilla) 43. 
mutina (Danais limniace) 199. 
Mya 178, 179. 

Mycalesis 110. 

myosotis (Phytia) 34, 45. 
myrmecophila (Wurthia) 141, 144. 
mysolica (Danais philene) 194. 

m) tilene (Danais) 194. : 

» (Danais mytilene). 194. 
Mytilus 169. 


N. 


nabo (Nacaduba pavana) 108. 
Nacabuda 103—139. 
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| nais (Tellervo zoilus) 264. 


nanda (Nacaduba aluta) 119. 


| Nassa 166, 183. 
| Natica 163, 164. 


naticoides (Lithoglyphus) 52. 

natunensis (Euploea mazares) 246. 
» (Hestia leuconoë) 219. 

navalis (Teredo) 181. 

neaira (Nacaduba pactolus) 114. 


| nebulosa (Nacaduba keiria) 126. 
_ nechos (Euploea) 238. 


nedusia (Tellervo zoilus) 264. 
nelides (Nacaduba glauca) 118. 
nemana (Nacaduba perusia) 134. 
nemertes (Euploea) 256. 
) (Euploea nemertes) 256. 
» (Limnas mutabilis) 256. 


| nemoralis (Helix) 40. 

| neon (Nacaduba atrata) 131. 

| Nephelium 97. 

| nepos (Euploea assimilata) 258. 
| nepotina (Euploea) 258. 


neptis (Euploea climena) 221. 
Neptunea 165, 183. 

neptunia (Danais melissa) 199. 
Neritella 53. 

Neritina 53. 

netscheri (Euploea) 239. 


| ni (Nacaduba) 122. 


niasica (Euploea crameri) 224. 
»  (Hestia lynceus) 217. 


| niasicus (Danais plexippus) 189. 


nicobaricus (Nacaduba) 127. 
» (Nacaduba berenice) 127. 


| niconia (Cupido) 107. 


niger (Lasius) 32. 
nigra (Danais melissa) 198. 


| nigriana (Hestia leuconoë) 219. 
| nigro-punctata (Aphrogenia) 77. 
| nike (Hestia d’urvillei) 221. 

| nikrion (Euploea corus) 251. 

| nilssoni (Hyale) 88. 


| nipponica (Hestia leuconoë) 219. 


nitens (Hyalinia) 36. 
nitida (Natica) 164. 
»  (Segmentina) 49. 
nitidula (Hyalinia) 36. 
nitidus (Zonitoides) 36. 
niveipicta (Tellervo zoilus) 264. 
nmiszechi (Euploea eleusina) 253. 


| nocturna (Euploea tulliolus) 247. 


nora (Nacaduba) 105, 106, 113, 116, 118, 
119, 120, 121, 122, 126, 132. 


| nora (Nacaduba nora) 117. 

| noreia (Nacaduba nora) 116, 117, 119. 
| norvegica (Panopaea) 184. 

| norvegicum (Cardium) 178, 184. 

| Notarthrinus 104. 


novae-hebridensis (Nacaduba) 130. 


novae-hebridensis (Nacaduba berenice) 
130. 

novella (Hestia idea) 220. 

nox (Euploea alecto) 228. 

nubila (Danais philene) 194. 

Nucula 168, 183. 

numantia (Euploea pierreti) 239. 


0. 


oberthüri (Danais) 210. 

obliqua (Pallenopsis) 20. 
obliquirostris (Acanthephyra) 150. 
obliquum (Phoxichilidium) 25. 
oblonga (Lutraria) 184. 

» (Succinea) 45. 5 
obscura (Hestia leuconoë) 219. 

» (Nacaduba) 107. 
obscurata (Danais melissa) 199. 
obtecta (Aphroditella) 65, 67, 68. 
obtusa (Tornatina) 167. 

»  (Malletia) 168. 
obtusata (Littorina) 162. 
obvoluta (Helicodonta) 38. 
occulta (Euploea aethiops) 228. 
ocellatus (Stethopathus) 4. 
ochsenheimeri (Euploea) 295. 

Ocinebra 166, 183. 

octopodia (Octopus) 185. 

Octopus 183. 

oculata (Kuploea leucostictos) 255. 
odon (Nacaduba pactolus) 114. 
Odontoxenia 5. 

Odostomia 165. 

Oecophylla 97, 141, 145, 146. 
oenopia (Danais) 215. 

offaka (Euploea tulliolus) 247. 
officinalis (Sepia) 182. 

ogylla (Danais juventa) 212. 
olivacea (Euploea treitschkei) 258. 
Ommastrephes 181, 182. 

onycha (Nacaduba) 105, 106, 116, 124, 125. 

»  (Nacaduba onycha) 124. 

»  (Theclinesthes) 124. 

» (Utica) 124. 
opalina (Euploea) 256. 
opercularis (Chlamys) 170. 183. 
orbitulus (Lycaena) 95. 


Z 


Orchestia 80, 81, 82, 83, 84, 85, 86, 87, 88. | 


oreas (Lycaenopsis) 122, 123. _ 
ornata (Kuploea visenda) 248. 
orope (Euploea lewa) 235. 
oropina (Euploea) 236. 

oros (Danais philene) 194. 
oscitans (Pallenopsis) 18. 
Ostrea 34, 170. 

ovalis (Pallenopsis) 20. 

ovata (Lymnaea) 46. 


ZOOLOGISCHE MEDEDEELINGEN — DEEL IL. 


P. 


pactolides (Nacaduba pactolus) 115. 


_ pactolus (Nacaduba) 105, 106, 113, 144,115. 


» (Nacaduba pactolus) 415. 
Pademma 262. 
pagenstecheri (Euploea crameri) 224. 
pahakela (Euploea alcathoë) 232. 
palata (Euploea) 253. 
palawana (Euploea mazares) 247. 
palla (Euploea) 242. 
Pallenopsis 15, 16, 17, 18, 20, 22, 25. 
palmyra (Nacaduba) 104, 105, 106, 125, 

137, 4139. 

palmyra (Nacaduba palmyra) 138. 


‚ palustris (Lymnaea) 47. 


| 


pamela (Nacaduba) 112, 113. 

»  (Nacaduba angusta) 113, 115. 

Panopaea 184. 

panormus (Cupido) 107. 

» (Nacaduba) 120. 

Papilio 186, 188, 191, 193, 195, 197, 199, 
200, 202, 203, 205, 207, 208, 210, 216, 220, 
222, 229, 242, 247, 250, 251, 252, 253, 262, 
263. 


| papuana (Euploea) 241. 


paraffinis (Lycaenesthes emolus) 98, 102. 
Parantica 203, 205. 

Parasemidalis 156, 157. 
Paraspiniphora 9. 

Parasyneura 29. 

Parthenos 91. 

partita (Danais plexippus) 190. 
parva (Hermione) 70. 

..» . (Rissoa) 162. 

parvula (Clausilia) 44. 

paryadres (Danais melissa) 198. 
Pasiphaea 147. 

pasithea (Euploea) 256. 

pastinaca (Trygon) 62. 

patagonica (Pallenopsis) 15, 16, 18. 
Patella 160. : 

Patula 37. 


| paupera (Euploea mulciber) 245. 


pauperata (Euploea) 251. 
pavana (Nacaduba) 104, 105, 106, 107, 108, 
109, 440, 1141295 
pavana (Nacaduba pavana) 110. 
pavettae (Euploea corus) 250. 
Pecten 183. 
Pectunculus 183. 
pegobates (Lycaenesthes) 102. _ 
» (Lycaenesthes lycaenina) 102. 
pellucida (Vitrina) 35. 
pellucidus (Cultellus) 180. 
pelor (Euploea) 242. 
Penoa 232. 
perakana (Ideopsis gaura) 213. 


Peringia 34, 52. 

periphas (Danais schenki) 203. 
persimilis (Danais similis) 208. 

perusia (Nacaduba) 104, 105, 106, 108, 

126, 427, 130, 131, 132, 133, 134, 135, 

136, 137. 
perusia (Nacabuda perusia) 136. 

»  (Plebeius) 137. 
perversa (Balea) 43. 
pespelecani (Aporrhaïs) 163, 183. 
petilia (Danais) 188. 

» (Papilio) 186. 

Petricola 176. 
pfeifferi (Succinea) 44. 
phaenareta (Euploea) 251. 
» (Euploea phaenareta) 251. 
» (Papilio) 251. 
phaeretena (Euploea corus) 250. 
phalangioïdes (Pallenopsis) 20. 
» (Phoxichilus) 15, 16. 
phana (Danais) 211. 
phane (Euploea leucostictos) 254. 
Pheidole 28. 
phileata (Nacaduba aluta) 119. 
philene (Danais) 193. 

»  (Danais philene) 194. 

>»  (Euploea) 193. 

» = (Papilio) 193. 
philetas (Lycaenesthes lycaenina) 102. 
philinna (Euploea mazares) 246. 
philo (Lycaena) 99. 

» (Lycaenesthes) 96, 97, 99, 100, 101. 
philomela (Danais aspasia) 201. 
phlegeton (Hestia blanchardi) 220. 
phoebus (Euploea) 250. 
pholadiformis (Petricola) 176. 
Pholas 180. 

Phora 30. 

phormion (Danais aglea) 205. 
Phoxichilidium 15, 25. 
Phoxichilus 15, 16. 

Physa 47, 48. 

Phytia 34, 45. 

phrynichus (Danais melissa) 198. 
picina (Euploea) 241. 

»  (Euploea picina) 241. 
pictorum (Lymnium) 55. 
pierreti (Euploea) 239. 

»  (Euploea pierreti) 239. 
pietersi (Danais melanippus) 192. 
pilosa (Acantodoris) 168. 

»  (Pallenopsis) 18. 
pinwilli (Euploea deione) 234. 
piscinalis (Anodontites) 56. 

» (Valvata) 53. 
Pisidium 54. 
plana (Scrobicularia) 172. 
Planorbis 48, 49. 
planorbis (Planorbis) 48. 


planum (Buccinum) 165. 
Plastophora 28, 30. 
Platyphora 31, 32. 
Plebeius 98, 112, 113, 117, 120, 121, 122, 
128, 129, 136, 137, 138. 
plexippus (Danais) 188, 189, 190. 
» (Papilio) 186, 188. 
plumbata (Nacaduba) 115. 
» (Nacaduba pactolus) 115. 
plumbeomicans (Nacaduba) 126, 127, 150. 
» (Nacaduba berenice) 126, 
130. 


| plumipes (Pallenopsis) 16, 18. 
| poecilta (Nacaduba) 138. 


» (Nacaduba palmyra) 138. 


| polita (Euploea tulliolus) 247. 
_ polymela (Euploea nemertes) 257. 
| polymorpha (Dreissena) 54. 


Polyommatus 107. 
pomatia (Helix) 40. 
pompilia (Euploea gloriosa) 241. 
Pontogenia 69. 
portia (Euploea mulciber) 244. 
prevostii (Hyale) 88. 
producta (Laetmonice) 71, 72, 73. - 
prominens (Nacaduba) 130, 132, 135. 
» (Nacaduba perusia) 127, 130, 
133. 


| propinqua (Pasiphaea) 147, 148. 
| proserpina (Euploea eleutho) 236. 


» (Hestia) 220. 


| Prosotas 107, 118. 
| proxima (Nacaduba) 132. 


» (Nacaduba atrata) 132. 


| prunosa (Euploea godarti) 230. 
| Psammolyce 12, 13. 
| Pseudacteon 29, 30, 32. 


pseudocostalis (Ideopsis gaura) 214. 
Pseudodipsas 98, 101. 
pseudomelaneus (Danais melaneus) 207. 
pseudophilene (Danais philene) 194. 
pseudosimilis (Danais juventa) 211. 
pseustis (Nacaduba) 123. 
publilia (Euploea batesi) 226. 
pugnax (Leptochela) 148. 
pulchella (Vallonia) 42. 

» (Valvata) 53. 
Puliciphora 4, 7, 27. 
pullastra (Tapes) 176, 184. 
pullata (Danais) 194. 
pumila (Euploea) 249. 

»  (Euploea pumila) 249. 


| Pupilla 43. 


Purpura 166. 

purpurata (Danais juventa) 213. 
purus (Euploea usipetes) 257. 
pusilla (Vertigo) 43. 

puspa (Lycaenopsis) 113, 135. 
putli (Chilades) 94, 95. 
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putris (Succinea) 44. 
pydna (Euploea spiculiferia) 222. 
pygmaea (Nassa) 183. 
» (Vertigo) 43. 
pyres (Euploea) 248. 


Q. 
quintia (Euploea nemertes) 256. 
R. 


radamanthus (Euploea) 262. 
» (Papilio) 262. 

Radena 208, 210. 

radiatula (Hyalinia) 36. 

rafflesi (Euploea) 259. 

»  (KEuploea aegyptus) 260. 

»  (Isamia) 259. 
raluana (Nacaduba pactolus) 115. 
ramsayi (Euploea diocletianus) 261. 
rapara (Nacaduba berenice) 128. 
remota (Danais juventa) 212. 
repicta (Aphiochaeta) 1. 
resarta (Euploea) 229. 

»  (Euploea resarta) 229. 
reticulata (Nassa) 166. 
retusa (Littorina) 162. 
rhomboides (Tapes) 176. 
ribbei (Ideopsis) 216. 

»  (Ideopsis ribbei) 216. 
rigens (Pallenopsis) 20. 
Rigona 15, 16, 17, 22, 25. 
Rissoa 162. 
rissoides (Odostomia) 165. 
rita (Danais aspasia) 201. 

» (Nacaduba) 123. 
rivicola (Sphaerium) 54. 
robusta (Embelia) 131, 133. 

»  (Leptochela) 148, 149. 
rostrata (Acanthephyra) 149. 
rotunda (Euploea batesi) 226. 
rotundata (Patula) 37. 

» (Pheidole) 28. 
rotundipennis (Parasyneura) 29. 
Rousettus 153. 
rubiginosa (Hygromia) 38. 
rubra (Danais chrysippus) 187. 
rubrica (Danais philene) 194. 
rudis (Littorina) 161. 
rudissima (Littorina) 161. 
rufibarbis (Formica) 31, 32. 
rufiventris (Danais melissa) 198. 
rugosa (Laetmonice) 74, 75. 


Ss. 


sacerdos (Euploea eleutho) 236. 
sagittatus (Todarodes) 182. 


salabanda .(Euploea) 249. 

» (Euploea salabanda) 249, 
Salatura 189, 191. 
salpingoides (Euploea pumila) 249. 


 Salpinx 252, 258. 
| saltator (Talitrus) 80, 81, 82, 84, 87. 


salvini (Euploea corus) 251. 
samoënsis (Nacaduba) 130. 

» (Nacaduba berenice). 130. 
sanaya (Nacaduba pavana) 109. 
sangira (Danais affinis) 196. 

»  (Hestia d’urvillei) 221. 

»  (Nacaduba angusta) 112. 
sarcapus (Tellervo zoilus) 264. 
satellitica (Danais juventa) 212. 


_ saundersi (Euploea tulliolus) 247. 


saxatilis (Littorina) 161. 


| Scala 164. 
| schenki (Danais) 205. 
| scherzeri (Euploea) 230. 


schlegeli (Euploea) 240. 

schmeltzi (Euploea) 236. 

schreiberi (Euploea diocletianus) 261. 
schwarzi (Aenigmatias) 51. 
scintillata (Lycaena) 125. 

» (Nacaduba) 106, 125. 
scrobia (Danais juventa) 211. 
Scrobicularia 172. 
scudderi (Euploea malayica) 225. 
secale (Torquilla) 43. 

Segmentina 49. 
seltuttus (Lycaenesthes) 99. 

» (Lycaenesthes emolus) 98. 

» (Plebeius) 98. 
semicirculus (Euploea phaenareta) 251. 
Semidalis 156. 
semperi (Nacaduba) 116. 

Sepia 182. 
Sepiola 182. 
septentrionis (Danais melissa) 197. 


| sepulchralis (Euploea) 221. 


» (Euploea climena) 221. 


| sericina (Lycaena) 111. 


»  (Nacaduba) 106, 111. 

» (Nacaduba sericina) 111. 
setigera (Pallenopsis) 16. 
sexguttata (Euploea) 256. 
shelfordi (Danais aspasia) 202. 
shortridgei (Rousettus) 153. 


| siamensis (Euploea) 230. . 
‚sibogae (Acanthephyra) 149. 


» (Aphroditella) 66. 

»  (Meningodora) 149. 

» (Pallenopsis) 16, 18, 22. 
sidoma (Nacaduba) 108. 
Sigalion 11, 13, 14. 


‚ siliqua (Ensis) 180. 


similis (Danais) 208. 
»  (Danais similis) 208. 


similis (Papilio) 208. 


simplex (Sthenelais) 11. 
sinistrorsa (Neptunea) 183. 


sita (Danais) 208. 
» (Danais tytia) 208. 
sitah (Danais juventa) 211. 
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Succinea 44, 45. 
simillima (Danais juventa) 211. suidas (Lampides) 108. 
» (Euploea) 260. sulcata (Astarte) 171, 185. 
sumatrana (Danais plexippus) 189. 
sumbana (Euploea mazares) 246. 
sinopion (Danais melaneus) 207. superba (Euploea) 240, 241. 
) (Papilio) 262. 
superdates (Nacaduba) 117. 
sutrana (Lycaenesthes) 101. 
situta (Euploea lacordairei) 240. » (Lycaenesthes peenna) 102. 


sivado (Pasiphaea) 147. 
smaragdina (Nacaduba) 111. 

» (Oecophylla) 97, 141, 145. 
snelleni (Euploea) 232. 

»  (Euploea snelleni) 232. 
sobrina (Danais juventa) 212. 

»  (Euploea climena) 222. 
sobrinoides (Danais juventa) 215. 
soémis (Chilades laius) 93. 

»  (Luthrodes cleotas) 93. 
Solen 180. 
solenopsidis (Pseudacteon) 30. 
solida (Mactra) 174, 184. 
sonia (Ideopsis gaura) 214. 
sophia (Euploea aegyptus) 259. 
spatulata (Pseudacteon) 30. 
spicata (Pallenopsis) 17, 18, 22. 

»  (Wagatea) 126, 130. 
spiculifera (Euploea) 222. 
spinicollis (Puliciphora) 27. 
spinipes (Pallenopsis) 20. 
Sphaerium 54. 
splendens (Euploea midamus) 262. 
squalida (Tellina) 184. 
stagnalis (Hydrobia) 52. 

» (Lymnaea) 46. 
staintoni (Euploea nemertes) 256. 
statius (Euploea corus) 250. 
staudingeri (Euploea aegyptus) 260. 
Stenolepis 14, 

Stethopathus 4. 

Sthenelais 11, 13. 

Stictoploea 239. 

- stolli (Euploea malayica) 225. 

» (Hestia lynceus) 217. 
strephon (Danais affinis) 195. 
striata (Neptunea) 183. 
striatum (Buccinum) 165, 166. 
strigata (Hestia idea) 220. 
stylolepis (Thalenessa) 11. 
subcarinatus (Adeorbis) 162. 


subcongrua (Euploea hyacinthus) 250. 


subdubiosa (Nacaduba) 121. 


» (Nacaduba dana) 121. 
subfestivus (Nacaduba) 123, 124. 
» (Nacaduba ancyra) 1923. 


subfuscus (Arion) 37. 
subperusia (Nacaduba) 109, 110. 
subtruncata (Mactra) 175 


| swainsonii (Danais) 254. 


swainsoni (Euploea) 234. 
» (Euploea swainsoni) 234, 


| swierstrae (Euploea) 256. 
| swinhoei (Danais melaneus) 207. 


» (Euploea dufresne) 240. 


| Syndesmya 175. 
| syra (Euploea leucostictos) 255. 


955 


syrias (Nacaduba) 136. 
cloche 451; 


Es 


tairéa (Nacaduba pavana) 110, 111. 
talautensis (Euploea swainsoni) 234. 
talautica (Danais) 202. 

Talicada 93, 94. 

Talitrus 80, 81, 82, 84, 87. 
Talorchestia 80, 81, 83, 84, 86, 88, 89. 


| tamis (Euploea aethiops) 228. 


| Tapes 176, 184. 
| taruna (Danais affinis) 196. 
| tasmanicus (Nacaduba) 139. 


| tavoyana (Menama) 225. 
| Tellervo 185, 
| Tellina 171, 
| telmissus (Danais plexippus) 191. 
tenebrosa (Littorina) 161, 162. 


263, 264. 
484. 


| tentaculata (Bithynia) 51. 


tenuis (Lutricularia) 175. 
» _ (Macoma) 172. 
Teredo 181. 
terissa (Euploea climena) 221. 


| Termitoxenia 7. 
| tetragona (Leanira) 14. 


| Theclinesthes 107, 


thadmor (Nacaduba palmyra) 138. 
Thalenessa 11, 14. 

thargalia (Danais aspasia) 200. 
thaumas (Nacaduba sericina) 111. 
124, 195. 


| theia (Hestia idea) 990. 
| therasia (Nacaduba perusia) 133. 
| theriodes (Euploea melanopa) 237. 


thespia (Nacaduba angusta) 112. 
thoë (Hestia) 195. 


| thrasetes (Euploea eupator) 263. 


tigrana (Danais cleona) 202. 
timaius (Euploea leucostictos) 255. 
Tirumala 199. 
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Todarodes 182. 
togata (Lycaenesthes lycaenina) 101. 
tombugensis (Nacaduba dana) 121. 
» (Plebeius) 121. 

tondana (Hestia) 219. 

» (Idea) 219. 
tornatilis (Actaeon) 167. 
Tornatina 167. 
Torquilla 43. 
transformata (Dorhniphora) 8. 
transpectus (Euploea deione) 254. 
treitschkei (Kuploea) 258. 
Trepsichrois 242. 
trevelyana (Scala) 164. 
tricarinata (Leptochela) 148. 
trijuga (Heynea) 97. 
trimeni (Euploea) 249. 

» (Euploea trimeni) 249. 
trinervis (Hypocera) 7. 
tristis (Nacaduba) 129. 

» (Nacaduba berenice) 129. 
tritonis (Pallenopsis) 16, 18. 
trochilus (Chilades) 94, 95. 
truncata (Mya) 179. 
truncatula (Lymnaea) 47. 
Trygon 62. 
tulliolus (Euploea) 247. 

» (Papilio) 247. 
tumida (Gibbula) 160, 183. 
tumidula (Nucula) 168. 
tumidum (Lymnium) 55. 
turneri (Danais juventa) 213. 

»  (Lycaenesthes) 102. 
turricula (Bela) 167. 

Turritella 163, 185. 
tychius (Danais plexippus) 191. 
tydemani (Pallenopsis) 17, 18. 


tyrianthina (Euploea lacordairei) 240. 


tytia (Caduga) 208. 
»  (Danais) 208. 
» (Danais tytia) 208. 
»  (Euploea) 208. 


U. 


ulaguna (Euploea nemertes) 257. 
uluensis (Nacaduba palmyra) 138. 
ulve (Peringia) 52. 

undatum (Buccinum) 165. 
unibrunnea (Euploea) 251. 


) (Euploea unibrunnea) 251. 


unicolor (Nacaduba viola) 122. 

» (Plebeius) 122. 
uniformis (Euploea) 262. 

2 (Euploea alcathoë) 232. 
EON, OO. 
ursula (Euploea treitschkei) 258. 
usipetes (Euploea) 257. 

» (Euploea usipetes) 257. 
Utica 107, 124, 125. 


V. 


| vajuva (Nacaduba pavana) 108, 110. 
Vallonia 42. 


Valvata 53. 

vandeventeri (Euploea mulciber) 243. 
vaneeckei (Nacaduba palmyra) 138. 
vanhasselti (Danais similis) 209. 
vanhôffeni (Pallenopsis) 16, 20. 

varia (Chlamys) 183. 

varunana (Chilades) 91. 


| Vateria 130, 133. 
| vectabilis (Hypocera) 7. 


Venericardia 184. 

Venus 175, 184. 

verhuelli (Euploea mulciber) 244. 
verrucosa (Venus) 184. 

Vertigo 43. 

vestigiata (Euploea leucostictos) 254. 
vicina (Euploea climena) 222. 
vigilax (Callianassa) 57, 58, 59. 

»  (Callichirus) 57. 
vigelii (Danais) 187. 
villosa (Aphrogenia) 76, 77. 

»  (Hygrormia) 38. 

»  (Lycaenesthes) 102. 

». (Pallenopsis) 17, 18. 

»  (Pseudodipsas) 101. 
vincta (Lacuna) 162. 
vincula (Nacaduba) 138. 

»  (Nacaduba palmyra) 138. 
viola (Euploea) 255. 

»  (Euploea viola) 255. 

» (Nacaduba) 105, 106, 120, 122, 132. 

» (Nacaduba viola) 122. 
violacea (Lycaenesthes) 99. 

) (Lycaenesthes emolus) 99. 
violetta (Euploea guérini) 236. 
virescens (Viviparus) 50. 
virgatus (Pallenopsis) 20. 
visenda (Euploea) 248. 
visuna (Nacaduba) 108, 110, 111. 
vitiensis (Catochrysops) 130. 

» :(Nacaduba) 130. f 

» (Nacaduba berenice) 130. 
Vitrea 35. 
vitrea (Danais) 215. 

»  (Ideopsis) 215. 

»  (Ideopsis vitrea) 215. 
Vitrina 35. 
vitrina (Danais) 202. 

»  (Danais vitrina) 209. 
vitripennis (Hypocera) 8. 


| vittatus (Donax) 173. 


Viviparus 50. 


| viviparus (Viviparus) 50. 
| Voluta 185. 
| vollenhoveni (Hestia hypermnestra) 218. 


vollenhovi (Euploea) 253. 


» (Euploea vollenhovi) 253 


vonara (Euploea alcathoë) 232. 
vorax (Dorhniphora) &. 
vortex (Planorbis) 49. 
vulgare (Buccinum) 165. 
vulgaris (Danais) 208. 
» (Danais similis) 208. 
» (Radena) 208. 


vulgaroides (Danais similis) 209. 


vulgata (Patella) 160. 
Ww. 


Wagatea 126, 130. 
wallacei (Euploea) 227. 

» (Euploea wallacei) 227 
wallengreni (Euploea deione) 933 
Wandolleckia 1, 2, 3, 4, 5, 6, 7. 
wasmanni (Pseudacteon) 30. 
westwoodi (Euploea viola) 255. 
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wetterensis (Danais plexippus) 190. 


» (Euploea hyems) 248. 
wiscoti (Euploea maura) 235. 
Wurthia 141, 143, 144. 
wy villei (Laetmonice) 72. 


X. 


xanthina (Aphiochaeta) 1. 
Xerophila 41. 


Z. 


Zirphaea 181. 

zoilus (Hamadryas) 263. 
» (Papilio) 263. 
> (Tellervo) 185, 263. 


zonata (Euploea deione) 254. 


Zonitoides 36. 
zygida (Nacaduba berenice) 128. 
zyrthis (Nacaduba berenice) 128. 
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Muséum d’histoire naturelle des Pays-Bas. Revue 


méthodiqué et critique des collections déposées dans cet 


établissement, par H. Scnrreer. Vol. I VIII, 1862—. 


1880. 8°. 


—— Table alphabétique des vol. vur par F. A. 
JENTINK. 1881 7 g ; 


—— Vol. IX: Catalogue ostéologique des Mammifères par 
F. A. JENTINK. 1887. 


—— Vol. X: Catalogue ostéologique des Oiseaux par E. 
D. van Oort 1907, et des Poissons, Reptiles et Am- 
phibies par Tu. W. van Lipra DE JEUDE. 1898. 8°, 


—— Vol. XI: Catalogue systématique des “M mifites 
Fe Carnivores, Ruminants, Pachydermes, ce 
et Cétacés) par F. A. JENTINK, 1892. 


—— Vol. XII: Catalogue systématique des Mammifères 


(Rongeurs, Insectivores, Cheiroptères, Edentés et Mar- 
supiaux) par F. A. JENTINK. 1888 RE 

Ze Vale ig Catalogue systématique des Mollusques 
(Gastropodes, Prosobranches, Polyplacophores) par R. 
Horst et M. M. ScHEPMAN. 1894—1908 


—— Vol. XIV: Catalogue systématique de la collection 
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par F. A. JENTINK. 1894. 


Notes from the Leyden Museum, edited by Prof. 


H. ScureeeL, Dr. F. A. JENTINK and Dr. E. D. VAN 
Oort. Vol. I—VIIT. 1879-86. 80, . ::. per vol.’ 


—— Vol. IX—XXXVI. 1887-1914 8°... . :. per vol. 
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